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Kelfe-Abonnements des
Wiesbadener Tagblatts.

Die bevorzugte Zeitung Wiesbadens auk
weisen und in der Sommerfrische ist das

^EsbaQsnsr lagdlatt.
Zur DeguemückKeit des reisenden Publikums
kann während der Dauer der Saison ein

Wocbert-ftbonnement
bezogen werden , und zwar kostet das
Wiesbadener Dagblatt

im direkten Versand an
Vis crutgegedene Adresse

nach Orten in Deutscbland und ^
Oesterreich- Ongarn wöchentlich <0 Pt . ,

nach Orten im Ausland wöchentlich 1 (DK.
im poftüdemversungs -
Verksdr in Oeutscdiand

kür einen Ort und laufenden Monat 70 Pf.

Die peise -6bonnements Können täglich
begonnen werden.

Der Verlag.
-o

fit KUsmrAeil beiu« itnD lnMM.
Wunderlich verschoben und verschroben können sich

auch die anscheinend am festesten gefugten Pol tffäc.
Weltanschauungen darstellen, wenn jte tm emg ru.u
sich gestaltenden Leben der Volker vor neue Probten -e
geführt , zu einer veränderten Taktik verfuhrt werde .
Wir sind selbstverständlich weit davon entfernt, , engl-s ,
Vorbilder und Entwicklungen als für uns maßgebend
zu betrachten, aber manchmal verlohnt es sich-■ü. l| ,t
Erscheinungen senseits des Kanals ms -ckugez T VI *>
nicht etwa, weil die Dinge ber uns ähnlich g^ en tonn
ten (sie können es, nur darf man es nicht Vorhersagen
wollen), sondern weil sich an Beisprelem lernen , lasi-
wie wandelbar  selbst feststehende Begriffe schlre»
lich sein können. Unsere Konservativem haben soeben
die Verfassung und das Wahlrecht für Ersaß-Lothrmge.
abgelMt , da sie eine unbesiegliche F u r cht vor allem
haben, was nach staatsbürgerlicher Gleich,
heit  aussieht . Sie sehen rm. Liberalismusden - oteu
gräber ihrer Partei , und indem sie den Demokrat^

FrNiüeton.
Me„AMeutsch- Ansstellmg" inP°st».

Aus Posen wird uns geschrieben: Drc „OstoewM
Ausstellung", die eben eröffnet wurde beabsichtigterg
Linie der Welt in großzügiger W-.,e dre Leistungenv° -
Deutschlands Ostmarken, die bisher zum Teil unoeramn
zum Teil verkannt waren, vor Augen En Ostens
riesigen industriellen Unternehmungen des dcuffchen Os ns,
das Gewerbe und die Landwirtschaft werden hier » ihren
hauptsächlichsten Erzeugnissen vertreten sein. vajfnis
stellung, die von dem Posen« Oberbürgermeister
zuni größten Teile inszeniert wurde, umfaßt die
Schlesien. Posen, Och und Westpreußen. Wan kann r ch
dem ersten überblick sagen, daß ste zum ^ E
sauten Linien gehalten ist und von der Lsistungssayrg,̂^
der östlichen Provinzen auf allen Gebieten ö ~ ~

sttwrÄffÄ 'S *« *«*
iooo iräÄ irt««»- ,s
weitesten sichtbar ist, bildet der ungeheuer ^ ^
Obcrschlesier", der in der Hauptsache dazu dienen i ' ^
Erzeugnisse der oberschlesischen Industrie a f- V ^
Die Kosten dieses ungeheueren Turmes. der ,137b ^
wiegt, betragen 625060 M^ „ -?Mung dcr Stadt Posen
daß er nach Beendigung der Uuss ellmig ^ aM,erwaltungals Wasserturm dienen kann so hat me Diaoro
zu dem Bau einen Anschuß von. 27 -. »J

Die oberste Mage
L2 ? Lunnes wird zu einem Restaurant verwendet wer-

mus bekämpfen, wollen sie gerade den Liberalismus
treffen. Was aber geschieht in England ? Auch dort
kämpft der Konservativismus gegenüber den um¬
wälzenden Mächten des modernen Lebens, das die
überlieferte Gesellschaftsschichtung durcheinanderriittDc
und für neue Inhalte neue Formen erstrebt, „um die
Erhaltung seiner Macht. Wir haben vor einiger Zeit
die merkwürdige Kunde vernommen, daß gerade die
Konservativen  in England eine für die meisten
Obren befremdlich klingende Reform Vorschlägen, näm¬
lich — das Referendunt!  Wie war wie ist das
möglich? Was hat sich ereignet, daß die Initiative
zu einer umstürzenden Verfassungsänderung von de»
Konservativen ausgehen konnte, daß rhr Führer
James Artur Balfonr das Referendum Vorschlägen
kminw? Freilich geschah es aus taktischen Gründen,
“LSI UiM «. G-imd-u B»rfm M b't
überraschten Demokraten tn England zu Verfechtern
ber ^Repräsentativverfassung auf Worauf es Balfonr
ankommt? das drückt mit nützlicher Klarheit em dan¬
kenswerter Aufsatz aus , den die Monateschrift »Tw
neue Rundschau" (Berlin , S . Fischer) in rfwem Juni¬
heft veroffentlicheii wird und den wir schon vorher
haben einsehen können. In dem Aufsatz .unter dem
Titel „England am Scheidewege' lesen wir das Ja¬
gende: Balfonr hofft, das Bolke wurde, direkt befragt,
obne die seine Meinung fälschende Tazwischenkunft der
Parteien , sich gegen das irische Pa rinmen
(Home Rille), gegen die Verkürzung der Herrenrechte
dox Lords , gegen die Entstaatlichung der Kirche und
ähnlichen Radikalismus erklären. Er ruft — man
höre und staune — die Demagogie zur Hilfe gegen
Radikalismus und Sozialismus auf . Der paradoxe
Optimismus des als Skeptiker geeichten wtaats-
mannes ist rieseiwoß : er hofft, daß im Prozeß:
Demokratie koirtra Radikalismus — die konservativen
Instinkte des Volkes die Oberhand behalten werden.
Er hofft, es würde die vollendete demokratische Form
sich mit 'konservativem Inhalt erfüllen. „Was t ?.»
bnttct " ruft er aus , „eine repräsentative Regierung?
Verschiedene Lehren sind von den Theoretikern darüber
ausgestellt worden, aber kein Denker wird annehmen,
daß in irgendeinem System der Volksvertretung d-c
Vertreter denen gleichwertig sind, welche sie hersenden.
Rur konventionell betrachteii wir uns als ihr Ägüi-
valent Wir vertreten in gewissem Umfange das Volk,
aber das Äquivalent des Volkes sind wir nicht." Mit
anderen Worten : Die öffentliche Meinung,
als die Summe aller Einzelwillen, soll hinfort auch
in England durch das Referendum bei wichtigen Ver¬
fassungsfragen und Gesetzentwürfen schöpferisch werden.
Ein Vorgang in Australien scheint für das Referendum
unter den englischen Konservativen Stimmung zu
machen. Im dortigen Bundesparlament hat die Ar¬
beiterpartei die Mehrheit : der Ministerpräsident Fisher
gehört ihn an. Er hat nun dem Volke zwei Gesetze zur
Beautachtung unterbreitet : Das eine will, daß all?
Bestimmungen über Handel und Industrie von den
Einzelstaaten auf die Bundesregierung übergehen:
das anders , daß diese alle monopolistischen Unter¬

nehmungen (Trust , Kartelle, Syndikate ) gegen gerate
Entschädigung solle verstaatlichen dürfen. Das
australische Volk hat beide Gesetze mit starken Mehr¬
heiten abgelehnt. Obwohl es bisher staatssozrallstischeil
Tendenzen gehuldigt und aus Australien das Paradies
des „weißen" Arbeiters gemacht hat , will es d:s
wirtschaftliche Initiative  nicht völlig unter¬
drücken und das Individuum vom Kollektivismus nicht
aufsressen lassen. Der Verfasser des Aufsatzes in der
„Neuen Rundschau" nennt diesen Vorgang mit Recht
tröstlich, er findet aber auch mit demselben Recht, daß
die Entwicklung in Australien mir einen schwachen Be¬
weis für die Brauchbarkeit des Referendums in einem
europäischen Großstaat abgeben könne, denn der Groß¬
staat dankt feine Größe der schöpferischen Initiative,
dem Mut , der Entschlossenheit, dem Geist, der Vater¬
landsliebe , dem Fortschritts - und Freiheitsdrang her¬
vorragender E i n 5 e l m e n s che n, die in dem Parla¬
ment ihr Organ zum Wirken ins Weite sich geschaffen
hatten . In der Schweiz, einem Z w e r g st a a t, hat
sich das" Referendum zwar nicht übel bewährt ; aber
dient es zur Gefetzes-Jnitiative , so wirkt es, nach
Professor Oechsli-Aürich, demagogisch, nicht demo¬
kratisch. In den Vereinigten Staaten , einem weit ge¬
eigneteren Muster für Großbritannien , werden seinem
Nutzen keine Kränze geflochten. Und wer im
American Commonwealth . dem klassischen Buchs
von James Bryce, .Englischem Botschafter in Washing¬
ton und einem der erleuchtesten Demokraten unferep
Zeit , wer dort die Kapitel über die Wirksamkeit des
öffentlichen Meinung in Amerika und des Referen¬
dums insbesondere gelesen hat , wird mit banger Teil-
rmW den Schicksalen des englischen Experimentes
folgen. _ _ ,

de» zu dem ein Aufzug führt. Um diesen Riesenkörper
aus Eisen gruppieren sich die anderen Ausstellungshallen
und Sehenswürdigkeiten. Den größten Raum mit 8090
Quadratmetern nimmt die Haupthalle der Industrie ein.
Die Waschinenindustirie ist in 3 Hauptmafchinenhallen
untergebracht, nänilich in einer Haupthalle, der sogenannten
Kraftzentrale, einer offenen Maschinenhalle, in der die
Ziegelei vertreten ist, und einer landwirtschaftlichen
Maschinenhalle, wo die neuesten landwirtschaMchen
Maschinen vertreten find. Hier finden die Besucher die
modernsten Systeme von elektrischen Pflügen und Dampf¬
pflügen, von Dreschmaschinen und anderen Wunderwerken
der Technik, durch die die Landwirtschaft rationeller ge¬
staltet' werden kann. Ein ungewöhnliches Interesse erregt
eine „Musterziegenzucht", die auf einem kleinen eigenst zu
diesem Zwecke hergerichteten Hügelligen Gelände von der
Posener Landwirtschaftskammer zur Belehrung der Besucher
untcrgebracht worden ist. Für die Landwirtschaft im all¬
gemeinen ist eine besondere 2300 Quadratmeter große
Landwirtschaftshalle errichtet worden. Bedeutsam erscheint
auch die „Ausstellung der Selbstverwaltungskörper". Hier
sind wcht' nur, wie es bisher üblich war, die Städte ver¬
treten sondern auch die Verwaltungen der Provinzen,
Kreise und Landgemeinden. Zur Ausstellung gelangt alles
das was für die Entwickelung der betreffenden Gemeinden
bedeutsam war. Diese Ausstellungshalle umfaßt 3000
Quadratmeter. In ihr sind 4 Provinzen, 21 Kreise, 40
Städte eine"Unzahl von Landgemeinden, die Landesver-
sicherungsanstaltPosen und die Provinziaffeuersozietät
vertreten. „ .

gi on  anderen bemerkenswerten und interessanten ent»
richtunae» der Ausstellung sei die Abteilung „Alt-Posen"
erwähnt, die nach Art des aus der Rigaer Tauseudjahrseiet
erbauten „Mt -Rrga" die Entwickelungder Stadt dadurch

NoMifcheW^ stcht.
Z« m Kuttdestag der"dsrrtfchen Kodsnvefovmev.

Der Bund deutscher Bodenreformer hat in diesen;
Jahre den Sieg der Reichsztzwachssteuererfochten. Der
heftige Kanipf , der um diese Steuer geführt wurde,
zeigte die einflußreiche und mächtige Anhängerschaft
dieser modernen sozialen Bewegung. Auf dem letzten
Bundestage der Bodenreformer in Gotha traten nicht
nur zahlreiche Oberbürgermeister großer Städte , urch
Reichstagsabqeordnete der verschiedensten bürgerlichen
Parteien , führende Personen großer wirtschaftüchey
Verbände für die Forderung der Bodenreformer ein,
sondern auch nainhafte Vertreter der Wissenschaft, wie
Exzellenz Adolf Wagner und Professor Dr . Emming-
haus . Tie Massenpetitionen un Einführung der Reichs¬
zuwachssteuer wurden von nahezu 860 000 Personen
vertreten ! Lebhaftes Interesse wird edshalb dem dies-
sährigen, vom 4.- 7. Juni in Dresden stattfindenden
Bundestag entgegengebracht. Tie Vorträge über
,-Die Bedeutung der Bodenreform für kleinere und
mittlere Gemeinden" von Bürgermeister Dr . Frenay-
Bensheim und Bürgermeister Mê zmacher, Landge¬
meinde Langenfeld im Rheinland , werden viel Auf¬

zeigt, daß sie eine möglichst getreue Wiedergabe des früheren
Stadtbildes vor Augen führt. So ist hier das alte Rathaus:
zu sehen, um das kleine und winkelige Gäßchen mit alten
kleinen Häusern gebaut sind. Auch alte Posener Firme»
zeigen hier das frühere Aussehen ihrer Gsschäftshänser.
Unter den landwirtschaftlichen Einrichtungen wird neben!
der Musterziegenzucht ein „Mnsterdorf" am meisten inter¬
essieren, in dem Ein- und Zw eifamil ienh ans er von einer
Ansiedelungsgenossenschast errichtet worden sind. Diese
kleinen Häuser, die allen modemen Anfovdemngen der
Hygiene gerecht werden, werden den Bauern gegm mäßige
Abzahlungssnmmcn von der Gesellschalst ausgebaut. Wie
in „Alt-Posen" das charakteristffche Rathaus nicht fehlt, ft»
fehlt hier in dem Musterdors auch nicht die Kirche und die
Dorsschenke. So ist nach jeder Richtung hin dafür gesorgt,
daß das Leben und Treiben der östlichen Provinzen in
Gegenwart und Vergangenheit dem Beschauer vor Augen
geführt wird. Einen großen Anteil an der Ausstellung
werden naturgemäß die bedeutmden obevschlesischen Kohlen¬
werke und Glashütten haben, damit auch dieser Hauptbe¬
standteil der schlesischen Industrie aus der Ausstellung nicht
fehle.

Der Erholung des Körpers nach dm Strapazen der
Besichtigung sind mehrere Einrichtungen gewidmet. So be¬
finden sich um einen schönen Platz mehrere Restaurationen
gmppiert. Ein Bierrestaurant faßt 2500 Personen und ei«
Weinrestaurant 1000 Personen. In der Mitte dieses Platzes
ist ein Springbmnnen angebracht, dessen Strahl durch einen
Motor von 120 Pferdekrästen 50 Meter in die Höhe geschleu¬
dert wird. Zur Belustigung der Ausstellungsbesucherist
ein Theater vorgesehen; «daneben befinden sich hier selbst-
verständlich alle die tausend Einrichtungen, die heutzutage
von einer Ausstellung anscheinend nicht mehr zu trennen
sind, wie eine Ruffchüahn, ein Alpenpairorama und «Wiche
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klärung bringen . Glaubt man doch häufig , . daß die
Bodenreform nur für größere Städte fer. Aber
leichter ist es, die Entwicklung von Anfang rn richtige
Bahnen zu lenken, als begangene Fehler wieder gut¬
zumachen. Von großer Bedeutung für ^alle C>e-
meindevertreter wird auch der Vortrag des StadtrateS
Sembritzki-Königsberg über „Tie Steuer nach dein,
gemeinen Wert und ihre Ausgestaltung " fern.
Königsberg i. Pr . hat als erste deutsche Gemeinde m
der Gestaltung dieser Steuer streng bodenreformerifche
Prinzipien zum Ausdruck gebracht. Ter Vortrag über
„Säuglingssürsorge und Wohnungsfrage " von vr.
Ferd . Siegert , Professor der Akademie für praktische
Medizin und Direktor der städtischen Kinderklinik rn
Cöln , wird zeigen, wie innig Volksgesundhert und
Bodenreform miteinander verbunden sind. In dem
Vortrags über „Tie Reform des Enteignungsrechtes"
von Professor Dr . Paul Oertmanii -Erlangen werdeir
neue wichtige Forderungen erhoben werden. Durch
die gemeittsame Tampferfahrt nach der Bastei und oie
Besichtigung der Gartenstadt Hellerem bei Dresden
wird den Teilnehmern Gelegenheit geboten werden,
sich persönlich näherzutreten . Es sei noch erwähnt,
daß während der Tagung des Bundes auch der ^ airdes-
verband Königreich Sachsen unter Leitung seines Vor¬
sitzenden, des Legationsrates a. D . l >r . v. Lchwenin
seine Jahresversammlung abhalten wird . Ein genaue»
Programm des Bundestages und Einlaßkarten für
Gäste, dis auf Wunsch freien Zutritt haben, versendet
die Geschäftsstelle des Bundes Deutscher Boden-
reformer in Berlin NW . 23, Lessingstraße 11. Ta
auch die Internationale Hygiene-Ausstellung in Dres¬
den viel Warenwertes bietet , so ist zu erwarten, . daß
der diesjährige Bundestag der Bodenreformer wieder
zahlreich besucht werden wird.
V»» 111 " "" 1

Deutsches Deich.
* Maräerte Zuversicht. Auf Einladung des Hauptver-

eius der Deutschkonservativen fand in Berlin eine Konferenz
konservativer Vertrauensmänner aus denKreisen der deutsch-
konservativen Presse und Parteiorganisation statt. Die
Verhandlungen, die vertraulicher Natur waren, vcstärkten,
nach der „Kreuzztg.", alle Teilnehmer in der Zuversicht, daß
der konservative Gedanke, namentlich auch in den Kreisen
des Mittelstandes, im siegreichen Fortschreiten begriffen
und daß die Aussichten für die konservative Sache fast über
Erwarten günstig  seien.

* Gegen die Feuerbestattung eifert das Zentrum mit
fanatischer Wut im preußischen Abgeordnetenhaus. Dieser
Widerstand ist um so auffälliger, als , wie der „Voss. Ztg."
geschrieben wird, in den romanischen Ländern eine Ab¬
neigung der katholischen Geistlichkeit gegen die Leichenver¬
brennung nicht zu bestehen scheint. Jedenfalls genießt diese
dort dasselbe Bürgerrecht wie die Bestattung der Toten in
der Erde ; die Krematorien befinden sich aus den Fried¬
höfen, die Hallen zur Bergung der Aschenurnen unmittel¬
bar neben der Verbrennungsstätte, „Vor 13 Jahren ", so
heißt es in der Zuschrift, „überraschte mich diese Tatsache
aus dem Ptzre Lachaise in Paris , noch mehr aber vor elf
Jahren auf dem kleinen Kirchhof in San Remo. Der Ver¬
brennungsofen tn Paris wurde im Jahre 1889 dem Ge¬
brauch übergeben; in Mailand steht der „Tempi» di Crema-
zione" auf dem dortigen Friedhof sogar schon seit dem
Jahre 1876 in Benutzung. An Verbrennungen wurden dorr
1890 bereits monatlich 15 bis 20 ausgeführt. Wenn ich
nicht irre, so ist auch aus dem weltberühmten Genueser
Eampo Santo das Krematorium innerhalb der schönen
Friedhofsanlagen,"

* Die schärfere Heranziehung der arbeitsscheuen Unter-
haltungspslichtigen. Bei den zuständigen Ministerien wird
ein Gesetzentwurf über eine schärfere Heranziehung der
arbeitsscheuen Unterhaltungspslichtigen vorbereitet. Es
kann angenommen werden, daß eine entsprechende Vorlage
dem Landtag in der nächsten Session zugehen wird.

* Berussgenoffenschaftstag. Unter dem Vorsitz des
Berbandsvorsttzenden Spiecker-Berlin trat in Lindau am
Bodensee der diesjährige ordentliche Berufsgenoffenschafts-
tag unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus

ganz Deutschland zusammen. Der Präsident des bayeri¬
schen L>a>ndesbersichemngsamt>es p. Müller begrüßte die
Versammlung. Der Direktor des Reichsversicherungsamtes
Witowski betonte in Erwiderung die Notwendigkeit der
Förderung der Arbeiterversicherung unter den Kultur¬
völkern und hob ein ersprießliches Zusammenwirken der
Berussgenossenschaften mit dem Roten Kreuz hervor. Rach
weiteren Begrüßungen berichtete Jnstizrat Neißner-Breslau
über die Änderungen des Unsallversicherungsrechtes durch
die neue Reichsversicherungsordnung, Das neue Recht be¬
deute gegenüber dem bestehenden keinen Forffchritt. Redner
kritisierte besonders scharf die Beschränkung des Rekurses.
Die Berussgenossenschaften aber würden auch unter dem
neuen Recht eine gedeihliche Wirksamkeit entfalten können.
Weiterhin berichtet vr . Wenzel-Berlin über die Neube¬
arbeitung der Norrnal-Unfallverhütungsvorschrlften. Ein¬
stimmige Annahme fand der Antrag, die Verbündeten
Regierungen zu bitten, unter Hinzuziehung von Industrie-
Vertretern Verhandlungen einzuleiten, um die Uneinheit¬
lichkeit irn technischen Verordnungswesen zwischen den
einzelnen Bundesstaaten zu beseitigen. Aber die bisherigen
Erfolge des Zusammenwirkens der Berussgenossenschaften
mit dem Roten Kreuz referierte Verwaltungsdirektor
Scheimnann-Berlin. Das Rote Kreuz bildete aus Kosten
der Berussgenossenschaften Leute aus , welche bei Unfällen
die erste Hilfe leisten können. In verschiedenen Stadien
seien bereits derartige Unterrichrskurse durchgesührt. An¬
läßlich des Antrages, das Rclchsverstcherungsamt möge
eine gerechtere Grundlage für die alliahrltche Feststellung
des Postbetriebsfonds herbeisühren, tctlte der Vertreter
des Reichsversicherungsamtcsmit , daß bererts Schrrt.e
unternommen worden seien, wodurch die dem Anträge zu¬
grunde liegenden Bedenken behoben sein würden.

* Der interparlamentarische Kongreß 1911 ist mit Rück¬
sicht auf die Herbsttagung des Deutschen Reichstages nun¬
mehr schon zum 3. Oktober nach Rom elnberusen worden.
Die aus Brüssel unter dem 18. War ergangenen Em-
ladungen sehen für die Tagesordnung des in der rtallemschen
Kammer tagenden Kongressesu. a. die Zulassung der̂ M -
glieder der deutschen Einzellandtage zu der Union <Mer-
parlamentaire" vor. Antragsteller hierfür ' st Lord
Weardale.

* Für die deutsche Schule in Tanger haben Freunde
und Förderer des deutschen Schulvereins Kr Marokko
33000 M. geschenkt; weitere Schenkungen stehen noch m
Aussicht, so daß es möglich erscheint bald die Schule mch
nur in zentraler Lage der Stadt , sondern auch ans eigenem
Grund und Boden unterzubringen.

* Vordringen des Polentums . Wie der „Bote" ans
dem Riesengebirge meldet, dringt das Polentum nun auch
in den Saganer Kreis ein. Soeben wurde dw -LnUlersch.
Besitzung in Oberbriesnitz von einem Po -.su au» dem
Alzenauer Kreis gekauft.

* Verband reisender Kanfleute . Am 26. Mar begannen
in Braunschweig die Verhandlungen der dresiahrigen Generock-
Versammlung des Verbandes reisender KaufNute Deutsch¬
lands unter Leitung des Vorsitzenden des d^ Ver^Georg Laase -Leivmü. .Nach dem Bahresberrcht besetzt d,r -«er
band ein Gesamtbermogen von 4 691241.61 M.  nur oer
Witwen- und Waisenfonds entfallen hiervon 2 638 945.41 M*
(1034 Witwen und 30 Vollwaisen), auf den Altersversorgungs¬
fonds 1168191 .59 M (94 Unterstutzungsberechtigte) . auf den
allgemeinen UnterstutzungsfondS 541828.98 M. (Krankew,
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alied-riiabl beträgt 13 692, darunter 2539 stiftende und außer¬
ordentliche Mitglieder . Das Durchschnittsalter der Mitglieder
beträgt nur 44.95 Jahre . Die Zahl der Sektionen ist auf 103
aestieaen. Große Erfolge haben auch in diesem ^ ahr , die Ver-
kehrskom'missionen des Verbandes gehabt, welche sich nament-s,,r N -^belleruna der Zugverblkidungen befassen. Als
Ort der nächsten Generalversammlung wurde Rostock gewählt.

Dsirtsche Kolonien.
Major Franke, bisher beim Stabe des 2. Garde-Regts.

z. F . in Berlin, der „Hold von Omaruru " Ritter des
Ordens pour le merite und von sechs anderen Knegs-
orden, einer unserer allerältcsten und er,ayren,ten Sndwest-
asrikaner, ist, laut kaiserlicher Kabinetrsoidec. aus dem
Heere wieder ausgeschieden und m die schutziruppe für
Südwestasrika versetzt worden.

Keine Rücktrittsabsichten des Gouvemems von Rechen-
Vera Entgegen der Meldung der „Frkf. Ztg. , daß Gouver-

Stätten des Zeitvertreibs und des Vergnügens. Schließ¬
lich sei noch erwähnt, daß der Posener Provinzialstädtetag
auch den Plan gefaßt hat, die landwirtschaftlichen und
architektonischen Schönheiten des deuffchen Ostens, die bis¬
her von den anderen deuffchen Stämmen noch nicht richtig
gewürdigt werden, in einer großen Ausstellung des Pro-
vinzialstLdtetages geschloffm vorzusühren, um dadurch die
bisher bestehenden Vorurteile aus der Welt zu schassen.

Aus Kunst und Leben.
* Aus den Frankfurter Theatern: Intendant Claar

nahm sich mit seinem vornehm-künstlerischen Sinn einer
ziemlich aussichtslosen Sache an, als er den Versuch machte,
der Allgemeinheit Eduard S t u cke n s mystisches Drama
„Lanval"  bekannt zu geben. Trotz mancher Schwächen
liegt ein eigenartiger Reiz in dem Werke, dem man un¬
willkürlich unterliegt. Bei uns kam noch eine vorzügliche
Aufführung dazu, die der Premiere freundlichen Erfolg
verschaffte. Maja Reubke  lieh der von Lanval (Krauß)
so schmählich Betrogenen den Zauber ihrer lieblichen Er¬
scheinung und gab der Figur etwas Symbolisches, was
ihr nur zum Vorteil gereichte. Sehr gut verkörperte auch
Mary Urban  die Fingula , das Schwanenweibchen, wie
denn überhaupt alle Mitwirkenden unter Claars Führung
Vortreffliches leisteten. Es ist zu bedauern, daß unsere
-heutigen Theaterbesucher so wenig mehr von König Artus
Tafelrunde, von seinen Baronen und dem ganzen Schatze
-frühmittelalterlichenPoesie noch wissen. Fremd standen
'daher die meisten dem Drama Stuckens gegenüber, und
der Beifall galt bei uns weit mehr der guten Aufführung,
als dem Werke des Dichters. EL

Kleine Chronik.
Theater und Literatur. Karin Michaelis  hat sich

von ihrem Gatten Sophus Michaelis scheiden  lassen, mit
dem sie lange Jahre in glüMWer Ehe gelebt. Die Gründe

er ScbeSduna sind recht romantischer Natur. Karin
tichaölis befindet sich ans dem Wege nach New Yort, wo
e ihren Wohnsitz ausschlagen will. — Ein Freund deutschen
Schrifttums hat wegen des hohen " zMerffchen Weffes,
en das Lebens werk des durch seine „Nibelunge bekannten
ächters Wilhelm Jordan darstellt, 4000 Stuck der pingst
-schienenen ersten vollständigen Biographre Zor¬
ans  von Maurice Reinhold von Stern gestiftet.  Die
-xemplare sollen Schul-, Vereins- und offentl chen Lese-
allen und Büchereien jeder Art zur Verfügung gestellt
,erden. Gesuche um Überlassung von Exemplaren sind
n die Verlagsbuchhandlung von Moritz Diesterweg in
Frankfurta. M., Hochstraße 29, zu richten. - Ludwig
Zarnay  wird , nachdem er sich von der Leitung des
hannoverschen  Hostheaters zurückgezogen hat, seinen
fften Wohnsitz in Hannover behalten. — ZU Ä 0 PP o t
rüden im Vorjahre, wie erinnerlich, die Naturschansprele
as „Nachtlager von Granada", „Tannhäuser und „Das
oldene Kreuz" von Brüll großen Beifall, und so wird
enn am 16. Juni , 7. Juli und 10. JUli „Das güldene
treuz" wiederholt, während am 30. Juli und den ersten
lugirsttagen das Musikspiel „Lobetanz" von Thmlle ge¬
zielt wird. — Fm Kernerhaus zu Wernsberg
aben Vorstandsmitglieder des Fustinns-Kerner-Vereins
inter einem Bretterverschlag wohlverwahrt rn Kasten
hunderte von wertvollen Briefen, Urkunden und Büchern
Pfunden, welche man einstens, um Platz zu schaffen, bei¬
eile brachte und die so in Vergessenheit geraten sind.

Bildende Kunst und Musik. Massenet  hat ein
ieues Werk „Roma" komponiert, das in., der nächsten
Saison zur Aufführung kommen soll. Das Libretto ist einer
Tragödie von Alessandro Parodis „Noma vinta “ entnom¬
men. — Me Komposition des Prinzen Joachim von
Zrcußen, von deren bevorstehenden Aufführung in Karls-
a d wir bereits berichteten, wurde von der Kurkapelle zur

lufführung gebracht. Der Aufführung wohnten außer
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wem von Rechenberg die bestimmte Mstcht geäußert habe,
nach Fertigstellung des Schutzgebietshaushalts für 1912
von seinem Amte zurückzutreten, erfährt die „Post" nach
ErKndignng an zuständiger Stelle, daß von Rücktrittsab-
sichren des Freiherrn von Rechcnberg vorläusig noch nichts
bekannt ist.

Ausland.
Frankreich.

Der neue Kriegsminister. General Goiran  ist 1847
in Nizza geboren. Er geriet als 23Mhriger ArMerieleut-
nant in der Schlacht bei Sedan in deutsche Ge¬
fangenschaft  und zeichnete sich später als Kommandeur
des 13. Armeekorps ans . Im Jahre 1909 machte er sich
durch die hervorragende straiegffche Leitung der großen
Manöver einen Namen und siel besonders durch die zweck¬
mäßige Verwendung der Artillerie aus.

Die Bauernrevolten in Südsrankreich. Die Bauern¬
revolte im Languedoc nimmt immer weitere Ausdehnung
und gleichzeitig bösartigen Charakter an. In Lunel über¬
fielen ausständische Landarbeiter arbeitende Streikbrecher
und errichteten, als Truppen und Gendarmen einschrttten,
Barrikaden gegen sie. Die Truppen wurden jedoch ihrer
bald Herr, und die -Gendarmerie verhaftete zahlreiche
Rä'delsKhrer, von denen die Menge jedoch mehrere wieder
mit Gewalt befreite. Die Frauen hoben ihre Kinder in
die Höhe, um zu verhindern, daß die Gendarmerie Ge¬
brauch von ihren Waffen machte. Ein Leutnant, welcher
die Leute zur Ruhe auffordern wollte, wurde aus die er¬
richteten Barrikaden gezerrt und gezwungen, die verhafteten
Unruhestifter in Freiheit zu setzen. — Die ausständigen
Landarbeiter im Gard-Departement haben auch vorgestern
Ruhestörungen verursacht und in zahlreichen Weinbergen
große Verwüstungen angerichtet. In Marsillarges» Depar¬
tement Herault, wurden 11 Streikhetzer verhaftet.

Spanien.
Krawalle in Barcelona. Man meldet aus Barcelona:

Seit mehreren Tagen bereits war es Mischen Radikalen
und Karlisten zu Reibereien gekommen. Vorgestern hielten
beide Parteien Versammlungen ab, nach deren Schluß es
am Bahnhof zu einem Handgemenge kam. Hierbei wurden
5 Personen getötet und 12 verletzt, von -denen die Mehr¬
zahl der radikalen Partei angehörte.

Norwegen.
Bestellung von Unterseebooten in Deutschland. Das

Verteid>gungsministerium hat bei der Germaniawerft in
Kiel drei Unterseeboote bei einer Lieserungs-zeit von 20 bis
25 Monaten bestellt.

Luftfahrt.
Ein betrübendes Ergebnis der Lustschiffahrt-Akt.-Ges.

hd.  Frankfurt a. M., 28. Mai . Der „Frankfurter Ztg."
zufolge schloß das 1. Geschäftsjahr der deutschen Luftschtsf-
sahrts-M .-Ges. mit einem Verlust  von 286 617 M. Die
Höhe d>es Verlustes wurde beeinflußt erstens durch die Zer¬
störung des Luftschiffes „Deutschland", dessen Wiederher¬
stellung 150 000 M. erfordert, dann durch die Gründungs¬
kosten' der Gesellschaft, die sich auf 127130 M. belaufen.
Ein zweites Fahrzeug ist bei dem Luftschiffbau Zeppelm
bestellt und soll im Juni geliefert weiden. Um einen
Stützpunkt für die Lustschiffahrt bei Berlin zu gewinnen,
ist die Bildung einer Lnstschiffhallen-Gesellschaft in Pots¬
dam  geplant.

Sachsenflug.
wb. Leipzig, 29. Mai. Offizielle Ergebnisse des dritten

Tages der sächsischen Flugwoche: Preis vom Wasserturur,
Schnelligkeitsprüsung, 1. Preis 500 M.: Schwand 2 Min.
58 Sek., zweiter Preis 300 M. Wertheim 3 Min. 12 Sek.,
dritter Preis 100 M. Olerich 3 Min. 17 Sek. Den Preis
von Lindenthal, Wurspreis: Erster Preis 300 M. Büchner
5 Meter vom Ziel, zweiter Preis 200 M. Kahnt 9 Meter,
dritter Preis 100 M. Schwand 14 Meter. — Abfahrts¬
zeiten der Flieger zu dem Fluge nach Plauen (Vogtland)
Lindpainter 6 Uhr 37 Min. 28 Sek., Büchner 6 Uhr
38 Min. 10 Sek., Laitsch 6 Uhr 46 Min. 38 Sek., Kahnr
7 Uhr 15 Min. 11 Sek. Die Ankunftszeiten in Plauen:

Prinz Joachim und Gemahlin nahezu 2000 Personen bei.
Das Werk wurde mit langanhaltendem Applaus ausge¬
nommen — Die Stadt Munkacs  hat das Geburtshaus
des berühmten Malers Michael von Munkaczy  um
den Preis von 70 000 Kronen angekaust. — InBayreu  t h
soll ein künstlerischer Amnuen errichtet werdm, der an die
hundertjährige Zugehörigkeit der Stadt zur Krone Bayem
erinnern soll. Die Brunnenanlage soll ihren Platz an einer
Straßenstützmauer gegenüber dem Opernhause echalten.
Für Entwürfe schreibt der Magistrat einen Wettbewerb bis
zum 29. September dieses Jahres Kr in Bayern lebende
Künstler aus . Die Herstellungssnmmebeträgt 36000 M.
Für Preise stehen 4000 M. zur VerKgung. — Der
ungarische Unterrichtsminister  hat den von
seiner Mitwirkung an den Bayreuther Festspielen in der
deutschen Mnsikerivelt bekannten Kapellmeister Balling,
wie wir in der „Zeit" lesen, zum ersten Kapellmeister an
der Königlich Ungarischen Oper ernannt. Mit dieser Er¬
nennung hofft man, in die ziemlich desolaten Zustände an
der Budapester Oper, die auch im Parlament zur Sprache
kamen, ewige Ordnung zu bringen. — Der Albrecht-
Dürer - Verein  beabsichtigt nunmehr auch in Wien
nach dem Muster der Münchener „Juryfreien " jurysreio
Ausstellungen zu veranstalten:

Wissenschaft und Technik. Frankreich hat sich soeben
den großen Att der Selbstverleugnung abgerungen, den
Meridian von Paris aufzugeben und sich dem System der
Weltzeit zu unterwerfen, und jetzt kommt das kleine Hol¬
land und Khrt daKr einen Meridian von Amsterdam
ein. Während Holland früher nach Greentvicher Zeit rech¬
nete, hat es sich wieder selbständig gemacht und eine Zeit¬
rechnung eingeführt, die um 19 Minuten und 39 Sekunden
von der westeuropäischen Zeit nbweicht. Ob das irgend
jemand einen Vorteil bringt, müssen die Holländer selbst
entscheiden, sich aber auch gefallen lassen, daß die andere«
europäischen Staaten diese Eigenbrödelei belächel«.

ä
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-Büchner mit einem Passagier 7 Uhr 53 » , Laitsch mit
einem Paffagier 8 Uhr 24 Mm , Lnrdpaiuter landete in
der achten Stunde in Paitzdorf bei Ronneburg wegen
Motondesektes und fliegt morgen nach Plauen weiter.
Lindpaintner ist bei Ronneburg in Sachsen-Altenburg
niedergegangen , Olerich stürzte um 8 Uhr abends in der
-Nähe von Wahren in ein Kornfeld . Der Apparat wurde
ffchwer beschädigt. Der Flieger ist unerheblich verletzt.
Gnade , der heute MH in Hahnsburg ausstteg, landete
bereits bei Ziegenhain und zerbrach dabei die Tragfläche
des Apparats.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.
Die Konsolidation von Baugelände.

Von der städtischen Verwaltung nahestehender Seite
Mod uns geschrieben:

In der Morgen -Ausgabe vom 27. cr. des „Wies¬
badener Tagblatts " steht ein Artikel , der sich mit der Konso-
lidation von Baugelände in den Distrikten Riederberg,
Atzelberg und Rüdem befaßt . Der Verfasser dieses Artikels
ist offenbar übek die Maßnahmen , welche zur Erschließung
von Baugelände notwendig sind, nicht genügend aufgeklärt.
Rach dem Artikel könnte es fast den Anschein haben , als ob
die Grundbesitzer durch die Abtretung von Straßengelände
geschädigt würden , während , wie jedem Sachverständigen
bekannt ist, die unentgeltliche Abtretung der Straßen-
flächen an die Gemeinde , auch ohne daß ein Zusanrmen-
legungsversahren stattfindet , stets Sache der Anlieger ist.
Es kann sich also höchstens um den Prozentsatz der abzu¬
tretenden Fläche handeln . Hier bemängelt nun der Ein¬
sender , daß event . 30 Prozent der Gesamt -Grundstücksslache
aus Straßen und Plätze entfielen . Gr bezeichnet dies als
eine ungeheure Belastung und spricht von übermäßig luxuri¬
ösen Anlägen , Straßen von über 20 Meter Breite und
Freiflächen . Geht man an eine nähere Prüfung dieser
Behauptungen und betrachtet den der Zusammenlegung zu-
gmnde gelegten Fluchtlinienplan , so wird man finden,
daß von luxuriösen Anlagen nicht im entferntesten die
Rede sein kann. Bescheidenere Anlagen , wie sie in dem
Plane vorgesehen sind, wird inan kaum in einer anderen
Stadt wiederfinden ; sind doch die Straßenbreiten alle sehr
mäßig angenommen . Eine Ausnahme bildet nur die fisch-
bauchartige Erbreiterung der Thorwaldsenanlage . Diese
Erbreitemng beträgt eine kurze Strecke 47 Meter . Die
Übrigen Stratzenbreiten sollen nach einem zurzeit der
Stadtverordnetenversammlung vorliegenden P "̂n vermin¬
dert werden , so die Riederbergstraße , die Anschlußstraße an
die Thorwaldsenanlage sowie verschiedene Verbindungs¬
straßen . Es dürfte kaum ein Satz von 30 Prozent für
Straßen u. dergl . heranskommen . Wäre dies aber dennoch
der Fall , so blieben die ans die Straßen und platzartigen
Erweiterungen entfallenden Flächen immer noch weit
gegenüber denjenigen anderer Städte zurück, die bis zu
über 42 Prozent Freiflächen von den Grundstücksbesitzern
erhalten . Nach Stubben „Der Städtebau " ist der Satz von
85 Prozent der Straßen - und Platzflächen ein gutes Mittel¬
maß . Die Stadt Wiesbaden darf , wenn sie ihren Charakter
als Gartenstadt nicht verlieren will , nicht wesentlich hinter
diesem Maß zurückbleiben. Es ist zu bedenken, daß durch
den geringen Prozentsatz , der aus diese platzartigen Er¬
weiterungen mehr entfällt , die Bauplätze rn den betreffen¬
den Stadtteilen doch um das Vielfache dieses Betrages an
Wert gewinnen . Es wird dies sofort klar, wenn man alle
nach Angabe des Verfassers als luxuriös bezerchneten Am
lagen aus dem Plane streichen wollte und sich dann
nüchterne Straßenbild betrachtete . — Die Besitzer haben
von den verschönernden Anlagen nur Vorteile zu erwartcu
und es wäre deshalb ernstlich zu erwägen , ob nicht eme
Vergrößerung derselben anzustreben ist, damit °
ziehungskrast des ganzen Bezirks noch mehr gehoben
würde . Ferner ist zu bedenken, daß der Beitrag für dm
Anlageflächen sich aus sämtliche Grundstücke in dem große
Gebiet verteilt , und zwar nicht in Bar , sondern mir rn
Form der prozentualen Flächenabgabe , dre gar nlch --
Gewicht fällt . Unsere Grundstücksbesitzer sollten bedenken,
daß mit jedem Jahr , welches die Grundstücke langer un¬
bebaut liegen , sie einen größeren Zmsverlust erleiden , a s
womöglich der ganze Beitrag für die Klagen •
Die weitere irrige Annahme , daß die Besitzer besser g
legener Grundstücke dadurch Schaden erlitten datz st ch -
Flächen an anderer minderwertigerer Stelle zur-ickerh elten,
ist ebenso unzutreffend wie die Behauptung . davdwGruW-
stücke durch die Anlage der neuen Straßen ungünstig du ch
schnitten würden ; das Zusammenlesungsverfahren bewirkt
gerade das Gegenteil , indem die Flächen m ungefähr der,
selben Lage wieder zurückgegeben und d«r<Mzn Bauplatz
komplettiert sind, daß unverwertbare .Restflachen ausg
schloffen sind. Die Stadtgememde wird sich Mit h> •
Grundstücken an der Zusammenlegung nicht als ^ Behörde,
sondern lediglich in gleicher Weise wre die ubr g
stücksbesitzer beteiligen . . , »-r.Afli*

Nach den gemachten Ausführungen durste
sein, daß von einer Benachteiligung der GmnJ
in keiner Weise die Rede sein kann. D>e von der^ ta . t
getroffenen Maßnahmen zur Konsolida^ o>« Be-
ländes liegen nur im wohlverstandenen ^ nt um-
teiligien . Wird doch das AckergelaNdeJ >,urch die
gewandelt , außerdem die Anlage von St ß
Stadt vorlagsweffe übernommen und jedem J c-
statt seines Grundstücksstreifens arrondiertes Bam °na
zurückgegeben. Wenn durch die Kurffch gkeit emMncr
Grundstücksbesitzer die gegenwartm ltepl welche
Mnkgung sch-» --« s« -. «» tjj «A “SS ’“ ; “ Ä
andere Weise das Gelände für die Bebauung e ^
werden könnte, da sich die Spekulation mtt dem Ausiw tz
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begreifen . Trotzdem wäre es zu ’ Villen5SSÄ5T£z sar?r—«

wäre , den Anbau besonders zu fördern . Ein Entgegen¬
kommen bezüglich der Bauweise dürste mit Sicherheit zu
erwarten sein, da die Behörden den Anbau billiger Einzel-
Wohnhäuser begürfftigen. A. S.

Ein Wort zu den Blumentagen.
Man schreibt der „Sozial -Korr ." aus Norddeutschland:
Eine ganz erstaunliche allgemeine Verbreitung haben

im Lcmfe der letzten Monate und Wochen die Blumentage
— die sog. Margaretentage oder wie sie sonst heißen —
im deutschen Vaterlands gcffstnden. Im Süden und
Norden sind sie abgehalten worden oder in der Vorberei¬
tung . Sehr verschiedenen Zwecken haben ihre finanziellen
Erträge gedient oder sind sie zu dienen bestimmt : zur Be-
känchfung der Tuberkulose, zur Fürsorge für hilss - und
pflegebedürftige Kinder , für die Errichtung von Militär-
Waisenhäusern u. a . mehr . In einzelnen Fällen handelt
es sich um die Förderung rein örtlicher , in anderen um die
Unterstützung allgemeinerer Aufgaben . Gewöhnlich begnügt
sich das einzelne Gemeinwesen Kr ein Fahr mit einem
solchen Unternehmen , es ist uns aber auch wenigstens eine
Stadt bekannt, in der es innerhalb kurzer Zeit zu drei
solchen Veranstaltungen kommt, nachdem zu zweien von sich
aus in die Hand genommenen Blumentagen der für den
16. Juni 1911 zum Besten der Veteranen in ganz Preußen
abzuyaltende BlumeMag hinzutreten wird . Bis in rein
ländlichen Ortschaften ist man schon mit Blumentagen vor¬
gegangen . Soweit bisher die Probe gemacht worden ist,
hat sich der klingende Erfolg als sehr befriedigend , zum
Teil sogar als ganz überraschend günstig erwiesen . Gewiß
erfreulich für die betreffende Gemeinde , ferner für diejenigen,
die die meist sehr erhebliche Mühewaltung auf sich nahmen,
erfreulich vor allem für die Zwecke, denen das Erträgnis
zugute zu kommen bestimmt fft. Aber gerade die große
Menge der Blumentage , die sich jetzt allerwärts mit einem
Male austun , läßt uns einige Zweifel hegen, ob die Sache
von Bestand sein und nicht vielmehr das Ganze eine Art
von Flackerseuer, das plötzlich aufleuchtet und dann wieder
verschwindet, werden wird . Will man letzteres verhüten
und der an sich ja hübschen Einrichtung eine erfolgreiche
Wiederkehr sichern, so muß , wie wir glauben , ein Übermaß
in den anznwendenden Mtteln , um einen lohnenden Nutzen
zu erzielen , unterbleiben . Und noch ein anderer Gestchts-
pumtt dürfte hervorzuheben sein, und auf ihn lagen wir ein
Hauptgewicht : Man soll über einen festlichen Blumentag,
der wie man weiß , unendlich viele hilfsbereite Kräfte in
Anspruch nimmt , nicht die Fortführung der weniger nach
außen wirkenden Arbeit in den bestehenden, einem wirk¬
lichen BvdürKisse entsprechenden gemeinnützigen Bestre¬
bungen vergessen. Es wäre doch sehr zu beklagen, wenn
sich dies Ergebnis einstellen würde : wenn bewährte Ein¬
richtungen leiden müßten zugunsten der Blumentage , die
vielleicht andere , ebenfalls lobenswerte , aber doch weniger
dringliche Aufgaben erfüllen wollen wie diejenigen , denen
ohne schwere Schädigung das Blut nicht abgezapst , d. h.
die finanzielle und persönliche Mitwirkung nicht geMrzt
werden da,rf. Hier und da schon sind gegenüber den
Blumentagen solche Befürchtungen in der Stille geäußert
worden ; man dient der Sache aber wohl am besten, wenn
die BeKrchtungen offen zur Sprache gebracht werden , um
ihnen in der rechten Werfe begegnen zu könne».

— Bor 50 Jahren , am 30. Mai 1861, trat unser Mit¬
bürger , der König!. Opernsänger Carlo Cassieri,  im
damaligen Herzoglichen Theater Hierselbst zum erstenmal,
und zwar als Manrico in Verdis „Troubadour " aus.
Dieses Gasffpiel verlief glänzend und führte zum sofortigen
Engagement . Anderthalb Jahrzehnte war Caffieri eine
hervorragende Zierde unserer Hofbühne . Im Herbst 1876
nahm er seinen Abschied und seitdem lebt er als Privat-
mann in unserer Stadt . Heute verbringt der mehr als
Achtzigjährige feine Tage wegen Krankseins in stiller Ab¬
geschiedenheit, aber mancher Altwiesbadener wird sich
seiner edlen Kunst noch gern erinnern . Herr Caffieri war,
bevor er nach Wiesbaden kam, am Stadttheater in Breslau

— Hessen Naffauische Baugcwerks-Berufsgenoflenschast.
Die Sektion 3, Wiesbaden , der Hessen-Raffauischen Bau-
gewerks-Berufsgenossenschast hielt vorgestern im „Hotel
zum Weidenlhos" in Langenschwalbach ihre diesjährige
Sektionsversammlung ab, welche von zahlreichen Mit¬
gliedern beKcht war . Der Vorsitzende, Maurermeister
Gg. Schweizer (Wiesbaden ), erstattete den Jahresbericht
Der Verstcherungsbestand zählte am 81. Dezember 1910
insgesamt 2657 Betriebe mit Arbeiterversicherungen , 1936
Selbstversicherte, zusammen 4595 Betriebe gegen 4627 im
Vorjahr . Die Gesamtzahl der versicherten Arbeiter betrug
15111 Personen gegen 16198 im Vorjahr , ein neuer Be¬
weis von wieder weiter znrückgegangener Bautätigkeit wie
von Betriebslöschungen . An Unfällen kamen insgesamt
289 gegen 291 im Jahre 1909 in der Sektion zur Anmeldung.
Für Gesamt-Unfallenffchädigungen wurden in der Sektion
für das abgelaufene Fahr 160654 M . 17 Ps . (gegen 1909
160 459 M . 47 Ps .) ausbezahlt , somit 194 M . 70 Pf . mehr.
Das'  Schiedsgericht beschäftigte sich 191,0 mit 107 Fällen,
von denen bei der Genossenschaft 72 Fälle ihre Erledigung
fanden . Enffchieden wurden zugunsten der Genossenschaft
44 der Verletzten und Angehörigen 6 und unerledigt blieben
am Jahresschluß 1910 noch 22 Fälle . Das Umlagesoll der
Genossenschastsumlage beziffert sich pro 1910 aus 497 075 M.
70 Ps . (485 151 M . 36 Pf . im Vorjahr ) . Nach dem Bericht
des technischen Anfsichtsbeamten Herrn E . Dormann ge¬
staltete sich der Verkehr mit den Betriebsunternehmern und
den Versicherten im allgemeinen gut . Wer sanitäre Ein-
richtunqen auf Baustellen wurde von seiten der Arbeiter
öfters ' geklagt. Verschiedene Unternehmer , hauptsächlich
Dachdcckermeister, wurden mit Geldstrafen belegt . An
Bautenrevisionen wurden in Wiesbaden -Stadt 262, Wies¬
baden-Land 323, in anderen Kreisen 1733 vorgenommen.
Die Unfälle verteilen sich bei Wiesbaden -Stadt aus 131,
Wiesbaden -Land 22, Kleinstädten und Orten aus 136 Fälle.
Die Versammlung genehmigte die Renanstellung des
Herrn R . Schütz aus Idstein als Anfsichtsbeamten ans
Probezeit sowie die verausgabten Mehrkosten Kr 1910
^n den Rechnungsprüsungsausschutz pro 1911 wurden die
Zerren Maurer , Haberstock und Alter , sämtlich aus Wies¬
baden . gewählt . Als Ort der nächstjährigen Genossen
schaftsveffammlung wurde einstimmig Weilburg bestimmt.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 16. Mat angerntzl-
deten Fremden : 55873 Personen , davon zu längerem Aus-
enchalt : 23229 Personen , zu kürzerem Aufenthalt 32644
Personen . Zugang bis einschließlich 22. Mai : 3694 Per¬
sonen, davon zu längerem Aufenthalt 1569 Personen , zu
kürzerem Ausenthält 2135 Personen . Zusammen : 59567
Personen » 'davon zu längerem Ausenthält 24798 Personen,
z« kürzerem- Aufenthalt 34769 Personen.

— Fürsorge - Schnlfchifferziehung Kr Sachsen und
Hrssen-Naffa« ? Aus Emden schreibt uns ein gelegentlicher
Mitarbeiter : Die Frag « der Fürsorgeerziehung aus Schuld
schfffen gewinnt mchr und mehr an Ausdehnung und Be¬
deutung . Vor einiger Zeit ging eine Notiz durch die
Blätter , wonach sich der Waisenrat von Berlin Kr eme
solche Erziehung der Berliner Zöglinge aus dem in Emden
liegenden , den Provinzen Hannover , Rheinprovinz und
Westfalen gehörigen Schulschiffen „Germania " und „Klar-
zunrwenden " ausgesprochen hat . Neuerdings scheint man
nun an den Regierungsstellen der Provinzen Sachsen und
Hessen-Nassau Ebenfalls aus diese wichtige Neuerung im
Fürsorgeerziehungswesen aufmerksam geworden und ihrer
Verwertung Kr diese Provinzen nähergetreten zu sein.
Wenigstens fand jetzt eine Besprechung Wer die Angelegen¬
heit hier statt , und an Kr nahmen außer Vertretern auS
Westsalm und Hannover , ferner aus Düsseldorf und Berlin
auch LaUdesrat Hennecke-Merseburg und Landesrat Weigel-
Cassel teil . Wie man hört , soll eine Beteiligung der
Provinzen Sachsen und Hessen-Nassau an der Fürsorge¬
erziehung aus den Emdener Schulschiffen in irgend einer
Form in die Wege geleitet sein. Nach -der Besprechung be¬
sichtigten die Herren den auf dem Helling liegende«
Lotsenschoner, der zur weiteren Ausbildung der Zöglinge
Kr den seemännischen Berus dienen soll und voraussichtlich
demnächst zu diesem Zweck in Dienst gestellt werdm dürfte.

— Vyrhastcter Falschmünzer . Wir habm berichtet,
daß falsche Zweimarkstücke im Umlauf sind und eS sich um
Prcdukte einer größeren Falschmünzerwerkstätte handeln
müsse, da Ke Falschstücke verschiedene Bilder ausweisen . Zn
Kaiserslautern hat man nun eine von auswärts zugereiste
Persönlichkeit verhaftet , die gleiche falsche Zweimarkstücke
ausgegeben hat , wie sie hier und Umgebung ausgegebm
wurden , nämlich mit den Bildniffm Kaiser Wilhelms H.
und dem Münzzeichen A.  Während in hiesiger Gegend
außerdem auch falsche Zweimarkstücke mit dem Bild König
Ottos von Bayern und dem Münzzeichen B in Verkehr
kamen, hat der Verhaftete solche von 1902 mit dem Bild
des Königs von Württemberg und dem Zeichen F ange¬
bracht. Da die Münze mit dem Bild des Kaffers m zwei
Ausgaben , von 1899 und 1907, erscheint, sind nun bereits
vier Formen sestgestellt. Man achte daher beim Geldein-
nehmen ganz besonders aus Zweimarkstücke.

— Die Schloßbeleuchtmrg in Heidelberg . Man schreibt
uns : Rach einer Mitteilung im „Dagblatt " findet die Be¬
leuchtung des Heidelberger Schlosses neunmal in diesem
Jahre statt . Me beiden ersten häben am 13. und 25. d. M.
bereits stattgesunden . Es läßt sich mit dem BeKch Heidel¬
bergs ein schöner Ausflug in den Schwarzwald verbinden.
Wir fuhren 9.36 Uhr über Mannheim nach Baden -Baden,
gingen nach Tisch durch die berühmte Lichtenthäler Wer
und fuhren mit der Elektrischen zurück bis zum Stadtgarten,
wo wir Wiesbadener Bekannte trafen und Kaffeepause
machten. Bei schöner Mbendbeleuchtung stiegen wir zum
neuen Schloß und besuchten den Schloßgarten , der herrliche,
Ausblicke auf Baden -Baden bietet . Am nächsten Morgen
fuhren wir 6.10 Uhr nach Oppenau und von da mit einem
bereitstehenden Stellwagen nach den einzigarttgen Wasser¬
fällen bei Allerheiligen . Nach Besichtigung der Kloster¬
ruine gingen wir an den Fällen zum Wagen zurück und er¬
reichten in Oppenau den Zug 11.45 nach Straßburg . Hier
sahen wir am Bahnhof eine Ansammlung von Elsässer
und Elsässerinnen mit einer Musikkapelle in ihren schmucken,
Landestrachten und erfuhren , daß in Strahburg großes
Blumenfest fei . Nach Tisch fuhren wir mit der Elektrische«
zur Orangerie , wo ein farbenprächtiger Blumenkorso statt- '
fand . Eintrittsgeld 5 M . Kr Wohltätigkeitszwecke. Dann
fuhren Wir zurück bis zur Münstergaffe und besichttgten
das Münster . Am Abend sichren wir nach Baden -Baden
zurück, um am nächsten Morgen die schöne Fahrt nach der
Yburg und nachmittags 2.22 nach Heidelberg zur Schloß-
belenchtung zu machen. Wir konnten vocher , dank der
elektrischen Bergbahn , den Königsstuhl mit Aussichtsturm,
die Mollenkur und das Schloß besuchen. Rechtzeitig nahmen
wir aus dem rechten Neckarufer Aufstellung , um bei Dunkel¬
heit dem zauberischen Anblick der Schloßbeleuchtung , -dem
prächtigen Feuerwerk aus der Brücke und dem Neckar, be¬
lebt von glänzender Regatta , uns hinizugeben.

— Der Deuffche Welffprache -Bnnd (Gesellschaft znv
Verbreitung der internattonalen Hilsssprache „Ido ") ver¬
anstaltet seine diesjährige Tagung während der Pfingsttage
in Berlin im Architektenhause.

_ Von Stolze zu Stolze-Schrey. Anläßlich des Geburts-
taaes Stolzes (20. Mai ) wurde in der Stnwgraphie -Schule
(Gewerbeschulgebäude) auf den Werdegang des Svstems
Stolze zu Stolze -Schrey bingewiesen und gezeigt, daß die
rubmreiche Erfindung Stolzes , veröffentlicht 1841, mancherlei
Umwandlungen und Vereinfachungen (1872, 1888, 1897) im
Einverständnis mit dem Sohne des Erfinders , Professor
vr Fr . Stolze , erfahren hat . Me AlfftolzescheSchrift ward
hauptsächlich nur noch in der „Fachstenographie" von den
Stenographen des preußischen Abgeordnetenhauses angewendet.
Die einschneidenste Änderung an dem Werke des Meisters wurde
bei der Verschmelzung der Systeme Stolze , Schreh und Velten
vargrnammen und 1897 unter dem Namen „Einigungssystem
Stolze-Schreh" veröffentlicht. Die amtliche Wnferenz zur Er¬
zielung einer deuffchen Einheitsstenographie soll im Juni d. I.
in Berlin stattfinden.

— Die elegante kunstgeftickte Reisestandarte, welche dem
Bayern-Verein Wiesbaden am 20. Mai von den Damen des
Vereins überreicht wurde, ist zurzeit im Schaufenster der
Vietorschen Wnstanstalt . Wilhelmstraße 60, ausgestellt.

— Deutschlands größte Pferdelotterie . Mit Ende dieses
Monats ist in Stettin Pferdemarkt , verbunden mit der großen
Stettiner Pferdelotterie . Es kommen insgesamt 110 Pferde
und 3200 kleinere Gewinne zur Verlosung. Lose sind durch
die in dem heuttgen Inserat bekannt gegebenen Verkaufsstellen
zu beziehen.

— Sanatorium Bilz. Seit vielen Jahren erfreut sich die
„Lößnitz" bei Dresden , die durch seltene NaturschLnheiten das
Menschenherz erguickt, beim Publikum einer zunehmenden
Beliebtheit. Hier hat Herr Bilz, Verfasser des Buches „Das
neue Heilverfahren", auf einem , der schönsten Punkte von
Radebeul-Oberlößmtz sein Sanatorrum errichtet. Durch das
außerordentlich milde Klima ausgezerchnet, ist hier der Aufent-
baü im Freien , ja sogar der Gebrauch von Luftbädern schon
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S» einer Zeit möglich, wo die meisten Gegenden Deutschlands
Und Lsterreich-Ungarns noch in Schnee und Eis starren und
Sonnenbäder können hier auch im Frühjahr und Herbst in
>« ner Häufigkeit genommen werden, wie das sonst etwa nur
Ln Südtirol oder Norditalien möglich ist.

Theater. Kunst. Vorträge.
* Kunstsalon im Hotel Bier Jahreszeiten , vr . F . Graefe.

Neu ausgestellt : Giovanni Segantini : „Hirtin mit Schafherde
im Mondschein". Anselm Feuerbach: „Samson und Dalila ".
A. G. Decamps: „Orientalen". R. Diaz : „Gebirgsszene".
-Ferner 21 Originalwerke von Heinrich Kleh (München) , Aqua¬
relle und Zeichnungen, 6 Werke von Otto Modersohn, Worps¬
wede: „Schützenfestabend", „Ruhe auf der Flucht", „Badende
Kinder", „Paradies ", „In der Dämmerung ", „Heidelandschaft' .
In der antiken Abteilung sind Originale von Chodawiecki, Guido
Reni , Art Signorelli , Schwäbische Schule, sowie interessante
frühe Skulpturen hinzugekommen. Die Kollektionen fran-
,Mischer Künstler und Ludwig v. Hofmairns, die bei Kennern
'großes Interesse erwecken, bleiben noch einige Zeit ausgestellt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden»
wc. Biebrich, 28. Mai . Im „Kaiser Adolf" fand gestern

abend eiye außerordentlich stark besuchte Prote st Ver¬
sammlung  gegen die bürgerliche Stichwahlerklärung bei
den Stadtverordnetenwahlen der dritten Abteilung statt.
Ärbeitersekretär Müller referierte dabei über das allgemeine
Programm der Sozialdemokraten in kommunalen Angelegen¬
heiten, Lieser (Wiesbaden) über die speziellen Verhältnisse in
der Mebricher Stadtverordneten-Versammlung und die Wahl
der dritten Abteilung. An die 600 Sozialdemokraten haben
»ach dem Referenten am 17. Mai von ihrem Wahlrecht keinen
Gebrauch gemacht. Wenn sie bei der nächsten Wahl erscheinen
würden , dann könne das Resultat kein den Arbeiterkandidaten
ungünstiges sein. Einstimmig wurde zum Schluß eine Reso-
Lution zur Annahme gebracht, in der energisch gegen die Art,
wie die Stichwahl proklamiert wurde, protestiert und die An¬
sicht ausgesprochen wird, daß schon aus den Stimmzetteln
-hervorginge, für welche Zeit Hübschmann gewählt wurde. Die
-Versammlung sieht in der Stichwahl eine ungerechte Handlung
-gegen den Mndidaten Hübschmann. — Der Turnverein , ge¬
gründet 1846, -einer der ältesten der Turnvereine überhaupt,
tagte gestern zu seiner diesjährigen Hauptversammlung . Von
feinen 665 Mitgliedern besitzen 6 Ehrenmitglieder sowie 58
Mitglieder bereits die Ehrenurkunde für 25 und mehr Jahre
-treuer Mitgliedschaft. Gegen das Vorjahr ist die Mitglieder¬
zahl um ein Geringes zurückgeganyen. Der Verein tritt heute
tn sein 65. Lebensjahr eilt. Seme Finanzverhältnisse sind
außerordentlich günstige, verfügt er doch über ein Nettover-
mögen in Höhe von 83527 M. Der gesamte Taxwert der
Immobilien beläuft sich auf 145 690 M. An Stelle des seit¬
herigen ersten Vorsitzenden, des Gauturnwarts Kleber, wurde
-fast einstimmig der seitherige Schriftführer Kaufmann H.
sSchmidt gewählt.

HO. Biebrich a. Rh., 29. Mai . Seine diesjährige Früh¬
jahrsversammlung  hielt der 13. landwirtschaftliche
'BezirkSverein gestern in dem Gasthaus „Zur neuen Turnhalle"
Hierselbst ab. Zu Punkt 1 der Tagesordnung , geschäftliche
Mitteilungen , bemerkte der Vorsitzende Landwirt Vollmer
j(Mebrich) , die Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft habe dem
Verein bei Abnahme von 50 Eintrittskarten zu der Ausstellung
in Cassel die Vergünstigung gewährt, daß die Teilnehmer an¬
statt 3 M. nur 2 M. Eintritt zu zahlen brauchen. Aus dem
-Bericht über das abgelaufene Jahr geht hervor, daß dasselbe
--rin Schädlingsjahr war , wie es schlimmer nicht gedacht werden
-kann. Das Auftreten von Rebschädlingen, der Ausbruch der
Maul - und Klauenseuche, die Schnaken- und Mäuseplage, als
lauch die im abgelaufenen Jahr zahlreich gefallenen Nieder¬
schläge seien daran schuld. Trotz alledem seien 11 bis 15
Zentner Körner pro Morgen geerntet worden, für die ver¬
hältnismäßig geringe Preise gezahlt wurden. Die Pferde-
nnd Schweinezucht habe sich in ersprießlicher Weise entwickelt.
Die Rindvieh-, Ziegen- und Geflügelzucht lasse dagegen sehr
zu wünschen übrig . Die Mitgliederzahl des Vereins sei im
abgelaufenen Fahr von 1074 auf 1104 gestiegen. Winterschul¬
direktor Jauchen (Wiesbaden) hielt einen Vortrag über „Neuere
Erfahrungen auf dem Gebiete des Futterbaues , unter be-6»derer Berücksichtigung des derzeit drohenden Futtermangels",dem er die Hauptfütterungsmittel besprach, unter anderem
zum Anbau der Siradella , einer ganz vorzüglichen Futter¬
pflanze, riet , mit der man in der Magdeburger Börde, die
den gleichen Boden wie die hiesige Gegend aufweise, vorzügliche
Erfolge erzielt habe, über die gemeinschaftliche Ausrottung
des Löwenzahns, der den Bestand der Luzernefelder auf das
schwerste schädige, wurde zum Schluß gesprochen.

wc. Biebrich, 29. Mai . Auf dem hiesigen Rathause wurde
das Hausgrundstück  Bunsenstraße 3 dahier, im Werte

«von 74 000 M., zwangsweise zur Versteigerung
gebracht. Die Rheinisch-Westfälische Kreditbank legte dabei mit
400 M. (die Meterin ist Hypothekargläubigerin) das Letzt-
nnd Höchstgebot ein.

wc. Sonnenberg , 29. Mai . Ein im Grundbuch Sonnen¬
berg eingetragener Äcker im Distrikt „Weinreb", groß 11.88 Ar,
wurde vor dem Amtsgericht in Wiesbaden zwangsweise
zur Versteigerung  ausgeboten . Das höchste Gebot mit
8060 M. gab dabei der Kaufmann Heinr . Jakob Maeser aus
Frankfurt ab.

Uassauifche Nachrichten.
— Langenschwnlbach, 29. Mai . Unser Nachbar auf dem

Jagdschloß bei Lindschied, der amerikanische Großbrauer
Adolphus Busch,  erhielt in Anerkennung feiner Stif¬
tungen für das Germanische Museum der Harvard -Universität
den Roten Adlerorden 2. Klasse.

z. Eppstein, 28. Mai . Zur Feier des 50jährigen Jubi¬
läums  des Gesangvereins „Concordia" am 17., 18. und
19. Juni haben allein 33 auswärtige Brudervereine ihre Be¬
teiligung zugesagt. Der Festplatz befindet sich am Fuße des
Staufen.

Ans der Umgebung.
I. Mainz , 28. Mai . Der heutige Verkehrstag  brachte

wieder, wie gewöhnlich, sehr viel Leben in die Stadt . Im wohl¬
tuenden Gegensatz zu früheren Veranstaltungen dieser Art
war von Ausschreitungen nach keiner Richtung hin diesmal
etwas zu verspüren. Auch der Aufstieg des Fräuleins Käthchen
Paulus , die fünf Minuten vor %8 Uhr einen kleinen Ausflug
in die Lüfte auf dem Ballon „Moguntia " don der Stadthalle
aus unternahm , vollzog sich in größter Ruhe, obgleich Zehn¬
tausende von Zuschauern die Ufer des Rheins füllten . Da¬
gegen,soll es heute nacht hier ziemlich wild zugegangen fein
und die verschiedenenPolizeibezirke hatten alle Hände voll zu
tun . Man sprach sogar von einer großen Messersteche¬
rei,  die im Stadipark stattgefunden haben soll. Näheres ist
darüber noch nicht bekamst.

l . Mainz , 29. Mai . Ähnlich wie der SchutzverbandMainzer
Hauseigentümer hat sich nunmehr auch der Verein Neustadt
an dir Bürgermeisterei und Stadiverordneten -Versammlung
gewendet, damit die Stadt eine Bank für die Be¬
leihung zweitcr Aypothcken  zur Unterstützung der
hart bedrängten Hausbesitzer, errichte. Es wird besonders
geltend gemacht, daß das , Reich sich für seine Forderungen für
verkaufte Wohnhäuser, die es hier baut , mit zweiten Hypo¬
theken begnüge.

— Frankfurt a. M., 28. Mai . In süddeutschen Bank¬
kreisen werden durch Vermittler mehrere Millionen
Akzepte der Prinz ejsrn Luise von Koburg  mit
15 Hroz. Verlust angeboten. Angeblich soll eine Million bereits

'-untergebracht sein.
w. Hanau a. M., 29. Mai . An Genickstarre  ist in

Egelsbach eine ältere Frau gestorben.
bis . Cassel, 28. Mai . Ein tödlicher Unglücksfall

hat sich bei einer militärischen Übung auf dem Exerzierplatz
bei dem benachbarten Hofgeismar ereignet. Beim Lanzenstechen
nach Zielen stürzte der Dragoner Fleischer von der 4. Eska¬
dron des Hofgeismarer Dragoner -Regiments (Rheinisches)

Nr. 5 so unglücklich mit dem Pferde , daß er unter das Pferd
zu liegen kam und auf der Stelle getötet wurde. Der Mann
diente im dritten Jahre.

w. Fulda , 29. Mai . Hier stürzte sich der Handelsmann
Nutzbaum in die Fulda und ertrank.

Gerichtliches.
Aus Mesimdense Gerichtssals ».

ag. Kuppelei. Unter der Anklage der Kuppelei stand
am Montag der frühere Flaschenbierhänd'ler -und jetzige
Jmmr -bilienageni Albert H. vor dem hiesigen Schiöffenge-
richt, das ihm 2 Monate Gefängnis züdittierte.

* Mißstimmungen im städtischen Schlachthof. In
Nr. 338 des „Tagblatts " vom 22. d. M. ist unter „Miß¬
stimmungen im städtischen Schlachthof" unter anderem aus¬
geführt, Laß ich anl 24. März d. I . -ein amtlich ver-w»genes
Schwein auf meiner -eigenen Wage nochmals n-achgewogen,
dabei eine erhebliche Gewichtsdifferenz zu meinen Un¬
gunsten festgestellt und dem Wiegemeister deshalb Vor¬
haltungen -gemacht hätte. Dies entspricht nicht den Tat¬
sachen. Das von mir an diesem Tage nachgewogene
Schwein hatte genau dasselbe Gewicht, welches bet der
amtlichen Verwiegung festgestellt wurde. Die Nachwiegung
nahm ich an diesem Tage deshalb vor, weil ich vor -einigen
Monaten zwischen der amtlichen Verwiegung und der von
mir vorgeno-mmenen Nachwiegung -eine Differenz festge¬
stellt hatte. Auf meine -damalige Beschwerde wurde die
Wage sofort nachgesehen und durch den städtischen Eich¬
meister geeicht. Hermann Rücker, Metzgermeister. —
Unser Berichterstatter bemerkt dazu, daß das an der Tat¬
sache, Laß R. seinen Einspruch -auf mehrfache Gcwichts-
differenZen gründete, nicht das geringste ändere, zumal er
kurz vorher in der Generalversammlung der Metzger-
Innung dieselben Beschwerden vorbrachte. Es könnte ledig¬
lich eine Verwechslung des Datums in Frage kommen.

Ans ansmartigen Gerichtsfälen.
wb. Offenbacha. M., 29. Mai . In der Offizialklage

gegen den Rentner Franz Möller  von Offenbacha . M.,
der dm Bürgermeister I )r. Dullo  in einer Wählerver-
sammlung Mcangel an Ehre und Pflichtgefühl vorgeworfcn
hatte, sprach die Darmstädter Strafkammer heute morgen
den Angeklagten frei, indem sie ihm das Recht der Wahrung
berechtigter Interessen zuerkannte. Die Kosten wurden der
Staatskasse auferlogt.

Sport.
* Deutsche Turncrschaft. In Leipzig hat, wie er¬

wähnt, am 26. und 27. Mai die diesjährige Sitzung des
Hauptausschnsses der Deutschen Turners-chast, der jetzt 9000
Vereine mit über einer Million Mitglieder angehören,
unter d-em Vorsitz des nunmehr 85jährigen Geheimen
Sanitätsrats Dt . Goetz stattgesunden. Die Erstattung des
Jahres - und Geschäftsberichts wurde auf den Deutschen
Turntag im Juli d. I . verlegt. Der Vermögensbestand-
d-er Deutschen Turnerschaft am Ende des Jahres 1910 be¬
trug 266 487 M . 82 Pf . Oberbaurat Scharenberg -gab eine
Übersicht über den Stand der Arbeiten -für das 12. Deutsche
Turnfest in Leipzig im Jahre 1913, zu dem -etwa 100000
Turner erwartet werden. Der nächstjährige Turntag wird
im Juli n. I . in Dresden, die nächstjährige Ausschuß-
sttzung in Kiel abg-chalten werden. Ein Festabend beschloß
den ersten Sitzungstag . Am zweiten Verhanidlungstag
wurde beschlossen, zu der im Juli in Berlin stattsind enden
großen Jahnfeier so zahlreich wie möglich zu erscheinen.
Zu dieser Feier soll auch- das kostbare Jahnbanner von
Frankfurt a . M. nach Berlin durch eine besondere Depu¬
tation übergef-ührt werden. Professor Keßler erstattete den
Bericht des Turnausschusses. Eine nichtöffentliche
Sitzung sowie ein Beisammenseinim Ratskeller beschlossen
die Tagung des Ausschusses der Deutschen Turnerschaft.

L. K. Rhein- und Taunusklub Wiesbaden (E. SB.) . Die
Vorberatung der sechsten Hauptwanderung (Westerwaldtour)
findet am kommenden Donnerstag , den 1. Juni e., im Klub¬
lokal statt.

* Mainzer Radrennen . Der bei den Radsportfreunden
bestbekannte Wiesbadener Dauerfahrer Robert H e cke l ging
am vergangenen Sonntag in Mainz in einem Steher -Vorgabe¬
fahren an den Start . Als Gegner hatte Hecke! den schnellen
Mainzer Steher Dorsheimer . Dieser erhielt von Hecket auf
10 Kilometer 1 Runde Vorgabe. , Nach dem Startschuß ging
Hecke! unter der meisterhaften Führung seines Bruders Her¬
mann unwiderstehlichan die Spitze, um in mörderischemTempo
schon nach einigen Runden die Vorgabe aufgeholt zu haben und
schließlich das Rennen mit noch vier weiteren Runden, als über¬
legener Sieger zu beenden. Die Leistung Heckels ist um so
höher anzuschlagen, da er am vergangenen Samstagnachmittag
im Straßentraining mit seinem Bruder Hermann durch Reifen¬
defekt einen schweren Sturz tat und das Rennen trotz der
Schmerzen an den Wunden der Knie und Gelenke zu Ende
fuhr. Heckel wurde hei Schluß des Rennens vom Publikum
lebhaft applaudiert . — Heckel wird arm 11- Juni im Großen
goldenen Rad von Mainz , das ihn bereits als Sieger sah, gegen
erstklassige Konkurrenz an den Start gehen. Er wird in diesem
Rennen wahrscheinlicherstmalig hinter seiner neuen Zhlinder-
schrittmacher-Maschine eigener Konstruktion starten . Als
Schrittmacher wird ihm auch in diesem Rennen sein Bruder
Hermann zur Seite stehen.

* Die Etappen-Radfernfahrt „Quer durch Deutschland" ist
am Sonntag in Aachen beendet worden. Die letzte Etappe be¬
endete Aberger als erster, 2. Ludwig, 3. Siebert , 4. Rottnick,
6. Hans Hartmann . Der Sieger der Gesamtfahrt ist Hans
Ludwig (Sossenheim ) mit 32 Punkten , 2. Huschte (Berlin)
^ „P ., 3. Hans Hartmann (Schwabach) 39 P -, 4. Meck
(Düsseldorf) 43 P ., 5. Aberger (Berlin ) 49 P -, 6. Schulze
(Trebbin ) 51 P . Gegen Huschle und Schulze liegen Proteste vor.
..... * Splchererberg -Turn - und Spiclfest 1911. Das all¬
jährlich am Tage der Schlacht von Spichcvn wted-erkehrende
Sptcheoeübevg-Durn - utni) Spi -elsest findet zumr siebenten
Male am 6. August d. Fs . statt . Unsere er-wachsenen T-nvner.
die, alle,  Mitglied der deutschen Tuemerschaft sein müssen,
streiten :-n etn-ent VierBampse um den Preis , dem sinnreichen
Edche-ickvanz: Stabhochsprina-en, Hoch.springen-, Kuaelstjoßen
und Schnellaus-en über 100 Meter , alles nach den Be-
ftim-mmmgen .. der deutschen Wettu -rnord -nung . In jeder
U-cbiMgsart sind 20 Punkte erreichbar ; Sieger werden alle
die Turner , die 4K und m-ehr Punkte erzielen . Der Preis
wird ,du>vch eine von „Professor Röchling gezeichnete Urkunde
bescheinigt. Die Schüler unserer höheren und Volksschulen,
sowie dre Zöglinge der, Durnboreime w-ett-eis-erin, in einem
Dreikampfe um den Siegerkrcmz, aber in zwei nach dem

'Alter getrennten Gruppen . Außer den Einzclw-ettkämpsen
siulden am-ch wieder die Ma n iss cha f t s w e t t kä Nip f e
statt . . Im letzten ^-ahre haben sich daran 119 Mannschaften
beteiligt , gewiß, ein „Beweis für oi-e ,gewaltige Ausdehnung
des Festes . Di-e näheren Bestimniiwigen aller Wettkämpfe

werden demnächst veröffentlicht. Besondere Sorgfalt wird
die Festleitu-ng in diesem Jaihr-e d-er Ans-g-estaltnng des Ring-
kamipfes der Turner Mwenden. Inmitten aber all der
turnerischen Avbeit steht die würdevolle Gedächtnisfeier im
Ehrentale , dem Begväbnispbatze der Hellden ans der großen
Zeit , im, oer unsere Väter bewiesen, was deutsche VoKA.
ersiehu-ng bedeutet.

Kleine Chronik.
Ein großer Pelzdiebstahl in Berlin . Nachdem erst

vor wenigen Wochen Pelzdiebe , die eine Beute von 180000
Mark gemacht hatten, zu längeren Zuchthausstrafen ver¬
urteilt worden waren und der Anführer der Bande,
Göbel, der geflohen war, wieder ergriffen worden ist, Hai
die Kriminalpolizei jetzt neue Pelzvicbstäylc aufgedeckt,
deren Umtfang den Wert von 100 000 M. übersteigt und
deffen Opfer ein bekannter Ho-Mvschnermeister geworden
ist, ohne daß dieser etwas von seinem Verluste ahnte. Die
Diebstähle wurden durch den Hausdiener Quieram verübt;
er hat seit Februar bis Mitte ä)M für etwa 100000 M.
Pelze entwendet. Den Erlös hat er in leichtsinniger Ge-
seUchaft Lurchgebracht. Der Llriminalpolizei gelang es»
seit Mitte Mai Quieram und seine Helfer zu verhaften,
so daß sich jetzt 14 junge Leute in Untersuchungshaft be¬
finden, während 11 andere Helfer auf freiem Fuße belassen
wurden.

Automobilunfall durch einen Metzgerhuttd. In der
Ortschaft Ergste zwischen Iserlohn und Schwerte Hai sich
am Sonnragimchmittag ein Automobilunfall aus seltsamer

-ereignet. Als nachmittags gegen 3 Ubr »ln Auto¬
mobil des Spediieurs Brinkmann aus Lüdenscheid mit vier
Lüdenscheider Herren auf einer VergnügN-ngstour Ergste
passierte, sprang plötzlich ein großer Fleffcherhund in de«
Kraftwagen. Der Chauffeur wurde von dem Tier zur
Seite gedrängt. Steuerung und Bremse gerieten in Un¬
ordnung und Automobil rannte gegen einen Baum.
Sämtliche vier Insassen erlitten bei dem Anprall schwere
Verletzungen, so daß sie ins Krankeichausverbracht werden
mußten. Der Chauffeur wurde weniger schwer verwundet.

Eine Krisis im neuen Berliner Sportpalast. Aus Grund
eines Haftbefehls des Untersuchungsrichters wurde der
Mitinhaber und- Direktor des Sportpalastes in der Pots¬
damer Straße zu Berlin , Jakob Rochstein, genannt JacgueZ
Rostin, verhaftet und- in das Untersuchungsgefängnis
Moabit verbracht. Die Verhaftung erfolgte wegen des
Verdachts schwerer Urkundenfälschung, Betrugs und Unter¬
schlagung.

Ein Cholerafall in Graz? In Waldendorf in Graz fft
der Post-Offizial Anton Franzki unter choleraverdächtigen
Erscheinungenerkrankt. Die Ärzte stellten schließlich asiatische
Cholem fest. Franzki war erst vor kurzem von einer Reffe
aus Venedig zurückgekehrt.

Einsturz eines Wasserbehälters. I « dem italienischen
Städtchen Pollgnano bei Bari stürzte der neu erbaut«
Wasserbehälter ein und begrub 14 Personen unter seiner,
Trümmern. Von den Verschütteten wurden 8 tot heraus¬
gezogen. Die Menge, die dem Bürgermeister die Schuld
an dem Unglück znschob, demolierte dessen Hans und
wollte ihn lynchen, so daß das geängsttgte Städioberhanpi
in der Kaserne Zuflucht nehmen mußte.

Großscuer. In dem Dorfe Rosenow bei Massow im
Kreffe Naugard brach in der Scheune des Bauernhoß-
besttzers Rabatz Feuer aus , das sich bei der großen Trocken¬
heit schnell ausbreitete . 12 Wohnhäuser, das Schulgebäude
und das Pfarrgehöft brannten nieder. Nur das Wohn¬
haus des Pfarrers - blieb unbeschädigt. Im ganzen sind
35 Häuser zerstört. Der Brandschaden ist nur teilweise
durch Versicherung gedeckt. — In Dissen im Kreffe Kottbus
wurden durch einen Brand 20 Häuser eingeäschert. — In
Languidic (Frankreich) zerstörte eine Feuersbrunst 30 Ge¬
bäude, darunter 6 große Pachthöfe. Der Schaden beträgt
mehr als eine Million Franken.

Doppelmord und Selbsttnord. In Hambach bei Neu¬
stadt a. d. H. beging der 50jährige Schreinermeister Trueih-
bis einen doppelten Mord und Selbstmord. Er erschlug
erst seine 46 Jahre alte Frau , schnitt seinem 7jä'hrigen
Sohn den Hals durch und erhängte sich dann auf dem
Speicher. _

Deutscher Reichstag,
Eigener DrabiberiLt des „Wiesbadener Tagblatts".

Berlin , 29. Mai.
Am Bundesraistisch : Staatssekretär Dr. Delbrück,

Ministerialdirektor Caspar und Geh. Oberregierungsrat
Spielhagen.

Präsident Gras Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung
um 12 Uhr 15 Minuten.

Aus der Tagesordnung steht zunächst die Spezialdebatte
der

Reichsverstcherungsordnung
dritter Lesung. Eine Reihe von Paragraphen wird ohne
Debatte angenommen. Bei § 82, der die Zusammensetzung
des Oberverstcherungsamtes regelt, erklärt auf eine An¬
frage des Abg. Trimüorn (Ztr.) Staatssekretär Dr. Del¬
brück, daß nach Rückfrage bei dem preußischen Minister des
Innern nicht die Absicht bestehe, das Amt eines Vorsitzen¬
den bei dem Oberversicherungsamt einem Assessor zu Wer-
tragen.

§ 144 sieht eine Hinausschiebung der Einspruchsfristen
vor, sobald ein Beteiligter durch natürliche Ereignisse oder
andere unabwendbare Zufälle verhindert ist, die gesetzliche
Frist einznhalien.

Abg. Stadthagen (Soz .) befürwortet einen Antrag
seiner Pattei , der diese Bestimmung allgemein fassen will.

Ministerialdirektor Caspar bittet um Ablehnung dieses
Antrages.

Rach kurzer weiterer Debatte wird der Antrag abge-
lehnt. Der Rest des ersten Buches „Gemeinsame Vor¬
schriften" wird ohne Debatte angenommen. Es folgt das
zweite Buch „Krankenversicherung". Inzwischen find sechs
Anträge aus namerttliche Wstimmung über einzelne Be¬
stimmungen eingegangen. 8 177 zählt die der Versicherungs-
Pflicht unterliegenden Personen auf. Ein Kompromiß
anttag Schultz will das

Maxinmleinkommen der Verficherungspflichtigen
statt auf 2000 ans 2500 Mark festsetze» ; ein sozialdemokra-
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Wcher Antrag fordert Herauffetzmrg dieser Summe auf
WOV Mark.

Abg. 3>r. Dhoma (ntl .) tritt für den Kompromißantrag
jDchultz ein.
- Nach kurzen Ausführungen verschiedenerRedner er-
-olgt namentliche Abstimmung  über den sozial¬
demokratischen Antrag. Dafür stimmen 71, dagegen 235,
drei enthalten sich der Stimme. Der Antrag ist somit ab-
Mechnt.

Darauf wird der Kompromißantrag fast einstimw'g
angenommen.

Preußischer Landtag.
Atzgeordnetenhans.

Naener Drahtbericht des „Wiesbadener TaablattS".
tz Berlin, 29. Mai.

Am Ministertisch: Justizminister v. Beseler.
VizepräsidentPorsch eröffnet die Sitzung um 11%,Uhr.
Ms erster Gegenstand steht auf der Tagesordnung die

Beratung des Entwurfs , betreffend die
Entlastung des Oberverwaltungsgerichts.

Die Kommiffion lehnte die Einführung einer
Kevtsionssumme ab und nahm die Hinzuziehungvon Hilfs-
richtern an.

Abg. v. Kries (kons.) : Meine politischen Freunde
-immen den Kommiffionsbeschlüssen zu. Bei Einführung
einer Revisionssumme würde eine große Reihe von
Stouersachen der Restkontrolle des Oberverwaltungsgerichis
entzogen. Wir halten das Hilfsrichterwesen für einen
nicht erwünschten Zustand, stimmen aber der Hinzuziehung
Von Hilfsrichtern zu.

Abg. Lieber (natl.) erklärt sich ebenfalls mit den Kom--
Mifftonsböschlüssen einverstanden.
x Abg . Gyßling (Vpt.) : Wir sind nicht in der Lage, denl
Gesetzentwurf, wie er aus der Kommission gekommen ist,
zuzustimmen. Wir sind grundsätzlich gegen das Hilss-
richtertum. Eine wirkliche Hilfe kann nur durch die Ver¬
mehrung der Senate geschaffen werden.

Letzte Nachrichten.
Eine Rede des neuen französischen Kricgsministers.

** Paris , 29. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Ter
neue Kriegsminister G o i r an hat gestern an die
Pariser Korrespondenten italienischer Zeitungen , die
ihm auf dem Flugfelde beim Start zu dein Fernfluge
Paris -Rom vorgestellt wurden , eine Ansprache gehalten,
in der sich folgende Stelle befand : Meine Herren!
Unsere Fluobelden sind berufen , die Allieerz, Pardon,
die natürlichen Bande , die Frankreich und Italien um¬
fassen, noch inniger zu gestalten. Ich hoffe, daß die
Flieger die richtigen Interpreten unseres Empfindens
kein werden.

Eine Enzyklika gegen Portugal.
Rom, 29. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Tie an-

geklindigte päpstliche Enzyklika ist erschienen. Sie
trägt den Datum vom 31. Mai und ist an hie Bischöfe
der ganzen Welt gerichtet. Der Papst bedauert darm
lebhaft die von Portugal gegen die Kirche gerichteten
Feindseligkeiten und erinnert daran , daß die provi¬
sorische Regierung unmittelbar nach dar Proklamierung
der Republik eine Reihe von Maßnahmen antikirch¬
licher Art ergriffen habe, wie die gewaltsame Unter¬
drückung der religiösen Orden , deren Mitglieder m
rohester Weise ausgetrieben wurden , an die Ab¬
schaffung des religiösen Eides , mi das Verbot des
religiösen Unterrichts in den öffentlichen Schulen , Ein¬
führung der Ehescheidung und die willkürliche Ab¬
setzung der Bischöfe von Oporto und Besä.

Die ersten Wahlen der Republik Portugal.
wb. Lissabon, 29. Mai. Die Wahlergebnisse lassen, so¬

weit sie bereits vorliegen, erkennen, daß die Kandidaten
des Direktoriums hier eine erdrückende Mehrheit erhalten
haben.
Ter Zwischenfall an der türkisch-bulgarischen Grenze.

Konstantinopel , 29. Mai . (Eigener Drahtbericht .)
Das Ministerium des Äußern beauftragte ^ den nt
Wien weilenden türkischen Gesandten in Smia wegen
des Zwischenfalls an der bulgarischen Grenze, ans
seinen Posten zurückzukehren. Tie türkische Presse
greift Bulgarien mit erregten Worten an.

Zu der Entführung eines deutschen Professors durch
griechische Räuber.

hd. Saloniki, 29. Mai. Von Elassona in die Um-
Hebung geschickte Patrouillen haben trotz größter An-
strenMNg die Spur 'des am Samstagnachmittag im Walde
!von Kokinopulos im Olymp-Gebirge von griechischen
Briganten entführten deutschen Topographen _
Richter aus Jena nichts entdecken können. Die Rach-
sorschnngen ergaben, daß die Räuber zahlreich waren.
Sie dürften den Professor Richter begleitenden Korporal
mrd einen Gendarmen niedergemachthaben. Richter hat
vor zwei Jahren den Olymp glücklich überschritten. Dre
jetzige Tour hat er am 24. Mai von Saloniki aus ange-
iXfiten.

Esn Torpedoboots -Zusammenstoß.
M . Kiel , 29. Mai . Bei Skgane fand ein schwer sx

Zusammenstoß zwischen den Torpedobooten ». It2
und G. 139 statt . Ein Matrose  wurde getötet,
die beiden havarierten Boote sind in Kiel . ernge-
lroffen. — An amtlicher Stelle wird die Nachricht be¬
stätigt . Ter Materialschaden ist nicht bedeutend der
Matrose heißt Eberlein . Im übrigen ist die Besatzung
der beiden Torpedoboote unversehrt geblieben.

Ein Karussell-Unfall.
llck. Stolp i. P ., 29. Mai . , In dem benachbarten

Orte Briesenitz veranügte sich ein Teil der Dorfjugend
auf einem Karussell. Wahrend sich das Karussell drehte,

löste sich ein Teil der Verbindung und mehrere Teile
flogen in die Zuschauermenge, einige Personen unter
sich begrabend. Drei Schulkinder wurden schwer und
eine Anzahl weitere . leichter verwundet . Zwei er¬
wachsene Mädchen, die auf hölzernen Pferden ritten,
wurden in weitem Bogen in die Zuschauermenge ge¬
schleudert und gleichfalls schwer verletzt.

Gemeinsamer Selbstmord zweier Schwestern.
Altenlirchen (Holland), 29. Mai . (Eigener Drahtbe¬

richt.) Aus einem Teiche wurden die Leichen zweier Töchter
eines wohlhabenden Landwirts im Mter von 18 und 21
Jahren zusammengebunden herausgezogen. Sie waren
wogen häuslichen Unfriedens und Liebeskummers gemein¬
sam in den Tod gegangen.

Ein Bootsunglück.
London, 29. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Auf der

Themse glitt das Fahrzeug des Deutschen Ernst Schneider,
in dem auch eine junge Dame namens Peters sich befand,
in das Wehr hinab. Schneider wurde ans Land getrieben,
die Dame ertrank. Die Leiche wurde bisher noch nicht ge¬
funden.

Opfer der Berge.
Puchstein, 29. Mai, (Eigener Drahtbericht.) Vom

Gamshals im Kaisergebirgc ist gestern der Münchener
Student Rattmann abgestürzt, der mit drei Begleitern eine
Bergtour unternommen hatte. Er war sofort tot.

wb . Karlsruhe , 29 . Mai . Das schwedische Kron¬
prinz eupaar  ist mit seinen drei Kindern heute vor¬
mittag gegen 10 Uhr hier eingetroffen. Zum Empfang
waren auf dem Bahnhof die Königin von Schweden, der
Großherzog und die Großherzogin, sowie Großherzogin
Luise anwesend. Nach herzlicher Begrüßnng fuhren die
Herrschaften zum Schloß.

wb . Cöln , 29 . Mai . Die „ Kölnische Zeitung " meldet
aus Konstantinopel: Aus Smyrna  wird die Ermordung
eines jungen türkischen Mädchens durch christliche, dort
arbeitende Kreter gemeldet. Die Täter sollen verhaftet
sein. Die Einzelheiten der grausamen Mordtat sind scheuß¬
lich und mau befürchtet dort den Ausbruch einer christen¬
feindlichen Bewegung, wozu die Forderung der Regierung
an das Patriarchat, dm Bischof von Smyma , der am
letzten St . Georgstage eine Kundgebung zugunsten des
Königs Georg in der Kirche vorgenommen oder jedenfalls
geduldet hat, abzuberusen, beiträgt. Die Presse versichert,
die Regierung habe wirksame Maßregeln zum Schutze der
Christen ergriffen. Die Garnison von Smyrna zählt nur
zwei Bataillone. 9

wb. Berlin, 29. Mai. Der Bankier Naphiali,
Mitglied des Vorstandes der Deutschen Bank, ist gestern
früh nach schwerem Leiden gestorben.

Berlin, 29. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Der bis¬
herige Direktor des Sportpalastes,  Rostin , wurde
gegen Stellung einer Kaution von 50000 M. auf freien
Fuß gesetzt.

bd. Florenz, 29. Mai. Der Bildhauer Walter Schön-
1eb er aus Baden hat sich gestern hier erschossen.
Der Selbstmörder ist ein Sohn des bekanntm Karlsruher
Professors Gustav Schönleber. Das Motiv zum Selbst¬
mord des jungen Künstlers ist Lebensüberdruß « «•-
zweiftung an seiner künstlerischen Kraft.

Letzte Hanvelsttacheichten.
Berliner Börse.

** Berlin, 29. Mai. (Eigener Drahtbericht.) Bon der
Festigkeit, die am Samstag die Börse beherrschte, war
heute nichts mehr zu bemerken. Zunächst ließ sich eine be¬
hauptete Tendenz bei Eröffnung feststellen, doch gab diese
weiterhin nach und wurde bei recht stillem Geschäft schließ¬
lich schwach. Banken lagen lustlos. Elektrizitätswerke so¬
wie SchiffahrtsaMen behauptet. Montanwerke waren ge¬
drückt infolge von Realisationen. Amerikaner gebessert.
Kaliwerke siM. ebenso KoloniaSpapieres Jndustriewerte
ziemlich fest. Inländische Anleihen unverändert. Geld
blieb nach wie vor angeboten. Tägliches Geld  war zu
2 Prozent erhältlich. Geld über Ultimo  bedang 3%
bis 3% Prozent , Privatdiskont  2 % Prozent.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Taerblatts .)
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Letzte Notierungen vom 29. Ma

Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und D.iscontobank
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank . . . . . . .
Deutsch -Asiatische Bank . .
Deutsche Effekten - .und Wechselbank
Disconto -Commandit • • • .
Dresdener Bank • • •
Nationalbank für Deutschland .
0österreichische Kreditanstalt.
Reichsbank . * • • • • . • • •
Schaafhausener Bankverein . .
Wiener Bankverein . . . . . .
Hannoversche Hypotheken -Bank
Berliner Grosse , Btr £>ssenbahn .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Actien . . . .
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn .
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard • • • • • • • • • • • •
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio
Pennsylvania . .. .
Lux . Prinz Henri
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60% .
Schöfferhof Bürgerbräu . . . .
Cementwerke Lothringen . . .
Farbwerke Höchst . . . . . .
Chem . Albert . . . . . • • . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahmeyer
Lahmeyer . - .
Schuckert • - - - •
Rheinisch -Westfalische Kalkwerk -«
Adler Kleyer • . •
Zellstoff Waldhof . .
Bochumer Guss . .
Buderus - - -
Deutsch -Luxemburg
Eschweiler Bergwerk
Friedrichshütte . -
Gelsenkirchener Berg

do . Guss.
Harpener
Phönix .
Laurahütte . . .. .
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .-G. . . .

Tendenz : schwach

yöfletzte | Letzte
Notierung.

166.40 166.30
116.10 116.10

264.20 263.25
145 145.25
120.90 120.75
188 187.76
157 157

126.50

142.70 142.70
137 137.25

151 151
196 196
125 125
139.90 135.30
98.50 93

158.10
18 18.30

189
151.30
105.30 105.75

147.90
146 147.50
86.60 85.10

104.60 104.60
130 129
619.25 519
492.10 49425
184.75 184.70
166.25 150.25
117 117
175-50 176.75
188.20 183.10
451.50 469.25
359-10 260
233. 232.50
114-75 114.75
193.90 192.40
179.50 180
.141 140
202.40 201.20
81.50 81210

183.10 142.30
257.10 254.75
175.50 176.30
27490 274.90
162 160

(Gewitters wegen konnten uns die Kurse für das Abendblatt
nicht mehr zeitig genug übermittelt werden . I ) . RJ

Frankfurter ScMachtvielimarkt,
Nach amtlichen Aufstellungen vom Schlachtviehhof zu Frankfurt a.M.

vom 29. Mai 1911.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Ochsen.
a) vollfleischige , ausgemäst . höchsten Schlacht¬

werts, .4—7 Jahre alt.
b ) dito , die noch nicht gezogen haben (ungejochte)
c) junge , fleischige , nicht ausgemästete und ältere

ausgomästete.
d) mäßig genährte junge , gut genährte ältere . .

Bullen.
a) vollfleisch ., ausgewachs . höchst . Schlachtwerts
b ) vollfleischige jüngere . .
c) mäßig genährte jüngere u . gut genährte ältere

Färsen und Kühe.
a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten

Schlachtwerts.
b ) vollfleischige , ausgemästete Kühe höchsten

Schlachtwerts bis zu 7 Jahren.
o) wenig gut entwickelte Färsen.
d) ältere , ausgemästete Kühe.
e) mäßig genährte Kühe und Färsen .
f) gering genährte Kühe und Färsen.

Gerirg genährtes Jungvieh (Fresser ) . . . . . .
Kälber.

a) Doppellender , feinste Mast.
b ) feinste Mastkälber.
c) mittlere Mast - und beste Saugkälber . . ; .
d ) geringere Mast - und gute Saugkälber . . . .
e) geringere Saugkälber.

Stallmastschafe.
a ) Mastlämmer und junge Masthämmel.
b) ältere Masthämmel , gut genährte junge Schafe

und geringere Mastlämmer . .
c) mäßig genährte Hammel u . Schafe (Merzsohafe)

Weidemastschafe.
a) Mästlämmer . . .
b) geringere Lämmer und Schafe . . . . . . . .

Schweine.
a) vollfleisch . Schweine v . 80—100 kg Lebendgew.
b ) vollfleisch . Schweine unter 80 kg Lebendgew.
c) vollfleisch . Schweine v . 100—120 kg Lebendgew.
d) vollfleisch . Schweine v . 120—150 kg Lebendgew.
e) Fettschweine über 150 kg Lebendgewicht . .
f) unreine Sauen und geschnittene Eber . . . .

0 ^ Auftrieb : Ochsen538 , Bullen57 , Färsen u . Kühe 634. Kälber 2S
Schafe 22o, Schweine 1873. — Marktverlauf : Das Gheschäffc wa
gut , Ueberstand keiner.

Familien - Nachrichten,
Standesamt Wiesbaden.

lRakhau«, Zimmer Rr. so; geöffnet an Wochentagen von 8 M* >/>1 Uhr; fflt « h»
Ichliebnngeil nur Dienstags, Donnerstag» und samstags .)

Geburten.
17. Mai dem Kaufmann Paul Kretzere. S „ Walter Paul.

Lebend-
gewicht.

Per50 kg.
41—58
47- 60

42- 46

46- 48
43- 44

46- 50

44- 48
42- 45
37- 43
30—35
20- 25

64
65- 59
62- 54

42- 43

47—48Va
47- 48
40- 48
47—48

Schlaeht*
gewicht.

Per 50kg.
93—10Q
85- 91

77- 85

76- 80
71- 73

82- 89

82- 86
81- 87
69- 80
60- 70
46- 57

100- 107
93—100
88- 92

88- 9»

60 - L
60- 61
59- 61
59- 60

18 Anton Giesler e. T.,dem Konzerwnternehmer
Liska Maria.

dem Fuhrmann Joh. Karl Müller e. T., Elsa MariaLma.
dem Schiffer Adam Hennrich in Winkele. T„ HeleneAnna.
dem Tagl. Peter Diehl e. S ., Heinrich Paul Jean,
dem Schremergehilfen Phil. Krämer e. S ., LudwigWilhelm.
dem Postboten Mart. Lewenze. T„ Martha Elisabeth,
dem Werkführer Ernst Kottusche. S .. Adolf Erhard,
dem Packer Richard Rabe e. T„ Auguste Katharina,
dem Kaufmann Johannes Reinhold Hanse e. S ..Hans.
drm Schuhmacher Theodor Petermann e. S ., Friedrich,
dem Kutscher Wilhelm Koch e. S ., Erich WilhelmAugust.
dem Fabrikarbeiter Heinrich Trost e. ©„ Paul

Friedrich Wilhelm.
dem Tüncher Ferdinand Lenz e. S ., Karl ArturJohannes.
dem Chauffeur Peter Kölzer e. T., Anna.

Eheschließungen:
Chemiker Dr. pbil. Friedrich Brecher in Mannheim mit

Mathilde Linnenkohl hier.
Rechtsanwalt Albert Salomon in Frankfurt a. M. mit MarthaSüß hier.
Assistent an der Handwerkskammer Max Pfeiffer mit ChristianeKaiser hier.
Eilbote Franz Bott mit Maria Becht hier.
Generaloberarzta. D. Dr. med. Karl Stapelfeld mit Helen«

Volkenrath, gen. Kortenbach, hier.
Schlosser Karl Siefert mit Anna Dillmann hier.
Straßenbahnschaffner Vinc. Woga in Biebrich mit Johanna

Passehl hier.
Sterüefälle:

25. Mai Wwe. Katharina Freyer, geb. Weber, 63 I.
Kaufmann Nikolaus Bibo, 54 I.
Priv. Karl Altmoos, 59 I.
Rentner Georg Rudolph, 78 I.
Kaufmann Hermann Herz, 47 I.
Adelheid, T. d. Schneidergehilfen August Ohlemacher>26 I.
Kellner Joseph Schreiber, 27 I.

19.
29. ..
21. ..
21. „

22. ,.
22. ..
23. ..
23. ..
23. ..
23. „
24. „
24. „
25. ..

25.
25. >
25. „
26. ..
26. „
26. „

Geschäftlicher.
Wie neu geboren!

Ich gebrauche seit ca. 8- 10 Wochen Ihr Fabrikat Bioson, bkn
dicker und kräftiger geworden, habe ein frisches und blühendes
Aussehen, mein nervöses Leiden, Schwindelanfälle sind beinahe
ganz, verschwunden. An meiner Schrift werden Sie ersehen
dag das frühere Zittern vollständig verschwunden, ich fühle mich
mit einem Worte wie neu geboren. Ihr Fabrikat Bioson kann
ich nur bestens empfehlen. Mannheim,  22 . Septrmber
G. A. Keller,  Kaufmann. Unterschrift beglaubigt: Großh'
Notariat,!., Mannheim. Bioson ist das beste und billigste Nähr-'
und Kräftigungsmittel: erhältlich in Apotheken, Dwaericn uiw
Paket lcrrca '/- KiloWik. 3.— Verlangen Sie vom Biosonwerk/
Frankfurt am Main Gratisprobe und Broschüre. 09. 1. 20.) F5

Kuranstalt ßoffieim iw
Camus.

a /2 Stunde von Frankfurta.M.), für Erholungsbedürftige Ha
Nerven - ),. mnere Kranke . Sommer und Winter besucht M 2Bawswtssiass* -— -— Prospekte durch - ts>

Dr. M. Sehulze-Kahleyss, Nervenarzt . P *̂ »*™ * S ®

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 18  Seiten
_ und die Verlagsbeilage„Der Romain.

Leitung: 28. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: St. Hegerborii grSenSi-tm,
Schulte vom Brühl . Sonnenberg : für Stadt und La^ l

C. Rot her dt : für Gerichlsiaal, BermiichtcS, Svorr u. Briefkasten' £ L rf/r
Verantwortlich für die Anzeigenn. Reklamen: H. Dornaus : sämilitdin

Druck und Verlag der L- Schellenbcrgichen Hoj-Buchdruckerei
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Offert von der

SdmhwarenKoiisiii-
Gesellsehaft̂

für Knaben und Mädchen.
Elegante breite Formen aus

schwarzem Maxleder,
unbedingt solid im Tragen.

Grösse 27-30 Grösse 31-35 Grösse 36-39
75

Grösse 25-26

„ Q 00 Q 75 A 50 pr 'Paar ö . Paar f) . Paar “i . Paar ö.

Starkes Wichsleder, i 25~^ 27 -: 3031~33 ?Az^
mm  Haken , Schnüren oder ( ) 50 Q 25 Q 50 Q 75

Knöpfen , J <£ • O . O . O.

Telephon
3010.

19 Kircbgasse 19
nahe der Huisenstrasse.

Telephon
3010.

12 Dutzend Paar
Tischmcsscr und Gadclu,

einmal gebraucht, prima Stahl,
Ebenholzhefte mit Neusilberband,
verkaufe zu dem billigen Preise von

6Messeru.6« ein ZU 4M.
Karl Vhoma,

Messerschmied. 765
Goldgasse 11« Telephon 4612.

«..HOZantlisie-Hmeil-
Westen in asten nur denkbare»
Mustern und Größen , frühererflreis8,10, 12 und 15 Mk.. setzt, 4.50, 5. 50 und 6 Mk. « chwal-
vacher Straß«44, 1 Et., Slveeseite.

Schrrakeuseife,
bestes VorbcugungSmittel gegen Schnaken¬
stiche bei einfachster Anwendung.

Stück 50 Pf.
Drogerie jflinor.

Schwalbacher Str .. Ecke Mauritiusstraße.

SLadtumzüge,
sowie Ferntransporte unter Garantie
mittelst Patcntmöbelwagen oder Feder¬
rolle. Sorgfältige reelle Bedienung.
.Adolf ISohIku , Klarentaler Str . 6.

Heute morgen verschied sanft
nach langem, schwerem, mit
großer Geduld ertragenem
Leiden mein lieber Mann und
Vater, Herr

|ip | lltoi.
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen:
Fra « Emma Mkirer,

und Kind.
Wiesbaden , 29. Mai 1911.
Frankcnstr. 17. 811125

DieBeerdigungfindetDoaners-
tag, den1. Juni, nachmittags
3 Uhr, von der Leichenhalle des
Südsriedhofs aus statt.

„Sanella“
Unfte Pflanzenbutter-Margarine. D. R.-P. 160922, ist bester Molkerei-
Butter ^ enburtig. Große Sparsamkeit im Verbrauch, h Pfd . 90 Pf. stets
frisch bei mir »orratrg. 1 1

_ _ Ed . Scl »»ie »der . Rüdesheimerstraße14.

ZensterleÄer»
Schwämme

in bester englischer Qualität
empfiehlt

pH.k̂ ch.Marx,
MaurttiuSstr. i . —Telephon 3056.

Auswahlscndungen
._ werden pünktlich besorgt. 800

Für Eheleute,
Frau Linke,

zu sprechen Michelsberg 32, 1.

Die Vesten
Hararttie-Kochdruck-

empfiehlt billigst
Ph* Hch. 0Jla»»x5

Mauritiusstratze 1. Teleph. 3056*

IO Klafter
Sa Nuchenscheitholz frei Haus, auch
getc 1t, billig abzugeben. Offerten unter
! ' • 45 ® an den Tagbl.-Berlag.

Statt besonderer AirreiZe.
Bis g-lückliche Geburt einer Tochter

beehren sich anzuzeigen
Dr. med. Albert Stein und Frau,

Elsa, geb. Winter-von Treskow.
Wiesbaden, den 27. Mai 1911.

Biebricher Str . 27.

Danksagung.
Vorläufig ausser Stande, jedem Einzelnen

zu danken für die herzliche, warme Teilnahme
und die herrlichen Blumenspenden, die uns
heim Ableben unseres teuren Entschlafenen
zu Teil wurden, sagt auf diesem Wege
innigsten Bank

Familie Rudolph.
Wiesbaden, den 29. Mai 1911.

Nikolasstrasse 30.
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Billiges ffmgst - jlngeliot !!
Popeline-Poiret-Paletots H K kl

mit modernen Seiden-Foulard -Kragen. miß}  1 * *

Etamine- und Seiden-PaletotsI110  y
mit modernen Spachtel -Kragen . WVJ {Miß}

Ca . IOOO Bluien
aus weissem Batist oder India -Mull mit reicher Stickerei u. Entredeux -Gfarnierung

^erie ¥ : Seriell : Serie III : Serie IV : Serie V:

l .*5 2.5° 8.75 6 . 50

Bastseiden-u.Lemen-K«stume,1) M
elegante Ausführung , jugendliche Formen . . . Afej m A ? AV

Selden-Batlst-Kleider
mit Tüllpasse und eleganter Lochstickerei .

Ca. lOOO Binsen
aus Batist , Musseline Zephir , Yoile, in verschied . Ausführungen , auch halsfrei,

Serie I : Seriell : Serie III : Serie IV : Serie V:

9",15,36A

95 Ff 1. 95 8 75 5.- » .
600 Kostttmrdcke.

Serie Is
Fussfrei , aus Stoffen englischer Art,

3 50 K
» und

oo
Serie II s

Fussfrei , aus blauen Kammgarnstoffen,

5.5° - 7. 50

Serie III:
fussfrei,

in schwarz und farbigem Alpaka,» OO Wd OO
• und

Serie IV:
fussfrei, aus weiss und bastfarbigen

Shantung -Leinen

6? 9 “ 12."Mk,

Frank &  Marx
K5)

Kirchgasse 31. Ecke Eriedrichstrasse.
1Concours Mppique

Donnersta ?', den 22 , u. Freitag -, den 23 : Juni , nachmittags 3 Uhr
E in < nmel -WHJagd- u. Uehors

pferde , Dftuieii-Reiten, Materialpr
deutsches Kaltblut (Zwei- und Vierspänner). Traber -Konkurrenz,

Viererzüge usw. usw. F124
Nennungsschluss : Mittwoch, den ”31. Mai, nachm. 6 Uhr beiin Kartell

für Reit- und Fahr -Sport, Berlin, Mitte'strasee 23, 1.
Zuschauer karten (einsehl. des Eintritts z. Landwntscha 'tl. Ausstellung):
Mitteltribllne 6 M., nuni. Seitentribünen 5 M., ütinum.4_M„ Stehplatz 8.50 M.
pro Tag. Am 23. Juni pro Platz 1 M. billiger. Billetvorverkauf bei
W. Range, Ob. Königstr. 49 u. bei R. Sclilunk, Ob.Kömgstr. 28 m Cas et

kaus- und Grundbesitzer-Verein<£. v.
Die satzungsgemätze ^ .

ordentliche Mitglieder -Bersammlnng
findet am Mittwoch » den 3t . Mai d. A.» abends 8 /»Uhr, tut „FriedrichS-
hof" statt Tagesordnung:

1. Bericht über das Vereinsiahr 191011. , . „ t
2. Bericht der Rechnungsprüfungs-Kommission über die Prüfung der Jahres¬

rechnung 1910/11. „ . ,
3. Wahl einer Kommission für Prüfung der Veremsrechnung 191112.
4. Rechnung-Voranschlag für das Rechnungsjahr 1911/IL
5. Festsetzung der MitgUederbeiträgefür 1911,12.
6. Erqänzungswahl des Vorstandes an Stelle der jatzungsgemast cms|cheidcn-

den Herren C. Halkbrenner , Simon SJess , SEcli. Hartmann,
Max tCHrtman :: , fi* « »tiiv Srliupp*

7. Wassergeldfrage und sonstige Vereins-Angelegenheiten.
Um rege Beteiligung der Mitglieder wird 8^ tüi.^ Vorstand . F374

Mittwoch . «len 81 . Mai , 8 1/*
• im Turnsaal Fritz Sauer, Adellieidstr . 3S , art .,

wird ein

Französisches *Wortrag
über : Emile 5Kola

von Monsieur Antonin Moreau (diplöme de t kcademie
de Paris ), Direktor der liing -.. »** Sdioo ' , Wies

Reklame -Angebot ! ™
Leder-Hausschuhe

mit
— _ _ _ __ starker Leder-Sohle und-Absatz

Philipp Marktstraße 25,

Verlege meine Wohnung
am 1. Juni von

Prüfet olle und wählet die beste!
L „ . cv orv I „ Urania “ , Continental, Kanzler, Hammond, Stöwer, Smith, Franklin u.

MClOCrai4tt «caDlerßt . d / vie!e an dere « « rcncnhultshänfs . Weitgehendste Garantie . Farbbänder," » er I HoMepapierc , Motel - u. Gejcliäfisbiiclier zu enorm bill. Preisen.
Teclm. und kaufmänn. Neuheiten.

Schreibmaschhs. Stritter , Herrngartenstr. 6, nächst Nikolasstrasse.
Lager in B4opäer -, Vervlelfältgs .- und Iteclienmasch , Reparatur.
Moderne Schreibstube. Uebersetzungs -Institut . Vervielfältigungen in allen
Sprachen. Besichtigen Sie meine interessante Ausstellung.

Frau Bttumann , Hebamme.

Verlangen Sie Pufzin-
Blechflaschen nurmitges.gesell.
Spartropf -Einrichturig.
D.ftPatent
228272.

MC .!
4t4387.

Go| deneStaaismeda illc
Nürnberg 1900-

_ êsf er Flüssiger
Uefallpufz

|ii ^ !«in 'ge Fabrikanten
Lt2S rh."’jUn.flkt:GeS.'f.LeiiPiil

m
überall erhältlich-

Offeriere feinschmeckend« Thür.
Cervelatwurft, Salami , Feldaicker
üPsd . 1.40 in Postkolli ab hier per Nach».
Winterdauer-Ware. Uhr. ßeichhardt,
Fleischern,.. Treffurt i. Thür . F199

Brauchen Sie Geld?
so wenden Sie sich an Mayer.
Mainz , Erthalstraße 8. Rückporto20 Psg.

Interessieren Sie sieh kür

bitte, meine Ausstellung . Ar Bf,§
Spez.: Liegestühle. m

L . Heerlein , Goldgasse 16.
Spezialgeschäft ersten Ranges.

- Anfertigung in eigener Werkstätte , >»» 802

Dr. med. Assmann, Mainz,
wohnt jetzt

am Stadtpark , Steig Nr . 10.
Sprechet , an Wochentagen 10—12 Uhr.

fr nGartenkies. i=
— vkiesFriedrichssegener blauweissen Silberkies

in Karren, Körben, Waggons und halben Waggon» liefert

L. Rettenmayer, König!. Hofspediteur,
Telephon 12 u. 2376. 324Nikolasstrasse 5. t)

Warnuna!
Jeder, der künstliche Zähn « trägt , hatte zur eigenen SicherheitAnnllnnu VGr arnmfllt Die Platte damit bestreut,sitzt ganz fest und

F̂ pUiMpui VOI « S UlifcH . ein Verschlucken derselben ist ausgeschlossen.
Per Dose 50 Pf . in den Apotheken und Drogerien. F56

Haararbeiten,
Shampooing,
Ondulation,
Maniküre,

elektrische
Hand-

Kopfmassage

Neugasse 21,
2 . Haus Marktstr. Telephon 4048.
Wamenfriseur I . Banges)
W * Etag -engescliäft . “'■ fflj
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tfüßrer 5 Jßßederwaren-und(J (offerßausund

Onfiaber: 3 . T. dtlßrer, Ĥoflieferant

10 Groß8 BurgJTr . 10 , QZarterre und 1. Gtage & cGefepf)on 726.

eziafgefcßäft erften\Hanges! ™

Qrößfe ßo eiftungsfäßigßeü !

Über 350 gm Ausflettungs - Räum e.
12 große cfchaufenfler 12. j £/~ ^P ezk

‘Feße, billige CEreife. <3 > Anfertigung.  G Reparaturen.

Knabenhofen u.Falte nröckchen

Sfrümpfe u.Söckchen
Peiche Auswahl
.Niedrige Preise

9 ■■■- IQ " O

Sfrumpfwaien-Spezialhaus
L .Schwenck

Mühlg 'afie 11-13
Wiesbaden

K77

Verstau Sie nicht
Rcmen, Reise*•,<. Theater

ein geeignetes Fernglas anzuschaffen!
Reichhaltiges Lager erstklassiger Fabrikate empfiehlt

L. Pb. Dorner,

1MM

II |
Marktstrasse 14,

}tinder wagen,Kin derstfihle
nur erstklassige Fabrikate , bei 761
H. Schweitzer, Hoflieferant,

EIlen > oge »isa «»e H.

Johanna
Hi bester Korsett-Ersatz®
m -“

in Verbindung mit
dem Hüftformer
das idealsteMieder,
auch für stärkere
Damen. Engt den
Oberkörper nicht
ein, gibt vorzüg¬
lichen Halt und
macht tadellose
Figur . Vier fest
angenähte ver¬
stellbare Strumpf¬

bänder.
Preis8.25 Mark

I Auswahlsendung zu
Diensten. K79

. Alleinverkauf im

Spezialhaus
Schirg

Weberg. l . HotelKassau.

Optiker , am Schlossplatz.
Lichtstarke Doppelferngläser

inkl. Etuis u. Riemen
12.—, 18.—, 20.—, 25.— etc.

Lnx Prismenglas
6facher Yergr. 65.—•

Zein
6fach 120.-
8fach 130.-

Goerz
6fach 130.—
8fach 140.—

751

MW billig
kaufen Sie Herren- und Knaven»
Anzüge, Ulsters, Hosen, Joppen»
NenMc 22,1, « ag
Lager in amerik.ScImlien.

Aufträge nach Mass. 6
Uerm . ntickdorn , Qr. Burgstr .3

®@® ®®@@®®®®®@® ©@®®®®®®®®®® ®®®®®®®O

§ Versammlungder

Sudan-Pionier-Mission
am 31. Mal. avds. ' /,» Uhr, im Ev. VereinShanS, Platter Str. 2. m

Redner: Herr Pfarrer Ziemendorif.
^ Herr Missionar Enderlin.

Für die Wahl zum Kirchenvorstandund zur Gemeindevertretung,
die am 81 . Mai , von morgens 11 Uhr bis nachmittags7 Uhr, im
hiesigen Rathaus stattfindet, empfehlen die Kirchenvorsteher und Gemeinde¬
vertreter der Ringkirche den Wählern die ausgeschiedenen Herren

einmütig zur Wiederwahl.
Es sind dies ftir den Kirchenvorstand:

Professor Ludwig Hochliuth,
FabrikantJ . Hoppli,
RektorE . Kolb.

Für die Gemeindevertretung:
Rentner Hermann Baenerle,
Bankier Hermann Hecker,
Rentner Franz Blank,
Rentner Karl Burk,
Lehrer Paul Dapprich,
Kaufmann Franz FISssner,
Schuhmachcrmeister August Eipp,
Kaufmann Wilhelm Machenhelmer,
Lehrer C. A . Müller,
Schuhmachermeister Heinrich Treisbach.

Im Auftrag:
Ars ^faxxcx 6 er Wirrgkirchs.

Merz . Philippi , Schlosser . §305

ErgSnMgrwahlen
6er Wergkrrchengenrsinbe.

Wir schlagen im Namen der vereinigten Parteien vor zu
wählen:

Für den Kirchenvorstand:
Verlagsbuchhändler Emii Kehrend.
Landgerichts-Direktor Julius Grimm.
Dr. med. Otto Schräder.

Für die Gemeinde - Vertretung:
Hauptmann a. D. Adolf Ackermann . Schuhmacher Karl
Birkenstock . Rentner Wilhelm Dahlheim . Professor
Ferdinand Hartwig *. SchuhmacherH . W . Meckelmann.
Uhrmacher Wilhelm Manrer . Schneider Heinrich Mercator.
Professor Carl Pagenstecher . Bäcker Philipp Steinmann.

Wirt Wilhelm Weber.
Die Wahlen finden am

Mittwoch, de« 31 . Mai 1911,
von vormittags U Uhr blö 7 Uhr abends im Bürgersaale
des Rathauses statt. §304

I . A.:
Hauptmanna. D. A . Ackermann . Schuhmacher K.
Birkenstock . Justizratv. Eck . Profess. Dr.
W . Fresenius . Lehrer Hofheinz . Stadtschulrat
Müller . Schreiner Schneider . Dr.med.Schräder.

lü
Co '*

~ fs *I & 53 Si» 2 n 8 .-—>
2 50 ore» 2 --S « j-2; & s? 2 V
S 2. g*§ § § S*5 £*-5,

KZ

p C- ° J1* I*—t,
S -» § ' 2 . W 8 2
1^,3 3 SÄ 8
*E or 5 -af* ®
st  sj * 2 § =£ S . 2?
• • 4 4 • TO

Garfmscfyläucße
kaufen sie am besten una unter Garantie bei .-

Sclml-
ranzen

Grösste Ausfall)
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Lfttart,
Faulbrunnenstr.

*«. 403
_ ____ Reparaturen.
Rasenröte 6685

ÄU . ®“ r,bin«n werden nach neuestem Snsttm gewaschen und gespannt. Aner! "Bertr" f Wi«sb̂ ^ 'r̂ u'
Sperrahtat; Feme Herren- n. Damenwäsche. - Eigene Bleiche im Hause. Pars. MoeLus. Taunusstr/257̂2007

Telephon:
3321..*227. P. 7f. Stoß Tlact)f.t

Taunusstraße 2.

JV M

K71

Gardinensparmerei « * Felnw a sich an statt K . Schmidt,
Röverstraße 24.
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nnd  Nervenkräftigung ist der Wunsch all der Ruhelosen , Nervösen,
Zerstreuten , die in der Tretmühle des Alltags nicht zu einer ver¬
nünftigen Gesundheitspflege kommen. Die „keine Zeit haben , krank
zu sein“, aber sich auch nicht wirklich wohl fühlen. Die nur jene
„passive “ Gesundheit besitzen , welche keine herzliche Freude an der
Arbeit und am Leben aufkommen lässt.

Sie sind reizbar , missgestimmt, zu allem unlustig, unzufrieden mit
sich selbst. Hin und wieder treten leichtere Verdauungsstörungen auf
und die gesunde , herzhafte Esslust, ohne die die besten  Speisen nicht

anschlagen , wird immer seltener empfunden.
Der aufmerksame Beobachter , wie überhaupt jeder , der

seine Gesundheit lieb hat , beachtet diese Warnungssignale.
Er überlegt sich : Welches Mittel ist geeignet , den ge¬
schwächten Organismus zu kräftigen, seine Widerstands¬
fähigkeit gegen Erkrankungen zu erhöhen ? Welches vermag

die frühere körperliche Frische , Lebens - und
Arbeitslust wiederzubringen ?

Wer sich nicht durch eines der meist über¬
trieben angepriesenen , minderwertigen Erzeugnisse
schädigen lassen will, frage seinen Hausarzt oder
erkundige sich: Welches Präparat geniesst das
Vertrauen der meisten Aerzte also der mass-

gebendsten Sachverständigen . — Welches hat sich am längsten bewährt ? Welches ist am gleich-
massigsten in allen Kulturländern verbreitet ?

All die Voraussetzungen treffen auf die Somatose zu  w/rtf zwar
nachweisbar nur auf diese allein. Anstatt unbekannte Mittel zu
probieren, "wird man darum zuerst "die Somatose versuchen, üie die
grösste Wahrscheinlichkeit des Erfolges bietet.

Man verlange die Somatose in der nächsten Apotheke oder Drogerie. Ausser der bewährten geschmack¬
freien Pulverform ist die neue flüssige Somatose besonders beliebt. Zwei Geschmacksarten: „süss“
(mit Himbeeraroma) und „herb“ (mit Suppenkräutergeschmack). Preis der OriginalflascheM . 2,50.

Die Somatose führt dem erschöpften Organismus konzentrierte Ei¬
weissstoffe zu, die von allem Ballast befreit sind. Sie werden deshalb
leicht und restlos verdaut und gehen rasch in die Körpersäfte über.
Die Somatose erspart  Verdauungsarbeit . v

Gleichzeitig wird die Absonderung der wichtigen Verdauungs¬
säfte auf natürliche Weise angeregt . Esslust und Verdauung bessern
sich und die neben der Somatose zugeführten Speisen werden gründ¬
licher ausgenutzt . Die Somatose leistet  Verdauungsarbeit.

Diese eigenartige Wirkung als „natürliche Verdauungshülfe “ er¬
klärt auch die grossen Erfolge der Somatose gerade bei nervösen
Personen.

Warum ? Weil die Nervenschwäche in der Regel mit Appetit¬
losigkeit und Verdauungsstörungen zusammenhängt , ja durch diese
direkt verursacht wird . So wurde neuerdings von wissenschaftlicher
Seite die interessante Tatsache festgestellt, dass die Magenbewegungen
der Neurastheniker um das 4— 5 fache von denen der gesunden
Menschen differieren . Ebenso ist die Verdauungssaft -Absonderung
der Nervösen in der Regel fehlerhaft.

Genau an diesen Punkten setzt aber die wohl¬
tätige Wirkung der Somatose ein. Sie schafft unter
allmählicher Regelung der Verdauungstätigkeit besseres, gesunderes
Blut, das Körper und Nerven auffrischt und stärkt.

Die lästigen Symptome : nervöse Reizbarkeit , Kopfschmerzen .Zer-
streutheit , Unruhe usw. verschwinden , um einer wohltuend emp¬
fundenen Hebung des Allgemeinbefindens , der Lebensfreude und
Arbeitslust Platz zu machen . Gegen die man das frühere Pendeln
zwischen einer matten Gesundheit und einer ernsten Erkrankung nicht
mehr eintauschen möchte.

'

Vorteilhaftes Angebot
hochfeiner Speise -Schokoladen

unübertroffener Qualitäten.

Eine iOO-gr.-Tafel
»
JJ
JJ

99

1)

V
»
99

20 Pf.
25
30
40
50

79

99

93

6 Tafeln
6
6
6
6

Jl
W
99

91

Mk. 1.00
„ >.30
„ 1.60„ 2.10
.. 2.70

Itfwr gültig ' l*is S1«

Emmerkber Waren-Expedition,
Wiesbaden , Marktstrasse 26. 806

Täglich frisch!
Feiner Aufschnitt zu den billigsten

Preisen empfiehlt als Spezialität 724

Ämf W.Beliwiiskel
ans Westfalen, Schulgafs« 7.

Leiter»
»Her Art

f. Haler , Fabriken , Haus¬
halt etc., sofort lieferbar.

Leitergerüst - Bananstalt
Josef Driever,

BSUsseldorf — Mainz.
W iesbaden ,Kondell,Biebricber Str.

Sfiehi ’s
neuester und bester Staubsauger.
Höchste Leistungsfähigkeit, bequeme und leichte Hand¬
habung. Der selbsttätige Apparat kann an jeder Wasser¬
zapfstelle angeschraubt werden und ist sofort gebrauchs¬
fertig. Hochsanitäre Wirkung. Staub und Bazillen werden
unter Wasser gesetzt und in den Kanal gespült. An den
stationären Apparaten ist der Sog regulierbar. :: :: :: ::

Vorführung:
Kirchgasse 5 , i. Laden.

' \ * r 'V MM,

Zum Pflngstfeste
unerreicht preiswerte

Saissn -Sdntearen!
Damen-

braun Clievreau -Sclinürstieffel mit und
ohne Lackkappen , in überaus schicken Formen,

Mk. 18.50, 16.50, 14.50, 12.50, lO.oO, 8.50, 7.50,
S» amen -Sc !iiiürstiere ‘l in feinen schwarzen

Lederarten , mit und ohne Laokkappen, hoch-
elegante Strassenstiefel, A
Mk. 18.50,16.50, 14.50, 12.50, 10.50, 8.50, / .50,

Damen-
Mode -Malbsctiral »©, schwarz, mit und ohne

Lackkappen , auch in Derbyschnitt, g ^ ? ^
braun « ol »1 Chevrea » mit und ohne Lack¬

kappen, auch in Derbyschnitt,̂ hochapart , ^ ^
braun und icliwarz Chevrea « mit ele¬

ganten Stoffeinsätzen, letzte Neuheit .

ß75

ß 50

590
ß75
1̂ 50

Mädchen- und Knabenstiefel,
braun , echt Ziegenleder,

„, . 25- 26 3 ’ ° » - SO 4 “ 31- 85 5 2°
fein Boxleder, eleg. Passform,

Gr. 25- 26 27- 28 29- 30 31—33 34—35
70~ 4 30  4 60  4 90 530 5

braun , echt Cbevreau — vornehme Form,
523  5 75  ß 25  ß 75

braun , echt Chevreau, mit Lackkappen,

525 5 ™ ^ 25 075 78S

Illlldcr ” Stiefel — reizende Neuheiten.
Sportschuhe , Hausschuhe , Sandalen.

Herren-
braun Chevreau -Schnürstiefel mit und

ohne Lackkappen , in hochmodernen Formen.
16.50, 12.50, 10.90, 9.50,

braun Moxkalf -Schnttrstiefei in mo¬
dernen amerikanischen Formen, beliebte
Touristenstiefel . 16.50,

Hcrren -Scbniirstiefel in feinen schwarzen
Lederarten, mit und ohne Lackkappen,
neueste Modeformen,

Mk. 16.50, 14.50, 12.50, 10.50,

Condor -Patent,
Herren - Schnürstiefel, ohne zu schnüren,
D. R. P. 174 209, in den beliebtesten Leder¬
arten und Farben . 16.50, 14.50,

Sämtliche Putz- und Konservierungmittel , Füll-Leisten, Gummiabsätze, Leisegänger, Plattfuß -Einlagen etc.

Conrad Yaok & CiO " Schuhfabrik Burgb. Bl. 125 eigene Filialen
Verkaufshaus Wiesbaden : Marktstrasse 1 ® (am Schlossplatz ). Fernspr. 359.
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M -Odttchr Personen.
Kaufmännisches Personal.

. .. „ Tüchtige Verkäuferin
iur Kurz-, Woll- u . Weißwaren fr
gesucht. I . DE . Wellristitrabe 63^

Für beff. Kolonialw.-Geschäst

- 'ZT'' iwt .-1'C.iU
im Haushalt betätigt.
an den Taabl .-Berlaa.
. ^ .. Gesucht

drohe 25.

Hemerökiches^ «rfonak.
.. .. „ , Schneiderin
ifuc ferm engl. Röcke oulft
'für
Z. 460 an den TaM .>Vvrlag.

AuSb. lFli ckh enl. Weftendstr . 15, G.
Tücht. Büglerin u. Lehrmädchen

gesucht S chamrborMraße^ l . _
Büglerin sofort gesucht

PerfMe Starkwasche-Bügleringlesnich-t Brsmarckring 88,
„ .. Suche kür ,hier u. auswärts
rüchtige Köchlst, *■**—-’• **■
ma bsseres Kinder-

ij-uif. /wiJiJiL. y.LIUo,
Glrse. Lang , gewerbsmäßige Stellen-

Suche,

gsw>grLsm>äHige « töllenver
WÄbergasse  49 , 2. Stock. _

Servierfräulein

Chrisstans . Rh einstraße 62, jL_
Braves Mädchen gleich ob. späterMI . Konditorei Ga iia . * “■_ . - _ .. is marckr.' 26.

Angehendes Zimmermädchen

Sauberes tucht. Dienstmädchen,
welches kochen rann , per 1. Juni ae-
sucht Nerostra ße 26, P art ._
, Tücht. Mädchen, w. kochen kann,
in kleinen Haushalt gesucht Rhein-
straße 84, Gt h. Part . rechts^

Braves fleißiges Mädchen." L~~° . ... .. * ' *
das etwas kochen kann, auf 1. Juni
gesucht. Vorzustellen zwischen 3 und
Ô lhr Dotzheimer Stra ße 13, 2. St.

■ouif1—ä Monate i
Friedvi-ch-Rina- 62, 1.

Zum 15. Juni tücht.y —*v • ........ Nt adchr»»,
w. etwas rochen kann, in einen Kennen

len.

Hofsmann , Rjeda rbevaistraße 7, P . I.
„ Zuverl . ordentl . Mädchen

fn.tr kl. Haush . flcfl. hoh. Lohn gesucht.
Kein e Wäsche.  Rtehlstvaße 8, 1 I.

Mädche,, vom Lande per 1. Juni
gesucht Ha llgarter Strah e 3, 2 r.

Ein Hausmädchen,
das Liede zu Kindern 'hat, g.  15 , Juni
gesucht Main zer S tra ße 48.  6667

Dienstmädchen
für kleinen Haushalt auf gleich ge-
sucht S chwalbache.r Straße 38, Part.

Tüchtiges Älleiumädchen,
das die feinbürg.. Küche beherrscht, so-
ifart gesucht Dambachtal 41, 1. Stock.

Tüchtiges solides Mädchen
mit awten Zeugnissen z>um, 16. Juni
gesucht Goethestraße 17. 1. ,

Braves ordentl . Mädchen
wird gegeni g-uteu Lohn gesucht bei
Bwu«r, Vcharnbarststvaße 86>, Pani.
Brav , fleiß. Mädchen qeg. hoh. Lohn

«esucht Nevostraße 16, 1.
Aelteres ^ zuverl . Mädchen

für Mieiwe Penston gesucht. Näheres
' im Tagbh -Verlaa . Om

, Zweitmädchen gesucht
Borkfftv.ue 2, Part . B11065

£ I . will. Mädch., am liebst, v. Lande,
r ge sucht Wairamstraße 31, P art,
0 Einfaches sauberes Mädchen

nur für den HauShakt ges. Metzgersi
" Dörr , Ecke Blücher- « . Gueisenaustr.
a Tüchtiges Mädchen
r gesuM Ktedricher Straße 7, Part . I,

14—16jähr. eins. Mädchen
gesucht Du'ffnr, ZlimM'e!rm.ann'str. 4.

Ordentl . Mädche» mit Zeug».
gesucht Ädeilheidstrqße 10, 2. 6695

t Tüchtiges Alleinmädchen
r für kl. herrsch. Hanshakt gcs. Molfs-

alloe 30, 3,  nachm . 2—5 Uhr. 6663
Tüchtiges Mädchen gesucht

' Rauentater Straße 11, 2 r . 6692
Für sof. tücht. brav . Mädchen

für Haus - u>. Küchenabbeit « sucht,,
zweites Mädchen borh. Meldungen

7 bis 4 Uhr nachm, bei Zahnarzt
Metzer, Rheinstraße 46, 1.

1 Alleinmädchen f. beff. Privathausb.
sohne Wäsche) ges. Lohn. 26—00 Ml.
Fried,richstraße 39. 2. St . linBs.

Tüchtiges perf . Hausmädchen
ober angehende Jmtgser mit nur
prima Refsvenssn westen Heirat d«K

' ietzigeni für sofort oder 15, Juni bei
hohem Geha>l>t für MMüen Pvivat-
HauShalt gesucht. Vorzustellen nvch-

- mittags Mischen 2 und 5 Uhr bei
Fraat Eduard Wecket, Wilhelm»
straß-e 12. 66>87

Einfaches williges Mädchen
für Hausarbeit giffucht Wellritz-
stvcrße 39, 1 links.

Mädchen,
das den Haushalt veosteht w. etwas
kochen, kann, für kleine Familie (zwei
Bersonens gesucht. Näh. Westend-
straße 13. 2 St . r.

Tüchtiges Mädchen,
sauber , ehrlich n>. steitz., sof. gesucht
bei Kn>»pp, Mauer «. 8, 3, 3—7 Uhr.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das dte seiüburg . Küche beherrscht, so¬
fort gesucht Dambachtal 41, 1. Stock.

Alleinmädchen für 1. Juli
in kl. HauShakt gef., gutes Kochen erf.
Kai ',er-Frieorich-Ring, 32, Part . r.

Jüngeres Mädchen
in eins . Haush . sof. o-di 1. Juni ges.
Dotzheimer Straße 44, H. 1, Mcher.

Alleinmädchen
gesucht Kleine BnrststMaße 1, 1.

Gesucht
zum baldigen Eintritt , Mädchen, nicht
über 35 I ., zum Spazterengeheu mit
größeren Kindern , uirab div übrig?
Zeit pt Bsschästigulng, mit etwas
Wäharbeit. ' Eventuell kannte das»
Reisest, Örterten mit Zeugnisab --
schriften estbitte abz. an den Portier
des Hotel Quisisana.

Tücht. brav . Hausmädchen
findet gute Stelle Kapellenstr. 43.

Ein Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, bei gutem
Lohn sofort gesucht Bahnhof-
straße 22, 2.

Tüchtiges Mädchen,
das etwas kochen kann, u. Hwulsarbeit .
versteht, auf gleich od. 1. Juni gesucht
Rh einst,vaße 98, Part.

r„ Gesucht zum 15. Juli
für kl. Haushalt ein durchaus Mberl.
Alleinmädcherr für gutbürg .. Küche u.
Hausarbeit .. Gute Zeugnisse, Adekl-
heldstra,ße  23 , 2,  Etage.
Zuverl . Meinmädch . zu eiitz. Dame

gesucht Biebricher Strahe 36. 2,
Einfaches Hausmädchen

iorftädtex Str.

Junge Mädchen (14t-—16 Jahre)
für Blumengeschäft gesucht. Zu meid.
zw. 1 n , 2 Uhr Wil helm,str. 6. 6683

Gesucht tücht. besseres Mädchen,
fmundl . Wesens, welches kochen rann
u . Hausarbeit versteh,t. Ado-lsishöhe,
Nassauer Straße ' 11, bei Frau
Kapitän Dunibar.
Jg . M -idchen zu kl. Kinde gesucht

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 9, 1.
Zum 1« Juni ■

17—ISfahr . Mädchen tagsüber ges.
Lothvinoer St raße 30. P . B10839

Mädchen
im Alter von 15—17 Jahren bcr zwei
Kinder tagsüber gesucht. A. Huppert,
Restaura nt Zentvak-Hatek. ," /

Zur Hausarbeit u. Mithilfe
bei der Wäsche Mädchen ooer Frau
sofort gesucht Taun usstraßc 63.
Junges Mädchen vom 3. Juni ab

aus 14 Tage zum Ans führen eines
Kindes für nachm, gesucht Dotzheimer
Str aße 101, Ijb . B11089

Junges Mädchen, 14— 16 Jahre,
für vorm, ges. Bism ar ckring 44, 1 f.

Eine ältere Frau
zur Bedienung der Klosetts an Sonn-
ünd Feiertagen sofort ges. Restaur.
Waldlust , Platter Straße 73.

Saub . Monatsfrau zum 1. Juni
gesucht. Just« . Friedrkchstvaße 44, 1.

ynabh Monatsfrau von 8—10
u . 1—List  g es, Nied erwaldstr . 0, 2 r.

Monatsmädchen ob. Frau v. 8—11
mo vg. ges. Dotzh eimer Straße sl4 , 1.
Saub . Monatsfrau f. vorm. 3 Std.

gesucht Mebricher Straße ^21._

Schlosserlehrling
flesucht Orantenst raße 48.

Bäckerlehrling bei sof. Vergütung
gesucht Lothr inger Straß e 31._

Bäckerlehrling
gegen sofortige Vergütung gesucht.
Bäckerei Metz. Goetbestraße 25.

für die Bu,§binidere>i sofort gesucht
Moritzstra ße 27.

Hausdiener gesucht
Museumstraße 5, Bu veou.

Braver Junge von 14 Fahren
alz Austräger und für leichte Arbeit
gesucht Musikalienhandlung Wo
WÄhelimstvcche 16,  6680

Bess. eva»g. Mädchen sucht Stelle
bei Kindern , geht auch zu einz. Ehe-
paar . Wh . Hchenenstratze 16, 2,_ _

Zimmermädchen sucht Stelle
in gut . Hotel . Öfsestten unt . I . 455
an den Taab l.-Verlag ._ _
Junges saub. Ntädchen sucht Stelle

mm 1. ob. später in bess. Hauie.
Näheres Nerostvaße 28, 1.
Jg . williges Mädchen sucht Stelle.

Näheres Rüderstraße 4, Hth. 3 r.
Jg . Mädchen sucht leichte Beschäst.

~ ‘ -chr ' " " " "tagigiiiifec. Sedanstraße 7, Hch. 1.
Braves jg. Mädchen,

w. sch. geÄent hat, sucht tagsübe»

Braver Junge von 15 Jahren ^
für 'leichte Arbeit gesucht. Kunsd-
drucke'vei Struth . Helen enstraßc 25.

Starker Schulknabe
als Ansläufe -r sofort gesucht. Nah.
im Dagbl.-Berlag . 0«

Jungs oder Mädchen
unter 14 Jahven zum AuMrag>en ge-
fucht Schulgasse' 3, Schuhladen.

Ein Fahrbursche
ae sucht Meldstraße 13.

Zwei tüchtige Fuhrknechte
gesucht Mainzer Straß e 41a, 6681

Äckerknecht gesucht.
Näh, im DaM .-Berla g. NV
Ein Knecht für Landwirtschaft ges.
Biebrich a. Rh., Wies-badener Str . 99.

Stellen-Gesuche
Mvivlichr Dirrfoiirn.

Kaufmännisches K'rrsonak.

Angeh. Verkäuferin
sucht Stelle im Laden, gl. w. Branche.
Rie-Wstva-ße 5, Mth, 3 r.

Ein Monatsmädchen
gesucht Göbenstraß-e H , 1 r . V11064

Saud . Monatsmädchen od. Frau
tagsüber gesuM He!leMnstr . 27, Pari.

Saub . Monatsfrau für morgens
« . mittags .je 1 SÄ gesucht Dxci'-
Woidenstratze10, Par t, rechts.

Junge saubere Monatsfrau
für 3 Std . gesucht. Lehmann , Hell-
muindistraße27.

Monatsfrau
gesucht Da unusstraße 77

Eine MonaMrau
die fleißig u. ordentlich ist, gesucht
WllHfiN'inenist vaße 4, 2.

Waschfrau für nachm, z. Wäschen
Jullüergesulcht Sch ullbeng, 19,  Vdh >, Par t.

Erne Waschfrau für dauernd
gesucht Ste >ingasse 18,  1.

Ein .; . Frau zum Bureauputzen
l>en freie Wohnung gesucht Rhein-
' " 6675

gegen
smaüe 15

Ordentl » Laufmädchen gesucht.
Haß. Friedrichstraße 46.

HeiveröklchssPersonal.
Büglerin sucht Kunden.

Zietenrins 5, 1. Etage r . B11066
Büglerin nimmt Kunden an.

Drudeustrahe 7, B, 2 St . r . B10873
T. Friseuse nimmt n. Damen ' an.

PorWraiße 11, 1 rechts. B11079
AeltereZ Fräulein,

welches die Krankenpflege versteht,
sucht z. Pflege , Gesellsch. od. Reise-
begleitung Stellung . Briefe an
B. S chmwt. Rerostraße 35. Laden.

Einfaches älteres Fräulein,
,:ute Köchin, sucht selbst. Stelle . Jahn-
'tvaße 44, Hth. 1 Tveppe. B11074

Feinbürgerl . Köchin
sucht sälbständ. Stell 'ung. Offerten u,
D. 117 an den Dagbl.-BeÄ. B11075

Perfekte Herrschäftsköchin,
pr . Zengn ., sucht Stblle , auch für
Pens . Hellmi undstraße 17, Lalden.

Aeltere Köchin sucht Stelle,
geht auch allei'N in | t. Familie . Off.
n'ntec P , H. 40 haulPtvosÄa gsrn d.

Stellen-Angebote
Männliche Presonrn.
Gewerbliches Personal.

Junger Gehilfe
für alles gesuch.t. Hauptsächlich guter
KopiMv . Atelier W. Heep, Moritz-

Gärtnergehilfe bis 15. Juni ges.
Serbert , Waltmühlstraße 89. Bi0872

Kochfraik sucht Änshrlfs stelle,
geht in  P ens . Herma nnstr . 21, P.

Junges Mädchen,
welches selbständ. kocht, su>cht zu>ni
15. Juli od. 1. bei

post lagernd Berliner Hof.

August Stelle
' — "baden

H. R . 100
FamÄienanschlüiß in Wissbaden oder
Umgebung. Offerten ,u . ' ™

Besseres Mädchen suche Stelle
in klein. Haushalt . Gsfl . Offerten
unte r T . 449_jin den Ta gbl.-Veplag.

Ein ord. fl. Mädchen vom Lande
sucht Stelle in kl. HauSh. Näheres
Rauentaler « traße 9, Hth. 1.

Junges Mädchen
sucht Stelle zu Kindern , iüäheres im
Dagbl.-Venlag. B 10970 Bp

Stelle . Eriba cher St raße 9, Frtsp.
MädchiffchäbendsLaden od. Bureau

zu putzen, Luxenilb urgpla tz 1, 2 KirkS.
I . uuabh . Frau f. Wasch.- u. Pütz'b.
Kavlstraße 13. Hth. 1. l. B11063
Gut empf. ja . Frau s. Monatsstelle

morgens od. abends BuweaM od. Lai».
Sw putzen. Zim mermamrstr . 9, 4.
Uuabh. Frau 's. tägl . 3—4 St . Besch.

Bleächistnaße 45, 2 v._
I . alleinst. Frau s. W.- u. Putzbesch7
Fvanleustvaiße 18, 3. Et . v.  B11041
Jg . saub. Frau sucht Monatsstelle.

Karlstvaße 86, Hth. 1 S t. rechts._
Wasch- u. Putzfrau sucht Arbeit

auf gleich, Adlerstra ße 4, Pa rt,
Gut empf. Frau sucht Monatsstelle.

Zietenring 1, Hit'h. 1. Mitte . B11117
Junge Frau sucht Monatsstelle.

Wieland stvaße 23, F rontsp . links.
Saub . Wasch- u. Putzfrau h. n. Tage
frei " Borckstvaße 12, Dwch. B 11110
'Mädchen sucht morg. Mouatsstelle,

3—3 Std . W *' ' ' ~5rudeMraHe P^Hth^ M
Junge s. Frau s.' Monatsstelle

morg , o. haDe T. Dotzh. Str . 88, H. 1,
Junge s. Frau sucht Monatsstellr.

Rauentäler Straße 5, Mtb . Dach.
Junge saubere Frau

s>uM Auswartestielle von 9 bis 11 Uhr:,
Kleiststraße 3, Hth. 2 r.

Junge Frau sucht Monatsstelle,
Wellritzstraße 29, 2 St . links._

Frau , welche 2 Jahre
i'n beff. Hanse gearbeitet hat , sucht
2—8 S -td. Monstsstelle , Hleonoven-
stra ße, 8, 1 v. Billig

Gut empf. Frau sucht morgens
RonatK ste'lle Helenstvahe 2, 3 St.

Ein tüchtiges Mädchen
empfiehlt sich in Wäscherei. Kuns«
Saalgasse 5,

Mäuuliche perjanen.
HeweröklckesPersonal.

Ein Schreiner,
der längere Jahre eine mittlere
Schreinerei betreibt , sucht, gestützt
auf prima Zeugnisse, Stellung . Off.
u . P . 446 an den Taabl .-Verlag.

Tüchtiger
sucht Stelle '. Gerl . Offerten ■unter
L. 454 an ben Dagbl.-Verila g.
Aelt. kdl. Ehepaar , Man » Schlosser.
selbst., übern , Hemsmeisdevstell«, Villa
od. « ff. HauS, gleich ob. spät. Näh.
im TagLÖVerüig.  Oi

Geprüfter Krankenpsleßer
sucht passende Stellung . Offorten u-.
G. 453 an den Tagbl .-Vev lag ._

Ordentl . solid, jg. Mann,
in hiesigem Geschäft tätig , sucht bis
1- J >uni Stelle als Hausdiener oder
sonstigen ähnlichen Posten . Off . u.
G . 115 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 20.

Ktellen-Angebote
Weidlich » Uevsonrn.

Kaufmännisches Personal.

Fräulein
mit guter Handschrift für Bureau-
arbeiten gesucht. Offerten unter
1 . 456 an den Tagbl -Verlag.

Für sofort
gewandte Verkäuferin gesucht.

Bäckerei Scheffel, Webergasse 13.

Selbständige
erste

erftouferin
mit Ia Ref. gesucht.

H. Stein.
WUhelmstratze 3v.

Gewerbliches V>erlo»ak.

Mehrere tiichtiire
Arbeiterinncll

für unserMevim-MemW-
Al« gk« l.

% MiimnÄl & Co.

plODCS Leyrmadchen ^ uchtM . E ckhardt . Wellritzstr. 1l.

Henideubüglerin
und angehende Büglerin gesucht

Herrnmüh lga sse 9.
Perfekte Hemdenbüglerin

und Lehrmädchen gesucht.
Amerika». Neuwäscherei Union,

Herrnmll htgasse9. Telephon 4591.
Tüchtige jüngere

Köchln smie MeuWDchen,
per sofort gesucht. Näh. von 2 Uhr
ab Taun usstratze 27._ Wolf.

Zum 1. Juni eine gute
jüngere Köchin

gesucht. Linel , Ta uuusstraße 5, 1.
Eine tüchtige

Personal -.Köchin
sucht Hotel Nassaner Hof.

K » Srgl« iil
mit guten Zeugnissen, im Alter v.
25—35 I . die etwas Hausarbeit
übernimmt , in kleine Familie , in
Herrschaftshaus bei hohem Lohn z.
15. Juni , evcnt. früher , gesucht. Off.
u. S . 456 an den Tagbl .-Ve rlag,Kammerjnngser,
welche gut nähen , frisieren u. packen
kann, für die Reise gesucht. Gute
Zeugnisse erforderlich. Lohn M Mk.
.Nassauer Hof", zwisch. 3 u. 5 Uhr,
stmmer 222.Zi M> _
Frau Anna Kiefer,

ä gewerbsmäßigeStellenvermitt-
y » lerin, Jahn str . <5, Tel . 2461,
WM , sucht

Hytel-Köchrn 100—120 Mk.,
mibM>  Vensions-Köchin 70—80 Mk.,

Herrschafts-Köchin 30—40 Mk.,
JjlgS Kaffee-u. Beiköchin30—40 Mk.,

Büfett- und Servierfräul . für
Hotel- u. Pension, Zimmer- u. HauS-
mädch en,Allein- u. Kü chenm ädchen 30 Mk.

Hausmädchen,
pers. im Serdieren u . Zistimerarb ..
sof. geh Näh'eves Dnmoacksta'l 33.

Suche per 1. Juni
Alleinmäd'chen für Küche u>. HauS,
das Liehe zn Kindern (8  n . 3 Jahrs)
d?t . Gucker Lohn u . anhe Behandl.
Spvschzsrt V22 bis 3 Uhr. Pension
Elite , Lmsonplatz. Fr . Büchsenstetu.

Alleinmädchen für kl. Privathaus¬
halt sofort gesucht Friedrichsttatze 43.

Fleißiges sauheres
Hausmädchen

mit ernten. Zeugnissen zum 1. Juni
gesucht. Frau Reg'ivWngs'rwt Slller,
Weinbevgstrahe 13

Beff. Kindermädchett,

Herrschafts-
Hausmädchen,

welches nähen n . serviepen kann, bei

Bingen , CMenz . Rüdesheim such
Konigstein, Beiköchin., Kaffesköchin.,
Wr-nststopferin. Hausmädchen für
Hotel u. Pensionen . Herrschaftsköch.,

k. Köchin, Alleiymadchen, w.feinbüvg. _ _ ,v,
kochen tönnen , de Sgl. für ein «vang.
Pfarrhaus , best. Kindermädchen,
Servierfräulein für feines Restemr.
am Rhein , sowie Küchen,mädchend.

Carl Grünberg.
gewestbsm äß iqer S tellenv erm iLtl er,

Gol dgasse 17, Part . Tel . 434.
Gesucht f. sofort gut empfohlenes

ätindermädcheu,
d. gleich einige Monate aus Reifen
untgeht , Sonneubcrger Straße 23.

Ein Mädchen,
welches die feinbürgerl . Küche verst.
u . gme Zeuanisse hat , wivd gege>n
hoh. Lohn ges. Näh. Mevotak 10, 1.

« « WAUeinWA»
bei gutem Goha-tt zu, zwei Damen
für gleich oder später ges.wcht
Münzer Straße 58,

mit guten Empfehlungen , evangel-,
nicht unter 18 Jahren , sofort gesucht
Damüachtal 41, 1. Stock.

Fleißiges , braves , zuverläffigesHansmädcherl,
w. auch servieren kann, z. 15. Juni
gesucht Nikolasstraße 39, 1 rechts.

Gesucht von einem ältere » Ehe¬
paar zu baldigem Eintritt und bei
ßutem Lohn ei» im Kochen erfahr,
älteres , zuverlässiges

Alleinmädchen.
Für gröbere Arbeiten Arbeitsfra»
vorhanden. Zu melden morgens zw.
10 u. 1z Uhr, ,und nachmittags zw.
6 und 9 Uhr Adolfsaüee 32. 2 St.

Zum 15. Juli
ein

tiidit. KUAMöLlhe»,
wsich es perifekt kochen kann und auch
Hamsaribeit übern ., sowie ein tut
Servieren und allen Häusl. Apberten
erfahrenes Zweitmädchen f. kleinen
herrschafkl. .Haushalt in Wiesbaden
gesucht. Offerten unter T. 455 an
den TaM .-Verlag-

Geftrcht
empf. ruh . Fvauilein. in Kranksu^
pflege evf., nachts m  kranker Dame.
Off, u. M. 455 an d, Tagibl.-Verlag,

Skr.

Kinde
per sofort
Näheres A

Eins.
für sofort
Fass« 13.

Gtsll!
Zrugn. er»

Kejsklk!
14—17 F-
Kind«rn ,
straße 4, .

Jünger
mit Damm
mäßig n. S.
Tagbl.-Ver

Mk
Kauf,

M
eines Ho!
wird ein
Handschris
erfahren.
E. 455 an

mit gut,
Bureau,
uni. L.

%
mit schöne
Vergütung
gesucht, i
Vers., Wi

Lokal

Adlerstr. 1
Ädlersir. 4
Adlerstr. 5
Adlerstr. 6
Adlerstraß,

auf 1.  I
Albrechtstr

zu verm
Bertramsti

Küche u.
Borderh,

Bertramsti
Bertramsti

an kind<
Bismarckr.
Bleichstr.

M>asabs
Blücherstr.

z. v. N.
Castellstraj
Dovveimei
^̂ spät,^ st
Dotzheimei
. 1 Zimw
Drciweide
_nu,f _ 15.
Drudenstr,
Faulbrunr

bi llig zr
Feldst'raße

ate i,ck> o!
Feldstr . 18
Fe ldstraße
Fr ankenstr
Gobenitr
Göbenstr.
Hallgartcr

1 Zim.
Hartingstr
Hartlngstr

zu v. t
He tenenstr
Helenenstr

1 Kelle
zu verni

Helenenstr
Hellmunds
Hellmunds
Hellinunds
^1 Z. u,
Sellmunds
Hellmunds
Hellmnnds
Herderstr.
Hermanns

zu verr.
Hochstättei

1- u . t
HiN'terh
im Zen
Schloss..
bter -Ge
zu verr
Vorderb

Fahustraß
vm. N

Krrch gaffe
Kleiststras

Küche i
Laute z
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Kinderlieb . Mädchen
per sofort gegen guten Lohn gesucht.
Näh eres Slfcolfftr. 5. Laden, S'h—8 Uhr.

Eins, fleißiges Hausmädchen
für sofort gesucht. Scheffel, Weber-
go ffe 13. _

/ttrflteflf eine reinliche unab»
tL/l.sUll1t häng. Stundenfrau.

Zeug«. erwünscht. Friedrichslr. 40, 2 l.

Kesseres jmges MSiilhei.
14—17 Jahve alt , für tagsüber zu
Kindern gesucht. Facobi, Taunus»
ffogfre 4, Laden, _ _ _

Jüngere gewiffenh. Waschfrau»
mir Dampiwasaimaschine vertraut , regel¬
mäßig n. Herrschaft gesucht. Adresse im
TagbU-Verlag. Ok

Htetten-Angebpte
Männliche Personen.

Laus « änntschrs H' erlonal.

Ar Ms ßurtau
eines Holzbearbeitungs - Betriebes
wird ein junger Mann mit guter
Handschrift u. mit Schreibmaschine
erfahren , gesucht. Offerten unter
E. 455  an den TagbOVerlag.

Junger Manu
mit guter Handschrift für einfache
Bureauarbeit gesucht. Offerten
unt. M. 456 an den Tagbl .-Verl.

Lehrling
mit schöner Handschrift bei direkter
Vergütung zum sofortigen Eintritt
gesucht. Offerten an Mittelrhein.
Vers., Wiesbaden.

Lehrlings -Gesuch*
Für das kaufmännische Bureau einer

hiesigen größeren Fabrik wird ein Lehr¬
ling mit guter Schulbildung und von
guter Herkunft gegen sofortige Vergütg.
gesucht. Offerten unter L. 117 an den
Tagbl.-Verlag. B10884

Hrwtröliches Personal.

EMWger Dmensrtznelder
gesucht. I . Herrchen , Goldgasse 19.

Ein Tagsliiucidcr
auf ganzes Jahr per sofort gesucht.

_ P. Braun.
Kassenbote!

Gewandter , kautionsfähiger jung.
Mann , der möglichst Rad fährt , sof.
gesucht. Off . S . 454 Tagbl .-Berlag.

Jüngere
Neftaurantkellner

so'ort gesucht durch Karl Grünberg,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler, Gold-
gassc 17. P . Telephon 434.

ZMlkßjM-ttW«
kann eintreten im

ZahnateUer Krehl»
Emser Straße 2.

Hausviener,
stadtkundig und Radfahrer,

engagiert
Warenhaus Julius Bormnß.

Meiblichs Personen.
Kaufmännischeŝ rrlonak.

A»tnge DamUM '
geb., Töchterisch. 10 Kl. absolviert,
Handelsschule d. Lettevereins Beüliu
bes., s. %V? Jahren auif AnwMZ.
bureau tätig , sucht pass. Stellung z.
1. IM ad. später, am liebssten als
Privatsekret . Prima Res. Offerten
erb, u. Z. 455 an d. Taghl .-Verlag*

Gewerblicheŝ erfon ak.

Feingebildete Dame
aus bester Familie , shmp. Aezchewe,
heiter , viel gereist, gewandt im Ver¬
kehr, im Hauswesen sehr erf ., sucht
paff Wirkungskreis , evtl, für halbe
Tage ob. Stunden . Offerten unter
T. 450 an den^Tagbl .-Verlag.

«ipr- Gebildete
Ans. Zver I ., in Küche. Haush . und
Krankenpfl. erfahren , mustkal, sucht
Stelle als Hausdame oder Gesellsch.,
zum 1-. Oktober oder früher . Gehr
auch mit ins Ausland Offerten u.
H. 455 an den Tagbl .-Verlag.
- '' Fräulei« ,
gebildet, mit Sprachkenntniffen , im
Haushalt erfahren , sucht entsprech.
Wirkungskreis . Offerten u . I . 456
an den Tagbl.-Verlag ._

3Mt fiüiWätSiietln
i Kl. (Fröbel ) sucht Stell , in fein.
Hause. Offerten unter F . 455 an
den  Tagbll -Berlag ._ _

MM. aUcitiRelj*Inte
mittl . Alt., evang.. gesund, heiter. Temp.,
die vorn. HauSb. selbst, gel. hat n. repr.,
mutterl. Kinder erz., sucht pass. Wirkungs-
kr. Borz. Zeugn. u. Res. Off. unter
U. 453 an den Tagbl.-Verl.

10 «A000 OO OOOQ
\  Gebildete Dame ohne Anhang 9
i) sucht Stelle als

©ddlfcfcafter., Sausten
rvrnt. MMrgleitrM.

angenehme Gesellschafterin, sehr
reisegewandt, ers. Krankenpflegerin, Y
ev. imft . tücht . in all. Zweigen Y

Ö des Haushaltes, wie sehr kinderl. h,Pr . Referenzen. Offerten erbeten ¥
H unter 0 . 456 an Tagbl.-Verlag. Q
OOOQ O Q OOP QOÖ

Gebild. Fräulein (spricht Russisch),
sucht Stellung bei einer Dame als
Reifebegleiterin . Offert , u. K. 893
an D. Frenz , Mainz ._ _ §37

Haushälterin*
Akleinste!,, gedieg. Frln . sucht gest.

auf pr. Jahreszcugn. Stellg. f. Haus.
Vers. Köchin, umsichtig, arbeitssam.
Off. n. §. bl. §. 5643 an Riidolf
Moste , Frankfurt a. M . § 124
Frl ., 21 Jahre , im Geschäftu. Haus¬

halt tüchtig und erfahren, sucht Stelle
als Stütze der Hausfrau in kl. Haush.
od. ält Dame. Gefl. Off. unt. W. 914
an D. Frenz, Mainz. § 37

Empfehlet. Köchinf. auswärts , Haus¬
hälterin, sowie bess. Haus- und Allein-
mädch. Fr . Elise Lang , gewerbsmäßige
Stellcnvermiltlerin, Goldg. 8. Tel . 2363.

Jniisscs Mädchen
aus guter Fam ., sucht zum 1. Juli,
evtl , früher , Ausnahme in besserem
Haush ., zw. Erlern , dess., nvtt ctw.
Taschen«., am, liebst, b. kinderl. Ehep.
Gute Beh. sow. Fam .-Anschl. erw.
Off , u . G. 450 an d. Ta gbl .-Vewlag.

Suche für m. 16jähr. Tochter Stell,
als besseres Hausmädchen zum 1. Juli.
Wilh. Hause, Uhrmacher, Biedenkopf.

Stetten-Gesuche
Männlich» Personen.
Gewerbliches Personal.

Tüchtiger selbständiger
Dekorateur

sucht per sofort oder später Stellung in
besserem Hause. Offerten U. M. F . 800
homp!postlagernd Mett . B11028

Vertrauensposten
sucht vcrh. int . Mann , ged. Kavall.-
Unteroffiz ., ders. war Diener u. ist
alz Krankenpfleg, u. Maffeur ärztl.
geprüft , zu bald. Eintritt in Privat-
od. Krankenhaus , auch Sanatorium.
Erstklass. Zeugniffe und Referenzen
vorhanden. Offerten unter A. .484
an den Tagbl .-Berlag._

Ims.i«Iess.8esltzMmm
sucht für sofort od. spätem Stellung
als Kassierer od. sonst. Bertvauems-
posten. Kaution kann gestellt werd.
Off , u. L. 453 cm d. Tagbl .-Ber!lag.

Als Diener od. Kotelongeli.
sucht ein gut empf. sprachkundiger und
intelligenter junger Schweizer Stellung.
Beste'Zeugnisse stehen zur Verfügung.
Off, unter F. 451 an den Tagbl.-Verl.MelleMMent,
staatlich geprüft , 25 Jahre alt , sucht
Stellung als Badediener . Offert , u.
ll . 514 an den Tag bl.-Verlag.

3Whr. Mann,
ledig, sucht Vertrauensposten irgend,
welcher Art . 1000 Mark Kaution
können gestellt werden. Näheres im
Tagbl .-Berlag . Og

=  WshRMgs -Mzeiger fees Wiesbadener Tagblatts . =
Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerstr. 10. Skb., 1 Z., K. 1. 7. 1619
Ädlcrsir. 43 1 Z„ K. N Lad. 16 38
Adlerstr. 55 1 I . u. Küche a. gl . n. fp.
Ädlerür . 63 1 K.. Küche u. Kell.  1640
Adlerstraße 73, 1 I). 1 Zim . u Küche

auf 1. J uli . N. Wor thstr. W^ .1^ ,
Albrechtstraße 5 Zim ., Küche u . Kell

zu verm. Näh. das. 3 St ._ 1630
Bcrtramstraße 13, Hth., 1

Küche u . Keller zu verm. Näheres
Vorderhaus , bei Hio rt.  33 91J-fo

Bertramstr . 20 1-Z.-W._ ? W01
Bertramstr . 21 1-Z.-W. u . Zub sof.

.an kinderl . Leute zu vm. Nah. P,
Bismarckr . 36, I r .. Z. u . K. V7730
Bleichstr. 34. H. 2, sch. Wohn, mit

Glasnbschl., 1 Z. u. K. N. Mvbeill,
Blücherstr. 77Wtb.  Mans ., 1 S . «. K

z. v. N. Bismarckr . 26, 1 I. jßl0002
Cnstellstraße 1 1 Z .. K. Näh. 1„St,
Dobheimer Sir . 16 1 Z. u . K. sof. od.

spat. Näh , abdfyeibftr. IE, 209?
Dotzheimer Straße 63, Hth.

1 Zimmer , Küche . Ke ll . s. L8347
Dreiweidenstr . 4 1 Zim . u - Küche
, auf 15. Juni zu verm._ 2075
Drudenstratze 8 I- Zlm .-Wohn. zu vm.
Faulbrunnenstr . 10 1 Zrm. u . Küche
^billig zu verm. Näh. 1 r . 16 45
Felds,raffe 12 1- u. 2-Z.-Wahn auf

cch-üchod . später _jui verm . 17 41
Feldstr . 18 1 Z.. K .. K. st 0 ?>J 64i
Feldstraße 19_ l_ 3im ._Mich,Zu>bchor,
Fränkenstratze 5 1 Dachz. u . Küche,
Göbenstr . 15. Skb.. 1, Z.-W. 1!!)>>34
Gübenstr 19.' Mtb .. 1-Z.-W. § 10006
Hallgartcr Str . 6, Mtb .. Wohn, von

1 Zi <m. u. Küche m. Gas . 1696
Hartingstr . 5, gr . Z. u . KücheM ^ v.
Hartingstroff - 6 l -F .-W. sok od. kpast
^ zu V̂ Näh. Sprenger , Part .̂ 164b
Helmen,'tr 12 kl. Ml' .. Z.. K., K. 3090
Helenenstraße 17. 1, 1 Zim ., 1 Küchc.

1 Keller, Vdh. 1, sofort büllmst
zu vermieten ._ _ _* 3dl

Helenenstraße 24 1-K.-W.. ' AUchluH.
Hellmundstraße 27 1 Zim . u. K. soff
Hellm!indftr . 29,H ., 1,Z ^ K7̂ 10M7
tzellmnndstr . 31. Hth. 2, ger Wohn
^1 Z. u . Küche zu v. N. Bdh. Mks,
Hellmundstr! 38 1 Fsp.-Z. u . K. s. o. sch
Hellinundstr . 40, 1 l., Ntsd., 1.
Hestmundstraße 42 1 Z., Ä., K.. sof.
Herderstr. 9. MjbfP.^ IZ.. K.. Wschh
Hermannstr . 26 1 Z.. 1 Küche, 1 Keil.
_zu verm. Näh, nn Laden._ Lllvb
Hochstättenstraße 16 verschied, schöne

1- u . 2-Zim .-Wohn„ Vorder- u.
HiM'derh., desgl. 1 Werkstatt,e. ,da
im Zentrum der Stadt , goeig,. für
Schloss.. Speugl .. auch Maichen-
bter -Gesch., m. Torf ., auf sofort
zu vermieten . Näher . Baumbach,
Vorderhaus ^ 2. Etag e.  1532

Fähnsträße 4. Manu . lTO , W
vm. N. Zir -̂ l^ Hallgar ter L- tr . 3.

Krrchgassê 9,̂ cĥ T^ scĥ 8^ u^ KM
Kleiststraße 4 sch. Wohn, von 1 Zim-'

Küche u. Zuibeh. an nur mchM
£mie zu verm. Näü- Part.

Körnerstraße 8. Vdh. P .. 1 Zimmer,
Küche. M., v. 1. Okt. od. fr . N. P . l.

Nerostraße 29 1 Z. m. K. sof. 1649
Nettelbeckstr. 18. H.. 1 Z-. K. L7859
Nettel beckstr. 20 1-Z.-W* (18 ,u -̂ 16h
Oranienstratze 2, ,@Se Rhetnstraße,

Dachiwöhn., 1 Jim . u . Küche, zu
verm , Arrzus. von 5—7 Uhu. 2116

Öränicnstr . 47 1-Z.-W. N. V. 1 Iks.
Oranienstratze 54, Dachst.. 1 Z., K..

K.. m. h. Fcnst . N. V. P . 1̂ 1650
Pbilippsbergstr . 23 1 Z.  u . K. 1651
Plätter Straße 56 1 Mm., 1 Küche

ev. 1 Kam.. Kell.. Vdh. D . 162«
Meingauer Str . Sf̂ H . 1. 1 Z. u.

K.. ^ alch,zu ^vm^ Rah^ KeB>er.,B.
Mebl str. 7. S4H. D „ 1 Ztm . u. Küche.
Riehlstraße 8 ern Mm . u . Küche an

ruhigO-L'vutê billiK̂ zu^ LrM._
Riehlstr . 27 Part .-W.. i gr . Zim . u.

Keller auch für Bureau geergnet.
Näh. Hth. 1 St ., bei Schäfer . 2014

Röder,'lr . 3 1 3 . u. K.. m. 15 M. 2126
Röderstr. 15 1 Z. u. K. Me tzsevl7l622
Römerb. 6 1 Z. u . K., m,herg ^ 2072
N°Wrff °rH sch. 1- Z.-W., Vdh.. Gas.
Römerberg^ Z 1 Zim. u . K. 1621
Nüdesheimer,Str .,311,Zim . u . K.
SckaÄtstr. 21 1- und 2-Zim .-Wohn.
Scharnhorst ',raste 13 schone 1-Z.-WRa!k. Hth.. s. o. sp. N. 1 r.
Schenkendorfstr. 6, FH>., 1-Z.-Wohnherrsch, -sta us . Balk.. Bad.. 2033
«wUtstei ner Str . 11 1-Z.-W, 1W3

HK .. 1 Z. u. K. z. v.
Näh Mh -̂ St .̂ rechts,_ 1654

Sckwalbacher Straße 67, 1, Mans.-
Wohn.. 1 Ẑ u. K., zu bm. lgSo

Stdansttaße 5 Man,.-Z. u. Küchep
sof. oder,sPateL -Su_ vim_ LOsi

K d̂nnstratze 7 ein schönes großes

26 I -Z im.-W. Wmzcl.
Steingasse 6 1 Z.. Küche.u. Kell per

1 Juni zû verm. Nah . 1. 1621
Steinaas' e i ? 1 'Zim . u . Küche z. t»,

Taunnsstr . 34 1 Zrmmer . 1 Küche
V sof. od. sp. ZU VM..Ig gU

Wallnfer Str .̂ 5,
WaEamstr . 3, Dachw.,M ^Znn . „u. .K-
W°lr °mstr.Il3 ^ Z,. H,s ^ 10012;l(!„ lr „mir 31. , 1. be: Schmidt , e,n
^Zim u Küche soM od.Mp,. B10013
I m l lTi ft . N. H. 1. 1661
Re I ^ " sch7̂ Ẑ Frontsp .-WShn.Näh. V. P . 1622
»üttaTl . 1 Mm.̂ r. K. 2U38
W-rd r tt 12. Mtb ., sch. M-Z.-Wvhn,

Tkr . 6 .18 M!. 3120
WEL ' '24MV7ID1 .-Z^WU1001L
Nnrkffr 3 "V D» 1-Z.»W/gl . od. sp..
^ ruh Fam .' Näh. Hth. 1 l. 1614

L-orrirr . 01, -v î—t -M1— ^v;?-
Zietenring 14 1 K-m. u. Küche, Hth.,

sofort zu vermieten . Näheres bei
Frau Minn. Hmterh . 810 253

Zimmcrmannitr. 1* 1* 1-Z.-W. 1623

1 Zim. u. Küche, m,t Zub ., Hth., aus
gleich zu verm. Nah. Bismarck-
Ring 88, 1 links. B1QQ16

S Zimmer.
Aarstraße 40, Villa Minerva , schöne

Sout .-Wohn., 2 Z., K. u. Kell., cm
vuh. Leute gleich od. später . 2021

Aarstr . 47 2 Z., Küche, 2 Mans ., eb.
Gart . -Bährens , Aarstr . 27. L9070

Adelheidstr. 59, H. 1t u. 2. St .. 2.M-
W., Mans ., 1. Ju,U. Näh. Stb . P.

Adlerstr. 7 sch. MÄTm'  u . 340)
sof. od. spät. Näh. Laoen. 156t

Adlcrstraße 16 2-Z.-W.  a . 1. Juli.
Adlerstraße 17 2 Z. u . Küche, eine

Mans . u . Küche. Näh . 1. 8 9948
Adlerstr. 55 2 Z., K.. sofort , 1665
Adler stra ße 57 2 Z., K.  u . K., 1. Juli.
Adlcrstraße 58, 1, sch. Wohn., 2 Zim.,

K„ Gas , z. 1. Juli bist. L 8043
Adlerstraße 63, Dachw., 2 Z ., K., K.,

Gas . Pr . 18 Mk.. per sof. 1670
Adolfsallee 6, Hth. 1,  2 Zimmer mit

Küche u. Kelli sof. od. spater . Nah,
Norde rh . b. Heß. _1671

Albrechtstraße 23, $ S 2 Z„ Msd.,
^ Küche zu verm. N. Vdh.  P . 1672
Alb rechtstr. 35. Hth., 2 Z., Küche rc.

sof. od. sp.̂ zu v. N. V. P ._ 1673
Albrechtstraße 36 schöne 2-Zrm.-W.,

Part ., m,t Mans . u . Zubeh., per
sof. od. sp. Näh. 2 St . r . 1674

Albrechtstr. 46, H. D ., 2 Z„ K., ....
Rerträm str, 11, H., 2 Z. N. P . U10017
Bertramstraße 15, Gth ., 2-Z.-W. u.

Zub . sof. od. sp. N. V. V. 16 76
Bismarckrtn g 7, H. P ., kl. L-Z.-W.
Bismarckrina 42, Hth., 2 Zimmer,

Küche, auf 1. Junu z
Mittelbau Bart.  _ c-,o»

Bleichstraße 29, 1, 2 Zrm. mit Zubeh,
zu verm. Näh. Parter re . 119024

Bleichstr. 34, S . 1. sch W. m>. Was-
abschl.. 2 Z. u. K. svf. N. Möbell.

Bleichstr. 47, H. D., 2-Z.-W. per sof.
oder spät. N. Bur ., im^Hof^ 58271

BlncherUatzHöchp ., 2 Z., Bädez.,
auch f. Bureau , mit od. o. Laden,
vor Juli . N. Adelheidstr. 14. 2015

zu verm . N-äh.
8 8789

BlücherstraßH ' schöne 2-Z.-W. zum
1. 7. N. Mtb . P ., Breuner . L10021

Miicherstr, 5. M. Ms. I., 2 Z. uZK .f
sof. N. Bism .-R . 26, 1. 810022

Blücherstr. 17 2-Z.-W. zu vm. Näh.
Blücherstr. 42. Dorman n . 8 10023

Blücherstr. 25 2-Z.7W.. Fsp. 88424
Blücher,rraste 44, Hth, 1,  2 Z., Kü che.
KülowstrH , H., 2 H "Aüschl. 1676
Bül -wstr. 12, 3, sch. 2-Z.-W, Vers. h.

»m 1. Juli zu verm. Näh, das.
DäKi? 'Str . 13, D ., 2 Z. ZuL 2049
Dotzheimer Str . 36, Stb . D ., 2 St

2 Z., K. u. Kell. p. 1, Juli . B1Q155
Dotzheimer Straße 40, Mittelibau,

schöne 3-Zi-m.-Wohnu ng. B 9668
Doffvcimer Str . 72 2-Zim .-Wo hu.,
_Mtb . 1 St ., per sofort . 1679
Dotzbeimer St r. 78s H., 2 Z ., K. 1616
Dvtzh. Str . 85. IMb., 2-Z,-W., Klos.

i Abschl, N. B. V.. Zorn,_ j ?8670
Dotzbeimerstraße 98, H., 2 g ., K.. K.

sof , 280- ^900._ 97 V. I I. 1680
Dotzheiuiersträße 98, Mtb ., 2 Zrm.,

Küche, Keller sofort, 300—820 Mk.
NähMVovderhŝ l . St . lks. 1681

Dotzh. Str. 100 2-Z.-W., im Vdh. Peö
sof M verm, 330 ML. 16L

Dotzheim. Str . 121 sch. 2-Z.-W. sof.
ob. sp. SU vm. Näh, das.  1683

Dotzh. Str . 122, Mtb . D ., ar . 2-Z.°W^
nmd. u. r . Zub . Pr . 270 Mk. 1685

Dotzbeimer Straße 123, Mittelbau,
schöne 2-Z.-Wohn. sofort B1 0026

Drudenstraße 8 2-Zim .-Wod:r. zü v.
Mrrnfördestratze 3, Hth., schöne 2-

Zim. -Wv'hn. Näh. P . Ws. B8802
Eckernfördestr. 6, n. Vdh., Fsp., 2 Z.

u . K., 2 Ba lk.. s. N. P . Iks. 89046
Ellenbogeng. 8, S kb. 2, 2-Z.-W. sof.
Eliässer-Platt 6, Hinterh . 1. st . u.

Dach. 2 sch 2-Mm.-Wohn. 8 10027
Eltviller Straße 9, Hkh., 2-Ztm .-W.

zu verm. Näh. im Laden . 1684
El tv. str . 14. M. D ., gr . 2-Z.-W. 1685
Eltv . Str . 17. H., 2 Z. u. Z. N. H. P.
Emser St r . 49, Fsp., 2—Z--Z.-W. 1601
Ecke Emser in. Weißenburgstratze 12

2 Zimmer u . Küche auf sof. ^333
Erbach. Str . 9. L>.. sÄ72 -Z.-W. 1687
Faulbrunnenstr . 9, Ms., sch. 2-Z.-W.

mit K. sof. zu verm. R. B. 1688
Fäulbrnnnenstr . 11 Ms.-W., 3 Z.. K.

u , K„ bist, z. vm. Näh . B. 1. 3126
Feldstraße 7 ist eine Wäns .-Wohn. v.

2 Zim ., Küche u. Zubehör per
1. Juli  zu ve rmieten . 2059

Feldstr. 13 2 sch Z„ Küche, Absch!.,
Gas , we gzugsh. sof. 0. sp. 1689

Feldstraße 18 schöne LlZTMohn., mit
_GaS,,P ^ 1.̂ Juli zu verm. 16 90
Feldstraße 19 "2-Km .-Wohn., Frtfp.
Frankenstraße 3. Dachwohn., 2 Z.,

Küche. Keller, neu herger., Per fof.oder sväter Näh. Part . V10 030ooer. ipuiKiO. viui). yv
Frankenstr . 4, V., gr . 2-Z.-W., vollst.

renoviert , brllcg zu verm. 89566
Friodrich1ir . 50, , K.,„ 1691
Geisbergstraße 11. Mtb .. Dachwohn.,

2 Zimmer , Küche u . Keller, Zu vm
ßläff^Taunusstra ße 7,  1 r ._ 1582

GerichtSstraße 3, Part 2 Z., Küche.
Speisek., Badez., Stb ., an t—ß  P.v-rv-? on 5Y?>•p ri2zu Verm ieten . Pr eis 800 . . . ..

Mneisenaustr. 12. S l2 , 2-Z.-W. 81 0828
Gnelsenaustr . 13, H.. 2-Z.-W. 81QÖ38
Göben str. 2sS ib. P „ gr^2-Z.M ., 1. 7.
MbenstrlZ ? M. D'„ 2-Z .-W. 8 95 86
Mstenstraße 7. Hth.. L-Z.-Wobm. per

sof. od. spät. Näh. Scheid. 810033
Gobenstraße 9 , sch. 2-Z.-W. _ 5 .9692
Göüenstr. 11, Gth ., 2-Z.-W. 810034
K3■'ri-wftr. 13 r-:-. 2-Zim. °W. 8 9184
Göüenstr. 17, M., 2-Z.-W. 810086
Göüenstr. 19. H.. 2 Z. u . KT̂ LlE
Göbenitr. 32, Mtb ., 2-Z.-W. 810038
(Hgetbestraße H. 1, 2 Z*. Küäie u.
^ Keller,Zch JuliMN . Bdh P . 810040
Gräben str. 34,  3 , ZiZim.-W. per 'sof.
Hallgärt . St r. 2,  S ., 2-Z--W. 8106 41
Hallgartcr Str . 3, Hth.. sch 2-Z.-W.

sofort m  verm . Nah be: Hüls
Htb.. ob. ne benan P . lin ks. 1693

Hällgarter Straße 6, Mtb ., Wohn. v.
2 gr . Z., gr . Küche, m. Gas , zum
Preis van 800 Mk. zu vm._ 2052

Hällgarter Str . 9, Vdh. 1 sch 2.Z7-
Wohn. m. Veranda u. Balko-n per
1. IM zu vm. Näh. P . x.  ob . bei
Ackermann. Karlstr.  31 . 1. 1694

HärtingstrsHachiv ., 2 Z. u. K üi
Zft eVor fitf. ob.  w at . Näh. P . 2114

Hellmundsträtze 12, Mans ., 2-M-W.
zu verm. , Näh. Lüd en._ Bl0042

str. 13. Sth ., g. Etage., 2 Z.
fm AWM « p, 1. .Juu :.

Hellmnndstr. 18, Hth., 2 Zim . wehst
Zu beh. per 1. Jum zu vm. 8 9003

Hellmundstraße 25, Dachw., 2 "Zim .,
Küche u . Zuibchör sofort zu ver-
mieten . Näh, oas. 1 Iks. §458

Hellmnndstr . 26, Bdh., MansllWohn.
2—3 Zim. u . Kü-che zu ve rm.

Hermannstraße 7. Hth. 2, 2 Z. u . K.
per 1. Juli . Näh. Vdh. P . 81 0048

Hermannstr . 17, 1, 2 Km ., 1 Küch«
u>. Zuibähör auf 1 IM . 1675

Hermann str. 22 2-Z.-W.Ml . 7. 89642
Herr ngartenstr . 12, Ms., 2 Z., K. 3067
Herrnmühlgasse 3 2 Z., K., Mccns.,

auf 1. JuA  z u vermie ten.
Hirschqraben 32 2-Zim .°W. söf. 2023
Jabnstr . 10, Ms., 2 Z.. K. u . Züb ., im

Abschluß, zu vm. Näh,. 2 Tr . 16M
Jahnstr . 16, G.  Fsp ., 2 Z., K. N.V.P.
Jahnstraße 20 sch. Mans .-W. zu vm.

2 Zim ., Küche u . Kleller mät Avschl.
Neu hergest. Näh. Vdh. 1. 1697

Jahnstr . 347 G., 2-Z.-W. N. V. 2 l.
Jahnstra ße 36, Gth . 1, 2—Z-Zim .-W.
Karlsträße 26 2 Zimmer u . Küche
_zu Perm . Näh. V-dh. P . 1699
Karls!ruße 36, Stb ., neu hevge-r . 3-Z.,

W. im W schl, sof. od.  sp . N. V. 1.
Karlsträße 40 3 Zim ., Küche zu vm.

Näh. Vdh. 1 St . r echts. 1700
Karlstraße 44 Mans .-Wöhn.. 2 oder

8 Z. u . Zub . per sof. N. P . 1701
Kellersti. 11, Gth .» 2-Z.-Wi per  sof
Kcllerstr. 15, Gth ., 2 Zim . u . 1 Zim.

u. Küche (Kboseit Abschluß) per sof.
od. spät,  z u verm. Näh. d-aseLst.-

ftiedricher Str . 8 2 Zum. mÄ Balbon
sof. od. 1. Juli zu verm. Näh . Part.

Kleiststraße 8. Bdh. Frtsp ., sof.» u.
SK . se 2-Z.-W. sp. N. V. 2 r.  1613

Körnerstraße 4, Mtb . 2, 2 Z ., Küche,
2 Keller, per sofort.  1702

Langgafse 54, Stb ., 2 Z. u . K., neu
h-päer ., an ruhige Leute zu Perm.
22,So Mk. monatl ich. Bf

Lehrstraße 1 2-Z.-^ _ _ _ _ zu beritt,
Lelirltraße 31 Mcms.-W.. 2 Z.. ST ~ü.
. Zub . a. gl. o. sp. N. 1, S t.  1703
Loreled-Ring 8 2-Zim.-Wohn., Mtb .,

zu verm. Näh. Vdh. Part . 1.  1794
Lärcleyrin g 10 2-Z.-Wvhn. 88006
Lothringerstraße 28, Vdh. u . Hth.,

schö ne 2-Z.-Wohn, zu vm. 810670
Lothringer Str . 34 sch7̂ -Zim .-Frtsp.
^,tzer söport zu vermieten . 2096
Lndwigstraße 2, Ms., 2 Z. u. K. z. v.
Luisenplätz 6. H. 1, 2-Z.-W., 1. IHM.
Luxemburgstraße 6 schone sveumÄI.
... 3 -Z.-W., m. Bal k., sofo rt . 1708
Luxemburgstr . 9. Hth., sch. 2-Z.-M
. sof. Pr . 350 m  Näh . Bur . 2038
Manergasse 21 2 Zim. u. Küche iü
_ ve rm . N. im  Metz gerladem. 1707
Mauritiusstraße 8, 2, 2 Z., 5küche, m.

Zentralh , p. Jüli . N. das. 1486
Moritzstraße 20 schöne Mcms.-Wvhn.,
_2 Minimer u. Kü che, zu vm. 1485
Moritzstr. 24 2 sch. Mans ., Küche z

1. Juli zu vm. Näh. 1. 1709
Märitzstr. 25 Ms.-W.. 21 "K. 17 6F
Morttzstraße 43, Mtb . Dachst, 2 M

Küche u. KellerMos. zu vm. iKl
Nerostraße 11 2 Z„ Kuchä. Mell  1298

i'
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NEbeckstr . 13, H.. sch. 2-Z.-W. per
! 1. Juli . Näh. Hochp. ■r . 1409
jNettelbeckstraße 21, Fsp. u . H., 2 Z.
i U. K.. 320 u. 280 M k.. zu b. 1556
Neu8afFe_ ÄL 2f 3im.-Wohn. 1866
Nengasse 19 Mans .-Wohn., 2 gSm-, ü.

-Küche. Wei urestauMant Jacobs.
Neugasse 22. Hth.. 2-Zim.-W. sofZöd/

1 sp. Näh. Rü dssh. Str . 86, 1. B9G27
Nieberwaldstraße 12, Bdh. 1, schöne
j L-Zim .-Wohn. zu verm. itio
N iederwatbstraße 14. Gth., 2-Zimmer-

Wvhn. zu vm. Näh. B^ l r . 1711
Riederwaldstraße53, V-dh. 2, 2-ZimZ
- Wohn., 2 Ba'L , per 1. Juls . 1678
Nikolasstr. 7, Stb . M-sdst., 2 Z. an r

Leute zu  verm . Näh. 1 r . 1712
Oranienstr. 14.Hth/ . 2HKÜch

. gleich ob. spat. Nab N 1 . 171$
Oranienstr. 17, H. P , 2 k,  Küche ...

Kell. m  vorm . Nah. daselbst bei
Schmidt . H. Dachst. _1596

Oranrenstraßc 2H kl. Z. u. Küche
aws 1. sh  bmttietett.
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OMienstratze 25. H. 3, 2° ev« . 3-Z-Wcchn. f. Inns . NW. V. "
Phi! . , _ „ P . 1612

/sbergstraße 17/19 2-Zimmer-
m, 4. Stock, auf sof. 00. sp. *u

verm. Nah. 2 St . rechts. 1714
Player Str . 62 sch. F'rfp.-W., 2aH

Küche s. 1. Junr ob. Ju li . B9139
Stauentaler Str . 6, Hth , Z-Z.-WöW/
Rauental . Str . 7, Mtb .,„scĥ 2-Z.-' "
Nauentaler Str . 8 2-Z.-Wolmung.en

157- 00. spater zu verm. Nähere?
Mrttelb.  Part ., bei Blum . 1715

«äuenthalerstraße 9, £>., sch 2-Z.-W
»er sof. ob.  s pät . N. VM 810045

Raueutaler Str . 19, Mtb ., 2 schöne
helle Zimmer , Küche u . Zubehör

Juni od. später gm  verm.
Nah. Mtib. Par t.. K̂och. B10424

Raue utaler Str . 12 2 Z.. K . Z. 2122
Raueutaler Str . 20, H., sch. sonnige

3-Z.-W. ga  6m . 2010
Rheingauer Str ^ 4,„H.. 2-Z.-W. 1716
Rheiug. Str.  9 , P . I., Fsp.. 2 Z„ K.
Rheingauer Straße 16' schöne ger'

2.Z. W.. Vdh. Näh. V. r.  Bi Oms
Rheingauer Str . 16 sehr sch. 2-Z

W., m. 22 Mt . N. B. P^ r . Isg 108
Rheing. St r. 17. H.. 2-Z.-W. l71?
Rheingauer Straße 24 2 W,  Küche

u. Zub . auf  g l . od. später . 2041
Riehlstraße 17 schöne 2- u . ÄZ .-W
^ Hth. Näh. Vdh. Part . 1718
RSderstr. 12 2-Z.-W. z. v^ N. P .Z/720
RSmerüerg 13, Neubau . 2-Zim - RE
Roonstraße 16, 1, 2-Z -Wohnung per
chcĥ Julr ^zu^verm. Ltäch P . 810947
Rüdesheim . Str . 22, H. D., 2 Z., K.
iMdesheimer ^ Str . 33 2-Z.-W. 1723
Nüdesheimcr Str . 36. Fsp. 2 Zim.

K„ DU., Sveisek.. 360 Mk. 810048
Rüdesheimer Straße 38, MM .' schöne
/ S-Zim .-W. per sos.. od. w. 8 10080
Saalgasse 24/26 2 Zim. u . K.  1724
Sch achtstr. 13 2-Zim .-W. per 1. Juli.
Sckachtstr. 30, P ., 2 Z., K. u . Kam.,
- Preis 820 Mk. Näh . 1 r.  1725
Scharnhorststraße 9, Frtsp , 2-Zim.-
- Wahn, per 1. Juli zu- vm. 810W8
Scharnhorststr. 13 sch. ger . 2-Z.-W,

Bad u. Zub., 1. Juli 0. Okt. 3t.  1 r
Scharnhorststraße 17 2-Z.-Wöhn. u

Frontsp . zu v. Näh. 1 r . 8 9318
8 charnho rst str. 19 2 -Z,-W. N. P . I.
Schierster,-ersir . 11, Mt'b., 2-Z.-Wohn.
, N. P . 0. Albrechtstr. 7. Lad. 1726
Schiersteiner Str . 18, Mtb .. ger. 2-

Z.-W., m. all . Zb.  N . N. N. 1727
Schierst. Str . 19, §>.. 2-Z.-W. M049
SchierstemerStr . 20 2_u . 8 Z,1728
Schülberg 21, ges. ruh . Lage, B„ bcss.

3-Zii>nr.-W. an kl. Fam . sofort. 1720
Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z .-W/
i. per sofort od. spät,  zu vm. 1730
Schwalbacher Straße 99 2 Maus ..

Küche u . Keller, zu vermie ten ._
©c&ßnfiraie 5, H, 2 Z. u . K., im

Abscylust. au f gleich od. sp. 21 13
Sedan str. 6 2 Znn. u.  K . zu v. ,1731
Seerobenstr . 26, §>, 2 Zim ., Küches
[ Nah , bei Wenzel , Hth.̂ 2.̂ 8I0010
Steingasse 12^ L-Ztrm-Wohn, auf gl.
'Steingaffe 27 L-Zim.-Wohn. zu' vm^
Steingafse 31 2 Zim .. K/ (260 2>H.V.
Steingasse 32 2-Z.-Wo!hn. ueW Zub.
Steingass e 34 2 Z. u. K. N. 2. 1735
Stiftstr . 24, V. Fsp., 2 Z., Zb. 2073
Stiftstra ße  24 / 2 Z. m. Zb. 2039
Tannusstraße 36. Stb . 2. 2-Z.-W. an

Westendstr̂ 21,̂ G^ 2-Z.-W. 810057
Westendstr. 39 2-Z.-W.,L/bs 810058
Westendstraße 40 schöne 2-Zim .-Wl
^sofort ^oder^1.̂ 6.̂ zu verm, 88507
WestenUtraße 44 2-Z.-Wöhn., 2 Bailk/,
_Gas lehr LM -g zu verm. 811058
Wiclandstraße 9, Htb. 1, 2-Z.-Wohu.

zu verm._ Näh.̂ Vdh. Part . 2037
Wmkeler S tr . 6 sch. 2-Zim.-W.^ 1744
Wörthstr . 24 ger. 2-Z/-W., H., I .Äpr!
_0 . sp. N.  Raue nt . L- ir . 18, 2. 8 6644
Wörthstr . 26 Mans .-W., 2 gr . Zim.

u . Küche zu v. Näh. 1 St . 1745
Norkstraße 5 2i-Zim .-Wöhn. im Hth.

per 1. Juli zu verm._ 810059
Norkstr. 8 2 Zim . u . K. soff_ 810060
Norkstraße 22  2 -Zim .-Wohu. B9482

Gneisenau str. 11 s. sch. 3-Z. -W. 1584
Gneisenaustr . 12, H. D., 3-Sm .-W.
- 6sr 1. Juli zu vm. 8 10324
Gneisen austraße 16 schöne k-Zim.

Wohnung billig zu vermieten
, N̂äheres bei Nitzsche. 2065
Gneisenaustr . 18. 3. sch. 3-Z.-Wohn.
Gneisenaustraße 20. Wh . 3, 3-Zim .-
^Wo hn.  z u vt N. Wh . P . r . 810 080
Wnei senaustr.! 21 gr . 3-Z.-W. 177g
Göbenstraße 9 sch. 8-Z.-Wohn. 89590

Norkstr. 29 2 Zim ., 1 Küche, Eller,
^im Hinterh . zu verm. 1627
Norkstr. 31, 1q., 2 Z. u. Z. N. V. 8 1.
Zietenring 3. 2 Z. u . K. i . Abschls

Näh. Hth., bei Ge ro n.  B10312.
Zimmermannstr . 4, Duhm , 2-Zim .-W.
- -auf 1. Ju li zu ve rm ._ 810326,

Zrmmermannstraße 10, Hth., schöne
_LZim mer-Wohnung ._ _ B10061
2 Zimmer n. Küche auf 1. Mai zu

vm. N. Hermannstr . 12, P ... 174g
Mans .-Wohn., Vdh., 2 Z7. Küchê u.

Zub . ^ Näh. Langgasse .25, 1. 1747
Zwei '2-Z.-Wohn, zu verm. Näheres

Loreley -Ring 10. Hth . P . 810062
Souter .-Wohn., 2 Zim/u . Küche, Ksll.',
_sof . 0. sp. b. S -chentcn.dorsstu 2.P.
Schöne Frontsp . m. Balkon, 2 Zim/.

1 Küche, 1 Kell., n-cu reu ., sof. z v'
Näh Wilhelminenstr . 2, 2. 1602

8 Itmmrv.
Adlerstr. 3. N-env.. H„ 3-Jim .-W„

ev. mit Werkstätte._ _ - 1749
Adlerstr. 19 sch. 3-Zi m.-W. sof. 1750
Adlerstraße 31 8-Z.-W. zu v. 1752
Adle rstr . 45, F sp., 3-Zim.'°W. 1758
Al br echtstr. 6. H. P ., 3 Z ., 1 K. 1755
Bierstadtcr Höhe 56, P ., sch. Z-Z.-W'

m. Balk., sof. od. sp. N. 2 r . 1757
Bismarckring 2, 4, schöne mod. 3-,

evt. 4-Z.-Wohn., mit Bad u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermieten.

^Näherese daselbst 1 St . I. 810063
Bismarckring 25 hübsche 3-Z.-Wohu.

mit Balkon, 1. Et ., 'per 1. Juli
pveiAvert z-u vermieten ._

Bismarckring 38 Wohn, von 3 Zim .,
Küche, Balkon, Bad usw-, zum
1. J uli zu vermi-et-en. 88164

lfföbenstr. ll , Gth .,  8 -Z.-Wi 810082
Göbenstraße 20. 2, mod. 3-Zim .-W-,

Gas , inkl. el. Treppsnh .-Bel ., mit
reichl. Zub . Näh. Göb-enstratze 18,

_Hochparte rre li nks._ 2061
Göbenstr. 22 3--Zmnv.-W-ohnung mit

Erker u . Balkon Lu v-erm. 81 0024
Göbenstraße 29 3-Z--Wvhn. zu verm.
^Näh . 1 St.  rechts . _ 1417
Göbenstraße 32 3 Z., K., im 1. St .,
_u . Ms. sof. od. später _̂ 8 10084
Goldgaffe 18, 1, sch. 3-Zim.-W. per
_i . Juli zu vm. Näh . 2 <sst. l. 2061
Graüenstr . 34, 2, L--Zün .-Wohn. per

sof. od. 1. Juli zu vermieten.
Gustav-Adolfstraße 16 ar-oste 8--Zim-
^Wohn . per Juli . Nah. Lad. 1772
Gustav-Adolfstraße 8-Zim .-Wohn. m.

Balkon für 475 Mark zu verm.
Näh. P latte r Straffe 12._ 1773

Häfnergasse 17, Wh . 3, 3 Z. u . K.
auf 1. J uli zu v. N.  Sp «ng>lerlad.

Hallgarter Straße 3, Wh . 1, mod.
S-Zim .-W. sof. od. spät. z. v. Näh.
Mittelb . bei Hills,- öder Hallgarter

-S traße 1,__Bei Nicolay ._ 1774
Hartingstratze 7 3 Z. u . K., 4M Mk.,

zu^vernu_ Näh. b. Schönbach. 1776
Helenenstraße 17. 1. zweimal 3 Zim.,

1 Küche u. 1 Keller, Hth, Part , u,
1 St ., sof.  bill .-zu verm , 8 351

Bismarckring 42, MtbKl , schöne3-Z.-
Wohn , mit Zub , Näh, P . 8 6204

Bleichstraße 107X3 -,_LC “ 1‘58
Blücherstr. 19 3 Zim . söf. od. später.
. Söäh. in der Wir tschaft. _ 8 10730
Blücherstr. 25 gr . sch. '3-Srn .-Wohn.,

So nnens., v. 1. 6. Näh.  3 l. 8 7776
Dlücherstraße 30, 1, 3-Zim .-Wvh-n.

mrt 2 Balk. u . rei-chl. Zubehör per
sof. öd. sp. zu vm. Näh. das. Part .,
oder Bertram str. 17, Lad. B10066

Biilowstr. 4. Bdh. 8-Zi-m.°-W. sof. od.
„ spät , zu vm. N. Bdh. P . r . 1761
Bülow str. 9.  P ., -Z--3 2061
Doübeimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.

sof. od. spät, zu Perm. 810067
Dotzheimer Str . 82 sch. 3-Z.-W. mit

Zubehör zu v. Näh . Hochp. 810069
Dotzheimer Str . 84. Mtb ., sch, 3 Z.
_u .„Zub,, evt. Wascht., 1. 7. 811104
Doübeimerstr . 98, V/, 3 Z., K., Kell.

sof., 290  Mk . N^ I Sll l,_ 8762
Dotzheim erste. 98. Mtb ., 8 Z.. K., St.
„ sof.. 400 m . N. Vdh. 1 lks . 1763
Dotzheimer Str . 105. V., mod. 3-Z..

Wohn, mit Zubehör auf gleich ad.
später zu vermieten . 1764

Dotzheimer Str . 150, 3 St . u . Frtsv ..
3-Zim .-W. a. gl . 0. 1.J uIi . 810070

Dreiweidenstraße 5, 1. St ., 3 Zim.
nebst Zubehör per 1. Okt. z>u verm.
§täh. das,  od . Bism arckr. 8.  1603

Drudenstr . 8 3-Zim .-W., neu herg>.,
tm Vorderh. u . Mittelbau , auf so-
fo rt öder  später zu Perm. 810611

Dru de nstr. 10, V. 11. H., 3-Z.-W. öl.
Eckernfördcstr. 1, P „ mod. 3-Z.-W., rn.

reichl. Zulbeb. per 1. Okt. zu vm.
Näh . Eckernfördestvaste4, 1, 1617

'Eckernsördestr. 3, Hth.. schöne 8-Z.-
^Wohn . Näh^ Part .„links ._ 810071
Eckernfördestraße 19 3-Zim .-Wöhn.

p .„ sof. zu,vm^, Näh^ b.„Lang .̂ l8g0
Eleonorenstraße 2, 1. sch. 3--Zim .'-W.

Mt Balk. M v. Näh, das. P . 2121
rmh, L. p. 1. Juli , Näh. W h. 2.
-alkmühlstr. 5 große sonn. 2-Zim .-
Wohn. mit Zub eh., . Ti efpart . '1737

Walkmühlstraße 48, Billa , 2 Zim .,
1 Küche, aus sofort oder später
zu verm. Näh. Part , von 10 bis
4 Uhr nachmittags . 810051

Walkmühlstraße 53Z'Villa , 2 Zimmer
noüst Küche. u. Rebanrawm, sowie
Gcvvten, an ruhige Leute zum
1. Jüli zu ver mrsten ^ 1558

Mallufer Str . 8. Sth .P2 -Z.-W/
Walramftr . 4, MI . 3-Z.-W.

Ä171
Mschl.

Walrümstraße 6 2 Zim . u . Zub . per
; 1. Juli zu vm. Näh. P . 8 7265
Wälramstr . 7, 1 ll/Z -Z/W . i . Hth. 1,
V- neu . sofort ob. spät, zu vm. 8 8991
Malrams tr . 9^2 Z .. K. N. H. 810052
Walramftr . 20 Ms .-W., 2 Z. N. P(
Walramstw 2'8, H. P ., 2-Z.-W. 2035
Waterloostiaße 6, Part, , sch. 2-Z.-W'.
^ Besch, b.  Haü -sm. Leibl. 1580
Wbergasse 46 2 Zim . u. Küche auf

1. Juli zu vermiet en._ 2079
Meilstr . 6, B7"Ms.. 2-Z.-W., s. 1739
Wellritzstratze 17, 1, 2-Z.-Wohn. söf.

oder später zu verm._ B1̂0053
Wcllritmr . 21, 1,~2 Z. u. K.  lS '40
Well ritzstraße 23. H., 2 Z. u. K. 1740
Wellritzstr. 57. 1. Et .. 2 Z. n. K. m.

M ans. per so-fort zu vernn_ 1576
Werder str. 8, Bdh. 8 u. Hth. 2, mod.

2-Zim.-W., r . Zub ., prsisw . zu vm.
Näh. b, Herborn oder Göbenstr . 18,

, Hochpart. links._ 2062
Westendstr. 3 2 Z.. N. B. 3r . 810054

Eleonvrenstr . 9 Dck-W-ohn.. 3 Zim.
K., z. 1. Fu-li „ Näh. Nr . 5, 1. 1766

Elsässer-Platz 6, P ., der Ncüz. entsvr.
3-Zim .-Wo!h-nuM !en zu v. 8 10072

Eltvillex Straße 9, Bdh., 3-Zim .-W.
per sofort oder später zu vm. Näh.

„im Lad en daselbst._ 1768
Eltvillcr Str 18, Mtb .. 3 Z„ Kuchd,

l . Juli , 3 Z^ u. Küche, Dach. p.„sos.
Eltvillcr Sir . 19/21 — Yiartcn-An-

lagen — gr . komf. 3-Zini .-Wohn.
m. bes. Gavderobezim .. komvl. Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. Fam . v. erwachs. Pers . N. b
Wach da,Z,10 —12^ 1—4̂ lhw„ l606

Emser Str . 64, P ., Z-Zim .-W., Bad/
all L̂ ,u .Z/. Zub. a . 1. Julr . 8 8423

Feldstr . 17^ V. I .̂ Zim^ u.̂ . 1389
Frankenstr . 1 3 Z., K.. 1. 7. 810073
Fränkenstraße 13 8-Z.-W. (Frontsp/

per 1. Juli „ zu„vernn_ 810074
Frankcnstraße 16, Dorn , 3-Z.-Wabn,

sof.„oder„später„ zu ĉherin._ 810076
Fränkenstr . 23. Wh ., 3-Z.-W. 1. Juli.
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

'07. od. spät , zu vm. Näh. daselbst
_bei Bremser ._ _ 1769
Friedrichstraße 44, i,  3 gr . Zim .,

Gas u . elektr. Licht, Balkon, Mans.
per sofort oder 1. Juli zu verm.
Auskunft bei Herrn Hausbesitzer
Jung , das elbst. Mk. 750.—. _ _

Georg-August-Str . 5 8°Zim, -Wohn.,
ev, m. -Hausverw ., sof. Näh. 2 I.

Georg-Äugnst-S tr . 6 Z-Zim .-W
Georq-Angnst-Straße 8. Bdh. Part .,

' ö-Z,-Woün. kos. ad. spät. 810078

Helencnstr . 27 F Z ., K., 1. 7. Näh. P/
Hellmundstr . 6, Bdh. 3. 3 Z. u. K. m.

Balk, satort od. 1. Jüli z. vm. 1481
Hellmundstraße 56, Gth' ., 8-Zimmer-
_Wohn , zu verm,_ Näh. 2 x._1776
Herdcrstr . 7, V-dh.. 8°Zim .-W. 1777
Hcrderstr . 9 3-Z.-W., V. P . o.,1 . Et.
Herderstraße 22 sch. g. 8-Z.-W. m. B.

wegzügsh: zu vermieten . 1778
Herderstr . 23, 3, 8-Z. -Wo hn. 17 79
Hermannstr . 26 3 8 , 1 Küche, 1 Ms.,
. „2̂ Kell. zu verm . Näh, i . Lad.  2057
Hermännsträße 28" 3 Zim ., Küche,
_2 Keller, auf 1. Jul i. 811111
Hirschgraben 5 ,3 Zim. und Küche

sof. oder spät . Näh. 1 lks. 17M
Hirschgraben 10 3-Z.-Wohn, zu„vm^
Jahnstraße 12. Gth .'. '3-Zi>m.-Wohu.

zû vernn_ Näh. Vdh.„ Part.
Fahnstraßc 20 schöne 3-Z.-Wohnung,

mit Gas , im Vdh. 8. St ., 2 Kell,
u . all . Zub. auf 1, Okt. zu v. 1687

Jahnstr . 38. Gth ., gr . 3-.Zim.-3§ohnI
Johannisberger Str . 4 8-Aim.-Wohn.
_mit Zub., Part ., zu verm . 1781
Johannisberger Str . 5, Bdh., 3°K -m..-

Wohn . per 1. Juli zu v. 810085
Kais.-Fr .-Ring 2. Hth'., Duchw., 3"kl'.

.'Z„ K. u. K„ mtl. 18 Mk, Näh. Lad.
Kaiser -Friedrich -Ring 41, Bcl-Et .,

herrschaftl . 3-Z.-W. zu v. 1783
Karlstr . 38,/Mb / P . n. !. 3 Z. N. V.1,
Kellerstraße 7 schöne 3-Zim, -Wohn.

aus gleich oder später zu verm.
„ N-Kheves 1, - Etage._ _ 2101
Kirchgaffe 49  z wei' 3-Z.-Wohn . 1572
Klarentaler Straße 6, 2. Etage,

große 8-Z.-Wohn., mit Bad , zu
verm . Näh, Par t . li nks. „ 810086

Kleiststraße 1, 1,„ sonnige 8-Z-im.-W.-
Loreleh-Rina 4 schöne Z-Ziin .-W. per

sof, z,  v . Näh. P . r ., b. ' WeL,1586
Loreley-Ri ng 5 8--Z-im.-Wohn.„ 131„
Lothringer Straße 34 3 Zim ., Balk,,

Küche, Keller mmt Berschl., 3 Tr .,
auf 1. Juli (480 Mk.). 810087

Michelsberg 21 sch. 3- auch 5-Z.-W
m. Küche,  M aus , u. Kell. Näh. 1.

M-oritzstraße 9 Dachw-. 3 Zimmer u.
Kücke, zu verm ._ Näh. _1. 1334

Moritzstraße 12/ Gth . 3, 8 Zim . u.
Küche an ruhige Leute zu vcrin.
Näheres im Lad en. _1789

Moritzsiraße 22, 1, schoue 8-Zim .-
Wohn-umg auf gleich zu verm. 1574

Rödcrstr. 1, 1,  s ch. 3-Zim .-W. 2118
Ecke Röder- u. Nerostraßo 46, Hochp

3 Zimmer mit Zubehör zu verm
Pveis 450 Mk. Näh. Part . 1365

Römerb. 22. Fs., 3-Z.-W. N. L. 1797
Roonstr. 5 3 Zim . u . K. sof. od. spät

zu verm. Näh. 1 lks. 810098
Roonstraße 16, Fsp.-Wohn., 8 Zim

u . K., per sof. Näh. Part . B10Q64
Rüdesheimer Str . 36 mod. 3-Z.-W

2 Bäl k. u . Zub ., sof. o. sp. 17 98
Rüdesheimer Straße 40. 3 r ., mv-d

3-Z.-W.. mit Küche Bad, 3 Balk.
weg-zu gsh. mit Ldachl. sof. od. spät.

Scharnhorststrahe 7. 2, 3-Z.-Wohn
per sofort oder später . zu verm.
Näh. 3 St . rechts._ F 353

Scharnhorststraße 12, 2, sch. 3-Z.-W
per sof. oder 1. Juli zu vermieten.
Näheres bei Sp ielmann ._

Scharnhorststraße 17. 3, schöne 3-Z
Wohn., 2 Balkons , Bad , billig zu
verm. Näh. 1 St . 86110

Scharnhorststraße 24, 2 St ., gr . sonn
3-Zim.-Wohnung zu verm. 1799

Scharnhorststraße 36, Wh ., sch. 3°Z
Wohn, m. Zub. Näh. 1 L 8 10095

Schiersteiner Str . 18, Mtb ., geuaum
- 3°Ztm .-WioHn. auf gleich od. spät

zu verm. Näh. Bdh. Part . 1546
Schierstciner Straße 20, Mittelbau
_J3 Stm .3 . sof . ,od.„später . 1802
Schiersteiner Str . 24 herrsch. 3-Z-

W. im 2. S t . z>̂ Okt. N. P . w 2185
Schiersteiner Str . 32, 3 z., mod . 3>-Z.°

Wohn, verfetz ungsh . p. -J uli od. sp.
Srhwalbacher Str . 29, Bdh., schön

3-Z.-W. zu v, N. Konditorei . 18 03
Schwalüachcr Straße 41 3-Zimmer
_Wohnung, ^ Mtb ., zu verm . 1804
Schwalbacher Straße "53 3-Zimmer-

Wohn. mit Zubeh. 31  M . P . 13 15
Sedänpl . 4, M. P . u . 2. Et / sch. 3-Z.-

Wohm n. 1 . JJli . N. Vdh. P . 1605
Sedanstraste 7, Hth. 1, schöne helle

3-Z.-Wohn. per sofort oder später
billig . Räh . Vdh. 1. Ra u.  810096

Sedanstraße 7, Hth., sch. 3-Zim .-W
mit Zubehör per sofort od. später
Sill. Näh . W h. 1. Sto ck. 89240

Seerobenstraße 15 schöne 3-Z.-Wohn.
(3. Stock), nöbst Zubehör , auf gleich
oder später zu vermi et en. 810610

Seerobenstr . 24, H.P .u .D ., 3 Z., 350
Seerobenstraße 28. Wb . 3-Zim .-W

zw verm . Näh . Bdh. Laden . „88449
Seerobenstraße 32, 1 St ., 3 Zim.

Küche, Bad mit Gasbadeöfen^
2 Balkon .' , nebst Zubeh. auf gleich
oder 1. Juli . Näh, daselbst. 2064

Stiftstraße 24, Hth, Fsp., 3 Z., Küche.
^Mans . „u . „Zubeh.,„ zip wn.„ 1806
Tannusstraße 18, 1, 3 Z., Balk., K.

u . K. (setzt Bauibureau ), auch für
Etagengeschäft. Arzt , zu vm. Näh

_Laden od. Müllerstraße 4, Part.
Walluser Str . 9, Hth. D, , 3-Zim .-W

billi-g. Näh. W h. Part.  2013
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim.-W.

aus gleich öd. spät , zu vm. 810099
Walr am ftr . 9 3 Z.. K. N. H. 810100
Weilstraße 14, Gth .,

1.
. u, Zub . z

Juli zu v. Rä h, Bdh, P . 20 42
Wellritzstraße 22, Hth. 1, sch. 3-Z.-W/
„p . „sof.„N^ Kühn, „ .Hth.„ 2̂ _ Bl 0101
Mellritzstraße 27, Stb ., 3 Z. u. K. p.

1. Juli zu v. Pr . 30 M. m. 1807

Moritzstraße 43, Mittelb . Dachstock,
3 Zimmer , Küche und Keller per
Juni zu  vermieten ._ 1543

Mor !bstr.„ 52 sch, 3-Z.-W._ 810088
Moritzstr. 52, 3, Frtsv ., 3 Zim>. wvg-.
_W eg5. mit Mi-etn-achl. z-um 17 ._
Mühlgaffe 13, Mtb . 1, schöne 3-Zim .-

Wvhuung mit Zubehör sofort od.
spät, zu ' vm. Näh. im Lad. 2102

Mühlgaffe 17. .H.. 3 Z.. K.. Zubcb ./
sos. od. spät . Näh. Eckladen. 1791

Ncröstraße 28, Frontsp .. 3 Zim . und
Küche, per „1. Juli „zu „vm. 1792

Rettelbeckstraße 12, bei Steitz , schöne
_8 -Aim -Wohnu>ngLn„p „̂Okt. 810615
Nettelbeckstraße 12. bei Steitz . 8,Z .-
„ „Wvhn^ pe^ l . 7. (450)._ 810616
Neug asse 14 8-Zi-m.-Wahn. Näh . 1.
Nlederwa ld str. 5, H., 3-Z.-W. s. 1793
Niederwaldstr . 10. 1, 8-Z. Wohn, mit
_Zubehör sosort zu„ Perm, 1794
Oranienstraße 2, Ecke Rheinstvaße,

3-Z.-W. u.' MH., 1. u . 2. St . Anzus.
nachm. 5—7 Uhr. Sonst Näheres
R'bain-a.  Ka » Rhe-instr . 54. 1541

Oranienstraße 25, Hth. 2, Z-Zimmer-
Wvhn. aus 1'

Philipvs .berqstr. 20. 1. mod. 8-Z.-W.
m. 2 Kam.. 2 Bit ., Bad, blas , el. L.,
wogziUAsh. nt. Na-chl. bald . Näh.
Emser Skr . 25, 1. Driunerrbc -rg. „

RauentaleruStr . 7. Bdh.. sch. 8-Z/-W-.
Raueutaler Str . 9, Mtb ., 3-Z.°Wohn„

§r . Raume , m. Gas . 2 Keller, per
1. Juli zu v. Näh. Wh . 1, 810090

Rauentäler Straße 12 schöne3-Zim-
Wohn.. 2 Balkons , Bad . 8 8413

Raue ntäler Str/72i  3 -Z.-W 810091
SRicfttnr,_ 4 ^ cĥ 3-Zim -Wohn. 1314
Richlstr 10, 1, früh K-Ziim.-Wohn.

mit Balkon für 500 Mk. zu vm.
Riehlstr . 13. M . 1/ 8-Z.-W. s. 1766

Wellritzstr. 37. Mtb ., 3 Z., K. 1808
Westendstr. lö 3 Z.. K„ B. 810102
Westendstr. 18st̂ bh., 3°Z'km.-W. zu
, verm . Näh. Borderh . 1 St . 81V 10Z

Westendstraße 44  3 -A -W. sehr Kl.
Wielandstr . 9 3-Z.-W., m. od. ohne

Werkstatt im Hth , sof. od. spät, zu
_verm ._ Näh.Jßdh . Pa  rt.„ r ._ 1810
Wielandstr . 21, 1. Et ., herrsch. 3-Z.

W. uc Zub., 1. Okt., ev.  sof . 6979
Winkeler Str . 7, Neubau , eleg. 3- u

4-Z.-W., V . Bade-E. N. P . 1634
Winkeler Str . 8 3 Z.. 1 K. u. Kell

tm Hth., Dachstock, zu vet ut, 16 25
Winkeler Str . 9, Neubau , eleg. Wohn,

von 8 Zim . u . Zübeh, mit kompl.
Bade-Einrichtumflen auf sofort od.
später zu vermie ten ._ 1812

Norkstraße 18 3-Z .-Wohn., mit reichl.
Zubehör , 2 Balkons usw., per
1. Juli zu verm . Näh. Nettelbeck-
stvaße 17. bei Wacker._ 6678

Norkstr. 25 schöne 3-Z.-W sof. od. sp^
_z >u verm. Näh, im Eckl aden. 1814
Norkstraße 27, 1, 3 Zim ., Küche, Ms..

2 Balk., zu vm. Näh  8 r . 1815
Norkstraße 29. 2, gr . 3-Zim .-Wö-hn

3-it v-crm. Näh. 3 St , I, _1617
Dörkstraße 33 schöne 8-Z.-Wohn. u.

Zub .„ für 500 Mk. zu vm. 810105
Zietenring 6, Hth., 3-Z.-Wohn, und

Zubehör ans sofort oder später zu
v. Preis 80  M . R. das. Lad. 1816

Zietenring 14. Bdh. P . l ., 3 Zimmer,
Küche, 2 Keller nebst verschließb.
Bodenraum per 1.  Juli zu Perm,
Näh.^ Gebr . Doffolo, Dotzheimer
Straße 142, Bureau , oder d>aselbst
bei Fra u Rinn , Hinterh . 2012

Sch. 3- Zim.-Wohn. im 1, St . geleg.,
mit Balkon, Preis 480 Mk. jährl .,
auf 1. Juli zu vermieten . Näher.
Gustav -Adölf-Straße 1, 1 I. 1817

4 Zimmer.
Adelheidstr. 37 g. 4-Z.-W. m. Bad u.
. . Zub . p. 1. Juli . Näh 2. 2124
Adelheidstraße 50, Part ., 4-Zim .-W.

mit Zubehör au>s sofort öd. 1. Juli
zu verm. Rah . daselbst zwischen

12 Uhr vorm. 2047
Alvrechtstraße 10. 1, 4 ,Zim ., Balk.,

Küche u . Zubehör sof. od, spät, zu
verm. Näh. 3. Stock. _ 2016

Albrechtstr. 34, Ecke Oranienstraße,
ger . sch. 4-Z.-W., 1-7. N. 2 I. 2017

Albrecktstraße 36 s-ch. 4-Zim .-Wo'hn.
m. Zub. sos. od. sp- N. 2 r . 2018

Arndtstraße 2 f̂ iel ® l/T Et .,
mit Bad, 2 Balk. u. Zubehör , zum
1. Juli . Näh. Part , r . 2019

Bismarckring 17. Hochpart./ g/oste
4-Z.-Wohn„ mit Bad ustv.. für
800 Mk., per sof. od. sp. 810144

Bismarckring19, 2. St „ gr. sch. 4-Z.-
Wohn. m. 2 Blk., Bad . Kohlenoufz.

^ sof. od. spät. Näh. 1 rechts. 1818
Bismarckring 27, Bdh. 3, herrschaftl.

4-Zimmev -Wohnung per 1. Juli.
Nah, das. 1 St„  bei Wolf. 89300

Bismarckring 29 2 schone4-Zimmer-
Wohnungen mit Balkon u. Zubeh.
sof. od. spät, zu vermiet en. 8 6306

Bismarckring 37 4-Zim.-Wohn. mit
r . Zubehör per 1. Juli zu verm.
Nähere s 2. St. _810106

Blücherplatz6, 1, 4-Zim.-Wohnung
nebst Zubeh. sof. od. spät, zu vm.
Näheres daselbst Part . 810107

Blücherstr. 20 schöne4-Zim .-W>ohnu>ng
_pe r 1. Jul i._ 1819
Blücherstr. 28 sch. 4-Z.-W., d>. Neuz.

enispr. , m. Zub ., psr 1. Okt. 19 11.
Kl. Burastraße 10. 1, sch. 4-Z.-W.,

Gas . Elektr ., sof. od. spät. 1820
Gr . Bur gstraße 17 4-Z.-W. 66«
Dotzheimer Straße 25, 1 I., eine

4-Zim .-Wöhn. mit Erker u. Balk.,
Bad , Küche, Speisek., 2 Mans ., zwei
Keller, sof. od. spät , preisw . Näh.
das, u. im  Kolonialw .-Laden . 1821

Dotzheimer Str . 28, 2, schöne mod.
4-Z-immer -Wohnung per - Juli zu

_vermieten . Näh. 1 r . 810108
Dotzheimer Straße 55, Nähe Kcriser-

Fviedrich-Ring , schöne 4-Zim .-W.,
Sonnenseite , per 1. Oktober. 2092

Dotzh Str . 68 4-Z.-W. n . Zubeh. p.
1. Juli . Näh. Part , r . _ 1822

Dotzheimer Straße 73, Wh ., 4-Zim .-
Wohn., 3. S -t ., auf Juli zu verm.

_9JÖ8. Wh . Part.
Dotzheimer Str . 102, Bdh. 1. 4.Z.-W

(1 Zim . sep. EiM .), der Neuzeit
entsprech., mit reichl. Zubehör , per
sof. oder spät. Näh. 1 lks.  88273

Dreiweidenstr . 4, 1, St ., 4—-5 Zim.
mit reichl. Zub. per sof. od, spät.
zu„ vm. Näh, das, b. S chlink. 1823

Eckernfördestraße 12 4 Zim . u . Zub.
per sofort oder später zu verm-.

_Näh , bei Lang , dasälbst._ 1604
Elsäffer -Plaü 6/ 1. Et ., der Neuzeit
_entf. pr . 4-Z.-W. zu verm. 8101 09
Eltviller Str . 17 4-Zim..-Wohni. sof.

Näh. Hth. Part . u. Wh . 1 t. 1944
Erbacher Strich 4-Z.-W. p. 1. Juli.
Friedrichstraße 39 schöne mod. 4-Z.-

Wohn. auf gleich oder später z>u
verm. Näh. daselbst oder Neu-

_gasse 3, Weinhandlumg. 8/7793
Friedrichstraße 57, 1, 4—7 Zim . mit

all . Zub . N. das., Schramm . 2188
Gneisenau str. 35, 1,  4 Z,  sof . 1824
Göbensträße 12, 1, 4-Zim .-Wohn. m.

Bad usw. zu Perm . Näheres bei
Trittler , Hochparterre . 1825

Göbenstr. 17, B. 8. sch. gr . 4-Z.-W.,
r . Zub ., a.  1 . Okt. N. P . r . 810 164

Göbenstr. 18, 1, mod. 4-Z.-W., Gas.
el.  Licht , Kohlenaufz ., m. r . Zub.
preisw . zu v. Näh. Hochp. I. 2060

Goethestraße 18, 8. Et ., ar . 4—L-Z.-
W-chn. . zü vm. Näh. Eckiäü. 160-3

Gustav-Adolfstr. 15, 1, sch. 4-Z.-W
wegzugsh . p. 1. Juli . N.  da s. 1827

Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.
Balkon, Bad u . sonst. Zub ., 8. Sr .,
per sof. od. spät. Näh. Part . 1828

Herderstr . 1 4-Z.-W. N. 1. Et . r . 1829
Herderstr . 8, 1. u . 3. St ., 4-Zim.-W-,

alle Zimmer nach der Straße , zu
_verm . Näh. K. Pet ri , Laden. 18'80
Herderstr . 27, 2. St .. 4-Zim .-Wohn,

Näheres 1. S tock. 1831
Kaiser -Friedrich -Ning 88, 1, 4-Zim ..

Wohn, mit .Zubehör aus sofort
od. spät, zu vm. Näh. P . I. 1832

Kaiser -Friedrich -Ring 88, 8, 4-Z.-W.
b .„1.„ Juli „zu„ v.„ N. P . lks. 1833

Karlstr . 29, 1, m  4 -Z.-W. 1. 7. od. sp
Karlstr . 31 sch. 4-Z.-W., Bad , Balk.,

Kohlenaufz ., r . Zb., n. herg. 1884
Karlstr . 39, 1. sch. 4-ZiM.-W. sof. ob.

spät . z. vm. Äöb. das. b. Hausmstr ..
Mi tt ekbau 1. S tock._ 1885

Karlstr 44. Ecke Albrechtstr., 4 Zim.
u. Zub . sof. od. sp. Näh.  P . 1836

Kellerstr. 11, Bdh., 4 Z. u.  Zü b7"sof.
Kleiststraße 2 schöne 4-Z -Wohn, zu

zu vm. R.M . Hausm .^ eeẑ„ 1838
Kleiststr. 2, 1, sch/ 4-Z/-W. sof. od/"sp.

zu vm. N. b. Hausm . Pe ez. 1889-
Klingerstraße 1 4-Z.-W., «leg ., der

Neuzei-t en-tspr . einaerichtet, z-u
verm. Näh, daselbst Pa rt , r . 1840

Klopstockstraße19 eleg. 4-Z -Wohn.,
der Neuzeit entsprech., auf sofort
oder 1. Juli zu Perm. Näh. das.

„ Parterre . Kopp._ __ 1636
Körnerstraße 4, 1. Etage , 1 Zimmer,

K.. Bad .' 2 Ms., 2 Kell.. 2 Balk.,
Gas , elektr. L., sofort . Näh. P . l.

Maucrgasse 12 sch. 4-Z.-W., 1 St . r .
Mauritiusstraße 5, 1. Stock, schöne

4-Zim.-Wohnung mit Bad u . Zub.
per 1. Oktober, sowie schöne5-Zim.-
Wohn. mit Zubehör per 1. Oktober,
ev. auch früher zu .verm . Näheres
2.  S t. t„  ob. im Tape-tengesch. 2115

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub ., 1. St „ v/
sof. od. sp. Näh. 1 St . lks,  1842

Moritzstr. 15 4-Z.-W. ni. Zub.. 2 Etc.
sof. od. spät. Nä h.  1 St . l.  1843

Neugasse 19 Ofi W.. 4 Z. u. Küche,
sof. Näh, We inr est. Jacobi . 1844

Rikolasstraße 24, Sout .. 4 gr. Zim .,
Küche usw., sof. od. spät, zu verm.
Näh. G. Abler , daselbst Anzusehcn

_von 10— 12 u. 3—« „Uhr._ 1845
Oranienstraße 54, 2, 4 Z ., K u. Zbh./

sof. od. spät , zu vm. N.  P . l . 1846
Phllippsbergstratzc 16 sind 2 Wohn.,

Part . u. Bel-Etage , mit je 4 Zim .,
Äadezim ., Balkon, Bleichplatz, Msd,
u. sonst, reichl. Zubehör , gesunde
ruhig » auf gleich oder später
zu vm. Näh. das. P . od. 2 r . 1847

PhlUppsüergstraße 17/19. Part ., sch.
4-Z.-Wohn. aus fof. ob. später zu

^verm . Rah . , 2.^ t .„ rechts. 1848
Philippsbergstraße 41 4 Zim. u . Zb/

.̂um 1. Ostivbcr zu verm.
Rheingauer Straße 2

all . Zub -, z. 1. Ot l -Z.-3 mtt
ber. 810187.
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Nbeingauer Str . 5 sch. 4- od. 3-Z.-
Wohn. zu berm._ Räh^ Part, _ I| g.

Wehlstraße 12 4-Zimimer-Wohnung
irwit Bad sofort zu ver mieten.

Röderallee 42 eie«. 4-Z,-Wohn. 1849
Rödcrstr . 12 "schT̂ -Z -W. R. P . 1850
Röderstr . 26, 2. u . 3. Et ., Herrschaft!.

4-Z.-W. p. 1. Okt. N. S.  1 x.  1647
Ecke Röder - «. Nerostraße 46 4 Z-im,

m-it Balkon u. Zubehör , nahe der
Taunusstr ., m  vm . Näh. P . 1866

RÄmerberq 1 4-Z.-W. sof. od. spät)
Pr . 480 m Näh. 2 St . I. BlQUi

Rüdesheimer Straße 42, MH zwei
Wohnungen , L 4 Zim . u. K. mit
Zubeh ., im 1. u . 3. St ., sof. 1316

Srlmrnhorststr . 22, ohne Hth.,'" srerer
Platz , schöne ko-mfort . 4-Z.-W. in
ach-n Etagen per sof. od. später.

Wcharnh orWr . 40 4-Z.-W. 610112
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem

Zub . sof. od. spät, zu vm. 8  6401
Schiersteiner Straße 11, 2, herr-

schastlicke 4-Zimmer -Wohnunv per
1. Oktober.  Näh . Pa rt , lks. 1628

Schwalbacher Straße 44, 1, 4-Zim .-
Wohn. mit Zubehör sof. od. spät.
zu vm. Näh, b. Ha usmstr . F 676

her Straße 52, 3, 4 Zim.
3. , Zent -ralheiz ., p . 1 . Julrmit Zu.) . ... . , . .

»ob, 1. Okk. Wh . Emferstr . 2,  2 _J.
Webergasse 39 4-Zim .-W. mit Zub .,

1. St ., sofort od. später zu Perm.
Näheres dasel bst Eckl aden._ 1858

Weißenburgstraße 2, 3, 4-Z.-Wohnt
mit Bad z. 1. Ott . N. P . r . B9410

ße 12, 1. Etage , schöne 4-
^......-^ .-.hnung auf 1. Juli zu v.
Näh, b. Hausv . Blu m. P . 819 114

Winkelerstr. 3, 2, sch. 4-Z.-Wohnungen
mit Zentralheizung sof. od. später
zu verm. Näh, dasebbst. 18 65

Winkeler Str . 9 4-Zi-m.-Wohn. mit
ve-icht. Znribeh. per sofort. Näheres
daseWst boim Hfrusverw._ 2139

Wörth str, 19 sch. 4-Z -W. (600 Mk,>
per sof. od.^stzät. Näh. 1 r . 1856

Nörkftraße 3, 2 r ., 4-Z7-W. f. 1. Juli.
Norkstr. 9 4- u. 3-Zi>m.-Wohn. 89683
Dorkstr. 18 4-Z.-Wohn., im Hochp.,

mit reichlich. Zubehör zu v. Näh.
Nettelbeckstr. 17, bei Wacker. 6977

Dorkstrafie 27 4—6 Zimmer per
sofort oder später . N. 3 r . 1857

Sch. 4-Zim .-Wohn. mit allem Zubeh.
sof. od. spät. N. bei Massing, Ecke
Luxembur g- u. Karlstraße . 1858

4-Zim.-Wohn. mit Küche, 2 Keller,
rm 4. Stock, zu dm. Näh. M-oritz-
strcrße 21, 1 r._2068

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spät , im Preise von 650 Ml.
zu vm. N. Pla tter Str . 12. 1859

5 Zimmer._
Adelheidstraße 19, Südseite , ist die

1. Etage , bestehend aus 5 großen,
schönen Zim ., mit großem Ballon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh, das., Bureau . 18 81

Adelheidstr. 45. Part .. 5 Zim ., Ball .,
Vorgarten usw., sof. od. sp. 1862

Ecke Ädelheidsträße 58 u. Karlstr . 22
schöne geräumige 5-Ziimmer-Wohn.
per sofort od. später zu verm.
Näheres Ädelheidstratze 58, Part .,
und im Eck la den. ._2103

Adolfsallee 6, 2, vollstandTHetOher-
■ gerichtete 5-Z-im.-Wohn. mit groß.

Balkon, Bad u . Zubehör zu verm.
Besicht, von 11—1 u. 3—6 Uhr.
Näheres 1. Stock._ 1863

Ndvlfstraße 1. 1, 5-Z.-Wohn. zu vm.
Näh. im  Speditionsb ureau . 1864

Ärndtstr . 8 5-Z.-W., P . r ., s. 1866
Lilla Augustastraßc1. Part ., 5 Zim.,

Wad, Speiset ., Balkon, el. Licht,
zum 1. Okt. zu verm . Einzuseh.
von 11 Uhr ab. Näh. 1 St . 2074

Billa Bächmaherstr. 7. 1. Et.. 5 Zim.
«ort Bad . M „ gr . Veranda »«Sekte.
Licht, Hälfte des Gartsns p. 1 Olt.
zu  v ._ Näh. D. n . Weberg. 4S. 2187

Dotzheimer Str . 75 S-Zim .-Wohn,
Sonnenseite , neu hergerichtet, zu
verm. Näh, bei Wügin-er . ._ 2140

Eckernfördestraße1, 2. herrsch. 5-Z.°
Wohn., mit reicht. Zub ., p. 1. Okt.
Näh. Eckevnsövdestrahe 4, 1 S t.

Nerotal, Franz-Äbt-Str . 6, herrsch,
b-Zrm.-Wohn., Bad , Balk., slektr.
Licht u reicht. Zubeh., Hochvart,,
zu vsrmäe-ien. Ehr . Cvam«r, Obere
Frankfurter Straße.  _ 1578

Franz-Abt-Straße 12, Villa Maria,
Hochpart., herrsch. 5-Zim .-Wohn.,
Badezim ., gr . Balkon, reicht. Zub.
z. 1. Okt. zu vm. Näh . Nerotal 10.
Hochp. (11-—1 u. 3—5 Uhr ). 1869

Goethes!raße 15, 2, an 6. NdolfSallee.
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer.
Wohnung mit reimt. Zubehör aur
sofort od. spät. Näh. P . 810118

Goethestraße 25 sch. 5-Zim.-M >hn.,
1. St ., per 1. Okt. ad. früher zu
vm. Näh. K, Metz, Part.

toethestratze 26, P .. ist eine Wohn.,
besteh, aus 5 Zim .. 2 Mans . uiw .,
aus 1. Juli zu .verm. Anzusehen
vorm, von 10—12 u. nachm, von
2—4 Uhr . Näheres daselbst oder
Möhringstraße 13._ 1870

iallgarter Str . 1 5 großer
Balk., p. 1. Okt. Näh . V. 2040

»ellmundstratze58, Ecke Emser !Ärtz
6 Zim.. Kirche, Bad . Kam., Keller.
Gas usw. Vr . 750 Mk. N. 1. t3 17

ierrngartenstraße 4, 1) 5kZim(-W.
mit reich!. Zubehör auf 1. Juli zu
vermieten . Näh. 2. Stock.  187o

taiser -Friedrich-Ring 16. P .< 5 Z.
mit Zubehör aus 1
Näh. daselbst, od. Nettelbeckstt. 13,
bei Gemmer . — 193°

rarlffrasn 41, Ecke Luxemburgstr
sch. 5-Zim .-Wiohn. m. rerchl. Zubeh.
per 1. Okt. Näh.^Masftng^ 1b14

kirchgaffe49, 8, sch. 5-Z.Mohn 1573
(anggnsse 3 5-Zim .-Wohm mrt mod

Busstatt , zu vm. Nah-
HAdner. Dotzheimer Str . 41. 187b

Luisenplatz 8, 2. schöne 5-Z.-Wvhn.,
mit Bad, Balkons u . reicht. Zub.,
auf sof. od. spät. Näh. P . 1877

Luxemburgplatz 3 schöne Part .-Wohn..
5 Zimmer usw., per sofort oder

_fpöt . zu vm. Näh. 3 links ._ 1878
Lurembnrgstraße 7, 1. Et ., 5-Zim .-

W„ d.  Nz . entsp. N, Vorbach. 1879
Marktstraße 19. Ecke Grabenstraße.

5 Zimmer und Küche, 2.  od . 3. St .,
per Okt. Näh, b. Lugenbühl . 1880

Moritzstraße 5, 1 St ., ist eine Wohn.,
besteh, aus 5 Zim -, Küche, 3 Wans,
usw., per sofort oder später zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Möbrinastraße 13.  1881

Moritzstr. 43, 3. eieg. herger: Wohn.,
5 Z Küche, Bad , 2 gr . Balk., el. L.,
Gas ) m.  r . Zub^ N. 1 St ._ 1882

Miillerstr . 9, 2, 5 Zim . (inkl . Badez.)
u>. Zub.. elektr. Licht, Gas.

Nerostr- 43, 2, sch. 5-Z.-W., Badek..
Warmw .-L. rc.. 1. 7. N. P . l. 1529

Niederwaldstraße 4 herrsch.
sof. od. spät, zu b. N. P . r . 1883

Nikolasstr. 33. P „ 5 Zim. sof. od. sp.
zu v Näh Rerotal 13, 1. 18 84

Oranienstr . 43 5 Zim.. Bad . 2 Balk.,
_2 Mans . u. 2 K ell. zu vm. 1885
Oranienstr . 52, 1. 6-Zim.-Wohn. mit

r . Zubeh.,per,,soh - SÛ vernr_ 18 86
Querfeldstraße 1 u. 3. Gartenweg,

Landhaus , sch. 5-Z.-W.. fr . Lage.
S üds., Bad, el. L. a . Juli o. sp. 2130

Rheinstraße 46 5-Zim.-Wvhn., neu
herasricktet , per sofort od. spater.

_Becker . Movitzstr. 2, Lad en.  1570
Rbeinstr. 56, 1. 5-Zim.-W. m>. ..Zbh.

Für Buveauzwecke sehr gomgnet.
An,zuseh. nachm. 5- ^7 Uhr, Sonst

_Näh .—riebenan, Rheing. Hof,. 1887
Rüdesheimer Str . 18, 3, 5-Z.-W. u.

Zb., neuz .. gl. o. sp. N. G. P . 1888
Rüdesheimer Straße 29, 2. herrsch.

Wohnung von 5 Z., Madchenkam.
in der Etage , Erker , Terasfe, zwer
Balkons . Kohlenaufzug usw. ver

, ,sofort oder später ._ 1889
Ecke Rüdesheimer u. Johannisberger

Str . 1, P „ 1. u. 2.  St .. 5-Z.-W. u.
Zb., neuz ..,al . od. sp. N. 3. 1891

Schiersteiner Str . 4 6 Zim 1. Et
v. sos. u . Part . p. 4^,Okt ._ 1892

Schiersteiner Str . 30, 1, 5 Zim.. K.
ot Zub. z. 1. Okt. zu vm. 207»

Schiersteiner Straße 32 herrsch. 5-
Z.-Wohn., mit Mädchenz. am Ab-

_schluß zu verm. N. 1. St . 88087
Schwalbacher Straße 52. 3. herrsch.

5-Ziim.-Wo.hu. mit ZerrtralheiA. rc.
per 1. Okt. Näh. Emser Str . 2, QJ.

Seerobenstraße 32 prachtv. ,5-Zim .-
Wohn. mit reicht. Zub-ehor, der
Reuseit ant 'svr.. auf 1. Oktober zu
vermieten . Näheres 1. »sto ck. 2100

Seerobenstraße 33, 1, 5 Z., 2 Mans .,
3 Balkons . Erker, . 2 Kell-sr . sofort
oder später zu Perm. Näh. Part ,̂
bei Schr oeder, _2066

Villa Wetterau, Ende Sonnenberger
Str , 5—6=8 .=23. nt . Zub .. 1. Stock,
1450 Mk.. p. 1. Okt. Näh. .vorm.

Taunusstraße 40, 1. 5-8im .-M>ohn.,
Gas , elektr. L.. mit Zub ., per gl.
od. später . Näh. 2 St . 2097

Wallufer Straße 5 herrschaM 5-Z.-
Wohn. per 1. Okt. N . Gt'h. 3. , 2119

Wallufersiraße 12, 2. Et ., hevrschastl.
Wohnung . 6 Zim . u. Küche, mit
allem Zu  behör. zum 1. J ult . 1991

MWker Str . 8 sch. 5-Z.-W.. 1. u.
8 Et . Näb.. Rbeinstr . 99, 1. 1893

Water loost ratzc 6,, 2, schöne 5-Zim,-
Wohn. sof. od. Iv. zu vm. Bei che id
daselbst u. b. Haus meister. 1894

Wilhelmstraße 4. 2, hochherrschastl.
5-Zim.-Wohnung . Bad , gr. Balk.,
in^reich!. Zubehöp, »tzr sofort od.
sväl Näh. Laden, Hart , „r .̂ 1895Wörthstr.,7.,2.,5.Z-W(.,W0M̂ 896

MWstraße 26. 2 gr . 5-Z -W . zwei
Blk. Kohlenaufz.,̂ 1.̂ 7. R. 1. 1897

rrietcnrinn 14, Vdh. 1. St ., 5 Zim .,
^ Bad Küche. Speiset,. 2 Keller nebst

Bodenraum per 1,.Jult zu verm.
Näh bei Gebr . Dosfolo, Dotzheimer
Straße 142. Bureau -, oder daielbft
bei Fratt Rinn , Hinter 'h. 2011

6 Dimmer . _
«sdelbeidstr. 56, 2. Et ., 6-Zim.-Wohn.

sch zu vm . Näh. b. Hausverwalter
oder Rheinstraße 66. 1. 1898

Adelheidstraße 92, P . od. 1. Et ., 6 Z
usw aus 1. Oki. Nah. 1. Et ._ 21„0

27̂ P .s" 6- 7 Z I . Okt.
GrBurgsträße 13 6-Z.-Wohn. mtt
^veichl Zu beh ör zu v-erm . 20 v8
Dötzlwimer Straße 58, nahe Kaiscr-

Friedrich-Rtng . . m ruh Sause.
2 Et .. Herrschaft! 6-Z.-W., Badez.,
Balk tt retchl. Zubeh., per sofort
oder später .^ Näh^ Part . , 810120

Goethestr. 5, 2, Nähe Hauptb ., höchh.6, « -M ar . Badez.. Balk. u . all.
m Kom's. sos. N̂ tzcmsw. N(̂ 2132

iNoetbestr 6-Z.-W.. Bad , sonn.
Schlasz . a . l - Okt. Anzuseh. von
Pj  3 - 5 Uhr. Näh. P . 2023

Kai !>.-r-Fricdrich-Ring 62. 3 Etage
schöne 6-Zimmer -Wohn. mrt reicht.
Zubehör zu vermteten . Näheres
daselbst Part . Irnks. 1902

Kaiser -Friedrich -Ring 63. 2. W
hochherrsch. 6-Ztm.-Wohn. m reich!.
ÄobeSSr. Bad-, uwt kpmpl. Ern-
Zchtunch Veranda 3 Balkons.
Zeutralhetzuus , Gas u . elektr.
Lickt usw. Per Okt. zu verm.
yiiccfac'tC'% 3 . 0todc._ 2106

Ln nonssch10i2) '6 od. 8 Zim . Näh.
nur .% ifc8ftÄL _BA 2^ 1903

Lüikenstraße 24 6-Ztm -Wohn., ©kg .,
bp* Neuzeit entsprach, erngertcht-et.
Nä heres Tape tengefcha ft. 1904

rrr :i n Tk  p nrnizp ^Ttrr .. ttt
Nab er es ^ ei Eî

Mdritzstr. 15 6 große Zrm. m reichl.
s,,b 3 St ., f. 950 Mk. a. sof. od.
später . Näh. 1. S t . Iks._ 1906

VrllHerobergftraße 16 herrschaftl.
6-Zim .-Wohnuug, reich!. Zubehör,
im Souterrain . Nah. Zr Direktor
Nol-te, zwischvo 11 u. 1 U-Hr. 190r

Rheinstraße 46 8-Zi>m.-Wdhn., neu
hergerichtet. per sofort od. später.
Becker. Morttzstr. 2. Laden . 1569

Rheinstraße 86, Part . od. 2. St ., gr.
6-Zim.-Wcihn, auf gleich ob. späterzu verm. Nah. daselbit Parterre.

gsüdesheimer Str . 14. 2. Etage , herr-
schaftl. 6-Ztm .-Wohnung , reichlich.
Zub. (Perst -Ausz.) auf 1. Oktober
zu verm. Nah. Part . Iks. 1908

Schwalbacher Straße 23, 2, 6 Z. K.,2 Balk.. Msd., 1. Okt. Näb- i ' k-tt'
Wallufer Str . 10. 1. sch. 6-Z.-W. zum

1. Okt. zu ve-rm. Näh, P . l. 1434
Webergaffe 11, -3. 6 Zim . nebst Zu¬

behör per sofort zu vermieden.
Näheres bei H. Denoöl . 1910

Ecke Wieland- u . Klopstockstr., hhchö
herrsch. 6-Z.°Wohn. m, gr . Wohn-
diele, Zentralh ., 1. 10., ev. fr . 2134

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 Z..
u. Zubeh.. Gib . 1 St ., sof. oö. spät,
zu verm. Rah , rm Laden . 1914

Wielandstratze 5 herrscha-ftl . Part . od.
3. Etage , 6 Ztm. usw., Zentval-
heizuNg, per sof. od. spät, zu verm.
N. das. 3. Et ., bet Schramm . 2008

7 Zimmer.

Adolfsallee 32, Hochpart., 7 Zimmer
aus aleich oder spater . 1012

Friedrichstr. 27 n-eu berger . hochherr-
schaftl. 7-Ztm.-Woh-n. mit reicht.
Zubehör aus sof. od. später . 1648

Kaiser-Frredrich-Rrng 34. Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn. auf 1. Oktober
zu vermieten . Nah, das._ 1915

Kaiser-Friedr .-Ring 38. 1. u . 2. Et .,
je eine große Log. 7-Zim .-Wohn.
mit reichl. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten. Näh. 2. Etage oder
Adioltsallee 28 3. 1660

Kleiststraße 11 schöne 7-Zim,-Wohn.
n . Küche, mtt Zubehör , zu verm.
Näh. das. von 2—6 Uhr. 1916

Rheinstraße 82, Part ., 7 Zimmer,
Küche, Bad usw., per 1. Oktober.
Näb das b. Hausverwalter . 1917

Rheinstraße 10a, 1, herrschaftltche
7-Zimmer -Wohnung sogleich oder
vom 1 Oktober cr. ab zu verm.
Näh. das. b. Eigent .. 3 _§>t. 1918

I » Billa Uhlandstraße 16 hochherrich.
7-Zim .-W>ohn., P-avt. oder 3. Sk .,
Zen-t-ralheizung , zu be-rmi.

Walkmühlstraßc 53. Villa Hildegard,
Hochp. 7 Z-im. mit re-tchl. Zubeh. u.
gr . Berand -a, inmitten e. sehr gr.
Obst- u . Ziergart . sof. 0. sp. 89496

8 Zinrmer «nd mehr.
Adolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Zim ..

W. nt. reicht. Zb. u. Pers .-Aufzug
sof. od. spät. Näh. Part . 1910

Adolfsallee 27, 2, 8-—9 s. gr . Z. s. 0. sp.
Friedrichstraße 45 eieg. 9-Z.-Wohn.,

1. Stock, Zentralheiz ., Lift , per
1. Okt.. ev. zuut 1. IM zu v-erm.
Näheres im Laden. 1920

Kaiser -Friedrich -Ring 32, 1. Etage,
herrsch. 10-Z.-Wobn. . per 1. Okt.
zu verm. Näh. Part . l. 478

Ncrotnl 8. 1. u. 2. Etage , 8 Zimmer,
Balk ., Zcntralhz ., sof. od. sp. 1921
Läden und Geschäftseäir ûe.

Adelheidstr. 64 Laoerr . u . Kell. 1922
Neubau Adlcrstr. 3, gl. a . d. L-angg.,

Werkst., u. tr . Lagerk., a. W. 2046
Adlerstr. 17, Lad., auch als Lagcirr.

o-d. Werkst, geeig., bill. z. v. 8 9947
Adlerstraße 58 schöne Laden m. W.,

für Milch-, Butter -, Eier -, wie
auch für zedes and. Gesch. geeign..
auf gleich, od. spät, billig._ 89623

Adolsstr. 5 sch. Helle Werkst. 0. Läger¬
räume , mit od. ohne gr . Keller-
rüume . preiswert zu verm. 8 239

Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 St . 1023

Älbrechtstraße 6 1 Werkstät-te mit
2 Zim ., Kü-ckc u. 2 Keller zu vm.
Preis 450 Mark . 1924

Bertramstr . 20 Wkst. od. I . 810121
Bismarckr. 32 Lad, ttt, La-dz. JB10122
Laden Blücherplatz 2. wo 6 Jahve

ein Schuhg-esch-äst ist, mit od. ohne
Wohn., per 1. Juli zu verm. 2093

Btücherstr. 16 Werkst. 0. Lag. 810669
Btücherstr. 36, 1 I., Werkst, od. L.-R.
Kl( Burgstraße 8, nahe W-ehergosse,

Laden -auf 1. Okt. zu vm. Erker,
u . Laden-Einrichtung käuflich.

Dobbeiwer Str . 61, Mtb . P ., Werkst.
oder LagerraMt ^ zu verm._ 1925

Dotzheimer Straße 75 große Helle
Werkstatt zu vermieten . Näh. bei
Wagner , Vdh. Part . l. B10123

Dolch. Str . 84 gr . h. Werkst. 89545
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten . 1926

Dobheimer Str . 123 schön, geraum.
Raum od. Werkst, mit 2 Zufährt .,
ca. 400 qm, auf 1. Juli . 8 7842

Emser Straße 58, Part . !., mehrere
trockene Souterrain - Räume für
Möbel einzustellen oder als Lager¬
raum zu verm. 8 10798

Emser Str . 69, Pi . 4—ß Räume für
Bureau od. r . Geschäftsb. 816004

Friedrichstr. 44 Lagerr ., ca. 48 Qm -.,
ev. auch 96 Qm ., Per sos. ob. spät,
zu v. N.,bch Heinr . Jung . 1927

KZbMr H Werkst, u. Laa.  810125
Göbenstraßc 12, Eckläden. Näh . bei

Trittler . Hochparterre . 1928
Göbenstraße 29. Part . r.. Werkstätte.

30 Qm ., Lagerr . 18 Qm . , 8 '.0t26
Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu verm . Näh. Hall-
aavter Str . 1,  Part .,,Nikolay .̂ 929

Hellmundstraße 27 klein . Lagerr . sof.
Hellmundstr . 29 Werkst, o. L, 8101 29
Herderftr . 27 Werkst, o. La gerr . 1830
Herrngartenst r. 12 Werkst. 1931
Zahnsträße 34 Laden m. Wohn, zu v.

Näheres Bdh. 2. St . lks. 19321

Karlstraße 22, Ecke Adelheidstvaße,
Laden m. Nebenraum ., mit oder
ohne Wohnung per , sos. od. spät.
Näh, bei Loms Hof-ma-nn,. 1833

Lothringer Str . 30 Wäschst., Werkst..
Kell., 120 Omtr „ Wohn, b, 88058

Luxemburgstraße 5 Lagerraum als
Werkstätte an ruh . GeschäftIbe-
trieb sof. od. sp. zu v. N. 3. 1935

Marktstraße 20 1. Stock, zu Bureau.
oder sonstigen Gesch-äftszw-ecken ge¬
eignet. sofort oder später zu verm.
Näh. Part ., bei Herrn Jahn . 69 73

Moritzstraße 7 Sout .-Rüume ._ 1936
Moritzstr 23 kl. Werkst, s. r . G . 1937
Moritzstr. 43 Laden p. sof. bill. 1542
Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W„
^ auf,gl . od.,spät .,zu verm. 1938
Niederwaldstr . 4 Laden mit Zim . u.

Neüenraunt,per , sost zu vm. ,1940
Niederwaldstr. 11 Läden bill. 8 8882
Oranienstr . 2, Ecke Rheinstr ., Laden

mit Zim. u . Keller. An«ns. nachm.
' 5—7 Uhr. Sonst MH. Rheinganer

^Hof,,Rheinstraße , 58, _ 1941
Rheinstraße 29 groß. Geschäftslokal,

früher Fridbcl-s Bt>erqnelle, ist auf
sofort mit Wohnränmen zu-verm.
Wh . Bahmhosstvatze1, 1, vorm, von
9 bis 12 Uhr ._ 1538

Rheinstraße 56 Laden mit Zim . u.
Keller. Anzusehen nachm. 5 bis
7 Uhr. Sonst Näheres nebenan.
Rhsinguu-er Hof. 1510

Ecke Rhein - und Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wörth-
straße 12, 1 St ._ 1942

Niehlstr . 4 s ch. La den zu vm. 1319
Riehlstraße 27 große W-erkstattsräum -c

mit Keller, Bureau , Hof, für jedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.

_ N. das. 1. St ., bei Schäfer . 1943
Römerberg 19, Ecklad. ttt. Wohn. sof.

-bill. Näh . Herrngartenstra ße 18.
Rönrerberg 24, Laden mit oder ohne

Wohn, billig. Näh. 1 l. 1946
Römerberg 24 kl. Werkst, sof. o. sp.

zu vermieten . Näh. 1 lks. 1947
Ecke Roonstraße Laden u. Wohnung

sof. od. spät, zu vm. N. Bismarck-
_ring 9,J6et_Noll._ 810131
Rüdesheimer Straße 18 2 Sout .-R-

a. gl. od. sp. Näh. das.stÄ. P . 1948
Saalaasse 24/26 belle Werkst. 1949
Laden Scharnhorststratze 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät, zu
ve-rm . Näh. 3 Tr . rechts._ 8 353

Scharnhorststraße 14, 1 I., kl. Säger«
raum billig zu vermi eten.

Scharnhorststr . 46 Werkst, od. Lagcr-
_raum sost,oder ^ spä ter . 8101 82
Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bur . 1280
Schierste in . S tr . 11 .Werkstzit te. 1951
Schiersteiner "Straße 24 Laden mit

oder ohne Wohn . R. P^ r ., 2077
Schlllerpta tz 1 Wer Wätte -od. Lagierr.
Schwalbacher Straße 2 1 gr . Pari.
_raum f. Bur . od. Lag, soŝ , 1952
Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk-
. Wtte . evt. als Lagerr . zu v. 1953

Wcüergassc 3, Seitenb . l.. 1 großer
Part .-R-aum für ruh . Betrieb sof.
zu verm. Näh. Ga rtenh . 1.  1954

Webergasse 3, Gartenh . Part .. 3 Z.,
Küche u . Zubehör, für Geschäfts¬
zweckeo-d. Wohn., sof. od.,spät . zu
verm.. Näh. Gartenh . 1 St . 1965

Webergasse 51 .Werkst, zu v'm. 1637
Weilstraße 8 gr . Helle Werkst. 1956
Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein ruh . Geschäft
sof. odi_fgöi ._ 3u verm. 1058

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Näh.

_das . S -tb. 2. St ., 6. Ki efer. 1959
Yorkstraße 11 sch. Laden mit 2-Z.-W.

per 1. Okt. N. ischwalb . Str . 23,1 .
Zietenring 5 Laden, für Motzgerei

eingerichtet, für jedes Ge .häii
pastond. eventuell mit Hausver-

^ waltunĝ Mtzverntieten,_ 1660
Werkstätte für Schlosser oder In¬

stallateur (mit elektr. Einrichtung ),
mit oder ohne Wohnung zu verm.
Näh.  Blüche rstra ße 42. 810183»

2 große helle Souterrain -Räume
billig zu vermieten . Näh. Wilh.
Gasser & (So.. Friedrichstr . 40, 2044

Schöner Lagerraum billig zu ver¬
mieten . Näh. Wilh . Gasser &
Friedri -chstraße 40._ 2043

Großer ick. Laden mit Wohnung zu
vm. Nab ^Hovderstr. 17, P . 2109

Bureau -Räume , Zentzvalheiz., Nähe
B-ahsthof zu verm. Nah. Kmier-
FriLd>rich-Ring 78, 3._1627

Schöne große Helle Werkstättc, für
Schreiner . Lackierer, Tüncher pass.,
oder als Lagerraum per sofort od.
später billig m  vermieten Karl-
straße 39, Kohlen handlung ._

In unmittelbarer Nähe d. Lanygasse
avoßier Laden billig zu v-ermi-cten.
Gustav Erk-el, Langgass-e 17. 2048

Laden mit Ladenzimmer sofort zu
^vermieten Nerostraße 31. 19 62
Laden zu vermieten . Nah. Schwal-
_bacher ^ Straße ^ 67̂ 1._ 1964
Waldstraße 51 ist die Schmiede-

Werkstätte sof. zu verm. Näheres
Kail-er-F r .-Ring 56, Part.  8 238

Nahe Bismarckring , ea. 80—100 qm
Räume , auch kann Stallung für 2
bis  4 Pferde eingerichtet werden,
schöne Torfahrt , ev. eine schöne
l -Zim.-Wohn., per sofort od. spät.
Au- verm. Näh. T-agbl.-P eiLag.,JBg

Schreinergeschäft mit Sarglager m
verm. Näh. im Tagbl .-Berbag. HI

Uillr « «nd Häuser.

Nerotal , Billa Weinbergstraße 20,
7 Zimmer , 2 Nebenzimmer , Bad
n>. Zubehör. Gas , elektr. Licht,
Zontvalheizung gai verm. oder zu
vepk. Nähevcs daselbst. 2108

Mohnungen ohne Zimmer-
Angnbe . _

Albrechtstratze 18. Ecke Adolfsallee.
2. Stock, mit Zubehör zu vermiet.
Besichtig, d. Hausmeister das. Rah.
Lu isenpiatz 3. Par t, links . 1852

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall.
u . Remise zu vermieten . Näheres

^Blücherstr . 42. Niorm ann . 810185
Gcisbergstraße 18 kl. Fsp.-Wohn. an

einz eln-ê Lmite. zu vermteten.
Kirchgaffe 47, 3 L,  schöne Fvontsp.-W.

aut 1. JE zu vermteten ._ _
Nerostr. 43 schöne Frtsp .-W. sof. 2117
Röderallee 14 sch. Frontsp .Möhu . an

ruh . Familie auf 1. Jult zu Vevm.
Räh . F-e-ldstratze 6, 1.  1633

Scharnhorststratze 2, 1, F.rtsp.-Wvhu.

Möblierte Zimmer, Mansarde»etr.
Ädelheidstratze 57, 1, elegant möbl

Zimmer zu vermiet en._ _
Adelheidstraße 86 mö bl. Par t.-Zim
Adolfsallee 18, P ., Salon u . S -cUaf-

zimMer zu vermi eten.
Albrechtstratze 30. 3 L. mW.  Z . freu
Älbrechtstraße 31, 1, 3 gut mKZZim.

mit Pension . 70 u . 65 W ., z. vm.
Am Römertor 7, 1 l ., «. mb. s«p. Z.
Arndtstraße 8, PärtT ^r ., m. Z., mit
_u . o. Pens. , evt. W.- u. S chlasztm.
Balmhofstr. 3. 1, 1 gut möbl.  Zim.
Bertramstr . 12. 1 l. , mbl. Z. m. Klav.
Rertramstr . 13. Ä tzb. 3 r ., ff . Z ., Frl.
Bertramstraße 15, 1 lks., srdl . mü« .
^ZimmerNÜr mom 20 Mk. ziû vm.
Bismarckring 33, P . r ., mö bl. Ziw,
Bismarckring 44. P . !., möbl. Ziw.
Bleickistr̂ 37, -1. möbl. Zrm. zu verm.
Bteichstraße 41.,2^ mMH,A ^ SU,ch,
Bleichstraße 45, 2 r „ möK. Z., 4 Mk.
Blücherplatz 2. 2 m. Z., ßve ie Lage.
Btücher str. 5, Mtb . V. l „ m Z., 12 M.
Blücherstaße 12»NŜ 1 l ., schimib ll Z.
Btücherstr. 14, 2 I., sch,  m . Z. m^Kost,
Btücherstr. 16. Mtb . 2 l., mÄöl.,Z -iim.
Gr . Bur gstratze 4. 3. » il . Zimmer.
Große Burgstraße 9 gut möbl. Zim.

-abIug. , 20 Wt. mtl i. m. od. o, P .
Dambachtal 10, Vorderh. 1, elegant

möbl. Zim . mit Balk., in ruhiger
Lage, zu vermiete n. _^

Dambachtal 12, Gth ., elegant möbl^
Zim . billigst f.  Tage u. Wochen,
nahe Koch-or ., P ension Güssen.

Dotzheimer Str . 12 1 od. 2 sch. mvK)
Z-im., 1 od. 2 Betten fr . Näh. 1 St.

Dotzheimer Str . 18, Mtib. 2, m. Z. b,
Dotz heimer Str . 46. Gth . P . r ., m. Z.
Eleo norenstr . 7, 2 r ., m. Z.. W., 380.
Eleonorenstr . 10, P . l ., g. möbl. Z.,

unigemert,  sofort zu vermiieteu.
Emser Straße 44, 1, in schöner Lage,

schön möbl. Zimmer zu ve-rm .
Emser Str . 69 mbl. W.- u . Schlasz.
Faulbrunncnstra ße 6 sch , möbl. Ms.
Frankenstraß e 10, 1,  s rdl . m.  Zrm . S>.
Frankenstr . 15, 1 L, sch, m. Z. billig.
Frank en straße 15. 1 l ., gut mbl. Zim.
F ranken straße 21s H. 1, möbl . Zimt
Friedrichstr . 8,  8 , gr . gilt mLl. Zim.
Friedrichstr. 8, Mtb . 1 r ., sch. m. Ms.
Friedrichstraße 9, 2, mohl. Mans . mrt
_voller Pensio-ni. miti 45 Mk. Rupp .
Fr iedri  chstr . 12, H. r . 1, gut mbl. Z.
Fried richstra ße 37,  3 , möbl. Zimmer.
Gneisenaustr ) 11, 1 l., Ziegk r , vv. Z.
Göbenstraße 6, 2 t ., möbl. Zim . fre i.
Ytoetbestr. 22, 3, sch, m.  Z . m. o. o. Pf
Gustav Ado lsstr. 6 m. B.-Z., 18 ffif.
Häfnergaffe 16, 3, schön möbl. Zim.

mit Delsphom an Dauernmecher
billig  zu ve-rm,ietzon^

Hetene nstraße 12. 2, srdl . mbl. Zim .
Hellmundstr . 12, P . -l„ m-ZZ.. ev. Pen ->.
Hellmundstr. 14.  P „ f« , mbl . Zmtz
Hellmundstraße 36, 1, schon mü8f.

Ziw . (sep.). Klavie r , gu te Pension.
Hellmun dstr. 37. M. 1 t „ f. j. M bstL.
Hellmundstraße 58, Ecke Emise-r Sir .,

1 St ., srdl . möbl. Zim ., 1. St ., ruh.
Lage per sof. ad. 1. Juni  zu veum.

Her dcr str. 1, 2 l,, möbl. Zim. SWg>.
H^ derstraße 3. Lnlk.iZim . w.
K.-avicr u ._ vollständiger Pe ns, bill.
Hcrmannstratze t , 2, sch. m. Wt- us

'Schlwfz., m. Küchenben̂ a . ei-nz. b.
Hermännstraße 9 Mans . mit BE.
Hermann str, 21, P ., «ins, m. Z . m.  K.
Jahnstraße 2, 2 links, schön möbli
^,Zimmer .^sep. Eiing ana , zu Dm.
Jahnstraße 4, 1, gr . möbl. Zimt auf

Taae u . Woch., pass, für 3 Vers.
Fahnftraße 16. 1, ein großes Zim.

mÄ 2 Betten , oder ein Zimmer,-
mrt oder ohwe Klavier , zu verm.

Jahnsir . 29, 3, 2 m. s. Z. mUMf
Jahnstr . 38, P ., sch, m. P .-Z., 16  M.
Jahnstraße 40, Gth . 3, schon m. Zim)
Jahnstraße 44, H. 1 L, m. Zim . bill.
Kaiser -F rdr .-Ring 36. Part ., m . K,
Kapellenstraße 80 möbl. Zimmer in

ru higer La ge, am  Wald e.
Karlstraße 6, 2 r. , möbl.  Zi m . zu  vmi
Karlstraße 11, 3, ein schön möbl.
, M tn-s.-Zi- mimicirzu vermiet en.
Karlstraße18 .^2, g. m.^Z., sev.. frei'.
Karlstra tze 21, 1, möbl. Zim . sofort.
Karlstraß e 39. 8, gr . g. möKT̂ Mans.
Kl. Kirchgaffe 3, 3. möbl. Zimmier

an bess. Ärlb. od. Gefch,-Fraulein
_ per 1. Ju ni od er später zu verm.
Kirchgaffe 38. 1, 1 kl. mobil. Z. zu v.
Länggaffe  1 0, 2, mö -bl. Zimmer.
Langgaffe 10, 2, mobl.  Mansarde.
Lan gga ffe 48, 2. eins . Z . M 4 Mk.
Luisenstraße 3, 2 u,  möbl . Zimmer.
Luisenstraße 4, 3. bei Kurtz, gut mM

Maniavd e zu vermieten.
Luisenstratze 5, Gth . 1, emc  ERrntT. modt. od. ummob'l., zu dorml 66Ä'
Luifenstratze 43. 8, s«ub. iwMTDW



Wette 14. Morgen-Ausgabe, S. Blatt.
Luxemburgstraße4. 3 r .. nv. Z. bist. Wellritzstr. 9, Lang, möbl. Z. zu vm.
Mainzer Str . 50. 1. u. 2. St -, m. Z. Wellritzstr. 9. Lang. e. rl. A. Schlfst.
Marktftr. 8. 2 I., Zim. mat 2 Betten

sofort zu verm. Küchenbenutzung.
Marktstraße 25, 1, eleg, möM. Schlaf-

u.  Wohnz. frei, Gas u. elektr. Licht.
Moritzstraße7, Wtü. gut mMÖZLü
Moritzstr. 10. 1. sch. möbl. Zim. z. 1.
Moritzstr. 30. 2, guitm, Z. m. P . 6608

Westendstr. 4. 1L , m. Z.. 1 u. 2 Bett.
Westendstraße 12, P . l„ Z. m. 2 Bett.
Westendstr. 18. 2, schön möbl. Maus.
Wörthstraße 5, 2. Etage, gut möbl.

Zimmer per sof. od. 1. Juni z. v.
Wörthstraße 17. 3, m. Zim.. 3 DK.
Wörthstr. 22, P . r ., g. mb. Z., 1 Juni.
Norkstraße4. 1. St ., schön möbl. Zim.Moritzstraße 35, 1, hübsch nwbl, Z.,mit Schreibtrsch, Gasbäl., Televb.

Moritzstr. 49. Mtb. 3 <r.. m. M .. 2.50.
Moritzstraße 62. Hth. 1 l„  möbl. Zim.
Orauienstraße 3 möbl. Ammer, sep.Eingang!, fvet.
Orauienstraße 4. Part ., möbl. Zimt
Orauienstraße 6, Leichen, schönemWl. Mansarde zu verm. 810566
Oranienstr. 6. 2 r.. aut möSl̂ K, fff.
Öranienftr. 22, Part . I.. mbl. Z.. sep.

Norkstraße9, Part . I.. m. Z. 80531
Zimmermannstr. 9, P . L, möÄ. Zim.
Gut möbl. Zim. nt. 1 ob. 2 Betten

#tt vm. Näh. ADre-chtst'r. 5,  Hth . 2.
Möbl. Zim.. evt. m. 2 Betten, auch

vorübergehend, zu vechn. Mioritz¬
straße 7, P . s?ah, Laden.

2—3 Damen od. Herren erhalten bei
einz. Dame bis 1. Fn'li schön mbl.
Zimmer mit u. ohne Pens. Off. u.
P . 118 an den Tagbl.-Verlag.Oranrenftratze 27. 2 r ., 1 großes u.

1 kl., c$usi wvöl. Sitnmtier au b-erntu Eleg. möbl. fepar. Zim. m. 1 u. 3 B.,
auch Tage M. Wochen, zui verm.
Näh. im Tagbl.-V,erlag. 0uÖranienftr. 42, H. 1 r„ möbl. Zim.

Öranienftr. 42, H. 3, ewt mobileZim.
Wlrppsbergstr. 12. 1 r ., sch. m. Z.Dhrkippsberastr. 17.H .. sch. m. Ms. getve Zimmer und Mansarden etc.

Abelheidstr. 37 Mans. z. Möbeleinst.
Adelheidstraße 45, Stb . P „ Ziät. zuim

llntsvstellen von Möbeln sof. z. vm.
Rauentaler Str . 18, P ., mobl. Zim.

od. Wohw. u. Schlafzim. in ruh.fveier Lage zu vermieten.
Rheiugauer Str . 14. P . r „ mobl. Z. Adlerstraße 35 sch. gr. heizb. Mans.
Rheingauer Straße 20, Part , links,

schön möbl. Zimmer zu vermieten.
Rheiustratze 15 gr. gut m. Ms. 6564

Adlerstr. 58. 2 l.. sch. l. Ms. gl. od. sp.
Albrechtstr. 5 sch. Frontsp.-Zim. zu

verm. Näh. daselbst3. Stock.
Rieblftraße 7, 2 r., sch. möbl. Z. bill. Am Römertor 7, bei Lang, große

heizbare Mans, für 10 Mk. zu v.Riehlstraße 12. P ., schön möbl, Zim,
Riehlstraße 27, 1, möbl. Zim. zu vm. Bertramstr. 13, Mtb. P ., gr. i Z, b.
Röderstratze 25, 2, schön möbl. Zim. Bleichstrahe 26. 1, leeres sep. Zim.
Römerberg 9/11. 1 r.. mbl. Z. u. Ms. Bleichstratze 35 heizb. Wans., 6 Mki
Römerberg 17, 2. Et., gut mobl. Zim. sfrankenstr. 19. 1. gr. 2f. l. Z., 14 Mk.
Mmerberg 21. 2 t, möbl, M„ 2 Mk, Friedrichstratze 29 2 schöne freundl.

Mans., auch einz., auf gleich od.1. Juni . Näb. das. bei Höhner.Scharnhorststr. 11, Hochp,, sch. m. Z.
Scharnhorststr. 18. 3 ] ., sch, m. B.-A
Schwalbacher Straße 85, P ., m. Z,zu verm. Preis 15 Mk. mon.

Fricdrichstr. 39. 3. 2 sehr gr. elegante
Zimmer, ev. Mansarde, zu verm.

Gerichtsstr. 1, 1, sch. Mansarde geg.
etwas Hausarbeit zu verm.Sedanplatz 2, 2. Et., schön mbl. Zim.mit anter Pension zu verm. Helenenstraße5 heizb. Mans. zu vm.

Helencnstraße 12 gier, heizb. Mans.
an ruhige Person zu vermieten.

Sedanftrafte 1. 1 l., möbl. Zim, bill,
Sedanstraße 8, P „ sch. möbl. Zim.
Sedaustr. 10. 3 l., möbOlim . %. vm.
Taunusstr. 23 möbl. Z. vor 1. Juni '.

Hellmundstraße 27 hübsche Mans. sof.
Hellmundstr. 34. 1, schön, leer, separ.

Zimmer im 2.  St ., u. 1 große frdl.
Mansarde g/u vermieten.

Walramstraße 6. 1 r .. aut möbl Zim.
Weilstratze 23, P ., sch. mibl. Zim. bill.

Vermietungen Villa Jlsteiner Str. 18
4- oder5-Zimmer-Wohnung mit Zu¬
behör, Parterre oder 1. Etage, per
1. Okt. zu verm. Zu besichtig. 12—I
und 3—5 tägl. Nah. daselbst. 15711 Dimmer. m 1. Etage 4 Zim., Küche-c., -m

1 für Aerzte o. Geschäftszwecke, W
8 per i . Juli od. spät , zu verm. m
8 Langgaffe 11» Apottz. 2098ü

Riatzlstratz« lt 1- u. 2-Zim.-Wohnunq
sofort zu vermieten. 1592

1 Dachlogis,
4 Zimmer mit Kücheu. Zubehör an

alleinst. Person per sof. C. Eichels-
Heim. Friedrichstratze 10. 2128

Wohnung v. 4 od. 5 Ztm» m. Zub.,
Bad, Mädchen!., Balkon m. Herr!.
Stuss .» kl. Garten, z. 1. Juli mit
Nachlaß zu vm. Phtlippsbergstr. 36,
Erdg. l., Ecke Treppe zur Gmscr Str.2 Zimmer.

3 Zimmer.

Dotztzeimer Str . 120 (Halte- |§
stelled. Elektrischen), Vorderhaus, gl
2 schöne2-Zim-Wohnungen mir U
Küchenu. Zubehör per sofort od. N
später zu vermieten. Näheres ff
1. Stock links. 1973 1

rw .Ksv-8W .r.rn»hü.
hocheleg. 5-Zim.-Wohnung, 1. Et.,
mit reichl. Zubeh. zum 1. Oktober.
N. 2. Et. v. 10—1 u. 3—5. 1629

S> knergafie 16, Vdh. 2,
eine 5-Zim.-Wohn., in welcher seit

18 I . eine feine Darmenschneiderei
betr. wurde, wogen Sterbosall auf
den 1. Oktober zu vermieten.

RikolaSftr. 21, Frontsp., 2Zimmern.
Küche, 400 Mk., per sof. z. vm. 1566

3 Dimmer. ÜPßltr 1 "• b- Varkstr., 5 gr. Zim.,1, Fremdenz. u. reichl. Zubh.,
sofort ob. spät, zu vm. Näh. bas. 1976

j$ Lutsenste. 5, Vorderlmns, K
A Südseite, 2. Stock, hübsche Wohn. DI von 3 Zimmernu. Zubehör per l
1 sofort zu verm., desal. im Garten- D
1 haus2. Stock, hübsche4-Z.-Wohn. D
1 ebenfalls per sofort. Näh. Horel m
D Metropole, vorm. 11—12. 6972 j§

Nikolasstraße 20» L u. 4. Et., Wohn.»
je 5 gr. Zimmer mit Zubedör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
« arl M«ch . Bahnhoistr. 16. 6975

Schöne5-Zim.-Wohn.,
groß, sonnig, mit allem Zubehör, dicht

Adolfsallee,ev. iüachl.,Albrechtstr.21,2.
Rikolasstr. 21, Stb., 3 Zimmer u.

Küche, 450 Mk„ per sof. z. vm. 1565
Hübsche große 5-Zimmer-Wohnung,

Hochparterre, mit Garten, aller
> Komfort der Neuzeit, 7 Minuten

vom Kurhaus, in neu erbauter
riilla, zu vermieten. Ehr. Kohl,
Richard-Wagner-Straße 28.

Mehlftratze fl
schöne3-Zim.-Wohn, im Vdh, sof. 2036
Wdcrallcc.

Iirrrschastl. 3- n. 4-Zim.-Wohn.»
sowie Frontspitze,2 Zim., Küche,
Bglkon, Gas , elektrisches Licht,
Zentraltzeiznugu. Warmwafier-
verforg«, %.t Ott. zu vm. Näh.
k.  llab«rIioi n, TaunuSstr . 55, 3.

5-Zi«nm«rw ohnnng
8 in herrschaitl. Hause Schenken« K
U dorsstraß « 1 (am Kälser-Friedr.- k
K Ring) auf sofort oder später zu U^ verm. Näd. Part. r. 2053V

Wellritzstratze 51,
Frontfpitze, 3-Zimmcr-Wohnung nnb

.stücke per 1. Juli zu vermieten. Näb.
Eisenbandlung A. Baer & Co.

8 Zimmer.

Dill» Dlkbllllilr Slmsik 34
hochherrsch. 1. Etage von 6 Zim.,
mit reichl. Zubehör, 2 Mansarden.
4 Balkons, 2 Erkern, Zentralheiz,
u. schönem Garten, per lt Juki
zu vermieten. Zu besicht. zw. 11
u. 1 und 4 n. 5 nchm. R. das. 6056

WcgziiMjlilbcr LLZ7.:
fört zu vermieten. Preis 480 Mark.
Grabenstraße 24, 3.

Drei-Zimmer-Wohn.» der Neuzeit
entspr . , p. sof . o. spät , zu vm.
Näh»Scharnhorststr. 8,1 r. 1975 r -i-v . . .s

Schöne 3-Zimmer-Wohnung» Pt .,
per sofort oder 1. Juli zu verm.
Gtiftstraße 20. I Friedrichstr. 39, |i 1. oder3.Etage, 6Zimmer,Bad1

I und Zubehör, per sofort zu verm. 8
SS Näh. bet^ riesir# IfBarfotirs*« H
| Weinhandlung,Neugasse3. 1978g

4 Zimmer.

Wilhelmlir. 12, A.  1
Kochherrschaftl. Wohnung , 1
1. @taQt,  sehr für Merzte ge- «
eignet, von 4 großen ZimmernU
und Salons, al>e nach der Wil- g
Helmstraße gelegen, Badezimmer, W
Küche und reichem Zubehör, Lift, g
Dampfheizung und jefaem modern, i
Komfort per sofort zu vermieten. ES
Näheres Hotel Metropole. 6971 W

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48. 3, prachtv. 6-Zimi.-

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
ec., reich!. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas, Hth. 2, od. ArchitektFr . Wolfs-Lana. Luiienitr.23. 1979

Kuiser-Friedrich-Ring 74 ist die hoch-
herrschaflliche Bel-Etage, 6 Zimmer,
1 Küche li. reichl. Zubehör, wegiNgS-
halver sofort zu vermieten. NäheresI
daselbst3. Etage. 19801

MesVüosrrrr Gagvrarr.
Hellmunbstraße 40. 1 l.. sep. leer. Z.
Hellmundstraße 54 2 Mansarden mit

Hevd, auch einzeln, aus gleichz. v.
Jahnstraße 10, 2, 1 gr. l. Zim. rat

Aibfchluß zu verm. Näh. dazelbst.
Ä.-Frtedr.-Ring 2. Vdb.. Msd. zu^
Karlstr. 1 2 Zim. o. K., jed. Koch- u.

Wassergel.. frei. Näh. das. 1. St.
Kranzvlatz1 sch. Fsp.-Zim. Näb. 2. Et.
Langgasse 10, 1, 2 sch. ineinandg. M.
Metzgergäfse 14 helles gr. Minimer

zu verm. Mh . bsi Weiß.
Moritzstraße 18 2teikig.e Maus. zuch.
Öraniensträße 22 ar . heizb. Mans.
Orauienstraße 43, Vdb.. ar . Mans.
Niehlstraße5 sch. Mansarde billig.
Riehlstraße 12 hzb. Mans. sof. zu vm.
Riehlstraße 19 Fvontsp.-Zimmer suf.
Roonstraße 4 sch. Fvontsp.-Zim. so>f.
Ruhbergstraße1, Landh., nahe Nero¬

tal. ar . l. Zimmer zu verm.
Scharntzorststraße 12. 2 r ., sch Zim..

loer od. möbl., 'zu verm. B11027
Scharnhorststr. 25 gr. Fsp. an 1-2 P.
Schwalbacher Str . 99, 1, leer. Zim.
Sedanstraße 8 boere Maus, zu verm.
Wellribstraße 21. 1, ktevcS  Zimmer.
Wörthstraße 24 2 gr. heizb. Mänf.

sofort oder spät., auch eiuz. L10656
Zimmermannstr. 1, Part ., sch. l. Z.
Zimmermannstr. 6 gr. Fsp.-Z. N. P.

Remisen, KtaUungen etc.
Adlerstr. 57 Stall , m. Zub.. 1. IM.
Dotztzeimer Str . 17 Stall , u. Wohn.
Dotzheimer Straße 61 prima Wetn.

reller m. Aufz., 260 Qm. gr., ganz
überbaut, sofort oder sp. 810136

Dotzheim. Str . 105 Flaschenbierk. m.
ob. ohne Wohn, sofort. 810187

Eltviller Straße 3 Stall f. 2 Pferde,
mit od. ohne Wohn., zu vm. 1966

Feldstraße 13 Stallung mit u. ohne
Wohnung zu vermieten. UM

Friedrichstratze 50 trock. Keller als
Lagerraum zu vermieten. 1967

Hoftgarter Straße 8, P ., Stallung n.
Rem. f. 6 Pferde p. sofort. 2020

Herberstr. 35 gr. Hofkell. sof. briill. bei
Fr . Beck, Hth. 2081

Jahnstr. 6 Keller u. Lagerraum zu
verm. N. Zingel, Hallg. Str . 3, 1.

Lehrstraße 33 schöner Keller zu vm.

Dienstag, 30. Mai 1911. Nr . 249.

Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gmgr.
Keller Per fofort oder auch spater
zu Um. Kraft auszug, elektr. Siebt
u. Gas bor>6. N. das. Mb . 1. 1591

Öranienftr. 23 Flaschenbierkell. I960
Rheinftr. 32 schöne Munde Stallungt*'“ " u. mehrenfür 1 hrove Pforlde ans vertu.
Römer bern 8 Stall ., ar.. kl. Wertst.
Roonstraße5 Stallung für 4 Pferde

mit Rämise usw. u. Wohn, auf
1. 7. 11 zu vermi. Näh. 1 l. 1619

Schillerplatz1 .Keller m."Lagerraum,
geeig. für Gemüseu. Blumen, z. v.

Norkstraße7 BierLell., Waschküche u.Stall , mit od. o. 2* od. 3-Z.-W. b.
Schöner Weinkeller für 40—ßO Stück

(eventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. Blückerstraste 42.  810138

Zcheune, neben Sportplatz Franü-
furter Straße, zu vermieten.
Näheres bei Göttel._ 20 50

Remise ob. Lagerraum zu vrn. Näh.
Rheingauer Straß e 8, Part , r.

Auto-Garaae stir 1 St . od. mehr.
Näh. Westendstr. 8, B. 1. 210189

Answärtige Wo hnungen.
Sonnenberg, Rambacher Straße 42,

sch. S-Zim.-Wohn., Part ., per,fof.
ob. 1. Juli ; das. auch eine 2-Zrm.-
Wo>hn. zmn 1. Hüli billig M vm.

Gemarkung Biebrich, Walbstraße 46,
Ecke Jägerstvaße 1, 2- u. 3-Zrin.-
Wohnungen zu vermieten. Nah.
daselbst._ _ _

Waldstraße 49, 1 St . t». Dach, je
2»Ztm.-Wvhn. mit Garten-Anteil
zu v. N. Friedrichstr. 46, 3. 1872

Mielyesuche
2 X 3-Zim.-Wohn..

freie Lage. mögl. in einem Haufe od.
Nähe, von 2 kl. Fam. zum 1. 10. 11
ges. Off. nt. Pr . u. II. 117 Tagbl.-M.

Gesucht2—3-Zim.-Wohnung
in gut. fveundl. geleg, Hause oder
Billa zum 1. Oktober, Such, würde
auch De-iil an groß. Etage nehmen.
Offerten unter K. 454 an den
Tagbl.-BerÄiag.

Gesucht „ ,
eine ungenierte l -Ztmimer-Wohnuna.
Wo? sagt der Dagbl.-Verlag. dis

Ruhiger Mieter . ,
sucht für 1. Oktober in fveuridl. her«
Lage 3-Z>im.-Wvh>n. mit Bad, Bali.
Off. mit Pveisang,. unter M. 454 an
den Taäbl.-Veülag._ _

Beamter, kinderloses Ehepaar,
sucht 3-Zim.-Wohn, mit Mans. pn
1. Olt .; auch kann Hausmelsterstelle
mit übern, w. Off. K. 446 Taghl.-Vl.

Wohnung von 5 Zimmern
it. Ziuüehöv im Preise von 1200 Mk.,in gubsr Lage, nicht 3. Stock, gesucht,
Offerten uirtterS . 117 an Tagbl.-
Zweigstelle, BiHmarckr. 29. 81 1042

Separ. möbl. Parterre -Wohnung,
2—8 Zimmer, von besserer Mvstvärt,
Dame auf sofort gesucht. Gefl.
Offerten unter L. 592 an den
Tagbl.-Verlag,_ F199

Dauermieter.
Gesucht für Ott . von ält. fein gebild.
Dame 2 leere, mäßig große sonn. Zim.
in ruh, feinl. Haute ob. Villa, 1. St .,
Nähe Ne-rotal, mit Bad, elektr. Licht,
Kost u. Bedien. Gefällige Offerten
mit PvsiAangabe unrer G. 440 ■an
den Tagbl.-Verlag ._

Junge Lehrerin
suchtg>r. frdl. wnmöbl. Ztm., ev. miit
Pension. Off. mit Pvsrs u. N. 458
an den Taghl.-Venlag ._

Herr sucht per 1. August
für dansrnd u. nur als Alleinnmeter
separ. Wohn- u. Schlafzimmer.
Gefällige Offerten Mit Preis¬
angabe unter L. 452 an den Tagbil.-
Verlag._

Möbl. Zimmer
mit 2 Betten wird über die Pftngst-
feiertage zu mioten gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter K. 456 an
den DagK.-Ver lag.

Der Wiesbadener Frauen-Verein
sucht für die Errichtung einer zweiten
SuHpenanstM im Westen der Stadt
geeignete Parterre -Räume, bestehendaus einem großen und einem kleinen
Speiseraunt, gr. Küche, 2—3 Keller,
VovvatKraumt, sowie eine Wohnung
von 2—3 Zimmern. Offerten sind
an die Vorsitzende, Ftl , H. v. Roeder,
A'lbvechtstraße7, zu richten. 8 207

§f Klopstockstr.5,3,herrsch.6--Z.-D
m W. m. reichl. Zubeh ., Heiz. rc. sof. >g Näh.das.u.Kleistftr.10. 1681 |§

L̂ heinstrHli 1. Et ge,8Zimmer mit Zentral- M8 Heizung, elekrr. Lickt und allemii Komfort, zu vermieten. NäheresD8 MonL Cie., Bahnhof-11 straf!«L._ 1Kranzplatz 1,
2. Stock, schöne6-Zimmer-Wohnung

besonvers für Arzt geeignet» per
sofort oder später zu vermieten.
Näh. daselbst. 1982 Rheinstraße 90

(auch für Aerzteo. -lechtsauwälte) ,
1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Zimmern mit sehr großer
Verandau. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Nheinstr. 9" .3.Etage. 1593

G-Himmer-Wohnung,
Villa, Hochpart., herrlicher Garten,
sof. zu vermieten Mainzer Str . 17.

7 Zimmer.

Adolssallcc 11, l«?"*'!;
8 Zimmer nebstr ichl. Zubeh. für sof.
od. später zu verm. Näh. Part. 19i3

Rheinstraße 108,
Ecke Kaiser-Friedrich-Ring, 3. Et.,

modern ausgest. 8-Z.-Wshu., mit
Veranda, 2 Balkons, Bad. Gas,
elektr. Licht, m. reichl. Beiräum.,
sofort äuß. preiswert zu vermiet.
Näh. das. Part .; bei Lion u. Cie.,
Bahnhofstr. 8; Hausbes.-Verein,
Luisenstraße, und bei Fuß, Dotz¬
heimer Straße 60, Part . 2069

Dambachtal 38>,i36i
Sie Hälfte d. Villa , bestehend aus

7 Zim. n. reicht. Zubeh. u. Heiz.,
p. sofort zu vermieten. Näh. b.
Architekt Heuer, Dambachtat 41.

f Birer-lfiiEOti EO-UiiiB 44,
Hochparterre,

7 Zimmer, Küche mit Spind, ein¬
gerichtetes Badezimmer, Mädchenzim.,
Mans., Keller, Zentralheizung, elektr.
Licht, vollständig renoviert, per sofort
zu vermieten. Bescheid im Hause
beim Hausmeister.

SchüHenstraße 3,
1. Etage Herrschaft». Wob«., 8 Z.»
Diele und reichl. Zubehör, per
sofort od. später z» vermieten.
Näheres daselbst. 1987

Billa Viktoriastr. 49
hochherrschastl. Wohnung von8 großen
Zimniern mit reich!. Zubehör, 3 Man¬
sarden. 2 Balkons, Speiscnaufzug,
elektr. Licht, Zentralheizung und
großem Garten per 1. Juli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und 7j4. Näheres beim
HausmeisterV»irtli daselbst. 1594

Umbau Kirchgasse 18,
Ecke Luisenstraße.

1. und 2. Etage, je 7 oder 8 Zrm.
mit Zentralheiz., Elektr., Bad,
hocheleg. Hergericht., p. 1. Oktober
zu vm. Näh. 3. Et. b. Kling. 2025

Wcbcrgasse 3, ®Är
neben Nassauer Hof, 9 ineinander-
gehende groie Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer. 3 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten. Näheres
Gartenhaus1. Stock. 1988

3. Stock (7 Zimmer)
800 Mk. Jahresmiete, per sofort zu
vm. Haus Poulet , Kirckg. 53. 1984

MMMU . WWW
von 7 Zimmern mit reichl.
Zubehör Rheinftraße 7 z«
vermieten . 1985

Landhaus,
Gutenbergstr. 4. 1. Etage, 10 Zim.,

auch geteilt 4 und 5 Zimmer, per
1. Oktober 19li zu verm. Näher,
daselbst beim Hausmeister. 2061

HchhmsiWl. Wohmiig
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bauburean . 1986

1Hochherrschastl. 8-Zimmer»
Wohnnng

Hnmboldtstr. 5,
Hochparterreu. Souterrain, mit
reichlichem Zubehör, 2 großen
Diene,schaftsräum.,Küche,Speise¬
kammer. 2 Kelleru. 3 Mansarden,
Gas u. elektr. Licht, sogleich oder
später zu beziehen. Besichtigung
täglich, außer Sonntags, 3—4
Uhr nachmittags.

K Dimmen«mb mehr.

Friedrichslr. 45, 1 St.,
hochherrschaftliche9- Zimmer- Wohnung
<Sonnenseite), komfortabelu. neuzeitlich
eingerichtet. Terrasse, reichl. Zubehör,
List, Zentralheizung, elektr. Licht usw.»
per 1. Oktober, event. früher zu verm.Näh. Laden. 1350

Zädrn nnb Geschäftsräume.

Aolhhmsil,. bäim.-tvchn.
Ariedrichste. 37, 2, ,n. all. Komf.

d. Reuzett, Gas , Elektr., Zentk.-
Heiznng, Lift» ist veränderungs-
halver sof. zu verm. Näh. AuSk.
ert. e»r. cuiriuj -, Mnfeumstr. 5,
von S—5 nachm. B10912

Laden Bleichftratze 18
mit anooß. Zimmeru. Küche zu verm.Näh. d. A. Ilnnfon , 1990

Dotzh. Str . 53, Ecke Drcrweidenstr. 2,
gr. Eckladen» Zimmer, gr. Lager-
kelleru. Magazin sofort zu verm.
Nah. 1 St. bei l '’eUb »cli . 155Q

WniMring 2,
Ecke Dotztzeimer Straße (Neu¬
bau), moderne Läse « in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für:
Möbel «. Dekor» Färberei,
HaiiStzaltart., Konditorei,
Installation , Blumen
auf sofort preiswert zu verrmi-t,
Näb. Gaubureau BUildncr,
Dotztzeimer Straße 43. 87773

Dotztzeimer Straße 63
die Räume der bisherigen
Automobil - Zentrale zu
vermiete «. Näh . Vorder¬
haus , 1. Stock links . 810141

Koiser-MlmWmg 44
geeignet für
Eöst - u . Gemüse- od. Spezial-

Gier- u. Bnttergeschäft,
per sofort preiswert zu vermieten.
Bescheid im Hause beim Hausmeister.

Mchgasse5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reicht. Zubehör auf sofort oderspät, preisw. zu vermieten. Näh,
daselbst oder beim Eigent. Scheid,
Gobenstraße 7.  _ 1516
Umbau Kirchstasse 18,

Ecke Luisenstraße,
3 Läden (hochmod.) mit Zentralh..

Elektr, u. Lagerr. per 1. Oktober
zu vm. N. 8. Et, b. Kling. 2026

Langgasse 47
Laden mit Sousol zu vm. Näh.
Hotel„Schwarzer Bock". 2054

Marktstraße 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt¬
räume rc. zu vermieten. Näd. b.
IL.ri «!«»-, Nikolasftr.41. 6974

Moritzstr. 15 Laden per 1. April
o. sp. z. verm. An ? Wunsch w.
ders. umgevant. Auch find gr.
Lagerr. n. K- v. Näh. 1. St . l.

Ranentvaler Straße 80 Lagerräume
billigst zu vermieten. 1378
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Moritzstratze 68 großer Heller Lager¬
raum . event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres

, Parterre . Telephon 472. 1696
19 Reugaffe 19

sch. gr . Lad . m. 3 Erkern u. Ladenzim.
m. od. oh. Wohn. p. sof. o. spät. z. v.

, We in restaurant. 1994
Sch .ersteiucr Strafe 1 fch. Laden

in guter Geschäftslage (bisb. Papier¬
handlung) billig zu  vermieten._ 1996

Kl . Schwalbacher Str . 10. Saal
auch Maleratelier 140 qm groß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
oder Kaiser Friedrich-Ring 81. MIO

04 * «ft ***» Taunusstr . 35 vorüber-
14 gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Dro geri e Hoebm ._ 2028

Wörthstratzr 24, schöner Laden
nebst Zubehör für all « Zweck«
sof . oder später billig . L9386

Mi Helle Ammer
mit separatem Eing ., für geschäftl.

Zweck-e vorzügl. geeignet, zu verm.
, Ba hnhofstr. 4, Zigarrenlao . 1998

$mm  iinti foprlime,
ca. 240 Dm» Boden fß, mit Gas u. elektr.

L . z. v. Bismarck-Ring 3. 0 6207
Große und kleine MerkMe

mit Torfahrt zu vermieten Bleich»
strotze 1». Näh, bei Hanson. 1999

Schöner ,'adcu mit4 Zim. u. Zubeh.
sof. Preis 800 Mk. Feldstr. 19, 1 r.

Per loiott« »mieten
1 Souterrain -Raum , 50 qm.,

als Werkstätte oder Lagerraum,
2 große Souterain - Räume,

je 120 qm. groß, ganz oder
geteilt, auch als Weinkeller
sehr geeignet,

1 Souterrain -Raum , 180 qm.
mit großen Nebenräumcn, als
Werkstätte oder Lagerraum sehr
geeignet. 2127

Näh. Friedrichstraße 10.

Laden
mit 4-Zim.-Wohnung und Zubehör zu

verm. Friedrimftraße IN» 1. (dt.
mit Wohn. U. Zub. Hellmund-
str. 42 sof. zu  v. Näh. 1. 2000

Gicher Me»LALäl:L
mieten Herderstr. 27, Part . 1632Laden,

modern, ca. 95 ff> Mtr ., 1597

Kirchgasse 23
sofort zu verm. Näh. Kirchgasse 24.2 neue LädenK8LL
Straße , a.Rcsidenztheater, sehr preisw.
sofort zu v. d. Köhler das, 1. Et.  1190

Laden mit Cntresol
u. 2 schöne 3-Zirn.-Wohnungen per
sof. od. spät. Neubau Maldaner,
Mittelstr . Näh. Marktstr 84. 1279

Maler -Atelier
zu vermieten MickelSbera 6» 1. 1615
Laden Moritzstr. 4,

50 gm, zu vm. Näh. Friedr . Becker,
Morihftratzs 2, Laden . 1322

Schöner Laden
f i . Geschäft pass., z. 1. Juli zu vm.

Moritzstratze 24, gegenüb. Gerichts-
fttafje. N. Moritzstr. 21. Trog . 2' 0l

CSchöner Laden
^ sofort oder späterOranienstr. 14, 1.

zu verm.
-t. 2002

1

für Maler. Bildhauer k„
<1111111 auf sofort zu verm. Näh.

Rüdcsheimer Str . 18, Grh.  Part . 2003.
2 Läden,

30 HI-Mtr . und 44 Y -Mtr ., der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, zu vermieten.
Schwalbacher Stra tze 27, 1-

möt
Großer Mcn
hellem Nebenvaum, Taunus-S e23, zu verm-. Näh.Jahn-- 30, 1 r „ nachm-, 2.—1 Uhr.

Für Etagen -Geschaft,
Arzt oder Bur .. Taunusstraße 18,
1. Etage . Balkon, zum 1- Juli od.
spüt. / Ü Lad. od. Müllcrstr . 4. P.

nebst 2 Arbeitsräumen,
A^ llPvH event. mit Wobnung, zu

zu verm. Wellritzstr. 27. MH. in der
Löwendrogerie neben an. 1631

WUVi , LML .L
Näh. Wörthstraße 28. 2005

Geräumige Lverkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Borkstraße 29. 3 links,
und Mauritiusstraß c 7, Part , b 353

Gegenüber" Bahnhof zu vermieten:Schöner
Gefchäftsranm,

Parterre , 450 Qmtr . Bodenfläche,
für xt brikation, mit Nebenräum .,
Bureaus , hell, feuersicher, mit
Zentralheizung , Wasser. Gas und
Elektrizität , völlig neu hergerrcht.
Näheres C. Kalkbrenner , Fried¬
ri chstraße 12-

MSbl.ffitnae,Nrlmlhus.
im best. Laste. 5 Mm ., Bad . MM„
Küche, Gas , elektr. Licht, weqon
Abreise jbf:. »u vevm. bis 1. Okt.
Preis 300 Mk. monatl . -Offerten
unter N. 455 an D^ bl.-Verlas.

Möbliert « Zimmer . Mansarden
_ etr. _

Adolssallee 18, Part.
Salon u. Schlafzim. cleg. mbl. ?. verm.

Adolfstr . 3» 1, fein möbl. Salön ûnd
Sckl afz., sep. Eing.,zuven !i. 6671

Dotzheimer Stratze 10, 2, Wohn» u.
Scklaf,immer gut möbli rt._

Dotzheimer Str . 31 , 3 l . , schönes,
gut möbl. Zim. mit guter P ens, ẑ v.

Dotzheimer Str . 57 , 1 l ., g. mbl. Z.
Hellmundstraße 44, 1,

möbl Zimmer mjt Pension. 1 und
2 Betten , aus sof. bill. zu »erm,

KllWßrllße 5.

Bäckereiräume mit oder ohne Laden
zu vermieten  Römcrbcrg 5, 1567

Bäckerei,
vollständig der Neuzeit-ntspr .eingerichtet,

per 1. Zuli zu verm. Schwalbacher
Straße 27,1.

Eine seit mcbrercn Jahren mit gutem
Erfolge betriebene 1600
Bäckerei od. Ladenlokal
nebst Wohn, zum 1. Juli zu vermieten.
Off. u. 8 . on den Tagbl.-Verl.
^Zn jedem Betrieb

FadrikräumeDaldstr . 49 zu vm. Elektr.
Kraft. Näh. Fricdrichstr. 46, 3. 2105

Killen und Hauser.

Herrliche Walslage
im Dambachtal,

Fresenrusstr . 33, Villa mit 10 Zim .,
reich!. Zubeh^ Zentr .-Heiz., elektr.
Licht per 1. Oktober zu verm. oder
preiswert zu verkaufen. Näheres
Frefeniusftmße 28.

Nerotal.
mit Garten. 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer.
2 Kammern. Bad rc. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. B8001

Bits « & Böblmann,
Telep kion 2708. Hellmundstraße 13.

Kl. Landhaus
in Sckla, »genbad,

am Walde, z.Alleinbcwohnen. prelSwert
zu vermietcn oder zu verkaufen. Rah.
b Küster Schlangenbad . 2006

Hinterhaus,
s. g. Lage. 2st»ck., je 56 Qm . Raum.
' g  Keller, zus. 80 Qm, zwei Glas¬

hallen 30 Qm ., sep. Ems, , gr. Hof.
goeign. f. nur ruh . Betrieb , Fein-
mech., Fahrr .. Nähmasch o Lager¬
ra um. zu verm. R, Tagbl .-B. Lz

Höbtterte Wohnmige».
Karlstr ? 37 schöne möbl. Part .-Wohn.

8—4 Kim.. Küchea, cinz. Nah. 1.
Mainzer Straßc 50 , 1. Stock, AZ .,

Küche, möbl.. auch get. Nab. Part.
Zdctn"FnÄ >l^ 4Zi »nmer -Wohnnng,
^ Küche, Bad. Balk. f. 120 Mk. monatl.

zû verm. Dotz heimer Str . 63, 3 l.
Eleglnrobl . Wohnung

Frievrichstr . 7»Ecke Wilhelmstr. 6645
«T tnObl. MMW

ht Villa mit Garten zu vermieten
Kapell-enftratze 40.

HIPPP 9 , möbliertes Zimmer
sof ort zu  vermieten. _ 6690

MichclsbML2,AL
-Nerotal 37 ~~
cleg. möbl. sonn. Zim. m. ». o. Pens,
Philipprvergstraße 30, Part , l . ,

gr » sch. möbl » Zim . z. d. n 10876
Bittoriaftratze 10, i;

cleg. möbl. Wohn- u. Schlafz. zu vm.
Dauermieter.

Albeechtstraß « 23, , 2,, findet Dame
oder Herr als Alleiumieter zwei sehr
schön inöblierte Zimmer. . .

Gut möbl.. Zimmer, u. leere Mansd.
zu vermieten Brebrrcher Str . 16,
Gärtnerei , ttahe Bahnhof . _ _

findet sofort in BillaDtWltl möbl. Zim. m. Früh¬
stück f. 25 Btt . Ru hbcrgst r atze 9.

Grrt ,» övl? 2Lohn - u . Schlaszim.
an Dauermieter in ruh . Hause zu
vm . Sckiöne riussichl 13, Gth . 1.

Gntfrenndl . möbl . Am . ( separat»
fr . Lage , aus 1. Juni zu verm.
Sedanvla k 9, 2 r«_ L 110.-5

StTfeintm Haus- der Herrngartenstraße
ist ein gr. Frontspitzzimmer mit oder
ohne Möbel zu vermieten. Off. unter
0 . 454 an den Tagbl.-Perlag.

Am Rcroial SL .Ä7L
möbliert, zu vermieten. Offerten unt.
8. 453 an den Tagbl .-Verlag.

Schönes Zimmer mit Klavier
an Dame oder Herrn mit Frühstück

zu vermietcn . Näh. zu erfragen
_imTagbll -Bersag._ 0k

Für Kavaliere.
Angenehm,. mWl. Zimmer wird vom

gleichgesinntor Hersünlichk. aiügag.
Off . ^ L. 455 an Tagbl .-Vevl.

Re,»Isen, Stallungen etc-
Dotzheimer Str . 53» dicht am Ring,

gr . Slutomobilranm m. Svasser u.
elektr. Licht u. gr» Lagerräume
sofort. Näh. 1 St . b. F -ilbach. 1549

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dem Gnterbahnhos,
Bicrketter, Stallungen , Futtcr-
räume , Hof und Wohnung per
sof . o. später zu verm.  610142

Kais.-Fried .-Ring 44
große helle trockene
Lagerteller mit elektr. Licht¬
anlagen und Wasserleitung versehm,
evcntl. mit Bureau u. Packraum, per
sofort preiS 'vert zu verm. Bescheid
im Hause beim Hausmeister.d- • .. sfr . OfhdOr. Seiiifdla*̂ .̂ "̂'00?

Gr. Hofkeller,
monatlich Mk. 10. zu vermieten. 2663

Mon tzstra ße 66.
mit Wasser- und

i zu
2101

Wo
verm.

rtrtrnni » mtt  Wasser.
UlILilyC Kanalanschluß
RüdeShcimer Str . 23, P . l.

Stallungen
für 22 Pferde, mit all. Zub., Remise, sehr

grotze gedeckte Reitbahn , offme
Reitbahn usw. (früher Ostermann),
vorteilhaft sofort zu vermieten,
event. zu verkaufen. Näheres bei den
hiesigen Sensalen und Richlstraße 15.
Telephon 3994.  1579

Antogarage 2112
zu verm. Wielandstr. 5, 8, b. Schramm.

S omm erwohnungen

©rljolunasbeüiirftiae SsLä
halt b. Aälolf Carl I . ill $ Uls
Hardt b. Nastätten.

Für ein event . zwei junge
Mädchen

von 14 n>. 15 I . wird \V> ses . Wald-
qosend Ferienaufenthalt « s. Off . u.
T. 6077 an D. Frenz . Mainz . F37

Mietqesuche
Gesucht bald Landhaus
mit Garten , Umgegend von Wicsb ..
von kinderl. Ehepaar . lMiete ,mt
Vorkaufsrecht.) Rux ausführl . Off.
mit äutz. Pr . u. Z. 453 Ta gbl.-Ve rt.

Auf 1. Oktober
sucht ruh » kinderl . Ehep. in Dauer¬
miete5-Zim .-WohN . Kaiser-Friedricki-
Ring od. nächste Nähe, Pari . u. 3 St.
ausqcschl. Off. nur mit Preis u. C. 68
an Tabl.-S vt.-Ag., Wilhelmstr. 8, 6822
0 - Zrmmer-Wohnnng
1. Etage oder Parterre , nur i» ruh.
Hanse, zum 1. Okt. für Fanulre von
2 Personen gesucht. Bevorzugt unt.
Rhein -, untere Adelbeidstr., Anfang
der Adolfsallee, vordere Nikolasstr.
Off . u K. 455 an den Tagbl .-Bcrl.

"mr  Pe « l . Auauü
Etage oder SSilfa, 71—9 Zimmer mit
e>lÄtr . Licht, Zenträkbeiz . bsvvrsmat,
zu mieten gesucht. Offevterv u-fl'tev
Z. 53 «n 'TagW-- Haupt - AgMtuw,
Wich elmftrah e 8. 6688

Möbl. Zimmer.
sep. Ging., Nähe vom Bahnhof gesucht.
Off, u. M. ! ■»« an den Tagbl.-Bcrl.

Gesucht
9 möblierte Zimmer mit Bad und
Küchenüenutzung. Offerten unter
F . 456 ,a» den Tagbl .-Berlag .,_ _

Besseres Fräulein
(Verkäuferin) mit einem 10 Monate alten
Knaben sucht gemütliches Heim für
dauernd. Offerten mit Preisangabe unter
1*'. 4SS an den Tagbl.-VcrlaginnerimejJcnüoi!
sucht älterer Herr , nahe Wiesbaden.
Offerten mit Preis unter D. 455

den T«gbl,-Verlag .M

LckMjieHMM
sucht per 1. April 1912 Laden m.
auschl. Lagerraum u. 3- Zimmer-
Wohnung . Lag« Zentr . einschlietz.
von Markt bis Lnisenstr . Off. u.
0 . 455 an den Tagbl.-Verlag.

Sonnenberg,
Wiesbadener Straße»

oder Bierstadter Höhe, sucht kinder¬
loser Beamter eine 3—4-Z.-W-ohn.,
mit Zubehör, zum 1. Juli er. Off.
mit Preisang . u. U. 456 Tgbl .̂ Berl.

Fremden Pöflsions

pnislM Villa zllrem,
still, staubfrei , schattig. Schöne Zim .,

mit und ohne Pension,
Frankfurter Straße 16. Tel. 2326.

Einküchenhaus,
—  >.».> Haus Dantbachial, ——

Dambachtal 23  u . Neuberg 4.
Zimmer , möbl , u. unmöbliert , mtt
eig . Bad , JVohnung i, Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel - 34 *■

MMlenMston« ndMir.
Villa Emser Straße 15 u . 17.̂

Altvenommiertes Haus . VorMÜgl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäver . Telephon 3613.  ^

Penfisn Kmrer,
Friedrichstraße 7. Ecke Wtlyelmflratze.
eleg. möblierte Zimmer mit allem
Komfort von Mk. 2.— an . 6615

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse4a.

f 'remdenpen . ion I . Bgs.
Schönste Lage; unmiitelbar am
Kurpark, Theater und Kurhaus.

JPernrnf 640.
Lift, Zentralheiz., elektr. Lieht.

Pensionspreis inkl. Zimmer
von ® Mit . an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
Badezimmer

In jeder Etage.
Thermalbäder.

Kurgemässa Küche.
Bes . : Emma Kruse.

Im Knmertel belegenen Hause finden
Damen und Herren , die mit ihrem

eigenen Möbel
wohnen, aber

keinen Haushalt
führen wollen,

leere Zimmer
nach Wahl , mit oder ohne Beköstigung.
Näheres bei 4 . Meter . Taunusstr. 28.

Aelterer Herr
findet bei Witwe in klein. Fremden¬
pension behagliches Heim. Offerten
u. P . 454 an..de» Tagbl .-Berlag.

Jeder Mieter
verlangedieWohnongsllsteii desHans-n.GraMzer-yeraiis

K!. V.
Geschäftsstelle: Luisensirasse 19.

Telephon 439. F 373

jrinmobülcn-Pcrhcljrs-
GeseWastm.b.H.

Marktplatz 3. Telephon 618.
Wohunligsnackiweis.

Man verlange kostenlose Zusendung
der Wohuungslisten. 6670

WohnungS -Nachlveis-
Burea »»Lionk die.,

Bahnhofstratze 8.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjektcn jeder Art.

vorrätig im
Tagblatt-Verlag, Lmggftsse 2f.I

Geld-mb Zmmobilien-Markt des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapilotirn-Angrvotr.

1000,50,000,60,000 JB.
t. auch geteilt, auf 2. Hnvothcken

1. Okt. 1911 auszuleehen. Es
im. nur hochfeine innensUidttsche
jekte in Betracht. Ban^ genturcob Strauß . Moritzstraßê A- -
-30 - 35,000 Mk.
sb. 2. Hhpotbek, auch aufs S>anb, m
■qisben. C. Lob, BrsmarckrltNig 4.
lep̂hon 46M.evnon _ _ _ _ _

■R. nnimlna 5» ■*;

2Honen Mark
sind an 1. bezw. 3. Stelle au'f ländl,,
städt. «der industrielle Objekte geteM
auszudechen. Offerten unter B. 5000
bauptpostltag«vnd Aachen.

KapitaUrn -Gesuche.

Geldgeber
erhaltenkostcnfreicnNachweiSgute»

Hypotheken
durch litidwig «STstel,
Webcrgaffe 16 — Fernspr. 604.

8000 M«rk per 1. Juli
gegen dreifache Srcherh. m  Igp . ßfei
Dff . u. D . 484 crn den LagU .-Ber!l

15VV Mark

flirte Zinsen . Offerten nnter W. 451
an den T-agbl.-V-erlag.

1. Htzvsthek
von 30.000 Mk.

sucht sofort in bester Entwicklmig be¬
find!. iwduftriell. Werk in Hessqn-N„
mögil. Privatkapital . Offert , ecket,
unt . Nr. 5143 an Haasenstein u.
Bögler, A.-G., Frankfurt -Main . 1771

100,000 Muri!
an zweiter Stelle nach Mk. 300,000 auf
prima Haus in ,bester Lage Wiesbadens
bei 5"/° Verzinsung gesucht. Feld¬
gerichtliche Taxe des Objektes Mk.500,000.
Pünktliche Zinszahlung durch Bürgschnst
gesichert. Gest. Anfragen unter M. 53
an Tagbl.-Haupt-Agrntur, Wilhclm-
stmße8. 6861

Immobilien

Immobilien-Derliiinfe.

MmdUeii-UMIils-
EkseWMm. d. h.,

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 6646

Grotze Auswahl von Miet-
u. « aufobjekteu . Oleschäftsver-
känfe aller Art. Finanzierungen.

Hypotbeken-Permittlung.
Versichern,,gen.

Billa Btttoriastr . 12
gr. Räume , reich!. Zubeh., gedeckte u.
offene Balk., Garten , *u verkaufe».
Mäh. daselbst von 11—4 Uhr.

Einige
Bitten n. Pensionen

weit unter Wert Verhältnisse halber
zu verkaufen, evt. zu vermret. 6633

Jos . Bruns,
Rhcinstr . 21. neü. Ha uptp.  S . 648.

Vista mit Garten , - 43 Ruten,
Biainzer Str . 23, zu verkauf «« . Näh.
bei Architekt« owfe, Adolfstr. 9. 6543
Magdeburgstraße F

herrschaftl. moderne Villa, 10 Zimmer,
und reichliches Zubehör, elektr. Licht.
Zentralheiz., Garten , zum 1. Okt. ju 1
verkaufen oder zu vcrmieien. Beflcht.
nachm . 4—6. Näheres nebenan Bau-
bureau-Biebrichcr Straße 84. Sout . 6239

Magen -Billa,
in bester Lage, Nerotal . Fannlien.
Verhältnisse halb, wett unter der
feldgerichtlichen Taxe sogleich z«
verkaufen. Zentral , eiz.. elektr. usw.
Off , unter Z. 434 an den Tagbl .,Verlag, ausgeschlvffe».
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Wegen FortzuaS ist eine hoch¬
moderne Billa , in erster Kur«
gegend gelegen, mit «rostein,
parkartigem Garten » 3 Min.
vom Kurhaus , sofort zu ver¬
kaufen (auch möbliert) oder zu ver¬
mieten. Die Villa hat 14 zum Teil
sehr gr. Herrfchaftsräume. 3 Man¬
sarden, 3 Bäder , gr. gedeckte Ter¬
rassen, Balkons je.

Gonnrnberger Str . 0 , Parks.

Somienbergcr Straße 76
hochherrschastliche Billa, neu her-
gerichtet, 13 große Zimmer und
Zubehör , Zentralheiz ., Gas und
elektr. Licht, Speiseaufz ., Park u.
Stallung für 3 Pferde , Garage , zu
verk. oder zu vermieten. Näheres
Hergenhahnstr aße 7.  Tel . 2150, 1380
Villa Nsroberastr . 9
sofort zu verkaufen oder zu ver¬
biete « . RS », daselbst. F231

Verkaufe meine
Etagen -Billa

in vornehmster Lage, n Stockw., 7 Z.,
hochherrschaftl.. großer Ueberschuß.
Anfragen u. E. L. 3ÜÜ Haupthostlag.
Billa zu verkaufen.

7 Zimmer . Diele , reich!. Zubehör.
Biebrich, Wiesbadener Allee 48. .

Hochmoderne neu « Villa,
feinste Südlage , zum Preise von 92,00»
Mark zu verkaufen; auch wird ein Bau¬
platz in Zahlung genommen.

Julias Allstadt,
Immobilien und Hypotheken.

Billen zu
verkaufen.

Einige schöne Billen , kleine und
große, sind billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anzufragen unter IV. 445 an
den Wiesbadener Tagbl.-Verlag.

Mnfamilien-
Billa,

Siegfriedstr . 4, an  den Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern ausgcstattet, 7 Zimmer,
Bad k„ Zentralheizung , schöner
Garten zu verkaufen. Näheres da¬
selbst oder bei

Frie r̂ . Marburg,
Weinhandluug,

Neugasse3. Telephon 2089.

« Billa, feine Lage,in hübschem Garten (1132 qm)
mit Stallung zu verk. Näh. unter

_8 . 4as an beit Tagbl.-Verlag.
Vista mit wertv. Garten,

34 Rut ., 8 Z., 2 M.. s. gr. Speicher.
Bad, Elektr., Gas , Zentralb ., Adolfs¬
höhe. Wiesbadener Allee 56, zu ver-
kaufen. Anzusehen 11—12, 3—4 U.

Schönes
Landhaus

in Erbenheim bei Wiesbaden.
63 R. groß, sehr geräumig , der Neu¬
zeit entspr einger., mit Nebengeb.,
geeign. für Wagen, Futterb ., Stall .,
oder nicht störende Betriebe . Obst-
u. Ziergarten . Haltest der elektr.
Bahn , nahe dem Staatsbahnhof und
Rennbahn geleg., ist zu dem billigen
Preis von 35 Mille sofort zu verk.
Anfragen an den Besitzer u. B. 437
an den  Ta gbl.-Berlag ._

Landhaus
(Vorort ), ,

nahe Kurpark , groß. schätzt. Garten,
für eine auch zwei Farm, 8 große
Zim ., 3 Kamm, rc., f. 40,000 Mk. zm
verkaufen . Offerten unter D. 456
an den Tagbl .-Vevlag,

I l

Im Südviertel
(nahe Kaiser-Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. Gute Hypothek wird in
Zählung genommen. Off . u. F . 373
an den Tagbl .-Berlag._ F 373

Etagenhaus am Ring, ohne
Hinterhaus, gut reut., will ich
geg. ein. Gart . o. hierzu gceig.Land
vert. Off. u. li . 59 Tägbl.-Hpt.--
Agentur, Wilhelmstr. 8. 6673

Kleines Haus
mit Garten zu verk. Näh. Just 'zrat
l >r . I . oeb , Kirchgasse 43. F ‘232

Äiimä  in vorzüql. Lage, mit gut
^Ullv gehend. Wirtschaft , Wein

u. Bier, preiswert zu verkaufen. Evtl,
wird kleines Haus mit in Zahlung gen.
Offerten erb. unter 8. 53 an Tagblatt-
Haupt-Agcntur, Wilhelmstr. 8. 6672

^ausverkauf.
Schön., gut rentabl . Etagenhaus in

bess. Wohnlage ist erbschaftshalber
preiswert zu verkaufen. Offerten u.
S . 386 an den Tagbl .-Berlag.

HauS , südlicher Stadtteil , zu ver¬
kaufen gegen g. Hypothek od. Restkauf¬
geld. Näh. im Tagbl .-Berlag. Eu

Geschäftshaus,
Mitte der Stadt gelesen, 12 Ruten,
als Bauplatz zu verkaufen. Off . u.
E. 440 an den Tagbl .-Verlag.

Eckhaus mit Läden , g. Lage, gegen
Hhp. o. g. Restkauf. Näh. Tagbl-Verl. Et

Gutgehende Schreinerei
mit Haus , bei Bingen am Rhein,
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Offerten unter A. 517
Ott den Tagbl.-Berlag.

MUMM
in bevorzugter Lage an der Mos-
bacher Straße , Front gegen Osten,
iu verschiedenen Größen, von 25 bis
44 Ruten. Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näheres Kirch¬
gasse 43, 1. F232

Hmmobllierr -Kansgesnchr.

Wer würde kl. Billa — oder j
| Bauplatz Süd -End —vertausch.
| gegen Billa — Kurlage2 Zahle
Geld zu. Angeb. erb. u. 3'. 53 an

1 Tgbl.-Hauptag., Wilhelmstr. 6674* 1

Warenhaus Julius Bonnuss.
Artikel für den Hausputz

— . -  zu Ausnalnuepreisen . -
Bienstag Mittwoch Donnerstag

Staubbesen , Borsten, 1.25, 90, 70 Pf.
Handbesen, Borsten, 95, 72, 52, 45 Pf.
Staubbesen , Rosshaar, 2.25, 2.10. 1.15
Handbesen, Rosshaar . . 88, 75 Pf.
Reisstrohbesen . . 1.05, 88, 68 Pf.
Teppichbesen . 1.15, 70, 58, 52 Pf.
Kokosbesen . . . . 62 , 52, 38 Pf.
Federwedel . . 95, 70, 48, 22 Pf.

Möbelklopfer . 68, 48, 28, 22 Pf.
Möbelbürsten . . 1.48,1 .15, 62 Pf.
Möbelpinsel . . . . 98 , 58, 42 Pf.
Parkettbohner mit Stiel

6.45, 5.25, 3.65
Wollbesen . . . . . 2 .10, 1.45
Stahlspäne . Pack 18 Pf.

Abseifbiirsten . . . 38, 34, 22 Pf.
Schrubber . . 58, 42, 28, 24 Pf.
Klosettbürsten . . .78,  52 , 40 Pf.
Handwaschbürsten . . 12, 8, 6 Pf.
Kleiderbürsten 1.55, 1.28, 88, 42 Pf.
Wichsbürsten 68, 52, 44, 28, 22 Pf.
Scbmutzbürsten . 10 Pf.
Auftragbürsten . . . 12, 10, 7 Pf.

Reise -Wichsgarnitur . i . . 1.15
Fussmatten . 88, 58, 42, 28, 24 Pf.
Wäscheleinen 78, 58, 50, 28, 42 Pf.
Klammern . . . . 60 Stück 8 Pf.

mit Knopf . . . Dtzd. 6 Pf.
Aermelbretter , gepolstert,

1.05, 60, 42, 32 Pf.
Bügelbretter . . . 2.55, 2.25, 1.10

Windleuchter für Garten u . Balkon Stück . SS Pf.

Putztücher . . 32, 28, 24, 20 15 Pf.
Fensterleder 1.28, 88, 68, 50, 45 Pf.
Bügelwachs . 9 Pf.

Bohnerwachs , weiss und gelb
80, 50 Pf.

Schuhcreme „Min" . . 27, 13 Pf.

Metallputz „Sigella " grosse Flasche
18 Pf.

Metallputz „Blink“ . Dose 5, 3 Pf.

Seifensand . 7 . 5 Pf.
Seifenpulver . 9 Pf.
Silberseife . 22 Pf.

111  ument öpfe , Ampeln , Masten , Sitter , Cttesskannen
®u billigsten Preisen. K42

Königliche Schauspiel-
Dienstag , den 30. Mai.

151: Vorstellung
50. Vorstellung im Abonnement » .

Mignon.
Oper in 3 Akten. Mit Benutzung
des Göethe'schen Romans „Wilhelm
Meisters Lehrjahre " von Michel
CarrS und Jules Barbier . Deutsch
von Ferd . Gumbert . Musik von

Ambroise Thomas.
Personen:

Wilhelm Meister . . Herr Seidler
Lothario . Herr Schwegler
Philinc,Mitglied einer

reisenden Schau-
spielertruppe . .

Laertes,Mitgliedeiner
reisenden Schau¬
spielertruppe . .

Mignon , , . . .
Jarno , Zrgeuner.

Führer einer Seil¬
tänzerbande , . .

Friedrich
Der Fürst von Tiefen¬

bach . . . . .
Baron von Rounberg
Seine Gemahlin . .
Ein Diener . . . .
Ein Souffleur . . .
Antonio, ein alter

Diener . . . . .

Frl . Friedfeldt

Zerr Rehkopf
Zrau Engcll

Herr Weber
Herr Hcrrmann

Herr Schwab
Herr Zollin
Frl . Schwach
Herr Spiest
Herr Gerhardts

Herr Striebeck
Deutschs * Bürger . Bauern , und
Bäuerinnen . Kellner u. Kellnerinnen.
Zigeuner und Zigeunerinnen . Seil¬
tänzer . Schauspieler und Schau¬
spielerinen . Herren und Damen vom

Hofe. Bediente.
Ort der Handlung : Der 1. u. 2. Akt
ÜhCkn in Deutschland, der 3. in

Italien gegen 1790.

Vorkommende Tänze , arrangiert von
Annetta Balbo.

1. Einzug einer Seiltänzerbande,
auswesühvt von den Damen Kling,
Gläfer II , Neeb I , Schneider II , den
Herren Wutsche! und Carl , sowie

, dem Ballett -Personale.
2.  Bohemienne , ausgeführt von Frl.
Kling , den Koryphäen : Salzmann,
WeÄevth» Renn «, Langer , Merlan,
Schmidt , Lowenddl, Mondorf , dem
Corps de Ballett , sowie von dem

gesamten Personale.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dem 1. und 2.  Akte 12 Minuten

Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mittwoch,, den 31. Mai , bei ansgeh.
Man .: Lohengrin.

Donnerstag , den 1. Juni , bei auf-
g-ehob. Aoon.: Glawoe u. Heimat.

Freitag . den,2 . Juni , » on. 6 : Die
Stumme von Parties.

Samstag , den 3, Juni , bei . « s-
gchob. Avon.: Die schone Risette,

Sonntag , den 4. Juni , bei aufgehoib.
Abon.: Tawihäuser.

Montag , den 5, Juni , bei wufyehob.
Avon.: Königskmder.

Didnstag , den 6. Juni , bei aufgehob.
Avon.: Tosca.

Mestdenf-Theater.
Dienstag, den 30. Mai.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.

KUmmelstudenterr.
Große Berliner Posse mit
und Tanz in 5 Bildern MachE . Pom
u. H. Willens . „Auf eignen Fußen ,
von Rudolf Bernauer und Rudolf
Schanzer . Die alte Musik hon
Conradi . Die neue Musik von Willy
LrsttAneÄ » nutz DogumÄ ZeMr.

Erstes Bild (Vorspiel) In dulci jubilo.
Zweites Bild : Die verzwickte Erbschaft.

Drittes Bild : Blühendes Geschäft.
Viertes Bild:

Das seltsame Konservatorium.
Fünftes Bild : Beim Volksanwalt.

Uorkommende Grfangsainlase « r
1. Bild . Introduktion mit Chor.

Auftrittslied Lieschen, gesungen von
Rosel van Born . Auftrtttslred
Pfannenschmidt , Matsch, gesungen
von Rudolf Bartak u. Theo Dachauer.
Ständchen : „Herzliebchen mein
unter 'm Rebendach", gesungen von
Rudolf Bartak u. Chor. Lied: „Wir
scheiden", gesungen v. Rudolf Bartak
und Ensemble.

2. Bild . Auftrittslied Pinkert und
Glattbein , gesungen von Reinhold
Hager und Willy Schäfer . Walzer¬
duett : „Berlin hat so was Gewal¬
tiges ", gesungen von Rosel van Born
und Theo Dachauer. Auftrittslied
Maroni , gesungen von Walter Tautz.
Finale , ges. von Friedrich Degener
und Ensemble.

8. Bild . Lied : „Ach des Lebens
größte Schmerzen", gesungen von
Rudolf Bartak und Theo Tachauer.
„Das Bummellied " (Walzer -Duettl,
gesungen von Stella Richter und
Rudolf Bartak . Operettenparooie:
„Kabale und Liebe", gesungen von
Rosel van Born und Theo Tachauer.

4. Bild . Ballade vom Geigerchen,
gesungen von Theo Tachauer und
Rudolf Bartak.
Nach dem 1. und 3. Bilde finden

größere Paufen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Mittwoch, den 31. Mai , le&te Schau¬
spiel-Vorstellung: Meyers.

Donnerstag , den 1. Juni , Beginn der
Opevettenspielzeit Juni -—Juli 1911,
7sh Uhr: Das Musikanhenmädel.

Fveitzag, den 2.  Juni , 7sh Uhr : Das
Musikantenmädel.

Samstag , den 3. Juni , 7tb Uhr : Das
Musikantzenmüde'l._

Uolks - Theatsx.
Dienstag, den 30. Mai.

Die Tochter des Herrn
Fabririus.

Schauspiel in 4 Aufzügenv. A. Willhardt.
Personen:

Eulenstcin. Gerichrsrat Mar Ludwig
Rolf, Fabrikant . . Willy Waglcr
Jda Reindold . . . Ottilie Grunert
Agathe Stern . . . Stella Liteinfcld
Hugo, ihr Sohn . . Kl. Florchen
Fabricius . . . . Franz Kästner
Frau Wohlmut . . Lina Töldte
Demmler.Rolf's Diener Arthur Rhode
Abel, Nolf's Gärtner A. Makowiak
Käthen Schneider
Fricderikcĵ ^^ itennnen^ ^^ ^ Jakobi
Ein Gerichtsdiener . C.Bergschwengcr
Die Handlung spielt in der Gegenwart

in einer kleinen Provinzstadt.
Anfang8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Mittwoch, den 31. Mai : Buschtteseil.

kur haus zu Wies baden
Dienstag, den 30. Mai.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert in der Koehbrunnen-Anlage.
1. Ouvertüie zur Operette „Laichte

Cavallerie“ von F. v. Suppe
2. La nianola, Serenade von Eilenberg
3. Paraphrase „Wie schön bist Du“

von P. Neswadba
4. Quadrille aus der Oper „Das Glöck¬

chen des Eremiten“ von Ed. Strauss
5. Phantasie über russiiohe Lieder von

A. Sehreiner
6. Im D-Zug, Galann von F.  v. Blon.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements- Konzert

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr U. Affemi, städtischer

Kurkapellmeister.
1. Eine Ball-Ouvertüre von A. Sullivan
2. Arie aus dem „Stabat Mater“ von

G. Rossini
Posaune-Solo: Herr Frz . Richter.

3. Ritt der Walküren aus dem Musik¬
drama „Die Walküre “ v. R. Wagner

4. Larghetto a. d. Klarinettenquiutett
von W. A. Mozart

Klarinette -Solo: Herr Rieh. Seidel.
5. Fest-Ouvertüre von E. Lassen
6. Balli ttmuaik aus der Oper „Die

Königin von Saba“ v. K. Goldmarb
7. O, komm mit mir in die Frühlings¬

nacht, Lied von F. v. d. Stucken
8. „Seid umsohlungen Millionen“,

Walzer von J. Strauss.
Abends 8 Uhr, ausser Abonnement:
Konzert des Kur-Orehesters.

Leitung: Herr Kapellmstr, H. Jrmer.
1. Ouvertüre zn „Feensee“ von Auber
2.  Slavischer Tanz No. 1 v. A. Dvorak
3. 0 schöner Mai, Walzer v. Strauss
4. La regatta veneziana v. Rossini-Liszt
5. Ouvertüre zur Oper „Indra “ von

F. v. Flotow
6. Trot de Cavalerie von A. Ruhinstein
7. Polonaise aus der Oper „Eugen

Onegin“ von P. Tschaikowskv
8. Steeple-chaise, Grand Galop brillante

von J . Egghard.
Während des Konzertes:

Kinematographische Vorführungen
des Union-Tneaters Frankfurt a. M.

Das Künstlrr-

Damerr- Orchester
konzertiert täglich von 7'/- Uhr abend?

rw Hotel Erbprinz
und ist ein Besuch sehr zu empfehlen.
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Obst- u. Gemüse-Geschäft.
beste Kurtage , sofort bill. m  verk.
Mih,  urrt . A. 368  h auptposttagernd.

5lähr . Rapp-Stute , kräftig,
zugfest, lammfromm , fehlepfrei, nnt.
Gar , zu verk. Sed-anplätz 5,̂ 1._
Kriegsb ., Rüde, wachst, u. F>u--Tcrr .,
Rüde , Kiff, Dotzheimor Str . 17, Gth-
Junger Foxterrier , Wännchen, billig
gw verk. EEonoren stvaße 6, Wh . 3.

Junge Hühner
zu verEKu fen Adlerstraß« 10._

Glucke mit 8
4 Wochen alten Kücken M verkaufen,
Heranannstraße 16. 3 liarks. B11078

Kanarienhähne billig
M verk. Michelsberg 12. 2.

Seidenkleid, Größe 44,
Foustard, neu , billig zn verkaufen.
._ Nägele, Kirchgasse 76, 1.
. Eleg.. säst neue Damenkleider
sehr bill. zu verk. Kl. We'berg. 8, 1.

Gut erhaltene Sommerkleider
für I^ LHr. Mädchen, span. Wände,
Garten -- u . Veranda -Mäbel , weiße u.
and. Melder - u . Spiegelschr., Sofa,
Betten , Wasch- u . Nachttische, Spieg .i
antike Möbel n . Knnstsachen zu verk.
Adolfsallce 6._ _
Getragene Kleider, Blusen , Wäsche,
ferner Stühle , Galerivü , Koffer, MH»
Maschine, Schreibtisch billig zn verk.
AdeHhoidstDaßL65, 1 St ., zwischen9 u.
2 Uhr. _ •__

Damen - n. Herrcn -Garderobentu verkaufen» Händlerv̂erbeten.liebricher Straße 38, 2. Stock. _
Eleg. Sommer - u. Gesellschastskl.,

Waschöl., Röcken . Hüte im Auftr , zn
vk. Stemgafse 31, B. 2, anM i tiachm.

Schtv. Spitzen-Umhang, 1 Cape
und 2 Jacketts bill. zu verk. Schwab
bacher Straße 42, Hth. 1 rechts.

Gehrock und Jackettanzug
für mittlere Figur billig zu verk.
Rheinganer ^ Striaße^ 11,, Part .̂ linkch
Frack-Anzug ü. Gehrock-ÄUzüg (neu)
billig M verk. Wichel sberg 1, 2._
Frack-, Smoking -, Gehrock-Änzüge,
schwarrte Losen billig zn verkaufen
Reugasse 22, 1. 6519
Sakko-Anzug, neu, Kellner-Frackanz.,
nn t, m  VorstHäfneugasse 15, Laden,

Ein gut erh. Sommer -Ueberzieher,
SomimerauFug, sehr billig M vetk.
Rheinst vaße M, 2._ Bl 1062
Für Kellner ! Neue Faltenhemben,

HaWwsrte 41, Kvagen, Manschetten,
Unterhosen, UnborjackenM vorkauzen
Nerostraße 17, 2. _ ______

Mehrere Sonnenschirme billig
zn verk. Riehlstraße 11, Mtzb. 2,_

Schabst f. Wäsche- «. M.-Stickerei
t. 5 n .. 10 P f.). Rotz. Krdr chstr. 48.

Kianino billig ' abzugeben
Jahnstvaße_40, 1._ Bllllb

Alte Geige

Seltener Gelegenheitskauf.
Prachtvolles Rnhb.-Schlafztmmer mit
140 breit . Spiegelschr. mit Schnitzerei,
2 Bütten , 2 Nachttische mit Schieber
n . Marmor , Waschkom. m. Marmor
n . hoher Marmorrückwanid, Spiegel-
wilette , Handtuchhalter , alles in
Rahmen gearbeitet u . innen Eichen,
M's 400 Mk. Bettengesch., Mauerg -, 8.

Billiger Möbelverkauf.
Eleg. Pol Schlafzim . in. best. Spiegel-
schr., Waschkom. in. hoh. Marmor,
2 Nachtschränkem. Warm ., 2 Betten,
3 . Stühle , 1 Handt ., zuf. 290 Mk.,
kompl. släm. Speisez., schw. Elch eleg.
820, el. Küche m. Kunstvergl., Kl . 75,
2tür . Nnßb.-Spiegelichr . 68, Wasch»
kom. m>. Marm . 74, Vertiko 3ch_Aus-
zuotisch, pol., 82. Trum 31, Bucher-
schr. 38, Kleiderschr. 33. Teppiche,
Betten , Stuhle rc. Nerostra ße 4, 3.

Geschmackvolle Salon -Garnitur
in Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
qavdinen . billig zu verk. Näheres im
Tagblatt -Kontvr , rechts der Schialter-
halle. _ _ _ _
W. Klatzm. kpl. Beit u. l. D.-Mantel
bill. Oranienstraße 25, Hth. 1 I.

, Ein 2schläs. s. Beit 12 Mk.,
1 eit,  Mnbe rvadewanne 5 Mist, Lflanv.

-Koch 8 Mk . Dotzh, Sk 46, 2r.
sollst . Bett 20."M .., Waschkom..
K'indovbett 12. Lsch.af . Bett , 1- und
2tür . Kleiderschrank billig M verk.
Oranienstvatze 27, Bdh. 1. Ul 1667
"Bett , Sprunge ., Matr .. gut erhalt-
12 Dick. Helensnstraße 21, 2. B11103
” Wegi Umz. zu verk.: 1 Bett,
Kleiderschr. 2«, WaschtischM. M--PI.
12 Mk. Jahnstraße 44, Hth. Pa rt.  .

1 Bett , 1- u. 2tür . Ktederschr.,
Wafchtom.. Sasa u . 4 Stuche 18,
Küchenschr. Berin amstr . 20, M. P . r.

Bett , Kleiderschr.,
Küch-nschr., Was-chkonzole, Nacht- und
Waschtisch. Diwan . Mum -entlsch Elt-
villor Strass 4, Part . lirckS. B11087

Kompl. Bett u. 3flam. Gasherd
stbr bill . ffli>verk. Frankenstr . 26, P.

Billige gute Matratzen,Seegras von 9 M . an. Wolle von
16 Mk., Haar von 36 M . an. Lewem,
geschärt. Mamvrgasfe 8>.

Kindermatratze u. Keil billig
zn_verk. Rauentaler Str . 18, 2 St .
~ WegzügShaWer gebr. Kanapee.

Tisch 10-1 X '67 cm, Badewanne , G«s
Backöschen « Wg z>n verk. Gaben
straße 17, 3.
Sofa , geb.. Diwan u. Ottomane , neu,
bill. zn verk. S teinga sse 12. 1.

(Grancino ), gut erhalten , mit lußcm
Ton , für 400 Mk. zn vork. Ofscrtcn
unter E. 419 an den Tagbl .-Vorl._ _
Fast neu . Schlafzim ., ital . Nußb.-pol..
Jntarste -n-Einlage, . ball, abzng. Acobol-
oager MückMPitatz3/4 . _ B10867

Prachtvoll. Mal).-Schlafzimmer,
besteh, aus 130 breit .. 3tnr , Spiegc,-
schrank, 2 Betten, 2 Nachttischen mit
Dtarm., 1 Waschkom. M. Marmor 'u>.
hoher Mar -morrückw. m . gr . SplogÄ-
toist, Hcondtuchhalt., alles in-n. Eich.,
zum billigen Preis von 400 Mark.
Betten -Geschaft, Mauergasse ^8,_

Gute u. billige Möbel:
limit. n . pol. Schlasz.im. mit 2- Nr 3-t.
Sptegelschr . von 160 Mk. an , «wd.
Küchen mit Messingvergl. v. o0 Mi.
an , Pol. Schränke 46, Spiegelichr ., 66,
Vertiko 30, Auszi-chtische 21, Waichst,
Nachts'chr., Diw ., Trnlmeaus , Schrei r-
tische. Bücherschr» Flurgarderobc,
Stühle . Spiegel , alles spottbillig zu
verk. Bismarckring 28, Part . r ._

Nußb.-Schlafzimnier . pol.,
gratzsr Spiegel schrank billig zu verk.
Frankenstvaße 19, bei Minor.

Schönes Taschensosa, neu. billig
zu verk. Mühlgasse 13, VdhM . Sst

Ein noch gut erh. Diwan billig
zu verk. Walvamst vaße 12, 1 rochts,
'Mc -stnIufg . d Haush sehr bUlig:
Sofas , L>es,.. Stuhle . Schr .. Wascht
Betten , Luster s. G., Petr .-Hangest.
Gleide'-std Spiegel . Kuckcnm., Koch,
geschirrc, (8ash ., Waschkess., Körbe,
span. Wand , Porzellan , Gl-as uzw..
mrk Wörthstr«M26 , 2 Stie gen,
—niifctt nußb.-poliert u. eidsen.
mit reiche Schnitzerei u . Kristall-Ver-
alaiuna 145 Mk., Kleiderschr̂ , nußb.-
°pw runcn halb 'Eichen is ckk.. Pol.
Vertiko m. Svichgel 45 Mk., Trumeau-
Sci --ael m. schönen San !-en 33 Mk.
Möbüllager Wüchenplatz.8/4 . B 10860
Bcrtikoü. Küchcnschrank. fast neu.

60 lies.
straß " 37, Hth- 3 St . rech.--- . B 11008
Heidestschmük . Altertum , zu verk.
Eltvillcr Straße . 17. (ürunm . —
1 " „ 2tür - Kleiderschr. u. Kuchenbr.
zu verk Kellerstraße 32, Part , rechts,

Itür , Kleiderschrank zu verk
Borkstraße 6, Haf. _ _ - Bill ig

Kassenschrank, fast neu.
ca 6 Zentner, tue 200 Mk. zu verk

66. 3._ 660
Mod Küchen-EinriKt . f. 85 M. verk.T-.-iinii.n'trai ’.e 36, -sch rerner werkstatt.
- Schöne Kuchen-Einrichtung,
Kileideri'chr., Bettstelle, Vertihos,
Waschkom., Nachttisch. Bra ndt , all.
neu Schreiner Thurn , Schachtstr. 2o.

Küchenschrank
ftiTf. m  verk. Frarckenstr. 6, Hth. S.

Fliegenschränk, Eisschränk,
6 hölzerne rot gestrAene Garten - <
stühle zu verk. im Tagblatt -Haus,
Schalterhalle rechts. »

Itür . Eisschrank billig zu verk.
vtnilwwraße 8, Part . r . k
Wegzugsh. 1 Eisschr.. 3 Kleiderschr
kompl Berten, Schve.rb- u . Auszreht . k
f . 24 P-ers. spottb. Gobenstr. 9, M. 1.
^Herren -Schreibtisch mit Sessel
bin in  her 1 Fvankenstr. 13, H. 1 r . •
"Schreibtisch «• Trumeanspiegel bill.
*u veÄ. Or-wnrenftrahe 27, Bdh. 1.

Kinderputt zu verk.
NoMvaße 2, 1. B11044

Hand-Nahmaschinen,
öirmqe gebrauchte, bill« z>ui verk. Karl©.nciVTf Webevkyasse 36.
' KälonralWaren-Elnrlchtung
* , verk Emser Straße 58, P . links.

Schaukasten billig zu verk.
10. 1 t,  bei Z-immermamn.

Gebr . Isp. Landauer , ksitz. Break,
Weder- u. Gärtnerkarren gw Verl. od.
isi siiprm. WieÄsi-Da.h5 10.. ..
"Schöner Sitz- n. Liegewagen
15' Mr . un'd KmÄerststchl'chen wi  vec-Ä.
Wäna 'auer Stratze 16, 2 rechts.
-Fast neuer Kinderwagen zu verkNismarckriNa 9. 1 1. t>HV0o

Sitz- m Liegewagen. Nlckchgell,
0 Mk Wicilandstrane Io . Lrh . 2.

Elen, fast ireüer Kinderwagen
m  verk . Blücherstraße 8, 8 rechts.
^ Eleg, Kinberwagen
mit sämÄ. Inh . bist, m  verk . Anzluf.
v 12 Uhr ab BismarckringM^ H. 2^ .

Fast neuer Sitz- » Liegewagen
bill m<  verk. He-llmMmMraß« 3o, 2 r.

Weißer Kinderwagen, .
sehr amt erhalten , billig zn vertamfen
BÜeöchstrahe 26, Part.
Gut erb. Sitz- u. Liegewagen bill.

*u vk. Seerobenstr . 9, .Httj- 1 rechts.
Gut erhaltener Kinderwagen

zlvi voÄ. Ztmumermiannstr, 6, H. 1 r.
Kinderwagen, gut erhalten,

m  verk. Kircheaffe 27, 1.
Schöner Sitz- n. Liegewagen

bist W verk. FÄdstraße 13, 1 r.
Blauer Sitz'- u. Liegewagen billig

abzugeb. Nicderwaldstraße 12, P,,n
Schön. 5!i»derwagen (Brennäüor ).

weiß, Nickel, fliiit ochäÜW, billia zuverk Näh. Schwalb. Str . 42. «Wh. 2.
Kinderklavpwagen, rot, sow. Klavpst.
zu verk. Dotzheimer Straße 36, S -».

Guter Sportwagen
zn verk. Moritzstraße 9, 1.

Weißer Sportwagen zu verk.
Näh Aorkstraße 4. Part . B11121
Weiß. g. erh. Sportwagen , G.-R.,

bi zu verk. Scharnhorststr . Ist, Fs. r.
Ein Sportwagen billig zu verk.

Bülewstraße 7, Hth. 2: St . rechts.
Schöner weißer .Sportwagen 5 Mk
zu, verk. Kieteuvin«, 8, Hth. 2 « ch!S.

Für Wirtschaft od. Pension

i ., 3 Gas-

Gasherd u. Gaszuglampen
bill. zu vk. Schwalbacher Str . 86, P.

Petrol .-Öfen ohne Docht,

Aeltcre Krankenwagen
u . säurkliche alte Atzöbelstückezn
lausen gesucht. Eltvill« : Str . 4, P . .st

Starke Drahtspeichen-Räder,
Motorrad mit od. ohne Pmenmi,, zu
kaüsen gesu cht Gneifenaustr . 15. 1 r.

Knaben-Fahrräd zu kaufen ges.
Offerten mit Preis u. D . 117 an
Taatbl .-Ziveiast.. Bismarckrin«- 26.
Flaschen, Papier , Lumpen, Eisen,

kaust Plvrre Schramm , Waliram»
stvaße 27, Hth. Lstarte genügt . 6689

Balkon od. Schlafzimmer

Flämischer Messinglüster

Bäde-Einr ., Zinkwanne mit Öfen,

Sprachlehrerin , _ .
6 Fahre London, 5 Jahre PMitz-,
wünscht Stunden od. feste Stellmma.
Nähsves im Tagbst-Berkas . 03

Dreisitzige'Frisiertoilette,

Kompl. aebr. Gläserwerkzeug'
2. Darr.

Gut erh. Bord.- u. Hint .-Tore
Torfghrt bill. Nerostraße 43, P . l .

Eiserne Treppe, 16 Stufen,
Theodolit n . gsometr . Jststr . M verk.
Gneiss nanst rahe 15, 1 r.  B11050
Berstellb. Scheibenstange, 146 Pfd .,

M ve rk. Nettelbeckstraße18. Part , r.
Gärtenpumpe n. Schlauch

zu verk. Jng .on. Ludwig Mager,
Hellmnnldstratzê Ich „TÄ .̂ Mli ._ _
'Drahtgeflecht "ah 15 Pfg . zu verk.
Mager , HeMnIundstr. 14. T sk. 2607.

Verloren Samstagmorgen
goldene Damen -Uhr. Abzngeb. gegen
gute Belohn. Ad olfsa llae

Verloren Brosche (Schleifenform)
am Trompeter . Abz>ugeben gegen
Belohnung B'ismarckvin« 38, 8.
Ein Pinscher, Pfeffer- u. salzfarbig,

ans Namen Peter hörend, entlauisen.
Wiederbr . Belohn- Bie rst. Str . 24.

Kanarienvogel entflogen.
Abzug, a . Bel. Blücharstr. 16, M. 3 l

Eine Palme (Phönix ),
geoignet für Wintergarten.re. wegen
RauMmangols M verk. Klopstock-
straße 10, 3 l._ _ _ _ _
Zehn Efeuwände, gl. Größeu. Höbe,
y. Pflanzen, sch. gewachsen, pass, für
Gartenlaube u. Deckung billig zu vk.
Gltviller Straße 8, 1 links. B11127

wegen Krankheit sofort billig zu
verkaufen. Mäher, WrllrrWraße 27
Telephon Nr. 4362._ B11038
"Gut crhstD.- n. H.-Rad , Torp .-Freil ..
bill.' Klau st, Rh etnvaner Straße 3.
ÜZehr gut erh. H.- u. D .-Räd , Frei !.,
bill . M verk. Ssdanstvatze 5, H. P . r.
' Gut M Herrenrad mit Freilauf
b. z-inchk. Lorbringer Str.  28 , H. 1 r.
"Ein gut erh. Herren -Fahrrad
M verk̂ Oramenstroße 2». H. Part.

Gebr. Fahrräder billig zü verk.
Uor kstraße 11, Part. __
'möck, neues Herren -Frcil .-Fahrrad
billig Rheinstraße 63, Part ., R est.

Herren - «. Damen -Fährrad,
f>aft neu, billig. Mayer , Wcllritz-
straße 27. DPeMn 4362.̂ 810034
'Gutes Fahrrad mit Freilanf billig
zu verk. Kirchgasse 17, 1 Treppe . _
Solid , gut erhalt . Herrenrad billig

zu verk. Blücherstraße 18, Hth. 8 r.
Herren -Fahrrad mit Freilauf

billig Zimmerm annstraße 8, Bdh. P.
' Mehrere gebr. guterh . Herde,
.lackiert, emailliert u. mit Gas , sehr
billig Hochstättenstraße 2.

Gctr . H.-Sakko-Anzug. noch gut erh.,
zm, kaiuf. ges.. f. mittl . schmale Fig.
Oft , u , B. 117 an  den TaM .-Beriag.
B. Herrsch. H.- u. D.-Kleid. u. Schuhe
ziid̂kau-f. ges. Eliviller Str . 4,  P . l.
'Altertümer , Kunstgcgenst. u. Möbel
ka uft Heidenreich. Fra -nkens trvße 9

Guter Fernstecher oder Binocle
zu kaufen gesucht Rheinstr . 115, 1.

Pianino zu kaufen gesucht
Westendstraße 26, Part . Ist_ B1073Q

Pianinos , Flügel kauft , tauscht
Mmstkbaus Franz - Schellenberg, Kirch.
aa-sseW, gegr . 1864. Del. 2468.

Schreibmäschine,
gchxaiucht, M:t Angabe des Pvoises
ü des Fabrikats , zu kaufen gefuchit.
Off . n . O. 465 an- den Tagbl .-Verlag.
"Gebr . Möbel, ganze Wohn.-Einr .,
Nachlässe, - Pianinos , Kuustgegenst.
kauft I . Jäger . Hülsnenstratze _lo ._ l

Aeltere Möbelstücke kauft stets
Seevobenstraße 28, Gth . Part , r.

Gebr. Möbel aller Art kauft
Iahnstraß ^ 44, Hth. Part . B11005
' 2 helle pol. Betten . 1 Theke,
1 Dezinralwaae , 1 Kartosselwage,
Hobelbank, 1 helle pol. Walchkom. zu
k. ges. Ad. Nemn ich. Hermamnstr. 16.
"" Alte Roßhaarmatratzenkauft
Hermännstraße,28 , 1/k.

Guter !,." gr . Eichen-Ausziehtisch
M kauf, aes. Ph ilippsbergztr.̂ 53, 1 r,

Gebr., gut erh. Dezimälwage
zin kaufen «esucht. Bauer , Scharm.
hobststraße 93,  Part ._ (bst 1083

Gas - oder Benzinmotor gesucht.
Ing . Ludwig ^ Maser , ^ Hellmund-Delophon 2607.

Unterricht

'Zither , Piano , Englisch
I. evf. Lehrerin . Nerostraße 27, 3.

Verloren Gesunorn

Zststl.

Pens . Amtsgerichtssekretür
übern , das Ordnen von Büchern w
das' Einzieh . v. Ford . re. seg . ist. Ber-
chsjiuna. Oii . w, B. 453 T̂aaUi.-BeÄ.

Reimgen , Repar . u. Ausmauern
von Oefen und Herden, Rorsch,tlreuü Dotzheimor Str . 72.  Mtb , 2.
Herren -Anz io. unt . Gar . angef..

Hose 5, Ueberz. 11, Röcke gew. 7H0.
Rep., Rein ., Aufbüa . 1.40 Mk. Must,
z. D . Schneide rei , Hellmumdstr. 36, 1.

Herren -Anzüge, Damenkostüme.
Ansbess., Ausbüg ., Aend., Nenfüttern
des. in sastb. Amsf. Giwst. Schsnanz,
£>., u . D.-Schneid., Bertramstr.  12 ,P.
Schneiderin empf. sich in u. a. d. H.

Elivi llor Straße 4, Kart . 1mm
"Eins ., sow. el. Kleid, v. 10 Mk. an.
Kimono-Bl . von 3 DLk. .an, w. unter
Garant .̂ anaef ^ Wellritzstr.^ 51, 1 r.

Tücht. Weißnäherin empfiehlt sich
'nm >Ans. v Wasche, powl-e Ausbeis.
.ersekben. Roonstvatze 14, 1. Et.
Ans. niod. Wäsche, sow. Erneuerung
d. Hemdĉn-Einsätze nt perf. AuSfiuihr,
Ph ilippsbevgstrnhest>, 2
' Tüchtige Friseuse
und Ondnleurin n . noch Kunden anp
Elllonorenstratzê 10, Part . Irnks.^

Tücht. Friseuse n . Ondnleurin
empf. sich, auch in Naaelpflme.
_F ried richstvabe^44,̂ Hth, 1.
Gard .-Spann . von Frau Staiger.

'Oranienstvaße 15._ _
Büglerin empf. sich in u. a. d. Hause.
Luifen'straß-e 36, 3 St. _.
Wäsche wird tädell. gew. u. gebüg

Gardinechpann . Moritzstr. 28, H. P.
Wäsche z. Waschen n, Büg. w «ng.

gut lk. pünktl. bei. Bach u . Weiche,
Dotzheim, Obevaasie 78, Frau ! Mohr,
Nepern. Wäsche z. Wasch, u. Bügeln,

schnelle' tadell . Lref,. dich Pr . ES w.
stets gebleicht. F eldstv. 26. Tel . 3966.

Wäsche zum Waschen,
Bboichsnu. Büg. wird anBlenMwnen.
Erbachvr Stmaste 4, Laden._
'Herrenwäsche, sow. Blusen u. Kleid,
werden! stets ansen ., gut , -billig ûmd
pünktlich besoryt. Sedanstr . 12, H. 1.

Pntzgeschaft,
gute Lage,

krankheitshalber zn verkauftrr - --47
unter 1. 54  Tagbl .-Ha»pt' 2ft,ent. .
LSilhelinstratze «. _

Gut . Molkercl -Prodncten -Kesch.
Su verkauf. Tageseinnahme 80- 100 M.
Offertenu. I' . 455 an den̂ iagvm^ m.

Zu verkaufen:
1 Pierd, ,

1 Halbverdeck mit Pferdegeschirr,
1 Federrolle mit Merdeaeschirr.
Nah. Friedrichstr. 1». Pt'ttclbau.

Schicke Leinenkleider
weoeik Abreise billig verk. Prival-
^sicht ^ L—6 Uhr Delas peestzrst8, 2.' Damen hüte,
elegant und einfach garniert, sehr billig
lihilippsber gstraße 45, Part , rechts.
" BrrUa »t-Ot>rringr.
i? ciu Saphir «. Brillanten , um¬
tändel,alberfür 200 Mk, zu verk
Off. u. T. 454 an den Tag bl.-Lerl.

Kollier « . Dnmen -!» i,,g umstände¬
halber zn verianfcn, Besicht. 11—12 /-
Luisenstraße8, 2, Zimmer 1.

Aleiue in nsuom kseuisi,eiit-L.Ii,iim auf
t!as Sorgfältigste oingefügten

Europa « ülarkera
im Wert von über 5000 Mk., eventuell
auch meine Sammlung sämtlicher Erd¬
teile im Gsamtwert ron über 10,000 Mk.
billig zu verkauf, yammmtr . S8 . Z.

Alte Geige
(Grancino ). N-t erhalten , mit süßem
Ton , für 400 Ml . SN verk Osserten
unter E° 410 an den Tagbl .-^-erl.

UrftLkKssige

pianinos,
in Tonfülle, Tonschönheit und Haltbar¬
keit unübertroffen, direkt in der' Fabrik

von

Willi . Arnold,
K. Hostieserant , Fllöa

As chaffendurg.
F -rft rreues Billard sof. sehr billig

zu verk. Näh. Blücherstraße3, 1 lks.

«ge » el-SWe!
% verk.: Schlafzimmer , einzelne

Betten Büfett , Spiegel - u . Kleider¬
schränke, 1- u. 21, poliert u. lackiert,
Bücherschränke, Schreibtische, Ber¬
tikos, Nähtische, Auszieh- u. nirdere
-rische, Sofas , Ottomanen . Wnich-
kommodcn, Nachttische, Flurständer.
Sessel, Spiegel . Stuhle , .Kleider¬
ständer, alles su den allerniedrigsten
Preisen . Nur 17 Friedrichstraße 17.

EeschmackvoSe
Salon-Garnitur

in Mahagoni , mit Teppich u. Ucber-
aardincn , billig zu vcrk. Näheres im
Tagblatt -Kontior, rechts der Schalter-
ba lle. _ __!
Antiker Eichenschrank
zu verkaufen Schuiterstr. 29. 1. Mainz.

GelegenheiLskans!
10 eleg. Flnrtoilctten , versch. Trnmcauv»
einige Ausziehtische, eine Partie einz.
Bettstellen, eine Partie Stühle , je 2, 3
und 4 Stück, Schreibsessel, Klaviersessel,
versch. einz. Spiegrlschr., Waschkommoden,
Nachttische :c.  werden zu jedem annehmb.
Gebotes ausverkauft. L»r-.
Möbelhhnd lung. Bleichslr. 11. B11120

Fliegenschrank,
Eisschrank,
6 hölz. rot gestrtch. Garlenftühle

billig zu verkaufen im Tagblatt-
Haus , Sch alter halle r echts. *

' EisichranLe
billig zu verkaufen.

»eLiiss» «-,-, Westvitzstrast« 6.

fliiitiMer MWglyer
mit Mittelzuglampe für elektrische-
Licht billig zn verkaufen . Näh . rm
Tagblatt -Kontor , rechts der Schalter.



Seite IS, Morgeu-AusgaSe, 3, Blarr.
HÄlbverdsck

mit abnchmb. Bock, ist für 358 Mk.
m  v erk. Bierstadt . Röderstraße

GAt «rtzalt . trirnSpört . Ssizhaus
(doppelwandig), zirka 8,28x8,50 Mir.
(2 Raume und Nebenr.), als Gärtner«
tznns , BrnrüKtts , Bur . ic.  verwendbar,
bi§. zu vk. Arch, Wck. Biiiinn , Bjeb«
eia :, Schillerstr. 14. Tel. 8472. 6619

NiZsLK-LrreV QtagMatt*

Erfindungen
lauft Privatmann!
Ausführliche Nngeboie unter V. 53
ru TaM .-HauKr-Agsntur , Wilhelm-
ttraße 8. _ _ 6086
Ganz alte Siegelringe
aus Eisen ». Bronze zu kaufe» ges. Ost.
IV. 117 Tgbl.-Zwgst., Brsmarckr. L11099

Alte Briefmarken
kaufe sedes Quantum , auch Neste
von aufgelöst. Sammlnniaen . Angeb.
ekb. u . Postlagerkar te 85, Haupt post.
Getragene Kleider, Stiesel,

alte Gebisse,
Pfarrdscheine , Gold werd. zu streng
reell, fest. Nr. gck. <) ul > KosenfeU,
Me tzgergajse 29. 3964 Telephon 3934.

Eiifl. Dnterr. 5 ::,'s*" ”
Dienstag, 30, Mai 1911, Nr. 249.

Engländerin(London)
erteilt Unterricht . Moritzstr . 4 , 3.

Englischer Unterricht.
Miss jSh» r |se , Luisenplatz 6. 1.

Engl.Tiiierr. raisa_ ’a 1' t luu l 8» Rh oinstr. 69, P.
Englische Grammatik ».Konvent,

ert. dipl.Lehrerin im Kursus sow. Einzel-
unterr . rasckför dernd Neugasse 3,  2.

Suissesse
donne lexorig de fran âis 5 prix modei’t's.
Off. F. 4.19 au Buraau du Journal . *

Dem. fiorectine, connsnssant allein.,
donne le<;ons d’italien. et frangais.
S’aöresser ® 5mtoo 44ä, Pension Marga.
Kl. AVilhelmgtrasse.

r

{fr auSin m m er,
&&J .WeS »erga «ise9 . :l,feinSltt >eit,
zahlt di- alter !,öchflenPreisef . auterh.
Herr.-,Damm - u. Kinderklcid., Schuhe,
Möb el, Go ld. Silber , Nach!. Po stk,gen.Li»

Metzgergaff « 27 , Telepl, . 2178,
kauft zu hasten Preisen von Herrschaften
guterh. Herren-, Damen- u. Kinderkl.,
Pelze, Teppiche, Möbel, Psandsch., altes
Gold, Silber, g. Nachlässe rc.  Postk . gen.

kj. Schiffar Metzgerg . 21,
5 Tel. 3697 ,

zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene Hcrr-n- u. Damenkleider,
Militärsachen, Schuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , flahngebisse
und ganze Nachlässe. Postk. gen.

A laAP/hnlk Mestgergaffs 25,
Telephon 3733,

kauft zu hoh. Preis, von Herrsch, gutcrh.
Herren- u. Damen kl.. Uniformen. Möbel,
g. Nach!., Pfandscheine, Gold, Silber u.
Brilla nten, Zahn ge bisse. Auf B.k. i.Haus .

Getrazeve Wider , Ktzutzerc.
kauft M. 8 -pp « --, Riehlstr. lt , M. 2.
Bitte KUtzfchüerden.

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kit. u.
holt ab r«. etippei-, Oranienstv. 54, Mtb.

Gerten. LiM«
Ern 24 Rute» gr. Garten mit vielem

Obst und besonderem Eingang, mit
Wasserleitungu. Gartenhäuschcn, sofort
zu verpachten Walkmühlsiraße53.

MlUlWes ffEtiolinl
wird als  SpezM -Ausfchaick für ein
«nommierbcs , v. keiner süddeutschen
wie böhmisch, Konkurrenz übertroff.
Mer gesucht. . Nachweislich grotzer
Ervont nach Amerika. Offevten u.
K. 450 an den TagK .-Bevlag,

ReuSestitur eines fsiucrerr

Koch-, B ^ck- um
Einmach - Knrsrrs.
(Auf Wunsch verkürzte Zeitdauer
für verheiratete Damen oder solche,
welche vorübergehend in Wies¬

baden verweilen.)
A. Elbers , Marktplatz 3,

Eingang Ausstellung.

Ein- nnd AbreibuNgen
HautkrKNkdertcNj,

ckWtr. Massagen b. Lähnmnsei », JS-
fchras, RheunniasUsumS usw., KaA-
wasfer- u>. in all . Kräuterbädern vollk.
bortr .. Stpez, in schmerzloser Hühner-
augen -OpevaÄon, sowie NwWvachen
worden gewissenhaft übern . Jvh
Dannhardt , ärztl . u . staaÄ. gepr
Draiseur u . Heilgehilfe, Hermann«
strahe lg . Mitgl . v. Roten Kreuz,
Genfer Bund , früher Wärter in. der
Universität Würzburg.

bei

IM WperpßegenWlijlW
ärztl. ausgebildet und best empf.

ZZOZZ I . II ) SSInnecIier , —_
Frankfurt M. , Nidvastr. 80, II,
_ 1 Min. vom Haup tbahnhof. F68

G Massage mir ffirDmnen!
ä' ranziNi <a SVajuer . örztl. gepr.,
A brechtstr. 8, l . Spr echst. 10—12u.'3— 6.
Schwedisch-dänisch

ärztlich ^ 05 aoo empfiehlt
gepr. nittOOÜIIOÖ sich.

Hagda Potersen,
Gr, Burgstraese 8, 2.

üajfnp,

Verloren
Eine goldene

Uhr mit Deckel
ßiratoi'Ciri. Abz-ug eben
Becker, Mmmienwies e.

Damvn -ReinorrtE
und Buchstaben tl.

gegen Belohn.

^erlorett
auf dem Wege nach der Platte gold.
Dam>en-Uhr, Sonntag . 28. Wieder-
bringer gut e Bel . Aoelherdstr. 44, 2.

Dameuustr mit golvr -.i-r Kette
verloren. Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung Bertramslraße  6, 3 r.

Gegen
hohe GeLshmmg.

BerlsreK
einreihige Pselen -HalsLetLe
mit kleinem Drillanbenverschlluß am
25. Nüai, nachm, jät ». 4 u . 7 Uhr, von
Alivinenstv. 7, SolmS.-, Huimboldt-,
Boe'khov.en-, Lil. Lortzing-, Lartzing-,
Lessingt-, Frankfurter bis HuMboldt-
straste. NbMMchen Alwinenstratze 7.

Gesichts- , Kopf- und
Körperpflege. Aerztlich

ausgedildete Dame empfiehlt sich.
AE !« &si*!gia « E-, Bleichsir. 36, 2.
_ Svrechft. v. 9—9 Uhr._

Maff -tg «, Larrgizasie Siockf
He lfm ; SSr-«»»» !>-I !»s-rrs, ärztl. gepr.
MassKM- RKgelpslege

ärztl. geprüft.
Glichg Kgzs bsrgke, Lang gaffe 54, 2.

- Aüßklpjl
cirzilick geprÄft»

Ncrosir . 42 , 2, am Kochbrunnen.
.1ä« riu SlSatJirais; . _

"ärztlich

ge,

Wl-k-tM Voll , s
, 6-pr.,

p empfiehlt sich,
ört&ffr, 14,1. B10851

L -r»'k>achr.K 8, 1, 2 Min . v. Kochbr.

Si<rgetpriegs:
Am Römertor 7, 2, an der Langgaffe.

_ ___ fflf. gy Wae tic v.
'Der berühmte wlffenWäMich«

Phreuolage Wilhelm Herr
ans Köln wohnt Webergasse 58. Part.

Kriiale gesucht.
Netteres Fräulein mit guten Zeug-
»iffen wünscht Filiale in großer
Stadt zu übernehmen . Sicherheit
Vorhände«. Offert , u F . B. 4050 an
Rud. Mvffe. Baden-Bade« . F1 34

lileit -iiaHtEi
..Bei Errichtung einiger Neubauten im

südl. Stadtteil werden
.Handwerksmerster gesucht,

die bei größeren Aufträgen eine Bau¬
stelle erwerben. Zu erfragen im Tagbl.»
Perlag . 01

, » Bemilflei
in allen Kreisen sucht eine gut eingesührte
erstklassige Lebens- Versieh.- Gesellschaft
gegen Hohe Provisionen. Offerten unter
M. 451 an den Tagbh-Verlag.

UM" Nebenverdienst . " ,
Kaufmann oder Beamter findet

Gelegenheit, seine freie Zeit lukrativ
auszunützen durch Uübernahme eines
raufnränn . Bertrauensipostens . Off.
unter  B . 455 a n d. TagM.-Varlag.

18—20 Mark

Slslir.SiM.n.pms.'K»"??'
S chwa kbachsr St raste«1, 2.  Stsik.

Es, »vLrmittlrtt «gs -BureKU Frau
sL-tsl Vriedericke Weimer)

Friedrichstraße55, 1, ge gründet 1904.
vermittelt rceS

«Piilill ? ! « Frau Kollier,
Schachtstraße 30, tt

^ngĉDerbteiift Fm
Zum Vertriebe eines neuen billigen

Vatent-Ilrt krls, uncntbehilich für best.
Familien und Geschästshäuscr, werden
tüchtige Wertretrk für Frankfurt un.
Umgegend sofort gesucht, die über lOOMk.
bar verfügen. Off. u. Eh. F. bk. G. 584
CKB&Mtl. IKcase , Frat Enrtiiiieie, SlMttk

W - PhrerwLsgiN
Goldgaffe 16,1. FranziL

BsrühMts Phrenolsgink
Handliniendeutung, streng wifsenschaftl.,

für Damen und Herren.
8d a.±Ai  äajjcftc»

Lan ggaffe4», 2, Ecke lltzeber gasse._
PhrANslsgiN
Gchachtstratz« 21,1 St ., Frau lni >e
Maw . Sprechstd. 10—j , 4—10 abends.

Guter Privst -Mittags - « .
Avendtisch . HeAnttrudstrssts 44,
i . St ock.
J 'raeüt.d
gut und billig !

Lrivat-Peusioü
langgaffe 6, 2.

Ernst

Für Sprachunterricht Tho Linguist
School, Ädelheidstr. 38, Part , Gratis
franrös. Yorirag „ Eimäle Lol » " ,
Siehe Iteklame.

Jeue Kurse
beginnen Anfang Juni.

.Schüler mit Vorkeuntn. n. Privat-
Schüler können jederz. beginnen.

Berlin ScSiool,
Unisensirasse 7.  6377

f. Personen, Kasteir st. Speisen,
jeder Betriebsait.

Gley, iBStüfeut,
Techn. Bureau, Maickincn-Reparatnr-

Wcrkstatt. B 7995
Fernspr. 4661._ Raucnt aler Str . 9.

»Is « r . Klingel - ri. Lci «pho »-Än-
l-rgen , sowie ötepar. w. pr. reell u. b-ll.
ausgcf. Bleich str. 34.

PömioioölB* Zimmermann-
str . 5. H. 8. Frau

JS&h nua Ei Ie | }p «-p, Nurf .Damen.
BerüvyKe " Pstreri eisptt l

Kopf- n. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren v. Damen, d. erste am Platze

__ Bi'33»e l ’S o5r,  HirscbgrabtvtiOL 2.
IftjrenolBBiHl'SÄ 'Ä

stra ße 8, 4 S t. links. _ __
Psycho-ChIrognoml8.

E’Vmss Aeisi » Si' jast
beurt. Gesicht, Band u, Handschrift.

On parle frangais.
Konsult. Töte, Main u. Lettre.

SScItarnljoritiatrasie 1®, B. Et.

Nachweisbar lohnendes und ge
winnbringendrs Geschäft, mit wenig
Kapital , keine Branchekenntniffe er-
fvrderlich, zu vergeben. Offert , unt.
X. »ot , au den Tagbl .-Berlag ._

W SrstrrDtrrrgen
«esucht zur Verwertung im In - und
A.uslande , Ausarbeit , guäer Ideen,

Technisches Bureau
für Vatentwes .. Handel u. Industrie,
M. Martens , Kassel, Hoüc»zo.liernstr .1

®1 cn.fstiiifê ürt'et ffoTt iiiüe
nach Maß lief , tücht. Damenschneider,
Rheingauer Str . 5, Grh. Part . r.
Reparaturen u. Modern . billi«stV_

Klewermachsritt
empst Hit sich in und außer dem Hause
Römertor 5^ 3.̂ Stoch_ ^' ®S te iailnciifj 3nEiiei‘£L

Inoll -L nss ong, Albreä  t str. 40. Tel.6678.
Natnrhellinfiltut

V̂ithe lmins Pisns, Mauergasse 12, 1.

MWWiS - RAM
Aki» « r» It' iCne,

Mauergasse 12, 1, am Marktplatz.

-H°Darleherr schnell, Katenrück»
v/Ltv zahl. Selbogcber SS?»»» oe,

Brrli » SK, Belle-« lltancestr. 67. F 67
"2W- L8Ü srr . sofort zu leihen ges-,
»eg. h. Zins ., Sicherch., raienw . Rückz.
Off , u. B. -156 an den Tagb l. -Bc-rlag .

Berliebte
machen die meisten Fehler . Gerade
heutzutage verlangt die gegenseitige
Evoverung der Geschlechter e. ganz
besLnders feine Takttk. Der erfahr.
Spezrcrlschrrftsteller F . Abel hat nun
eine Broschüre für Dam-en und eine
für Herren herausasgeben , jode
kostet einzeln nur 50 P -stg. und beide
zuMnumn sogar nur 90 Pfq franko
bei Voreinsendung des Betragies.
Nachnahme 20 Pfg . mehr . Hier wird
aus eigener , reicher Erfahrung ge¬
lehrt die Kunst Liebe zu erhalten
und schnell gjliicklich heiraten z,u
können. Ferner , wie man erkennt,
daß man geliebt wird , und wie man
m erkennen gibt , doch man selbst
lwbt, ^ Reich illustriert . Ganz neue
amerikanische Methode. Nur zu be¬
stehen vom Verlag F71

Dario ßbefmartn,
_Berlin W, 30 (9).

Au pafr.
Dame suckt v. 1. Juni bis 15. Sept.

gevld . EuglLnderirr od. Kranzöstn,
um mit an die Ostsee zu gehen. Offert,
mit Referenzen unter 6 . 456 an den
Tagbl.-Verlag._

Gesmwe Fran
zum Mitstillea eine? Kinde? gesucht.
Offert, ii. N. 4 6 aa den ragbl .-Verl.

Eine erWassige , gut eingesührte
LÄvlMvrsichvruns , auch ohne ärzt¬
liche Untersuchung, mit guten Ncbcn-
branchen, hat ihre Hauptagentur mit
größerem Inkasso für den hiesiaen
Platz zu per,geben. Gavanttert werden
hohe Bezüge. Off . u. F . K. F. 561
<nt XuMf Moste, Frankfurt a. M.

Drsting. Herr , Akad..
hoh. Beamter , sucht Darlehen von
860 Mik. aus nur vornehmer diskr.
Hand . Offerten unter Ä. 515
oen Tagbl.-Berlag erbeten.

an

«Ir -der !-Oes «Shevaar
wünscht Kind best. Herk. in Pflege
oder als eige« anzunehmen gegen
einmalige Vergütung . Offerten mit
Kreis u. » . G, F . 731 Hauptpost-
lagernd Braunschwcig.

und Lltnsenleiden (Geschlechts:. ), auch
alte Fälle, Ouecksilbersiechtum. Borzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. B16 -01

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise,

Wörthstr. 17. a.d. Nhc iust r., 9—12p.3—8.
Für schönen bsähr. Knaben bess. tzerk.

Aboptivelt. oh. Berg. ges. Off. u. W. «7
Tagbl.-Haupt-Agt., Wilhelm,tr. 8. 6577

.Hübsche Damen "WW
aus gut . Fam . finden GölogenheiL
zu aut . Heiratspart , diskret, sofort.
Gefl . Off . u, A. R. 401 an Rudolf
Mosse. Magdeburg . F124

AM
Herr in 40er I -, alleinstch., Lutz,

guter Char ., 50 Mrlle Vermögen, w.
ehrbar . Frl . oder kinderl. Witwe,
mit Vermögen, von 30—40 I . kenn,
zu lernen , zwecks Heirat . Ausführl.
Offerten unter „Glück" G. 454 an
den Tagül .-Verlaa ._ _Behagl. Heim.

Welcher autsit . älleinst. M . Herr
würde mit kinderl. gell. Ehepaar iim
Kurttiertel bess. Wohnunü mieten?
Sorgf . J -nstandh. d. Arm., Besom. d.
Frühst , u. Abendessens w. gern übern.
Ev. Fanr .-Anschluß u. beste Pflege.
Orf . u.  I . 450 an den TagLl.-Venlag.
Besssres tücht. Frl . ,

Anfang S0sr, mit Ausstattung , oder
ist dseselbe vorhanden , 2060 Mk.,
wünscht pass. Heirat mit Geschaftsm.,
Bäckerei ob. Konditovsi bevorzugt.
OfseritLn uavtsr F. 452 an den TaM -̂
Vevlag.

Aelt. Dame 40er Jahre , mit heit.
Temperament , sehr wirtschaftlich,
kocht gut, hat aber kein Vermögen,
steht aller«, ist der Fremde müde,
sucht die Bekanntschaft eines geüiid.
gutsituierten alt . Herr « zw. Heirat.
Offerten mit Bild unter Z. 454 an
den Tagbl .-Berlag ._ _

Ohne Wissen meines Schwagers
suche ich für ihn eine paffende

Derselbe rst Offrzrer in süddeutscher
Großstadt , hübsche stattliche Erfch.,
von gutem Humor und Gemüt in
durchaus geordneten Berhälburffen.
Nur vermög., distinguierte Damen,
mit angenehmem Aeußern . nicht
über 25 Jahre , oder deren H. Ellern
belieben genaue Zuschriften unter
A. 516 an de» Tagbl .-Berlag zu
senden. Strengste Diskretion auf
Gegenseitigk eit^ Ber rrf svornr. berK

Heirat!
Suche für einen Verwandten , An-f,

30, evg., Handw ., mit aigni. Geschäfr,
die BLiarm-tschast eines -tücht. solrd.
Mädchens, mit etwas Bermög>., zw.
Heirat . AnAfühüliche Offerten mit
Bild unt . H. 51. 200 hauvtpostlag.
Anonym n . gjew. Vsr mrttel » zweckl.

Hehvat.
Welches kcrth. tücht. Mädchen oder
WAwe, kinderl.. 30—40 Fahre , ist ge¬
neigt, mit Witwer , 43 I . (Landmann ).
8 Kinder , zwecks Heirat in Derbin--
dung zu treten !. Bormögen nicht un¬
bedingt erforderlich . Briefe traf Wld
nittter tt . 454 cm den Tagbl .-Verlag
erbeten . _W Beamtkntochter
wünscht, da es ihr an passender
Herrenbekanntschaft fählt , mittler.
Beamten mit solid, liebevollen
Charakter , zwecks Heirat , kennen- zu
lernen . Nur ernstgem. Offerten ir,
Maiglöckchen A. 518 am den Tagbl .»
Verlag erbeten.

illgemesr,
im Staatsdienste , 36 Jahre , evang..
lebensfroh , sucht gebild.. vermögende
Dame von 20—30 Jahren zch hei¬
raten Offerten unter A 510 an
den Tagbl .-Verlag.

ftöigcc Mti). ietr,
von argen . Deutz., 48 Jahre all . Br-
srsvr sirvss flor . Geschaftss und ein

!ermog>ens , ivünscht zloecks Heirat die
Bemnnffchaff einer Häusl. erzogLnen!
Dame . Vermögen erwünscht. Witwe
neckst ausgeschlossen. Offerten unt.
W. 53 an d. Tagbl .-Verlag . 6685

Wir haben
und soeben stets IfW M a wM an 1. und 2. Stelle.

Vermittlung , Auskunft etc » erfolgt für di © Geldgeber kostenfrei.

Comptoir : Langgasse 16 . Telephon 51  u . 70 s.

Geöllnet von9—1 und3—8. Sonnabend9- 1 Uhr,
Pfeiffer &Co.

Bankgeschäft.
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v~*« a « GT ŷ -LT c 7 " 7
py ^ fO ^ pPp

tD 7 | c >. 7 - 5 ^ _
2 ^ r ~*6 «P CP 7» SS P «-ro >ro»
P »LT ö A 7 f ) 2 7 P - P W ö C> V ro e roro' -ro«31. ä  P CQ >-r «P er -3 » pz «7 7 . Uv co o ö co
« 3 --S ' x - ro. ro- K 3  3 3 3 § A ALi
refi ' S ' ® ? ^ S ; - 3 » 2 Sin n _ »3 - N>8
roro — .. B aö - R  r5 - rfä ^ K s -Ä io>^ b ^- cro
» ®) 5 t' , 2 .Ii « a « . H  3 8  fcf s . ro Hi ro: _ . 3 - ö » « ;ro » ro o - ro 3 = 325» ö § n ÄSE a Sß - » B
—v  öo « M_ », ro 3 3 13. 3 s -3 ' 3 »solro 3 . s "A c£ ^ S ® '--». OrJro ^ cy. s . roro ». — ^ 3 . s ro. «i» 3ro>

-LLH . S. L - ' SsväS ' fgareä ^ sd,?
03 ö

ZÄS

|e'

ä =
3 6

ä:

5©:

; 2 . -H - » -ö’  <

Cf
" Z

SfA » « w « P 8
^roL ^ tch <o <̂7 Pr

LZZ ^ c»»er^ >2 d£ 0  A

3 -f 3 ^ « " ; ,t ^ si ! - ^ ü
§ I :.- ÖAl 0 s &" 1 a ka S , - 3 « ? - ffi

ÄWS « rot 5 H. 3  ®

*3»^ . .

S 3 lsff“
3 S 2.  ro ' ^ 3 ^ ® rojS L
— C « 5 . 01 “St ro —s o s ro

s  ftre ' 5,5,0 ' ro- " " -ro . 8 g .SK S 3 ' Zf 3 3 ro 8
ro H 3 ! 0  55 - .3 . 55 » ' ro '*’ - «, 3 - ;s . ro ro . 55 . , ro

KT P . -3 g . Z 8 ro- 3 ^ ro. § 2 . - - J G 3 ^ ZH ff 8 6 S ro
SrogOrog ^ag <̂ - ro3  3 ' 'S . -8 ' V  g . g g SS 3 - ro- s ro “S

-g sZ . » ff8 » roS . " ^ @ s gg # S « 3 -. § ,3as2. 5
paapSs =, - - 3 - - . — •. 3 - — . 8  ro s -« TO 3 -3' M „ §

°L 3 "f § L' 3 "S ^ ,sKJ . SZZro . A  A -- " § 3 ® ro " ro. ^ „ Q,& P ^/T?» « <5' o7rjP' 5IJti 22 « 3 " —
- « , 9 s Si S s8,

LAZ « - ZH -Hß  7 . 7 - 3 °roZ ^ 3  ffL K " ü * äi

« 3 -ää' ®* tocsa erfflSg V ? ßB <a‘ !3 ' © » ® 3 £ g ) » 3 » »S ro Cfs onj - no «o>
!ä2E s S3S « ! s o s - l - lagsSHSS A ^ roKK » 2 . 3 F ro ro Ws ro<ro. '« —I»roo! ^ “**,röro*w UV̂<&■ p _

_ ' -r W I5> P p CO
f 3  ro - ^ -3 @e >r b
a « # § e -f f.

5t»

«r̂ t» '
2 . 3

© •

0S

TT^ T -Tf ro o
2 " T - Z - ZKro

-g '- ff «0„ : ^
3 . 3

lö ! 7.K11 3 'to3 f ff - 1 i $ 5 s t# 3 gs e s

. { Ö -
co 77 * {,Uv ^ cv

♦̂ 75 a
*=f &  P L
r5 * « g a

5 * p ÖT :

Ifrf I ä S U | « l ! üi 8 S - Ijtl ? I.
-' 3 3 s ? g - . « 5ts | § ö , 3 - 3g - -

S 523  rö t? ro «o » | ro- s rog 55 (03 @f 3-8 § | &g | a|

“ ä :ä § t j r ; | § ; = ? I ? 1 1 | ä 11- § l # 'S i j ~ | I ! S e  ■
3 3- 3 «s. g3re ö ... 35

&S — O ! 5
OJ © -» S

c» ro 3 8
« • 2 51

. . <=» § . 3 2 3 » 's - -;

»K8 - ro Cjig C
3  55. 8 -3  2 ff !? . g _ 83

. 3 ro .

«?

tr '2 . «
<0 es
p 8

pp o es p
ro . “ A

Ts 2 ® « » 5, ' » s
H g,ro 2 . 3 » =ro © « . ro

5 »tz > ?

"L - L,
, . 3
r-t Uv

»S ? 3a
3 ? T " ’

r -ro» -r»ro. -ro» ro.L. —3̂ £>
». AO ^ v̂ . Uv2L p ö SS B
1 B CP a p - er LT <y 77
. 2 = 2 , 5 o» « 3 ro v  3=

pt»

. . 3
^ 3 C- ro

!»
8 gö'

S.

a -ä » :

*3" .3 3 —*. s3 o «-

& ® f 3 a * .p '̂ LL |l r s I 2 f'

§ 3 2 . . LA .  g -8 Z ' DZK ^ ffts ^ Z 3 » . „
s | tt ‘ gslf <g ^ 3 § 8 : g s &9| l* ! f.

S ■Ss . Sg8 | si ' | 2 ft 3^ i? 851«

__ „ las . . - —
er ro 3 . 3 ro

.ii * . fi ; ft“

(c) )y 03* 2 P ^ c^ P - r -» \M --2 t^v

"8 ro roT ro. 3 " ' 3 H ro U 1 =a8 ^ # § re ro stjro ^ L 2 52 ros 2 L 3

. - - cf ' c <'

.. rö<5 » 2. <•-» " ' «/ —*« t -_j-er * ri> * 2» r-i —'

>« - 28  ro,WKZ ' rot » 3 - 3303 AZ €5 » 2 3-

«ä-

3 >4

äi

i-
» rv . -- "—*» ‘P
« -LT ö »-* O TP*

» : « 55 8 --er 8 _, 3 —
“ - o s . 3 “ „

— «T- 'S ' ro - ro- - -
3 S" »Sa 3 aS '

Ä . S - HL 3 3 H « - S
a  3 o , 3 ro « 3 «j

SS ' g
8 -«r

2 . " 3 3. 2 .0s

P ^ 7
. P 7k

p ^ 2 . ^ 2.

Z B a « Z -' RUD ' H Z Z ' Z,roZL § ro Lro ' g Ai

0 -) " " "' 3 ^ ,
p p

» - ff „ 55 ~ ro » :
sro 3 »5 « g 2 . *"* jrop c-t ro-J p Pr .§ a

c
p

P co «t . q » r« e « "P co «L P cy p 7i7
cy p : tp CP P «—>. J*< -B p . <ö Uv <0
ro 3« Sa » $ ?a f

« » a ö 2 « iS
yav ?äs««ri »-». P

» * ^ ^ ^ ^ s

Z - ^ pGZ ^ KKZp , g . J? S«•- " 77, S w 7 n n  P ‘ 7 , o 2 ^ ^ ci» co B , 2 ^ ^ p
JS ^ IreJg - f  =

3 5. <r » Ss ro ro Z 8 L. 3 -KJ8 ' Ä 3  S - ro^-K -DL 2  ro " - * * 2

3 fkZ ^ KZK « 2 s « 2 T 3  8fs » „ ro « Ie ’ - f  I § 2 . 3 . | . |ßü -g ' 88ros3 - ro 3 3 ro ro>^

g =ro 1 : ' 2 3 ^s,8§ ~ »ssj ' ^ ö ’ ^ g, « * '-ro - - — n, -? TS -.- w  ro . -

fZH 8 8 8 . 3
3 J9  3 &

L

8 -2 « i
S - " © Z
« ■ . « r*

03 8 -L
; ro P «TO5

8 3

3 - 2

3 »so)

» : ro ’8 ' 3 3 . .
8 LL ^ K - -AW « Bro - -ro S - ro ro gt W .Ä• ö er

" ^ P ^

K*2g

ro <3 s

. » 2 Ä » ' l dS i’ © i3 '| J ,2 . § : cS ® Saslt ® ®
©v Ö 2 . ® H ® 7lSoat 6 3 ,5 S ® 2iSo | ~ '| -‘'*ef ö , w • *• 7 v'c _jy tr Ö " 7 « 7 7 BP .P « P . *-r eP > co ja

gvrt . v« Q ; 0 4  efT ' S « 7 2 5? » r—' P , ro P wb »ro , «3
^ . ro
ro w ^ { « » s &

's?p

,t» 3 2 , © •

Uv
ro. » 8f * ro © t» ' 3 . 8 > iQ  3 s 2 . S

8 2 ^ ro o
• 2 . P : ^ &  §

—>l i_ . 7Z> , . 7— .j. - «.i » •—» »-»- »y «v» - * ——i *-» *—t,—-•- 3 , >

-öfrö ro Hg H I w £ | rofg Aro . J ^ Kfx > ro g « g g - ro- 3 ro ;

“ * = = " -% § SJl j « £ ~g | fS « s , = » ,
el 3 ö r » s ,

5 « ? L 2
co. .

P

«3 333 8»
H « Ico CT P *-**'

i ro cu ,^3><-* r? ror» o /??> *’ ***• -«-» P «4* «4- cu
P3 V n pcoPPOPro •-+» w LT PP «-;

•S ' -bp  a-

., ^ 8 -Äro - ffL Z -äl

ä | ro | - g | 3f | .| % g3 | s88» -CSJ*-4*, b p : CU c-4 Os ^ ♦_* B . Ar» Cp r-*-CP p *-»] P«4. ru cu cT cf 2 , H 7 « « 5T «4-J “t* >7 CO rL» (cJ5 r ^ -rr » ^rOviTr -i cu ĉ TtüiP ^ fCIiSPT ^ ^ <o ■«-* 2? P p p:
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Mv öen Monat Juni
auf das

„Wiesbadener Tagblatt"
j » abonnieren , findet sich Gelegenheit

iur Urriag „Tagl-latt-Kaus" Langgasse 21,
rn der Zweigstelle Kismarckring 29,
in den Ausgabestellen der Ktadt und Nachbarorte,

und bei sämtlichen deutschen Neichspostanstalten.

Das Wahlergebnis in Portugal.
Mit wie großer Sorge die provisorische Regierung

der jüngsten europäischen Republik den Corteswahlen
entgegengesehen hatte , das geht schon aus der Energie
hervor , mit der sie in schroffem Gegensatz zu den nackten
Tatsachen das Vorhandensein einer Gärung in Portu¬
gal immer wieder bestritten hatte . Wer zu viel zu
leugnen sucht, macht sich dringend verdächtig, und der
unversöhnliche Widerspruch zwischen den privaten
Alarmmeldungeir und den offiziösen Beschwichtigungen
ließ darauf schließen, daß die Wahrheit etwa m der
Mitte liegen würde. Wie wenig die runden Dementis
'der Lissabons Regierung mit der rauhen Wirklichkeit
uvercinstimmten , dafür sprachen schon die umfassenden
militärischen Vorbereitungen , welche die Regierung
aus Anlaß der Wahlen besonders in deii unsicheren
Nordprovinzen getroffen hatte . Andererseits bildet
aber der Umstand, daß nach den bisher aus Portugal
vorliegenden Meldungen , bei denen freilich mit der
Möglichkeit einer amtlichen Vertuschungspolitik gerech¬
net werden kann, die Wahlen .im ganzen Lande ohne
irgend welche Ruhestörungen vollzogen worden sind,
ein Beweis dafür , daß auch die über die Lage in Portu¬
gal verbreiteten Alarmmeldungen zum Teil ebenso
grau in grau wie die offiziösen Nachrichten rosa in rosa
MalteN. ^ , r r

Was das Ergebnis der Wahlen betrifft , so haben
nach den telegraphischen Meldungen aus Lissabon die
vom republikanischen Direktorium  aus¬
gestellten Kandidaten fast auf der -ganzen Lune gepegt.
und die unabhängigen Republikaner und
Sozialisten  haben nur vereinzelte Erfolge zu ver¬
zeichnen, während Monarchisten oder Klerikale uoer-
haupt nicht gewählt worden sind, aus dein sehr ein¬
fachen Grunde , weil keine Kandidaten dieser Gruppen
aufgestellt worden waren und angesichts der der
jungen Republik zweifellos vorhandenen terroristi¬
schen  Strömung eben nicht aufgestellt werden konn-

Fe mlleL on.
WellberverbÂusstellung;um Asmarck-

Unüonalüenkmal.
ii.

Von den Erfordernissen eines Bismarck-National-
Donlmals.

Der Vertreter des „Bismarck-Bundes" äußerte bei dem
sich an die Vorbesichtigung der Ausstellung arüchlreßendin
Imbiß das dringende, auf den ersten Blick sehr natürlich
scheinende Verlangen, daß das Natlonaldenkmal, .
Volle durch seine Scherslein errichtet, aucy nach dem Ge¬
schmack des Volles gestaltet werde, oder vielmehr, « B P
der Künstler diesem Geschmacke mehr unterordnen möge.
Wir berichteten schon, wie energisch sich Gehelmrat echrmd
gegen eine solche Auffassung .anssprach unÄ den emz g
wahren künstlerischen Standpunkt, den des tunstlerrichen
Gewissens, vertrat. Freilich, wenn wir em Bo ms
denk mal  errichten, wollen wir kein Denkmal, das
leicht nur hypermoderne Ästheten preisen, wir wollen em
Werk, das, wenn auch aus Umwegen, schließlich doch von
jedem verstanden und geschätzt werden kann. Bn : *
— in übertragenem Sinne — Volkskunst und bo fche
Kunst in einem, wollen ein Werk, das dem dankbaren
verehrenden Empfinden des Volkes, der Naiwn, '
entspricht. Dem Kunstgeschmack, dem ungebildeten. narven
ästhetischen Geschmack der großen Menge aber kann un
möglich eine Konzession gemaM werden. Einem Mchm
Geschmack oder vielmehr Ungeschmack— entspricht vielfach
ein schauerliches Marterl in den Bergen, em ungefüges
mit reichlicher Verwendung von rotem Zmnober ode.
Karmin recht blutig gemachtes Bild des Gekreuzigten eher,I“ Hochw rk der Kunst, das verfeinertes Empfinden
und aeistiaes Begreifen voraussetzt. Dem Volle als solcyem.
urd d̂as aebt sogar bis in die Reihen der sogenannten
Gebildeten hinein, ist ja die mediceischc Venus noch ern

ten. Deshalb ist auch der „Sieg " der republikanischen
Liste mit einer großen Zuruckhaltung  zu bewer¬
ten, denn nach allen aus Portugal eingelaufenen Nach¬
richten haben die Wahlen sich unter einem starken
Druck  seitens der herrschenden Partei vollzogen, der
einigermaßen im Gegensatz steht zu der stolzen Ver¬
kündigung, mit der vor . acht Monaten die. Republik
proklamiert wurde : „Es ist nur nötig , daß der Anfang
eine Epoche strenger Moralität und unbefleckter Ge¬
rechtigkeit bildet, daß alle Portugiesen in harmonischen
Grundsätzen sich vereinen."

Mit der Epoche der unbefleckten Gerechtigkeit hapert
es fürs erste noch ebenso wie mit der Vereinigung in
harmonischen Grundsätzen. Daß kein monarchistischer
oder klerikaler Kandidat aus den Wahlen hervorging,
beweist aus den vorher dargelegten Gründen keines¬
wegs, daß sich nicht noch monarchistischgesinnte Grup¬
pen im Lande finden. Und wenn auch die offiziellen
Republikaner über die ganz überwregende Mehrheit
in der Kammer verfügen, wenn alle Land - und 'See¬
offiziere, die bei dem Sturz der Monarchie eine Rolle
gespielt haben, sich unter den Gewählten befinden, so
gibt es doch zu denken, daß bei diesen Mablen , deren
amtlich beglaubigte Freiheit in der Praxis schon durch
die Wucht der terroristischen Volksströmung einge¬
schränkt war , die unabhängigen Republikaner und
Sozialisten überhaupt einige Erfolge erzielen konnten.
Auch wird man abwarten müssen, ob sich nicht in der
Kammer , die am 19. Juni eröffnet werden soll, manch
einer, der unter der Regiernngsflagge segelte, als
„unabhängig " entpuppen wird , ebenso wie immerhin
mit der Möglichkeit gerechnet werden muß, daß sich
unter den gewählten Unabhängigen auch monarchistisch
gesinnte Elemente befinden.

Daß die portugiesische Regierung überhaupt acht
Monate  warten mutztê bis sie die immer wieder
verschobenen Wahlen in Szene setzen konnte, und daß
trotz des starken Drucks eine wenn auch nur sehr
schwache Opposition gewählt wurde, zeigt jedenfalls,
daß etwas faul  ist im Staate Portugal . Und das
ist nicht verwunderlich, denn der Umschwung im Lande
hatte sich zu rasch und unerwartet vollzogen, als daß
nicht mit der Wahrscheinlichkeit einer Gegenbewegung
gerechnet werden konnte. Eine Revolution erweckt
regelmäßig ausschweifende Hoffnungen,
die ebenso regelmäßig enttäuscht  werden müssen.
Die Bevölkerung von Portugal , von der 80 Prozent
weder lesen noch schreiben können, besteht in. der Mehr¬
zahl aus „Mitläufern ", die heute dem, morgen jenem
folgen. Die Republikaner aber haben an ihrer Spitze
zwar einige Männer von Talent , wohl auch von
Charakter , doch kein überragendes Genie, das die
Massen leiten könnte. Es bleibt abzuwarten , ob der
nun von der Nationalversammlung zu wählende defi¬
nitive Präsident  ein solcher Mann sein wird . Wie

nackigtes, unanständiges Weibsbild, und der Hermes des
Praxiteles ein Nackedei, der ohne ein Feigenblatt nicht zum
Ansehen ist. Eher ließe sich ein Rechnungtragen des
Volksgeschmacks erwägen, wenn sich eben dieser Volksge-
schmack, wie bei den alten Griechen oder wie bei den
Japanern , aus einer hohen künstlerischen Kultur ausbaute.
Aber — Gott sei es geklagt — wir sind noch sehr, sehr
weit von einer solchen Kultur entfernt. Mehr vielleicht,
als in anderen wirklichen Kulturländern, muß bei uns
noch der Künstler der Lehrer des Volkes sein, hat er die
hohe Priesterpslicht, das „Volk" zu sich emporzuheben.
Freilich, verliert er sich, im Bestreben, aufzufallen, in abstruse
Ideen , verläßt er den festen Baden und jagt Irrlichtern
nach, gebärdet -er sich als ein Übermensch oder erhebt er
überstandene Zustände aus den Schild, die für eine gesunde
Kunstentwicklung ein, wenn auch vielleicht interessanter
Rückschritt bedeuten, dann verletzt er seine Pflicht als Volks¬
erzieher. Dann tut eine vernünftige ästhetische Kritik sehr
wohl, ihln „auf den Dienst zu passen". Im allgemeinen
aber ist es nur natürlich, daß der Laie in solchen Fragen
den Fachmann, den Künstler, als Sachverständigen gelten
läßt , und daß er dann auch in erster Linie den ästhetisch
vovgebildeten Preisrichtern das Urteil anvertraut , selbst
auf die Gefahr hin, daß das „errare humanum est" dabei
zur Geltung gelangen könnte.

Wie kann denn der Laie sich so ohne weiteres zurecht-
ftnden in der Welt von Ansprüchen und Erwägungen, in
dem Reich des Wissens und Empfindens, das der echte
Künstler lange durchforschen und durchwandern muß? Wer
wird sich denn in der breiten Masse überhaupt über den
Begriff eines Denkmals klar? Was ist denn eigentlich das
vollendete Mal, das Erinnerungsmal ? Die technische Vol¬
lendung des „Objekts" ist es noch lange nicht, und wenn
alle Welt vor ihr auf den Knieen liegt. Der Geist ist es,
der aus dxm Werke spricht, die Stimmung, die es auf die
empfängliche Menschensecle ausübt . Ja , oft genug heiligt
der hehre Anlaß, aus denl ein Wal unmittelbar errichtet
wurde, das ungefüge Zeichen und macht es selbst zu einem
wahren Heiligtume.

aber auch die Tinge im Parlament uild im Lande ver¬
laufen werden, so scheint doch schon jetzt festzustehen.
daß die Aussichten des Exkönigs Manuel , der
so ruhelos  aus seinen Thron verzichtet hat , daber
.gleich Null  sind . Zunächst wird alles davon ab-
hängen , ob die neugewählte Kammer imstande sein
wird, der republikanischen Regierung die Autori¬
tät  zu verleihen, die ihr bisher mangelt . Im orde¬
ren Fall aber ist es wahrscheinlicher, daß die
schleichende Gegenrevolution zu einer radikal -kommu¬
nistischen Republik oder auch zu einer Herrschaft des
Säbels , zur Militärdiktatur , als zur Wiederherstellung
der Monarchie  führen könnte,, die in Portugal für
absehbare Zeit ausgespielt  zu haben scheinst, und
zwar durch eigenes Verschulden des vielleicht letzten
portugiesischen Königs . , ^

hd . London, 29. Mai . Tie „Daily Mail " bringt
ein interessantes Telegramm üher die gestrigen Wahlen
in Portugal , die zumeist ruhig verlaufen sind, weil
kein W 'ahlzettel gültig  war , der nicht den
Namen eines in den offiziellen  Listen verzeich-
neten Kandidaten trug . Ta die Monarchisten keine
offiziellen Kandidatenlisten aufgestellt hatten , ent¬
hielten  sie sich eben vollständig der Wahl und es
fehlte infolgedessen jeder Enthusiasmus . — Aus
Oporto wird gemeldet, daß auch dort die Wahlen ruhig
verlaufen sind. Tie Zahl der Wähler , die an der Urne
erschienen, betrug 23 405. Alle Regierungskandidaten
wurden mit Mehrheit bis zu 400 Stimmen gewählt. ^'

Aus der päpstlichen Enzyklika.
In der, wie in der Morgen -Ausgabe mitgekeilt, jetzt

erschienenen päpstlichen Enzyklika  heißt es weiter:
Der Papst könne nach Erlaß des Trennungsgesetzes nicht
mehr schweigen,, da das Gesetz den Abfall  des
Staates von Gott  verkündet und mit der katholischen
Religion breche, zu der sich fast die Gesamtheit dev
Bürger bekennt. Das Gesetz sei nicht ein Trennungs-
gesetz, sondern ein Raubgesetz  gegen die katholische
Kirche, was die materiellen Güter angehe,, und ein
Gesetz tyrannischer Unterdrückung auf geistlichem Ge¬
biet. Das Gesetz raube der Kirche alle beweglichen und
unbeweglichen Güter und mache ihr unmöglich, solche
in Zukunft zu erwerben, indein es den Willen der Erb¬
lasser durch ungerechte Bestimmungen über die from¬
men Legate breche. Noch verderblicher sei die Tyrannei,
die das Trennungsgesetz auf geistlichem Gebiete aus¬
übe. Die kirchliche Hierarchie sei vollständig ausge¬
schlossen von sedem Einfluß auf die Organisation des
Kultus , womit man die Wohltätigkeitsvereine beauf¬
tragt habe. Andererseits rufe das Gesetz dje Korrup¬
tion des Klerus und die Empörung gegen die recht¬
mäßigen Oberen hervor, indem es Priestern , die von
den kirchlichen Behörden suspendiert seien oder sich

Ws Jakob von seinem Himmelsleitertraum -erwachte,
sagte er: Gewiß ist der Herr an diesem Orte und ich wußte
es nicht, Und fürchtete sich und sprach: Wie heilig ist diese
Stätte ! Hier ist nicht anders, denn Gottes Haus, und hier
ist die Pforte des Himmels. Und Jakob stand des Morgens
frühe auf und nahm den Stein , den er zu seinen Häupten
gelegt hatte, und richtete ihn auf zu einem Mal und goß
Ol oben darauf. Und hieß die Stätte Beth-El, d. i.
Gotteshaus. Und Jakob tat ein Gelübde und sprach: Dieser
Stein , den ich aufgerichiet habe zu einem Mal, soll ein
Gotteshaus werden. Haben wir in dieser schlichter
Bibölerzählung nicht eine der schönsten Denkmalsgeschichten
der Welt und in dem schlichten Stein Jakobs den Inbe¬
griff eines Denkmals als Weihestätte? Und haben wii
nicht Ursache, die mystischen Steindenkmale auf der welk
fernen Osterinsel, diese Kulturdenkmale eines unbekannten;
verschwundenenVolkes, die Steinmale unserer einsamen
Hünengräber und die Dolmen der alten Kelten, aus denen
machtvoll die Vergangenheit zu uns redet und alter Helden¬
geist uns umweht, ebenso das Urbild des Denkmals zu achten?

Verschwistert sich der Geist der Stätte und das Mal
mit der Kunst, desto besser. Mer selten genug geschieht
dies in einer im höchsten Sinne vollendeten Weise. Auch
die Alten haben den Kops des blinden Homer oder das
majestätische Haupt des Zeus von Otricoli, Werke, die un¬
mittelbar zur Ehrfurcht zwingen, nur vereinzelt geschaffen,
neben Hunderten von Werken, die sonst dem höchsten ästhe-
tischen Geschmack voll Genüge leisten. Nur eine grandiose,
künstlerische Eingebung, nicht aber ein Rechnungtragen
eines noch so geläuterten Volksgeschmacks, konnten solche
Werke schassen. Der „große Wurf" muß es bringen. Mit
der künstlerischen Geschicklichkeit, der geiswollen Auffassung
und Ausführung allein ist es nicht getan, wenn man ein
wirkliches Hochwerk verlangt. Freilich, auch das Hochwerk
entsteht selten so unmittelbar, wie sich ein feuerspeiender
Krater Wohl einmal aus dem Meere erhebt. Meist ist es
die höchste Blüte einer künstlerischen Kulturepoche, der Aus¬
druck eines gewaltigen, künstlerischen Ringens ganzer
Generationen. So war es vielleickü. als Leiderer mit einem
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verheirateten , sowie ihren Witwen und Kindern Ver¬
günstigungen gewährte und die portugiesische Kirche
don der Verbindung mit Rom m  lösen bestrebt sei. In¬
folgedessen verurteilt der Papst das portugiesische
Trennungsgesetz , erklärt es sür n u l I und nichtig
und ohne Gewicht gegenüber den unverletzlichen Rech¬
ten der Kirche, spendet' wärmstes Lob dem portugiesi¬
schen Episkopat und Klerus , der dieses Gesetz verurteilte,
und ermahnt ihn , die einträchtige Verbindung mit dem
Heiligen Stuhl zu wahren.

Eine schwny-ülaue Verschlechterung.
A Berlin, 29. Mai.

Wer prophezeit hatte , das Haus würde heute
schließen, ist gründlich hereingefallen . Bis zur Stunde,
das heißt bis Vß  Uhr , ist mau noch nicht einmal mir
der Krankenversicherung fertig geworden. Bemerkens¬
wert an der bisherigen Debatte ist die Erweiterung der
Krankenversicherungspflicht für alle diejenigen, dis bis
2500 Mark Einkommen haben. Tie Sozialdemokratie
hatte die Grenze bis auf 3000 Mark hinaufschieben
wollen. Die Kommission hatte nur 2000 Mark vorge¬
schlagen.

Dann gab es einen langwierigen Kampf über die
Wöchnerinnenfürsorge. Hier hat das Zentrum eine
Verschlechterung beantragt . Bisher steht in dem Ent¬
wurf , daß die Wöchnerinnen allgemein 8 Wochen von
den Kasslpr verpflegt werden sollen. Das Zentrum will
das auf 4 Wochen beschränken. Die Opposition wehrte
sich mit äußerster Anstrengung dagegen. Sie schickte
einen Redner nach dem anderen ins Gefecht, und sie
kämpfte mit den allerbesten Waffen. Von den Frei¬
sinnigen sprachen die Abgeordneten Mugdan und
Fegter. der letztere bei seiner Kenntnis des Landlebens
sehr wirkungsvoll . Von den Sozialdemokraten wieder¬
holte Dr . David in verbesserter Auflage seine Aus¬
führungen von der zweiten Lesung. Weiterhin griff
neben On. Südekum August Bebel zweimal in den
Streit ein, und zwar sprach der alte Feuerkopf diesmal
wieder recht gut . Von den Mehrheitsparteäen hatte
fast niemand Mut , etwas zu erwidern . Nur Freiherr
v. Gamp schwang sich zu einer mühsamen Rede auf.
Er empfahl statt der Wöchnerinneufürsorge pflicht¬
mäßige Hebammenhilfe . Man fragte ihn, warmu er
dann nicht bei der zweiten Lesung schon für einen dies¬
bezüglichen sozialdemokratischen Antrag gestimmt
hätte . Darauf sagte er unter allgemeiner Heiterkeit,
ia , er selbst würde sür seine Person sür einen solchen
Antrag , wenn er wieder gestellt würde, stimmen. Mit
192 gegen 119 Stimmen wurde alsdann die Ver¬
schlechterung  der Paragraphen angenommen.
Wenigstens ein Teil der Nationalliberalen , die sonst
mit dem blauschwarzen Block in der Vorlage durch
dick und dünn gehen, schlug sich hier nach links.

Später gab es eine längere Debatte über die
Knappschaftskassen. Wenn in dern bisherigen Tempo
an einzelnen Punkten weiter gründlich verhandelt wird,
so wird die Vorlage wohl selbst morgen noch nicht fer¬
tig werden.

Deutscher Reichstag.
'lFortsetzuna des Drabiberichts in der Moraen-AuSgabe.)

# Berlin, 29. Mai.
In der weiteren dritten Lesung der Reichsverstchrrungs-

ordrmng betreffen die §§ 210 bis 213
die Wochcnhilfc.

Die Volkspartei beantragt bei 8 212 statt der nach den
Beschlüssen zweiter Lesung fakultativen Bestimmung die
obligatorische Zubilligung der bei der Niederkunft
M1. —J '■'
Schlage die ganze, in ihrer Art oft hochvollendete„Schmier-
sttefelplastik""vieler Jahrzehnte überwand und seinen mäch¬
tig ergreifenden ungefügen Kolossal-Bismarck in Hamburg
schuf, ein Wal, dem der Koloß von Rhodos, dies antike
Weltwunder, vermutlich das Wasser nicht reichen könnte,
ebensowenig wie etwa eine Schwanthalersche Bavaria oder
eine Schillingsche Niederwaldgermania. Das Kolossale
allein tut's ja nicht, auch nicht der Reichtum der Ideen,
auch nicht die Technik allein. Wie gesagt, der Wurf muß
es bringen. Und mit dem Typ, dem neu gefundenen oder
deni in veränderter Form wieder entstandenen ist der Kunst
im allgemeinen ebensowenig geholfen. Lederer selbst hat
geäußert, er würde es als das größte Unglück betrachten,
wenn sein Bismarckthp nun vorbildlich würde. Freilich
— und natürlich — er hat bereits Schule gemacht; die
Evigonen und Variantenmacher sind überall eifrig an der
Arbeit. Schließlich baut sich jede Kunst aus Vor¬
bildern auf. Man darf bezweifeln, daß heute. noch ein
Urbild entstehen kann. Und würde morgen ein Gigant
kommen und ein Mal errichten, indem er vier Dreiecks¬
flächen von gewaltigen Dimensionen gegeneinanderneigte,
die Spitze in die Erde senkte und die Grundfläche den
Sternen zukehrte, dann würde in das Geschrei über die
ungeheuerliche, geniale Originalität bald die Kritik Hin¬
einrusen: Aber, ihr Toren, merkt ihr denn nicht, daß es
sich ja nur um die umgekehrte ägyptische Pyramide handelt!

Suchen wir also beim Bismarckpreisbewerb nicht das
absolut Neue, und lassen wir die Originalitätshascherei erst
recht außer acht. Sehen wir vor allem,.wie der Künstler
dem Grundgedanken, wie er dem liebevollen Ehrsurchts-
gefühl einer starken Nation sür seinen neuesten National-
Heros am nächsten kam. Das ist das A und das O für die
ideale Beurteilung, aber freilich nicht für die technische und
ästhetische. Das Bismarckdenkmalsoll ein Höhendenkmal
werden. Auch das Ntederwalddcnkmalwar als solches ge¬
dacht, doch ist es, bei allem Respekt vor seinen Vorzügen,
keins geworden. Es dominiert weder, noch schließt es sich
der Landschaft an. Wir verlangen heute keinen gigantischen
Tafelaufsatz oder Briefbeschwerer mehr. Wir verlangen,
neben dem hohen Inhalt des Bismarck-Nationaldenkmals,
daß es sich entweder in die Landschaft hineinkomponiert,
daß es ihr gewissermaßen den höchsten Ausdruck gibt, oder
aber, daß es gewaltig dominiert, was dann allerdings in
vorliegendem Lalle das künstlerische Todesurteil kür die

lichen Hebammendienste und Geburtshilfe. Weiter will
der Antrag auch die Satzungsbesttmmüng Wer die Ge¬
währung eines bis zu sechswöchigen Schwangerengeldes im
Falle der Arbeitsunfähigkeit zur Zwangsvorschrift machen.
Daneben liegt ein Antrag Schultz zu 8 210 vor, der den
Landkrankenkasscndie Befugnis gibt, die sonst vorge-
schriebenc achtwöchige Dauer der Gewährung des Wochen¬
geldes bis aus vier Wochen zu verkürzen.

Abg. David (Soz.) : Der Abg. Schultz hat gestern bei
dem Ausflug der Reichstagsabgeordneten nach Dresden
eine Rede gehalten, in der er gesagt haben soll, aus dem
Gebiete der Hygiene treten alle parteipolitischen Gegen¬
sätze zurück; und derselbe Herr ziert nun mit seinem
Namen einen Antrag, der aus einem der wichtigsten Ge¬
biete der Hygiene den parteipolitischen, den antisozialen
Standpunkt der Rechten in der markantesten Weise doku¬
mentiert. Ich appelliere an Ihr soziales, an Ihr nationales
Gewissen, an Ihre Ritterlichkeit.

Abg. Fegter (Vpt.) : Im innersten Herzen empört muß
man über solchen Antrag sein.

Dieser Antrag Schultz wird die Leutenot noch erhöhen,
Kulis werden Sie hrranholen müssen.

Die Regierung hat den Antrag Schultz geschluckt, er
wird ihr noch lange im Magen liegen. (Ironischer
Beifall rechts.)

Abg. Bebel (Soz.) : Genosse David hat vergessen, an
Ihr christliches  Gewissen zu appellieren. Haben Sie
nicht alle Mütter gehabt ? Mehr Mütter sterben an der
Entbindung als Männer in den Schlachten. Drei christ¬
liche Arbeitervertreter, zwei katholische Geistliche, haben
den Antrag unterschrieben. (Rufe der Soz.: „Es ist ein
Skandal!") Sie machen uns die Ablehnung des Gesetzes
außerordentlich leicht. Ein solcher Antrag ist eine Schmach
für den Reichstag. (Lebhafter Beifall aus der Linken;
große Unruhe bei der Mehrheit.)

Abg. -Frhr . v. Gamp (RPt.) : Auf solche Ausfälle kann
man nicht mehr schweigen. (Aha '.-Ruse bei den Soz.)
Nach den Beschlüssen zweiter Lesung ist das Wochengeld
für acht Wochen obligatorisch. Die Satzung kann Heb¬
ammendienste zubilligen. Da habe ich mir gedacht, das
Wochengeld für etwa vier Wochen wird zur Bezahlung der
Hebammen verwandt werden und die Hebamme müßten
wir obligatorisch haben. Ich richte an die Regierung das
Ersuchen, darauf zu sehen, daß die Satzung die Hebammen-
hilse obligatorisch gewährt. Herr Fegter versteht nichts
von den Verhältnissen auf dem Lande. (Unruhe links.)
Wir stimmen mit gutem Gewissen sür den Antrag Schultz
und brauchen uns die Vorwürfe der Linken nicht gefallen
zu lassen.

Abg. Irl (Zentr.) : Br . David hat seine Rede von der
zweiten Lesung noch einmal wiedergekäut. (Unruhe links.
— Vizepräsident Br . Spahn : Dieser Ausdruck ist nicht
schön.) Mr haben auch alles Mitgefühl für die Säuglinge.
Die Vorlage bringt ja auch einen Fortschritt, nämlich vier
Wochen WScbncrinnenMeae. Mehr war nicht zu erreichen

?crcn des Unannehmbar -der Regierung.
Abg. Bebel (Soz.) : In Oberbayern, in der Heimat

des Herrn Irl , sterben die meisten Säuglinge . (Abg. I rl
ruft : Weil wir alle Kostkinder von München bekommen!)
Es wird also dort die Engelmacherei en gros betrieben.

Abg. Fegter (Vpt.) : Herr Irl spricht von Wieder¬
käuen. Ich habe den Abg. Irl bis jetzt noch nicht für ein
Rindvieh gehalten. Redner bittet um Ablehnung des An¬
trags Schultz.

Abg. Br . Mugdan (Vpt.) : Die Frauenkrankheiten
nehmen aus dem Lande außerordentlich zu und die Ge¬
burten gehen zurück.

Abg. Br . David (Soz.) : Wenn alles versagt, dann
appelliere ich an Ihr Anstandsgefühl. (Unruhe rechts.)

Wer noch einen Funken Anstandsgefühl im Leibe hat,
mutz den Antrag Schultz ablehnen.

Präsident Graf Schwerin erklärt diese Ausdrucksweise
für unzulässig.

benachbarte Germania bedeuten würde. Dann auch wollen
wir mit der Weihestätte zugleich die erhabene Versamm-
lungsstätte verbunden wissen, die großen Volksmassen ge¬
stattet, hier nationale Feiern zu begehen, nationale An-
dachten zu verrichten. „Hier ist nicht anders, denn Gottes
Haus", d. h. eine Stätte , wo sich der Menschengeist selbst
über die Materie, oder vielmehr über alles Gröbere in der
Materie, hinaushebt. Und verlangen wir für dieses Mal
eine höchste Volkskunst, so kann das nur in dem Sinne ge¬
schehen. daß es Kunst f ü r das Volk, nicht aber Kunst aus
idem Geschmack des Volkes, aus der wirren Vielheit der
Geschmäcker ist. Wir erwarten über den Hunderten von
Bismarckdenkmälerndas Bismarckdenkmal, das deutsche
Mal sür den Schmied der deutschen Einheit. Vorr solchen
Gesichtspunkten aus wollen wir morgen die denkwürdige
Ausstellung betrachten. Lost. v. B.

Aus Kunst und Leben.
Theater und Literatur. Herr Otto Wanka,  bis vor

einem Jahre Mitglied des Frankfurter Schauspielhauses,
ist als erster Held an unser Hoftheater verpflichtet worden.
— Für das Dresdener  Hoftheater ist Alex. d ' Arna  ls,
bisher Oberregisseur an dem vereinigten Stadttheater in
Cö ln a. Rh., vom Herbst 1912 ab als Regisseur verpflichtet
worben. — Schnitzlers  neuestes Stück „Der junge
Medardus " hatte in Prag  am Samstag nicht den ge¬
hofften Erfolg. Der anwesende Dichter wurde nur wenige
Male gerufen. Vorzüglich war Tila D u r i eu x als
Helene. — „D i e Aren  a", ein kürzlich im Verlag der
„Süddeutschen Monatshefte" in München erschienener Stier¬
kämpfer-Roman, ist zu einem Theaterstück verarbeitet wor¬
den, das im Apollo-Theater zu Madrid  täglich volle
Häuser macht. Eine Aufführung in Paris  steht bevor,
wo der Roman ebenso populär ist wie in Spanien. —

-Eleonore Düse  wird noch in diesem Sommer in den
Ruinen des Palatins  mit ihrer Gesellschaft antike
Komödien zur Aufführung bringen. — Die Krakauer
Akademie der Wissenschaften hat Henryk Sienkiewicz
für die 1606 erschienene achte Auflage seines Romans „Mit
Feuer und Schwert" und seine gesamte schriftstellerische
Tätigkeit den Rey-Preis zuerkannt. Der vom Grasen M.
Rev gestiftete Preis (4100 Kronen und eine goldene Me¬
daille) gelangt alle 5 Jahre zur Verteilung. Sienkiewicz ist
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Nach weiterer unwesentlicher Debatte endet die Aus¬

sprache und nach einer Reihe persönlicher Bemerkungen
erfolgt die namentliche Abstimmung.

In namentlicher Abstimmung wird der Kompromiß¬
antrag Schultz mit 192 gegen 119 Stimmen bei 2 Enthal¬
tungen angenommen. Dagegen stimmten -die Volkspartei,
die Sozialdemokraten, die Polen und Abg. Bassermann
mit der größeren Hälfte der Nationalliberalen. Die An¬
träge der Volkspartei wurden abgelehnt. Dafür stimmte
auch der Abg. Frhr . v. Gamp.

Bei den Bestimmungen über die Kassenbeamten weist
der braunschweigische VuNdesratsbevollmächtigtev. Boden
Vorwürfe des Wg . Schmidt (Soz.) gegen braunschweigische
Aufsichtsbehörden zurück.

Bei § 525a wird ein Kompromißantrag Schultz ange¬
nommen, der den Be r g inva  l ide n,  sofern sie als frei¬
willige Mitglieder Beiträge zu den Knappschaftskassen
zahlen, 'das Wahlrecht gibt, auch wenn sie nicht mchr an
dem Bergwerk beschäftigt werden. Ein weitergehender
Antrag der Sozialdemokraten wird mit 209 gegen 95
Stimmen bei einer Enthaltung äbgelehnt.

Das zweite Buch „Krankenversicherung" wird erledigt.
Hieraus vertagt sich das Haus aus Dienstag vormittag

10 Uhr. — Schluß 7%  Uhr.

Preußischer Landtag«
Abgesrdnetstthart».

Fortsetzung des DrahtberichtS in der Morgen-Ausgabe.
$ Berlin, 29. Mai.

Am Ministertisch: Kommissare.
Nach Annahme des Gesetzentwurfs, betreffend die Ent¬

lastung des Oberverwaltungsgerichts, folgt die zweite Be-
ratung des Gesetzentwurfs, betreffend

die Losgesellschaften,
die Veräußerung von Jnha -berpapieron mit Prämien und
dem Haüdel mit Lotterielosen.

§ 1 setzt die Strafe siir Vergehen gegen das Gesetz
auf Gefängnis bis zu drei Monaten und Geldbuße von
100 bis 300 M. fest.

Abg. Mcrtin -Oels (freikons.) begründet einen Antrag,
dem 8 7 folgenden Wortlaut zu geben: „Wer Gewinne
sür bevorstehendeZiehungen von Serien- oder Prämien¬
losen ohne Angabe der Zahl der an den Ziehungen teil¬
nehmenden Stücke öffentlich oder durch Mitteilungen, die
sür einen größeren Kreis von Personen bestimmt sind, be-
kanntg-bt, um zur Ausnutzung der Gewinnaussichten an¬
zureizen, wird mit Geldstrafe bis 150 M. bestraft." Die
Kommission hatte als Voraussetzung sür die Strafe die
„Absicht, andere auszübeuten" gesetzt.

Abg. Goebel (Zentr.) erklärt sich für die Kommissions-
Beschlüsse und den vorliegenden Antrag.

Abg. Peltasohn (Volksp.) hat verfassungsrechtliche Be¬
denken gegen die Vorlage, da die Angelegenheit Reichs¬
sache sei.

Justizminister Br . Beseler: Juristische Bedenken liegen
gegen den Erlaß des Gesetzes nicht vor.

Abg. Br . Liebknecht(Soz.) spricht gegen die Vorlage,
die nur dem preußischen Staat die Monopolstellung bei
der Ausbeutung der Spielsucht sowohl auf dem Gebiete
des Losverkaufs als des Totalisators sichern soll. In
Bad Salzbrunn soll sogar mit königlicher Genehmigung
eine Roulette existieren, um dem Fürsten Pleß die Auf¬
bringung der Kosten des Bades zu erleichtern.

Die Vorlage wird unter Annahme des Antrages zu
8 7 in zweiter und dritter Lesung angenommen.

Es folgt ein Antrag Bitta (Zentr.), der die Vorlage
eines Gesetzentwurfs verlangt, durch welchen die bei Er¬
laß der Berggesetznovelle von 1907 vorbehaltene Ordnung
der Übertragung des Rechts zur Aufsuchung usid Gewin¬
nung der Steinkohle an andere Personen herbeigesührt

der erste Preisträger . — In Wien  bemüht sich, wie be¬
kannt, ein Komitee, zu dem die angesehensten Schriftsteller
und Künstler Wiens gehören, Spenden für ein Kainz-
Denkmal zustommenFubringen, nun -hat d-ie Witwe dys
Künstlers in aller Stille am Grabe ihres Gatten auf dem
Grinzinger Friedhof ein Denkmal für ihren Gatten auf¬
stellen lassen. — In F iesole  ist in dem antiken Theater
am 21. Mai der Sophokleische „König Oedipus"  mit
Gustavo Salvint in der Titelrolle ausgeführt worden; die
Königin-Mutter Margherita von Italien wohnte der Vor¬
stellung mit lebhaftem Interesse bei.

Bildende Kunst und Musik. Hofrat Professor Max
Reger  hat die -große goldene Medaille sür Kunst und
Wissenschaft vom Großherzog von Hessen erhalten. — Pro¬
fessor Albert Fuchs , der, wie erinnerlich, früher das
Kotts-ervatorium in der Rheinstraße hier besaß, dem im
Vorjahre verstorbene Dirigent der Robert Schumannschen
Singakademie zu Dresden,  wurde am Sonntag auf
seiner Ruhestätte ein von dieser Akademie beschafftes Grab¬
mal gesetzt. Die Weiherede hielt Pfarrer Kehler, die Aka¬
demie umrahmte durch Gesäuge die erhebende Feier. —
„Hoheit amüsiert  sich ", das Zugstück des Ber¬
liner  Metropoltheaters , ist von vielen großen Operetten-
bühnen für die nächste Spielzeit erworben worden. Die
Operette wird im Herbst auch ins Böhmische übersetzt und
am Smichow-Theater in Prag zur Aufführung kommen.

Wissenschaft und Technik. Bei Lünen  wurde aus dem
linken Lippcufer, von Museumsdirektor Baum und Br.
Kropatschcck ein Römerlager entdeckt. Der Fund erregt
großes Interesse. — In Stettin  hält der Verein
deutscher Chemiker,  die größte Chemikervereinig-ung
der Welt, seine diesjährige, vierundzwanzigste Hauptver¬
sammlung in der Zeit vom 7. bis 11. Juni ab. —
In Stuttgart  fand Sonntagmittag in feierlicher Weise
die Ein oihung des Linden - Museums  für
Völkerkunde statt. Zu dem Festakt im Vortragssaale hatten
sich eingefunden: die anwesenden Mitglieder der könig¬
lichen Familie, die Witwe und die nächsten Verwandten
des Grafen von Linden, des Stifters , sämtliche Staats-
ulimster u. a. Um %12 Uhr erschien der König und die
Königin, empfangen vom Vorstand des Handelsgeo¬
graphischen Vereins mit Herzog Wilhelm von Urach an
der Spitze. Nach der Eröffnungsrede des Herzogs von
Urach erklärte der Koma das Linden-Wuseum Kr eröffnet.
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Wird. — Ein Antrag Dr. Bell (Zentr.) will, daß tunlichst
die Interessen derer zu berücksichtigen sind, die zu einer
Zeit , wo die Entdeckung noch ein Mutungsrecht gab, eine
Entdeckung gemacht und nur wegen unverschuldeter Nicht¬
wahrung der Feldesstreckungsfrist dieses Recht verloren
haden.

Die Mg . Bitta und Dr . Bell begründen ihre Anträge.
Ein Regierungskommiffar: Es handelt sich hier mit

eine ziemlich verwickelte und verzwickte  Sache.
Die Vorarbeiten zu einem Gesetzentwurf sind aber im
gange. Den Antrag Bell bitte ich abzulehnen. Er greift
aus der ganzen Materie einen einzigen Punkt heraus.

Die Abgg. Hirsch-Essen (nat.-lib.), von Pappenheim
(konf.) und Martin -Oels (freiko-ns.) erklären sich für den
Antrag. Mg . Hoffman« (Soz.) ist dagegen.

Der Antrag Bitta wird angenommen, der Antrag Bell
abgelehnt.

Eine Reihe weiterer Bittschriften wird ebenfalls nach
den Kommisstonsanträgen erledigt, darunter eine Petition
um Verleihung des Städte rechts an die Gemeinde
Geestemünde,  Sie zux Berücksichtigung überwiesen
wird.

Das Haus vertagt sich auf Dienstag, 11 Uhr:
Petitionen , Essenbahncmleihegesetz. Schluß nach 5Z4 Uhr.

* Das Befinden des Prinzregcnten Luitpold. Aus
Berchtesgaden wird amtlich gemeldet, daß der Prinzregent
den Aufenthalt in Berchtesgaden über die Pfingstfeier-
tage zu verlängern beabsichtigt und sich bei der am 1. Juni
stattfindenden Eröffnung der Kunstausstellung in München
durch den Prinzen Rupprecht vertreten läßt. Die Ver¬
längerung des Aufenthalts in Berchtesgaden erfolgt auf
ärztlichen Rat . Der Prinzregent leidet seit einigen Tagen
an rheumatischen Schmerzen der linken Hand, welche ihn
nötigen, sich Schonuntz aufzuerlegen. Zu Besorgnissen
irgendwelcher Art gibt das Allgemeinbefindendes Prinz-
regenten keinerlei Anlaß.

* Rücktrittsgedanlen des Landwirtschastsministcrs?
Nach der „Täglichen Rundschau", die den Landwirtschasts-
minister wegen der Nichtanwendung des Enteignungs-
gesetzes scharf bekämpft hat, verlautet in parlamentarischen
Kressen, daß der Landwirsschaftsminister Freiherr von
Schorlemer sich mit Rücktrittsgedanken  trage . An
amtlicher Stelle wird eine solche Absicht allerdings be¬
stritten. Das Gerücht dürfte Nahrung erhalten haben durch
den alanzenden Verkauf des Deutschen Tages in Posen und
durch die WiedemrMiüPfung der alten Beziehungen zwycheir
dem Reichskanzler und dem Ostmarkenverein. — Ntcht ohne
Grund schreibt denn wohl, um der Ansicht entgegenzu¬
treten, das Telegramm des ReichsSanzlers an den Och
markenverein ergebe 'einen AwiesMlt Zwischen seinen An-
sichten und denen des LandwirsschaftsministerZ, die „Nordd.
Mg . Ztg." jetzt: „Man darf in dem Begrüßungstelegramm
des deutschen.Ostmarkenvereins an den Reichskanzler ein
Zeichen dafür erblicken, daß jener die vom Landwirtschafts-
Minister Freiherrn v. S chorjleme  r °-L i esser mit
Recht  zurückgewiesenen Behauptungen, als ob ein Kurs¬
wechsel  in der Ostmarkenfrage sich vollziehe, fallen ge¬
lassen hat.  Darum wird auch in der Antwort des
Reichskanzlers die Notwendigkeit hervorgehoben, Hund m
Hand mit der Regierung auf dem alten Wege fortzu¬
schreiten."

* Ein Anfall des jüngsten Kasserfohnes. Der Kaiser
traf gestern morgen auf dem TruPPenubungsPlaH Dobentz
ein, und es begann um 6.30 Uhr wie alljährlich am 2. .
das Exerzieren der 2. Garde-Jnfanterie -Brtgade, an das
sich eine größere Gefechtsübung unter Htnzuziehung vsu
Truppenabteilungen aller Waffengattungen anschloß. Prtnz
Joachim von Preußen zog sich bei diesen Übungen, denen
auch die Kaiserin beiwohnte, eine ernste Verletzung zu, sie
darauf zuvückzuführen ist, daß er in eine Bodenvertiefung
geraten und zu Fall gekommen war . Er wurde tm Nuto-
mobil nach dem Kabinettshause in Potsdam gebracht. Die
ärztliche Untersuchung ergab einen Bluterguß ins rechte
Kniegelenk. — über den Unfall verlautet im einzelnen:
Als es bei den Gefechtsübungen in Döberitz vor dem
Kasser im Laufschritt Wer das Feld ging, stürzte der Prinz,
der den ersten Zug der 1. Kompagnie des 1. Garde-Regi¬
ments führte, in ein Erdloch, das von Kaninchen ad
wühlt und durch Gras verdeckt war. Er vermochte IW
nicht mehr zu erheben. Er wurde weggetragen und m
einem Kraftwagen in Begleitung des Oberstabsarztes
Dr. Göhrke nach dem Kabinettshanse in Potsdam geschalU
Die Diagnose des Leibarztes des Prinzen , Oberstabsarzt
Dr. Wismnth, der sofort benachrichtigt worden war, er¬
gab eine Verstauchung des rechten Kniegelenks mit starten
Bluterguß. Das Knie mußte geschient werden. Außerdem
wurde dem Prinzen , dessen Verletzung außttordentticy
schmerzhaft ist, absolute Bettruhe angeordnet. Die völlige
Heilung dürste mehrere Wochen in Anspruch nehme . ---
Kaiserin, von dem Unfall ihres jüngsten Sohnes benach¬
richtigt, erschien sie bald an dem Krankenbett. ^

* Oktroyierrmg einer mecklenburgischenV« laffu g-
Von einer Stelle, die den maßgebenden Kreisen u ,
rung sehr nahestehen soll, erfährt die „Frms- Z '
man in Schwerin und Strelitz ubereingekommm ist, eme
Verfassung den beiden Großherzogtumern nunmehr zu
oktroyieren. Als Zeitpunkt für d-ese zwangsweise Ein¬
führung der Konstitution ist der Oktober  rn ! g
genommen. Der Vorsatz, diese verschleppte Vers st
reform auf diese Weise dnrchzuführen, sei allmahl H geresst.
Es stehe allerdings zu erwarten, daß .oktrohwne
fassung für die Ritterschaft manchen versöhnenden PW
enthalten und kaum den bescheidensten liberalen Unsp
gerecht werden wird.

* Deutschland und der amerikanische Schiedsvertrag
Der ätsche Botschas'ter Graf Bernstorff teilte dem
Staatssekretär Knox  mit . Deutschland sei b« ,
Verhandlungen  über emen Schiedsvertrag, ww
seitens der Vereinigten Staaten der englischen und der
französischen Regierung proponicrt wurde, -inzutret ^ m
Der Botschafter ersuchte um eine Abschrift der Haup.p

daß unsere Regierung dam^ die bisher dem Schiedsge¬
richtsgedankengegenüber beobachtete allzu große  Zu¬
rückhaltung ausgibt. Wenn man sich vor optimistischen
Erwartungen gewiß auch zu hüten hat, so bedeutet doch
immerhin die jetzige Erklärung des Botschafters Grasen
Bernstorff einen Fortschritt.

* Der neue Vertreter Portugals in Berlin. Zum
portugiesischen Gesandten in Berlin ist der Bürgermeister
von Lissabon, Anselmo Braancamp Freirc , designiert. Er
war früher Pair des Königsreichs, trat Wer bereits zur
Zeit der Diktatur Francos offen zu den Republikanern
über.

* Neue bayerische Ermnerungsmarken. Die bayerische
Poftverwaltung gibt Erinnerungsmarken zum 25jährigen
Regierungsjubiläum des Prinzregenten am 10. Juni aus.
Es sind Marken zu 5 und 10 Pfennig. Sie zeigen das Bild
des Jubilars in Uniform inmitten eines von zwei Putten
gehaltenen mit Bändern umwundenen Kranzes. Die Bän¬
der tragen die Jahreszahlen 1886 und 1911. Die Marken
werden auf weißem Papier in Vierfarbendruckhergestellt.
Zeichnung und Hintergrund sind schwarz, der Hauptton der
Fünfpsennigmarken ist grün, der der Zehnpsennigmarken
rot Am 10 Juni beginnt die Ausgabe. Das Wertzeichen-
bureau des ' Verkehrsamtes der Post und- Telegraphen in
München nimmt bis aus werteres Vorausbestellungen ent¬
gegen Aus Wunsch werden die Marken mit dem Tages¬
stempel des 10. Juni gestempelt. Sie gelten vom 10. bis
30. Juni im deutschen und deutsch-österreichischen Verkehr.

* Beilegung der Unstimnrigkeiten der Bonner
Studentenschaft. Zwischen den nichtkons-essionellen und den
katholischen Studentenverbindungen kam die langerstrebte
Vereinigung zustande, so -daß künftig ein einheitliches Vor¬
gehen zu Kaisers-Geburtstag und beim Brsmarckfackelzug

erfolgen wird^ Bismarckdenkmalsin Lothringen.
An dem Bismarckdenkmal zwischen Kreuz-Wald und Har-
öarten wurde der „Straßburger Post" zufolge das Brust¬
bild Bismarcks entfernt und -gewaltsam zerstört. Von dem
Täter fehlt jede Spur.

* Der sozialdemokratische Bergarbeiterführer Schröder
(der erst anfangs dieses Jahres vom Meineid gereinigte
Kasserdelegierte"), der vor einigen Tagen, wie gemeldet,

einen leichten Schlagansall erlitt , daß er das Präsidium
des Beroarbeltertag-es ablehnen mußte, ist jetzt infolge
eines zweiten stärkeren Schlagansalles vollständig zu-
sammengebrochen. Sein Zustand ist bedenklich.

* Der Berliner Bäckerstreik. Insgesamt sind jetzt in
-den Bäckereien Groß-Berlins 4035 Bäcker und Konditoren
zu den neuen Bedingungen beschäftigt. Erfolge noch über
die gestellten Forderungen hinaus sind erzielt worden in
347 Betrieben, in denen der Verband der Bäcker vorherrscht.
In diesen' sind 878 Bäcker und 75 Konditoren beschäftigt.
— Vertreter des Cölner Bäckereigewerbesbeschlossen in
einer Versammlung, die Berliner Bäckermeister, deren Ge¬
hilfen im Ausstande sind, zu unierstützen. 40 Gehilfen,
meistens Söhne von Bäckermeistern, sind sofort nach Berlin
abgeresst. Weitere Arbeitskräfte dürsten aus Cöln folgen.

*  Streikexzesse . Aus Anlaß des Streiks in der Nord-
deusschen Zelluloidfabrik zu Königsberg kam es zwischen
Streikposten und Arbeitswilligen zu einer großen Schlägerei.
Mehrere' Hundert Mann bewarfen sich mit Steinen, wobei
mehrere Arbeiter verletzt wurden. Ein starkes Aufgebot
Polizei und Gendarmerie stellte die Ordnung wieder her.

§tt ?r mitf  Flotte.
Das neue Panzerschiff „Friedrich der Große". Das

mif der Vulkanwerft am 10. Juni vom Stapel laufende
Linienschiff„Ersatz Heimdal" soll den Namen „Friedrich
der Große" erhalten.

Ästeeeerch-Urrgav«,
Das Befinden des Kaisers Franz Joseph . Aus

KödLIlö heißt es : Der Leibarzt des Monarchen sei uoer
Besserung  des Katarrhs so befriedigt , dag , er

seinem hohen Patienten in Aussicht stellte, vielleicht
ckon in dm nächsten Tagen die geliebte Zigarre  zu

erlauben . - Alle Minister und hohen LLuroentrager
wurden verständigt, daß der Kaiser vom 1. brs
Sw fe;ne Vorträge entgegennehmen und kerne
Audienzen erteilen wird . Ter Kaiser wird bloß der
völliaen Wiedererlangungseiner Gesundheit leben, -v-e
drinalichen Regierungsgeschäfts, soweit sie eme per¬
sönliche 'Inanspruchnahme notwendig machen , werden
n dieser Zeit vom Erzherzog-Thronfolger Franz

-rendinand  besorgt werden. Auch wird dvr Kayer,
wenn er gegen Ende Juni nach Ischl fahren sollte, so
wenia wie möglich persönlichen Verkehr pflegen, und
n,,ch in IM wird ihm Erzherzog Franz Ferdinand zur
Seite stehen, weshalb für den Thronfolger in Ischl
eine Wohnustg hergerichtet wird.

Eine politische Rauferei . In Braunbichl im Ober-
inntal kam es bei einer Wähler -Versammlung zu einem
schweren Handgemenge, wobei ein Fabrikarbeiter zwei
Brüder mit Messerstichen schwer bearbeitete «»>
lebensgefährlich verletzte.

England.
Die Parlamentsbill . Das Oberhaus nahm gestern

in zweiter Lesung die Parlamentsbill einstimmig an.
S-rrlrien.

Der Kronprinz begibt sich am 10. Juni zur Be¬
grüßung des Sultans nach Ueskueb und am 14. Juni
zu den Krönungsfeierlichkeiten nach London.s-fÄrstel.

Die türkische Ansicht über die russische Intervention.
Ter Minister des Äußern Rifaat -Pascha antwortete in
der Kammer auf die Anfrage bezüglich der russischen
Note die Bedeutung der Sache sei ebenso, wie der Inhalt
der russischen Erklärungen von den Zeitungen über¬
trieben worden. Eine schriftliche Note sei überhaupt
nicht überreicht worden. Er konstatiere hier nochmals
ausdrücklich, daß die Türkei keinerlei ieindielige Ab¬

sichten verfolge und auch kein Interesse an einem Krieg
mit Montenegro habe, doch könne sich die Türkei von
niemand das Recht nehmen lassen, ihre _Grenzen zu
schützen. — Hierauf gab der Grobwesir einen Überblick
übezi den Malissorenaufstand und stelM am Schluß die
Vertrauensfrage . Die Kammer sprach der Regierung
mit 135 Stimmen das Vertrauen aus . 47 Abgeordnete
enthielten sich der Abstimmung.

Die Kämpfe in Albanien . Auf Befehl Torgut
Schefket-Paschas hat der Vormarsch der Truppen von
Tuzi , Kastrati und Guzinje gegen die montenegrinische
Grenze begonnen, um diese abzusperren  und dW
Malissoren die Gelegenheit zu nehmen, nach Mon te --
n e gro zu kommen. Torgut Schesket-Pascha hofft, den
Aufstand in kurzer Zeit zu ersticken. — Auf der Land¬
straße bei Florina sind zehn Landleute ermordet
aufgefunden worden. Ter Bevölkerung im Bezirk!
Florina hat sich infolgedessen große Aufregung be¬
mächtigt.

Marokko.
Kämpfe der Spanier . . Riffleute griffen eine unter

dem Befehl eines spanischen Oberstleutnants stehende
Abteilung eingeborener Polizei an . Es kam zu einem
lebhaften Feuergefecht, nach dem sich die Riffleute
zurückzogen: spanifcherseits sind keine Verluste zu ver¬
zeichnen.

Ter Heilige Krieg gegen Spanien ? Eine Meldung
des oppositionellen Blattes „ABC " aus Ceuta will
wissen, daß eine Versammlung der unter Jurisdiktion
Raisulis stehenden Kabylen abgehalten worden sei, der
28 Notabeln Tetuans beiwohnten. Es verlaute , die
Versammlung hätte dem Beschluß gegolten, Spanien
den Krieg zu erklären . Tie Notabeln von Tetuan
seien erbötra, die zum Krieg erforderlichen Geldmitteln
zur Verfügung zu stellen.

Arrs Stadt and Fand.
Mssdadener Nachrichten.

Vom Haus- und Grundbesitzer-Verein> E. B.
Der Direktor des Haus- und Grundbesitzer-Dereins,

E. V., Herr Gotifr. Eramer,  hat Dr die am Mittwoch,
stattfindende ordentliche Mitgliederversammlung Mer das
Vereinsjahr 1910/11 einen ausführlichen Bettcht mit ge¬
wohnter Gründlichkeit erstattet. Wir entnehmen demselben
u . ü.  folgendes : Leider müssen wir fessstellen , daß die HoG-
«ungen ans eine Besserung  der Lage des Wiesbadener
Haus- und Grundesitzes nicht in dem gewünschten Maßs
eingetreten sind. Vielfach sind es die MietverlNste, welche
die Hauslbesltzer in ihrer Existenz gefährden. Aus dem
Hypothekenmarkt  sind ähnliche Erscheinungen schon
seit Jahren zu verzeichnen. Wenn im Berichtsjahr auch
ein Mangel an Geld für erssstellige Hypotheken nicht m Er¬
scheinung getreten ist, so ist doch der Zinsfuß größtenteW
unverändert geblieben. Die Großbanken beherrschen immer
noch den Markt und sie diktieren ihre Bedingungen, ohne
daß von seiten des Hausbesttzes oder einer anderen Stelle
ein wesentlicher Einfluß geübt werden könnte. Die Be¬
strebungen der großen Hausbesitzer-Verbände, Pfand '-
bri 'efinstitute  zu gründen, die den Zweck haben, de«
Realkredit besser zu gestalten, sind auch im abgelaufenen
Jahr fortgesetzt worden, teilweise sogar mit Erfolg. Z«
bedauern bleibt, daß die Nassaussche Landesbank und dte
Sparkasse ihre hypothekarische BeleihungSgrenze nur vis
zu 50 Prozent der seldgerichssichen Taxe ausdehnen können.
Eine derartige Maßnahme ist für das Land heute mehr als
berechtigt, aber für städssfche Hausgrundstücke muß sie als
eine übergroße Vossicht angesehen werden. Erleichternngen
aus dem Gebiet des Realkredits müssen unbedingt geschaffen
werden. Zum Teil sind einzelne Städte dieser Frage be¬
reits näher getreten, indem sie Hypothekenämter und
städtische Banken für Hypotheken  eingettchter
haben. Ein solches Institut würde in Wiesbaden einen
großen Anklang, und zwar nicht nur bei den Hausbesitzern,
finden. Der großstädtische Hansbesitz Nagt schon fett
Jahren über die Schwierigkeiten, welche ihm bei der Be¬
schaffung von zweiten Hypotheken  gemacht werden.
Obgleich man ruhig behaupten darf, daß Wiesbaden die
kritische Zeit, gerade auf dem Gebiet des Hypo-thekenmarktes,
bis jetzt glänzend übesstanden hat, so läßt der Mattt doch
noch sehr viel zu wünschen Wrig . Die Zwang sve r-
ste i gerungen,  welche allevdings im Rückgang begrifft»
sind-, tMgen das Ihrige dazu bei, bei den Inhabern von
zweiten Hypotheken den Gedanken einer Unsicherheit auf-
kommen zu lassen. Inzwischen hat sich die Kapitalistenivert
beruhigt ; man betrachtet die sogenannten kritssche« Ver¬
hältnisse etwas nüchterner und hat dabei geDnden, daß die
zweiten Hypotheken an ihrem guten Ruf trotz dieser Vor¬
gänge nichts eingebüßt  haben . An und Dr sich hat
der Grundstücksverkehr  einen weiteren Rückgang er¬
litten, der -am besten durch den Rückgang der Steuerergeb-
nisse der Stadtgemeinde ill-nstriert wird. I « Wohnhäusern
hat der Jmmobilienvettchr fast gänzlich vessagt, nur in
wenigen Fällen wurden solche Objekte veräußert. Es
wurden wohl Umsätze erzielt, aber nur in solchen Fällen,
wo außergewöhnliche Preisunterbietungen Vorlage« oder
durch Tauschgeschäste. In Geschäftshäusern wäre der Um¬
satz vielleicht flotter gewesen, wenn nicht die enormen
Kosten  eines Besitzwechsels die meisten vertragschließen¬
den Parteien abgeschreckt hätten. Noch viel^größere Un¬
sicherheit ist auf dem Grundstücksmarkt durcĥ die Reichs-
zuwachssteuer  hervorgerufen worden. Alles will sich
heute an dem Grundstücksverkehr erholen . Die Gemeinden
durch die Umsatzsteuer, der Staat durch seme Stempel
st euer  deren Echöhung sich außerordentlich fühlbar ge¬
macht hat . Der Bericht weist wieder auf die neuerlichen
Vorgänge bezüglich der Straßenreinigung  hin . Die
Regierung hat unzweifelhaft die Msicht, durch ein Landes¬
gesetz diese Frage zu regeln. Man ist seitens der Hausb«-.
sitzer-Ve-rbäNde in der energischsten Weife gegen diese M - i
sichten der Regierung vorstellig geworden. Die M ietau s--
fälle,  welche im letzten Jahre zu verzeichnen waren, sind
sehr gestiegen. Dadurch, daß die ErwerbsmöglichkeitenDr
die Inhaber von Leine« WohmwgM sich«ermstchert WM,
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finiv auch tote Sicherheiten der Wohnungsmieten sehr in
r>-mge gestellt worden. In besseren, herrschaftlichen Woh¬
nungen war ans dem Wohnungsmarkt  ein Anziehen
der Mietpreise sestzustellen. Die Stadtbehörde hat das so¬
genannte Umlegungsverfahren  in verschiedenen
Baubezirken in Angriff genommen und zum Teil auch schon
idurchgefiührt. Es ist zu heissen, daß nun bald BauLezirke
aufgeteilt werden, in welchen ibte sogenannten Reihen --
Häuser  errichtet werden können. Wer in der Absicht hier¬
her kontmt, sich ein eigenes Heim zu schassen, dem muß Ge¬
legenheit gegeben werden, in Wiesbadener Gemarkung seine
Idee zu verwirklichen. Es handelt sich um gute Steuer¬
zahler, ans deren Zuzug wir den größten Wert legen, über
die E i n g em e i n d u n g s f r a g e wollen wir uns heute
nicht äußern. Die Möglichkeit scheint weniger als je ln
Frage zu stehen, denn alle Eingemeindungen müssen in
erster Linie daraufhin geprüft werden, wie sie aus die
Finanzen Wiesbadens wirken. Die Belebung des Bau
Marktes  hängt aufs engste mit der Schaffung besserer
Verhältnisse für Wiesbaden zusammen. Für den Bau-
markt würde gerade die Schaffung von Baublocks für
Rechen- und Einfamilienhäuser in Wiesbadener Ge¬
markung eine außerordentliche Belebung bedeuten. Das
Absatzgebiet für solche Hamen ist tatsächlich, nach unserer
Feststellung, ein unbegrenztes. Der Vorstand ist in der
Wassergeldfrage  inzwischen einen bedeutenden
Schritt weiter ' gekommen. In der Frage der polizei¬
lichen Wohnungsräumungen  ist es außer allem
Zweifel, und der Vorstand hat dies auch erkannt, daß er¬
hebliche wirtschaftlicheSchädigungen von einzelnen Haus¬
besitzern vorliegen, die einer Abhilfe dringend bedürfen.
Man will cs versuchen, auf dem Wege des Dispenses diese
schweren wirtschaftlichen Schädigungen von den betreffen¬
den Hauseigentümern abzuwenden. Was den W o h-
nungs nach weis  anbetrifft , so hat sich dieser auch im
abgelausenen Jahr wieder ausgezeichnet bewährt. Da-
durch, daß den Wohnungssuchenden eine Unmasse von Go
lsgenheiten geboten wird, sich über die Wohnnngsver-
hältn-sse Wiesbadens zu informieren, entstehen den Ver¬
mietern doppelte, drei- und vierfache Kosten. Hauptsächlich
wird über gewisse Vermittlun-gsbureaus geklagt, dir es zu
einem förmlichen Gewerbe gemacht haben, die Hausbesitzer
durch Provisionen zu brandschatzen. Auch die MieterschMt
hat vielfach unter der Provisionsjagd gewisser Vermltr-
lungsbureaus schwer zu leiden und die Geschäftsstelle des
Pereins erhält fast täglich Mitteilungen dieser Art. Die
Geschäftsstelle  des Vereins war im abgelausenrn
Jahr von den Mitgliedern sehr stark in Anspruch genommen.
Der Kassenumschlag  betrug 107334.41 M.; im
Mahnverfahren wurden 46 045.64 M. eingetrieben. Neu
herausgegeben wurde die Schutz liste,  die jetzt die
Namen von 1045 Mietern umfaßt. Das Merkbuch  hat
sich als ein guter Ratgeber erwiesen und wird im nächsten
Jahr wieder neu aufgelegt werden müssen. Die Hypo
thekenvermittlung  hatte unter der Ungunst der
Zeit zu leiden, doch ist eine ganze Anzahl Abschlüsse zu-

fftande gekommen, hauptsächlich in zweiten Hypotheken.
Der Vorstand  hat ein arbeitsreiches .Fahr hinter sich,
ebenso die einzelnen Kommissionen des Vereins. Die
Mitgliedcrzahl  ist ziemlich unverändert geblieben;
es sind ausgeschieden 131 Mitglieder und neu eingetreten
141 Mitglieder. Schon seit längerer Zeit finden im Vor¬
stand Verhandlungen statt, um eine E -r w er b s - und
Wirtschafts - Genossenschaft  zu gründen, deren
Ausgabe es sein soll, neue Geschäftszweige zu eröffnen.
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tels , Sternen nach den Dreifelder Weihern marschiert. Die
Werher Perlechen der dortigen Landschaft ein eigentümliches
Gepräge ; rn ihrem klaren schilfumsäumten Waßer spiegeln
sich dir Kronen der Waldbäume am jenseitigen Ufer. Der
merancholrscyeRuf des kleinen Trichhuhns, des Kibitzes er¬
tönt , zuweilen hört man auch das Schnattern einer wilden
Ente , oder man sieht einen Flug Wildenten oder Kibitze ihre
Ärerse hoch rn der Luft beschreiben. Der größte Weiher ist der
Seewechcr. welcher 600 Morgen mißt . Unterwegs finden wir
die Srehurg , die sagenumwoben malerisch schön zwischen Wald
W? Heide versteckt gelegene Burg am See , welche einst ein
Mststlcher ^ agdsitz war . Auf herrlichen Waldwegen und zum

erreichen dann die Wanderer gegen 2 Uhr
^ «Äbenrod . Alpenrod erhielt seinen Namen von dem

Adeligen Älbrecht, der dem reichen Geschlechte der Schönhals
angehorie die daselbst ihre Burgen hatten , welche im Jahre
18»8 geschleift wurden. Alpenrod, 406 Meter über dem
Meeresspiegel gelegen, bietet herrlichen Rundblick, der etwa
30 Dörfer , umfaßt . Nach kurzer Rast in Alpenrod gelangen
wir^dann in % Stunde nach Erbach, wo -eine Besichtigung des
großen Basaltsteinbruches und der neuen, 36 Meter hohen
Betonelsenbahnbrücke stattfindet . Nach fünfstündigem Marsch
bas hier die Turnfahrt das ersten Tages ihr Ende erreicht.
JJut  dem Zug ab Erbach 7.46 Uhr wird die Fahrt nach Hachen¬
burg angetreten, welches um 8.03 Uhr erreicht und Quartier
Magea wird. Abends vereinigen sich die Turnfahrer mit den
Mitgliedern des Turnvereins in Hachenburg in der dortigen
^eremsturnhalle , um bei Sang , Klang und turnerischen Bor-
Nihrungcn einige Stunden gesellig beisammen zu 'sein. Am
zweiten Wandertag wird das Trommlerkorps des Turnvereins
um b Uhr vormittags einen Weckruf ausführen . Um %7  Uhr
treten die Turnfahrer am Kaiser-Wilhelm-Denkmal an und
um 7 Uhr, ist Abmarsch in die Kroppacher Schweiz. Der Weg
>ahrt zunächst die Hachenburg-Altenkirchener Straße entlang
ttaw. dem Klöster Marienstatt , die altehrwürdige Zistemienser-
aotel an der großen Nister. Im freundlichen Wiesental . von
einem Kranze duftiger Eichen, Bucken und Tannen umsäumt,
Uegt sie da in stiller Waldeinsamkeit, so recht ein Fleckchen
Erde, um ungestört vom Treiben der Welt ein verborgenes,
wettabgeschiedenes Leben zu führen . Nach-^Besichtigung des
Klosters wird der Marsch durch das Nistertal , seiner malerischen
Partien wegen Kroppacher Schweiz genannt , fortgesetzt. Die
Wanderung -endigt nach sechsstündigem Marsch in dem Dorfe
Kroppach. Kroppach hat eine sehr alte Kirche, an deren West-
seite eine gegen 500 Fahre alte Linde steht. In Kroppach findet
bei Gastwirt Keuoel gemeinsames Mittagessen statt. Um
on -AA wird rn Kroppach wieder aufgebrochen und nach dem
20 Minuten -entfernten Bahnhof Jngelbach marschiert, von
wo aus um 5 54 Uhr die Heimreise angetreten werden soll
Ankunft rn Wiesbaden 10.08 abends. Zwecks Regelung der
Quartierfrage müssen sich die Mitglieder , welche an der Turn-
sahrt teilnehmen wollen, bis Donnerstag , den 1. Juni , abends
bei Herrn Handschuhfabrikant Strensch, Kirchgasse 36, od-r bei
Herrn RoSmamth H-llmundstratze 25, angemeldet haben.Wanderfreunde sind willkommen. ;

Juni -Programm der Kurverwaltung.
Das Juni -Programm der Kurverwaltung ist soeben

erschienen und gelangt an Interessenten an der Tageskasse
im Kurhai'se und an der Kurtaxkasse in der Wilhelmstraßp
kostenfrei zur Verausgabung. Infolge der wärmeren
Jahreszeit -beginnen die täglichen Abonnementskonzerteim
iKnrgarten eine halbe Stünde später, und zwar nachmittags
um 44j Uhr, abends »tit '81/* Uhr. Von besonderen Ver¬
anstaltungen verzeichnet das Programm außer den täg¬
lichen Mailcoach-Fahrten : Rheinfahrt mit Souper und
Ball nach Bingen und zurück an: 1. Juni , ein Lichtbilder-
vortrag des bekannten Forschungsreisenden Herrn H. Hei¬
land über das Thema : „Motortourist und Großwildjäger"
am 2. .Juni ; , anläßlich des Geburtstages des .Königs von
England Georg V. findet am Abend des .3. Juni ein Eng¬
lisches Natronal-Kvnzert statt uns am 4. Juni (Pfingst¬
sonntag) ein Vokal- und Instrumental -Konzert unter Mit¬
wirkung -einer hervorragenden englischen Sänservereini-
Mng : der Acanchester Orpheus Glce Society, am Vor¬
mittag dieses Tages ist noch eine Orzermatrnee» ausgeführt
von Herrn Friedrich Petersen und Herrn Kapellmeister
Hermann Jrmer , angesetzt. Sowohl am 1. als auch am
2. Psingsttagc findet um !2 Uhr mittags Militär -Pro-
menade-Konzert an der Wilh-elnfftraße statt, während der
.Pfingstdienstag eitl Gartenfest mit großem Feuerwerk
bringt . An: 7. Juni : AniomobistAusflng nach Homburg
vor der Höhe, am 8. Juni : 4Yz und 8V2 Uhr Konzert des
-Hofballorchesters aus Wien, 10. Juni : Venetianisches
Nachtfest, 14. Juni : VolkstümlicherAbend, Turnergruppen
auf der Weiherbühne usw., 15. Juni (Fronleichnam):
Während der Abonnementskonzerte Gesangsvorträge des
RenmannschenQuartetts aus Frankfurt a. M., 17. Juni:
-Rheinsahrt nach Coblenz, 18. Juni : Gro-ßes Gartenfest mit
Ballonfahrt und- abendlichem großen Feuerwerk, 21. Juni:
Bunter Abend- des Hcffchauspielers Herrn Max Hofpauer,
22. Juni : Anläßlich - der Krönung des Königs von Eng¬
land englisches National -Konzert. 23. Juni : Wagenausflng
durch den Taunus , 24. Juni : Rojensest und großer Ball,
25. Juni : Kinematographische Vorführung des Union-
Theaters Frankfurt a . M., 28. Juni : Während der Wonne-
ments'konzerte Vorträge des Cornet L Piston-Virtuosen
Herrn Ewald Dietzel. Hoffentlich ist die Witterung den
vielen Gartenveranstaltungen hold, und erfreuen sich die¬
selben wie im Mai eines -großen Besuches, was im Hnr-
blick aus die nur unter Aufwendung erheblicher Geld¬
mittel möglichen Feste sehr zu wünschen ist.

Pfingstturnfahrt.
Der Turnverein unternimmt an den beiden Pnngststier-

tagen eine zweitägige Tnrnfahrt nach dem hohen Westerwald.
Die Abfahrt erfolgt am 1. Feiertag 5.26 Ubr vorm, nach Selters.
Ankunft daselbst 10.08 Uhr vormittags . Die Wanderung wird
Li-- anaetrcten und über Maxsain , die Ruine Lartm-

- Die Stadtverordneten sind aus Freitag , den 2. Juni
l. I ., nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des Rat¬
hauses zur Sitzung eingeladen. Tagesordnung : 1. Antrag
ans Bewilligung einer jährlichen widerruflichen Zulage
von 200 SK. zu der Arbeiterpension eines städtischen Be¬
diensteten. Ber. Fin .-A. 2. Bewilligung des im Haus¬
haltsplan für 1911 nicht vorgesehenen Teilbetrages des
Ruhegehaltes  für einen städtischen Akzise-Einnehmer.
Ber. Fin .-A. 3. Antrag des Stadtverordneten Schröder,
zu beschließen: „Die Stadtverordnetenversammlung spricht
sichL>asür aus , daß die Schankkonzessions st euer-
Ordnung  im Sinne ihres Beschlusses vom 18 Dez
1910 abgeändert werde. Der Magistrat wird-ersucht, das
Erforderliche zu veranlassen." 4. Antrag des Stadtverord¬
neten Baumbach: „Warum sind die Archängewagen für die
D 0 H h e i m e r Straßenbahn  noch nicht gelte-
ser̂ . 5. &eß RcßuuxüicuxZ bex enh-aü̂en
"Unter den Eichen"  um Zusicherung der Übernahme
des aus dem Pachtgrundstück geplanten Küchen- und- Saal¬
baues nach Ablauf der Pachtzeit durch die Stadt . Ber.
Fin .-A. 6. Austausch  vor: Gelände an ber Fichtestraße
ohne Geldheransgabe. Ber. Fin .-A. 7. Ankauf  eines
Wiesengrundstücks im Rabengrund. Ber. Fin .-A . 8. Ab¬
änderung des Fluchtlinienplanes  der Riederb-era
straß-e. Ber. Bau-A. 9. Neuwahl eitles S ch i e d- s-
mannes  und dessen Stellvertreters stir den 4. Bezirk
und- je eines Schieds-mann-Stellvertreters für den 2 und
3. Bezirk. Ber. WahlA . 10. Entwurf einer Gebühren-
Ordnung  für die Benutzung der städtischen Desinfek¬
tions-Einrichtungen. 11. Verrechnung der Vergütung für
zwei Zeichenstunden  aus -die im Haushaltsplan der
höheren MädchenschuleI vorgesehene Besoldung eines
wissenschaftlichen Hilfslehrers. ' 12. Übertragung von
Restkrediten  aus 1910 aus das Rechnungsjahr isu
und Verwendung des Überschusses aus dem Rechnungs¬
jahr 1910. 13. Vorlage des Projektes für die Kanali¬
sation  von Sonnenberg. 14. Antrag aus Bewilligung
von 21500 M. für Erneuerung der Fahrbahn  der
Platter Straße . 15. Festsetzung eines Fluchtlinien-
planes  für eine Straße durch den Weinberg Neroberg.
16. Abänderung des Fluchtlinienplanes für das Gelände
der Infanterie -Kaserne. 17. Desgleichen des Fluchtlinien-
planes der Grillst arzerstraß-e. 18. Vorlage der S t adt-
rechnung  für das Rechnungsjahr 1909. 19. Neuwahl
eines Mitgliedes des Steuer - Ausschusses  für die
Veranlagung der Geineinde-Einko-mmensteucr.
. , Zum Prozeß Heßlöhl gegen den König von Preußen
schreibt uns der Rechtsanwalt am Kammergericht Artur
Wolfs  in Berlin folgendes zu der von uns am 16. Mai
veröffentlichten Erklärung des Herrn Rechtsanwalts Dr.
Neumond- in Frankfurt a. M.: „In der mündlichen Ver¬
handlung des Prozesses, den Fräulein Heßlöhl wegen
ihres Vertrags-Verhältnisses am Wiesbadener Hostheater
angestrengt hatte, ivar aus hier nicht näher interessierenden
Gründen behauptet worden, daß Fräul . Heßlöhl sich wäh¬
rend ihrer . Tätigkeit in Wiesbaden zu einer allerersten
Kraft entwickelt habe. Ich mußte dieser Behauptung
entgegentreten und konnte das sehr leicht an der Hand der
Originalverträge , denn aus ihnen ging hervor, daß Fräul.
Heßlöhl zu reduzierten Gagen wieder engagiert worden
ist. Rechnet man zu den Gagen das garantierte Spielgeld,
so ergibt sich, daß Fräulein Heßlöhl im Jahre 1910/11 nach
dem ersten Vertrage 8000M. erhalten hätte, im Jahre 1913
nach dem letzten Vertrage aber nur 7000 M. Da sich die
künstlerische Bewertung eines Bühnenmitgliedes gewöhn¬
lich aus seiner Gage mit erkennen läßt , so wird meine Er¬
klärung, daß sich aus den Verträgen eine starke künstlerische
Fortentwickelung infolge der verminderten Gagen nicht
erkennen lasse, durchaus berechtigt erscheinen. Daß Fräul.
Heßlöhl innerhalb eines Vertrages mit steigenden Gagen
engagiert war , ist von mir nie bestritten worden, obwohl
auch eine derartige Behauptung nach dem ’Vertrage von 1

1907 berechtigt gewesen wäre. Für die Abgabe meiner Er¬
klärung war allein maßgebend der Umstand, daß Fräulein
Heßlöhl nach ihrem letzten, inzwischen auch gelösten Ver¬
trage für Las Jahr 1913 um 1000 M. weniger Gage er¬
halten sollte als nach einem früheren Vertrage für dos
Jahr 1911."

— Die Ausstellung der Modelle und Entwürfe für das
Bismarck-Nationaldentmal im Paulinenschlößchen wird am
Mittwoch, den 31. Mai, vormittags 11 Uhr, mit einer
Feier rot großen Saale des Kurhauses vor geladenem
PnMkum eröffnet werdm. Das Programm der Feier be¬
zeichnet als Mitwittende das -Städtische Kurorchester,
Dirigent : Herr Ugo Afferni, städt. Kapellmeister, den
„Wiesbadener Männergesangverein", Dirigent : Herr Pros.
Mannstaed-t, und Herrn HosschanspielerH. Leffler. Zum
Vortrag ko-mmen folgende Nummern: 1. Orchest-ervortrag,
Ouvertüre „Zur Weihe des Haus-es" von L. van Beet¬
hoven, 2. Gesangsvortrag, „An das Vaterland" von Konrad
Kreutzer (Gedicht von Ludwig Uhland), 3. Prolog , gedichtet
von Joseph Laufs, gesprochen von HofschanspielerH. Leffler,
4. Begrüßung durch den Oberbürgermeister Iw. v. Jbell,
5. Gesangs-Vortrag, „Des Deutschen Vaterland" von Gustav
Reichardt, 6. Ansprache des Vertreters des Kunstaus¬
schusses Geh. Regierungs rat Prof . Dr, -Schund (Aachen),
7.  Orchestervortrag, „Jubelouvertüre" von C. M. v. Weber.
Das allgemeine Interesse an der Ausstellung beweist die
große Anzahl der Teilnehiner an der Eröffnungsfeier. Da
die sich anschließende Besichtigung der Entwürfe im
Paulinenschlößchen durch eine so lgroße Zahl Besucher wegen
der beschränkten Raumverhältnisse erschwert ist und vielen
eine spätare Stunde zur Besichttgun-g angenchmer seip
wird, bleiben die Ausstellungsräume bis nachmittags
6 Uhr  für die geladenen Gäste geöffnet. Das Publikum
wird vom 1. Juni ab zur Besichtigung Mgelassen.

Post und Kurhaus. Um einem dringenden Bedürf¬
nis abzuhelsen, hat die Reichspost aus dem Quxrgang vor
den Lesezimmern im Kurhaus heute zwei Sriesmarreu-
und einen PosÄarten-Autontaten ausgestellt.

— Revision der Quittungslarten . Es sei nochmals
daraus hiug-ewiesen, daß die Revision der Quittnngskarten
noch nicht beendet ist, wie vielfach angenommen wird. Die
Beamten, die mit der Prüfung betraut sind, halten sich
vielmehr noch einige Zeit hier ans. Es empfiehlt sich des¬
halb, etwaige Rückstände baldigst in Ordnung zu bringen.

— Staats - und Gemeindesteuer. Die Einzahlung der
1. Rate (April, Mai , Juni ) ist im Rathaus , Zimmer 17
(weiße Zettel) für die Straßen mit den Anfangsbuchstaben
C, D am 1. und 2. Juni ; Zimmer 16 (grüne Zettel) für
die Straßen mit dem Anfangsbuchstaben O am 31. Mai
und 1. Juni zu bewirken.

— Eine Bestchtigungsreise, -die erste in diesem Jahre»
von Landwirten aus den Regierungsbezirken Wiesbaden,
Cassel, dem Gro-ßherzogtum Hessen und- dem Fürstentum
Wa'ld-eck̂ nach dem Posensch-en AnflcidlnngZgSbiet hat im
Lause dieses Monats stattgefunden. Es nahmen 53 Land¬
wirte daran teil. Die Teilnehmer waren von der Güte
des dortigen- Bodens und der Lage sehr befriedigt und
werden demnächst nach dem AnsiMungsgebiet ziehen. Eine
zweite derartige Bestchtigungsreisenach Posen findet im
Juli d. I . statt.

— Zur Bekämpfung des Schmutzes in Wort und Bild
macht sich allenthalben- ein .scharfes Vorgehen der Polizei
b-emerlbar. In . Mehreren Geschäften wurden Bücher und
Schriften beschlagnahmt, was den Anfang -eines Strasver-
stchrens gegen die Geschäftsinhaber bedeutet. Der Kunderr-
kreis, der solche unzüchtige Schriften und Bilder kaust, ist
auch jedenfalls nur eine Minderheit d-es Publikums und
dieser sollten die anständigen Geschäftsinhaber doch keine
Konzessionen machen.

— Wüste Schlägerei. Am gestrigen Montag kam es
in der Wohnung einer in der Kirchgasse wohnhaften
Sittendirne zwischen derselben und ihrein „Beschützer" zu
einer wüsten Schlägerei, bei der letzterer das Mädchen
mittels Stockhieben erheblich verletztet Ein herbeig-eeilter
Hausb-ewohncr, der gleichfalls Schläge aus den Kopf er¬
hielt, so daß er ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte,
veranlaßte die Verhaftung des Rohlings.

— Ein brennendes Automobil. Ecke der Herrngarten-
und NÄolasstraßc stand heute in den ersten Morgen¬
stunden mutterseelenallein ein Automobil in hellen Flam¬
men. Vorbeigeh-ende Passanten alarmierten die Feuer¬
wehr, welche den Brand mit einer Schlauchleitung ab¬
löschte. Äinnmehr stellte sich- auch der Chauffeur ein, der,
wie wir erfahren, kurz vorher beim Passieren der Kaiser-

.straß-e in die dort befindlichen gärtnerischen Anlagen hinein-
gesahven war und sic aus eine längere Strecke zerstört
hatte. Die Reste des Automobils, das einer hier seit
einigen Wochen weilenden Dame gehören soll, wurden in
einer Wtog -arage in der Adolfstrvße untergebracht. —
Wie uns noch weiter mitgeteilt wird, ist der Führer des
Autos in Voller Fahrt , das Gitter niederreißend, in das
Rolsenparterre -an der Kaiserstraße hineingesaust und hat
dieses nach mehr-erem Hin und Her vowstän'dig zerstört.
Bei dem wüsten Vorgang handelt es sich um eine fidcle
nächtliche Fahrt , die mit dem nun -demolierten Auto von
cirrem Chauffeur Ernst W. und seinen Genossen unter¬
nommen worden war. Daß die Gesellschaft sich im „hoch¬
animierten" Zustande befunden, ist als sicher anzunehmen.
Das Auto -gehört einer Dame aus Berlin, die augenblick¬
lich hier in der Johannisberger Straße wohnt und von
dem nächtlichen Ausflug natürlich nichts wußte. — Es ist
dies binnen kurzem der zweite Fall, in dem ohne Vor¬
wissen der Eigentümer von Kraftfahrzeugen nachts davon
ein Gebrauch mit üblem Ausgang gemacht wurde. Die
Autobesitzer sollten hiergegen- die strengsten Maßregeln zu
treffen suchen.

— Eine langgesuchte Schwindlerin festgenommen
Schon seit einigen Jahren verstand -es -eine Frauensperson,
in Wiesbaden, Mainz, Frankfurt und Darmstadt größere
Betrügereien unter allerlei Namen, besonders Schulte und
Schröder, zu verüben, ohne daß es bisher gelungen war,
sie festzunehmen. Bejfond-ers Ladeninhaber und- Privat-
logislente beschwindelte sie um Waren uüd bare Darlehen.
Seit Jahren wurde die Schwindlerin stecköricflich verfolgt.
Ihre letzten Bettügereien verübte sie kürzlich in S -onnen-
bera bei Wiesbaden. Die -Mainzer Fahndungspolizei
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machte mm gestern die Betrügerin ausfindig und nahm sie
fest. Die Schwindlerin verweigert <rver hartnackl'g, ihren
wahren Namen zu neunen ; sie behauptet , Schulte zu heißen,
obwohl dies nicht zutrifft . Sie wurde photographiert und
ihr Bild wird in allen PolizeMättern veröffenLicht.
Vielleicht wird damit erreicht , daß das Dunkel über rhre
Persönlichkeit gelichtet wird.

— Ein schweres Unwetter bedrohte am Sonntagnach¬
mittag unsere Gegend , zog aber weiter und entlud sich
über Franyurt , wo es zwar nicht die ganze Stadt , aber
den Norden und Nordosten heimsuchte. Auch über ole
Vororte hinaus bis zum Taunus erstreckte sich das Wetter.
Auf dem Großen Feldberg  war , abgesehen von
den fortdauernd starken elektrischen Entladungen , em
Hagelfall zu verzeichnen, wie ihn der dortige langjährige
meteorologische Beobachter Ähnlich noch nicht erlebt hau
Das ganze Gebiet war weit und 'brcit verwüstet , der Hager
bedeckte die Erde mehrere Zentimeter hoch, und die Korner
matzen bis zu 35 Millimeter im Durchmesser.

Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Landgerichts¬
präsident Blüh er  aus Weimar im „Hotel Fuhr , Geneml-
oberarzt a. D . Dr . Herrmann  aus Berlin ,m » num
Museumstraße 10, 1, Prinzessin Anna Luise zu Hohen¬
lohe  aus Koschentin (Schlesien) im Hause Emfer « traße 1- ,
Oberzolldirektionspräsident Rißmann  aus Munster n W. un
..Hotel Prinz Nikolas". , Wirk! Geh Oberregrenrngsrat
Schommer  aus Berlin rm „Hotel Kolmscher Hot .

— Ordensverleihung . Aus Anlaß der Ostaftenrerse des
Kronprinzen erhielt der Bizekonsul Kaufmann Reinhard
Freud  e n b e r g in Colombo, Sohn des verstorbenen Kon¬
suls Freudenberg von hier, den Königlichen Kronenorven vierter
ßlafie . zlurhaus . Morgen Mittwochabend findet im Kurgarten
aroßer Illuminations - Abend  im Abonnement statt.
Während desselben spielt von 8 bis 9% Uhr die Kapelle oes
Infanterie -Regiments Nr. 87 aus Mainz.

_ Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 31. Mai , veran¬
stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des „Naßcm-
ischen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug m dl«̂ Um¬
gebung von Schwanheim. Abfahrt 2 ,Uhr 12 Min . stb-r Mainz
nach Schwanheim. Wanderung , durch den Schwanhenner .Wald
und Besichtigung der sogenannten Schwanheimer Eiahrigen
Eichen. Rückfahrt Mit einem Abcndzuge von Schwanye.m
aus . Gäste können teilnehmen.

— Konkursverfahren, über das Vermögen des am
27. September 1010 zu Wiesbaden verstorbenen Kaufmanns
Butins Vetri  zuletzt in Wiesbaden wohnhaft gewes.n, nr
das Konkursverfahren eröffnet. Rechtsanwalt Dr Rosmt^ iwurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkurssorrcrungen
sind bis zum 24. Juni 1011 bei dem Gericht anzumelden. ,

— Kleine Notizen. Der Plan  über die H-rsteLing. emer
MüSÜüiÄ ™*“e . StatelÖ , in
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Mannschaften gelöscht werden konnte.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Heute findet eine Wiederholung

d-r Tbamasschen Oper „Mignon" mit srau Engell in der
TUeUollEtatt : den „Wilhelm Meister" singt zum erstenmal
Herr Seidler , während in den weiteren -sinrtiNi Fraulei .i
Friedfeldt uno die Herren Herrmann , Rehkopf, Schwegler und

. SU “ IÄT nnf '%

WimSMiSim
festgesetzt worden. Overn-

* Frankfurter Stadttbeater lSvrelpan -)̂
Haus.  Dienstag , den 80. Mm . : a iw ^ Juni:
den 31.: „Ein Walzertraum . ^ amswg , den 3.:
„TannhäuserJ FeeMg , den 2. „ Geich- st - ;OT Bremer
„Alessandro Stradella . Hierauf . '^ .^ Ẑ uder". Montag,
Ratskeller". Sonntag . den 4.. "Ksimg, »,offmanns Er¬
den 5.: „Rosenkavalier . Dienstag , den §^ "7 Mtwe ". —
zählunaen ". Mittwoch, den 7. . „Dr ~ ^ 1".
Schauspielhaus  Dienstag , den M. MM - ^ i:
Mittwoch, den 31.: Lanval . ®onn LJ ; und Heimat".
Anatol -Zyklus. Freitag , den 2.. ,,. mjHmffietat". Sonn-
Samstag , den neu einstudiert : „Der > Heimat",
tag. den 4.. nachmittags 144 Uhr. „Mauoe um, v
Abends 7 Uhr : „Der Bibliothekar . Montag den^ ,
Wittags Zh4 Uhr : „Glaube und Hem, - Mitüvoch,
„Lanväl . Dienstag , den 6.: „Der Bibuoryeim . ,
den 7.: „Kabale und Liebe".

Airs dem Landkreis Mieskaden.
o . Biebrich, M, Mm . Am . S -Ästagnstch^ aSLaße von. Biebrich. 29. Mm . Am ^ ammagnmv»^ .^ - ^ nihre alte Schüler vommel aus der urrnenruon y .

reppe des Landebocks der Ezelmsscheu Badeanstaltder kreppe des Landebocks der ES' Uus)cyen ^ stelle
Rhein gestürzt und ' er trunken,  da Neidet werden,
war . Die Leiche konnte brs letzt noch nichts« ^

o. Biebrich, 30. Mai . Die von den stadMen Körper)ĉ nen.. . _ _ Mai. Die von oen 175  Proz.
beschlossenen  Kommunalsteuerzusch P ôz. der We¬
der staaUich veranlagten ^nkommensteuci . Pr^^triebssteuer , 319.5 Proz . der staatlich veranlagrcm ^ilä ) . o-|QK

IroF ^ cMtaaÜi * 125 Proz.

und Cellist Aua Pfafs von hier, ferner Adolf Weigel (Tenor ) ,
LU>eo Eichhorn ' (Violine) und Wilhelm, Körppen (5llavier ) .
Das Broaramm !var ein sehr reichhaltiges und gewähltes.
Besond-rs interessierten die Baß-Soli des Herrn Schwarz, der
bekanntlich als 20 jähriger Sänger vom 1 September d. -o>. ab
an das Stadttheater nach Halle berufen ,st. ,

- Klovvcnbeim, 28. Dtai. Die Aussichten ans eme reich-
sNs,„ Obsternte  schwinden immer mehr. Die Kirschen, ins¬
besondere die besseren Sorten , zeigen eine Menge abgefallener
Rückte ^ ie hier sehr verbreitete Casseler Mrne hatte herr¬
lich geblüht zeigt aber zurzeit nur geringen Fruchtansatz. Die
Avfelbännn zeigen trotz prachtvoll verlaurener Blüte mitunter
auch wck,?^ein- einzige Frucht. An Äpfelii dürfte eine geringe
MUtstsinte zu erwarten , sei:,. Die Zwetschen halten auch
nicbt in vollem Maße, was rnaii nach der Blütezeit von ihnen
erhoffte Pfwsiche tragen derart reichlich, wie es seit langen
Jahren ' nicht mehr der Fall war.

Uassauische Uachrrchterr.
m MideSbeim 0. Rh., 28. Mm. Der Turngan S ü d-

Nassau  v -ranstaltet an den beiden Pfingstfeiertagen eme
zwÄäaige G au turn fahr  t . Um 5.59 Uhr mit dem Früh-
kno-  trAsen die Turner am 1. Feiertag in Rüdesheim em
unf  dann äebt es über den Teufelskädrich, Kammerforst,
kstosowtal Wisvertal Sauertal , Sauerburg nach Camp. Bon
dort fübrt der W g nach Kloster Bornhofen, den feindlichen
Brüdern tSternbera und Liebenstein ) , Dreispitz , Marksbnrg.
Brnnbaw ^ In BEÜach wird Nachtguariier genommen. Am
?weit^ Taae Wrtder  Weg nach dem linken Rheinufer zu-
^M ^u^ ^Sckloß Stolzenfels , dann Konigsstuhl zu Rhens,
Ni-rseenvlab Bovvard Mit der Bergbahn wird nach Fleckerts-
bobe mstobrnn̂ dann nach St . Goar und der Ruine Rheinfels
LndK Von dort Lrd übergesetzt und über St . G°ms-
hausen die ( 28 . Mai . Der diesjährige

des unteren
Rhemgaues findet am 11. ^ um 0. ^ ^ dahier statt.

0 . Niederlahnstei«, 29. ..Mar ^ n die hochgehende Lahn
stürzte ein vierjähriges Mädchen und ertrank.

- Kms 9Q Mai Wie die „Emser Ztg . Hort, scherder
^ f SJnßerrffi.  Saller aus dem Pachtver-

des Kurhauses und des 51ursaales
Ms An sesiw Stelle wird der derzeitige Pachter des „Römer-
bades" Herr C. Rücker treten. . .

- Dietkirchen, 29. Mai . Hier wurde em Turnv  e r ein

gegrunde^ oem sofort 44̂ Mann^ Gemarkung habenso überhand genommen, daß sie unge-
dre M at t a f t c 3Ujn  Beispiel haben sie in dem
w ^ ttWbe unseres Dörfchens gelegenen Wald Mt den ganzenV verwcaye nnieoe^ ^ s wäre angebracht, wenn
wn Mtest ^ dê Gemeinde Maßregeln hiergegen getroffen

pp ' Vom Westerwald, 28. Mai Man , hat wohl täglichLn tHirftrüMn zu erfahren, bei denen die DiebeGelegenheit, von iSinoruann , . . g .(Mpfb Waren usw. mit fortschteppen. stoer, oan me <- ,n» sie mitnehmen, bet Heller und Pfennig
kommt doch wohl sehr selten vor. Letzterer

nämlich in einem Städtchen des Wester-
moide- und zî r kn eineni Restaurant . Nachts gegen i42 Uhr
drängest L-ut ^ es waren drei an der Zahl .̂ durch das Fensterhp>r *ßV7fffhtfte ein entBÜnbeten frei» ekekklnsä)e ßidjt nnb texten

a« Wem Mer usw. Auch des Wirtes Zigarren-
Krank twrgatz man mcht zu durchsuchen. So hielt es die

fidele Gesellschaft aus bis zum Morgen. Als der Tag zu
grauen begann, wurde die Rechnung gemacht Auf einem
großen Bogen Papier klarte man den Wut ub-r den Beiuch
auf , setzte darunter die Rechnung, und das Wichtigste mmt ju
vergessen, daneben legte man das Geld, bei Heller und Pfennig
mit der Angabe auf der Rechnung stimmend. Sodann ver¬
schwanden die Einbrecher ebenso lautlos wie sie gekommen.
Man wird sich wohl das Staunen des Wirtes vorstellen können.„r ?nJr  mr , stäcksteii Morgen seine Gaststube betrat und die

Vlaä>.Vet Angabe des Wirtes
soll die Summe nicht klein gewesen fern, Trotzdem d-r Wiri
die gewaltigsten Anstrengungen machte, ist es ihm bis letzt noch
nicht gelungen, die Namen der edelmütigen Einbrecher fest-
^ ^°8^ Marienbcrg , 29. Mai . Im Reehschen Steinbruch bei
^ink>crin ftt x xtn a l ü & t e der Sternftrnchnrllerter 1 Rrchurd
Wengeroth von Lnngenbnch durch frühzeitiges Losgehen erne^
Schusses. Der Schutz drung dem Arb-exter oberhalb des Doer-
scheukels in die Seite ein und verletzte rhu Der Vex>
stnglückte wurde noch an demselben Tag nach Gießen gebracht,
wo eine vorgenommene Operation gut verlaufen ist.

8 Hachenburg, 29. Mai . Ein F o r t b i l d u n g s s chu l e r
von Nister war von der Polizeiverwaltung von hier mit 5 M.
bestraft worden weil er sich den Anordnungen des Lehrers
an der hiesigen Fortbildungsschule nicht fugen wollte. Der
Einspruch gegen diese Straf -! hatte den Mißerfolg , daß da
Schöffengerichthier die Strafe auf 10 M. erhöhte.

e 5oadamar 29 Mai . Aus Anlaß des 2 0 0. Todes¬
tag es de ? Für st ° n Franz Alexander  fand vor-
oestnn bier eine Gedächtnisfeier statt . Die Gruft auf,  dem
Monckbera wurde um 3 Uhr geöffnet und es legten Amtsgerichts-
mt Weber a s Vo^ itzender der Ortsgruppe für Altertums¬
kunde und Geschchtsforschung, Bürgermeister Hartmann
namens der Stadtgemeinde und Landrat Büchting unter ent-
sstr?llviiden Ansvrachen Kränze am Sarge Nieder. Domanenrat
Vrenßer vetlas di7 Namen der an dieser Stelle bestatteten

Vttsanen , darunte die regierenden Fürsten Johann
Iwdw a 1607  bis 1653. Moritz Heinrich 1653 bis 1679. Franz
Alerander 1679 bis 1711. Mit der Gedächtnisfeier ist gleich-
Mtta eine sehr reichhaltige Ausstellung  von Gemälden.
Büchern, Waffen und anderen Altertümern in der Aula des
Gymnasiums verbunden.

S Mudenbach (Westerwald) , 29. Mai . Gestern fand hier
das ö' Bundesfest  des Oberwcsterwälder Sängerbundes,
mn-bnnden mit der Fahnenweihe des hiesigen Gesangvereins,
statsi wozu 11 Bundesvereine und 3 Gastvereine erschienen
waren.

sich tielepchonifch mit 'dem Gericht verbinden urrd erklärte aus
diese Weife, daß er gegen das Urteil Berufung «mlege.
Er begründete diese ungewöhnliche Art mit der Angabe,
daß ihm eine andere Möglichkeit bei der Kürze der Zeit
nicht geblieben fei . Das Bochumer Landgericht, das sich
mit dieser Sache zu befasien hatte , verwarf ledoch die
telephonische Berufung . Prinzipiell müsse eme Berufung
zurückgewiesen werden , bei der die Identität des Grm
legcrs nicht zweifelsfrei feftgesiellt werden könne. Aus
diesem Urteil -geht also hervor , daß das moderne Bettchrs-
mittel des Telephons für die Benachrichtigung des Ge¬
richts nicht offiziell vorhanden ist. Die Ausschaltung dev
Telephons hat in diesem Falle allerdings aus Gründen der
Rechtssicherheit die allergrößte Berechtigung.

Spsrr.

lDTI lOO 00M yv.Uic.uiwi. * „p . Wv-rti
__ . kich veranlagten Gschütz zu
der "besonderen Gewerbesteuer ) , sind vom z worden.
Wiesbaden für das Rechnungsiahr 1911 genebmg ^ ^ ^ ^
Die Zustimmung des Dberprastdentm ^^ gangenen
folgt . - Der Gesangverein „Eintracht Ml an ^ Bad
Sonntag auf eme Einladung der Kurv^ wanung ^ Wie
Kreuznach hin dort ,m Kurpark em Gastkonzert fc;Äld
schon im vorigen Jahre, , 10  fanden me S a stürmischen
wieder eine sehr beifällige. Aufnahme, r? Sm -nade (Solist
Applaus , der besonders stark nach Handwergs jßCni;  Herr
Herr August Arnold)  einsetzte mutzte der Dingen , ^
Karl S cha u ß - Wiesbaden wiederholt dankem,„ ^
seinen vorzüglichen Gesangskorper bekannte Aenizerte
diesem Sommer hoch eme ganze Reche au w ^ » ^ ) undgeben, u . a , zweimal m Bad Schlangenoao iov
m  26 . August auch im Kurpark zu Wiesbaden. ^

^ Dotzheim, 29. Mai . Nun ist avä)  Ster , bte Maui^
und Klauenseuche ^ ^^ebrochm , r der dortigen
selbst, sondcni auf dem neUfN Exerzierplatz unre zerplatz
Schafherde, wie amtlich . êstgestellt wurde. SUrsache soll in
ist infolgedessen für Besucher gesperrt- ^ i Ser  vorigeeinem Transport auswärtiger « chafe zu suchen 1
Woche dort eingetroffen .ist. Em großer Tnl oei zweiten
schon geschlachtet. — Die Vorbereitung>. ^ mentag  sind im
Vfingstfeiertage stattfindenden Surub  r sollen ver-
(fAimae  Der Bedeutung des Tages , enliprell ^ to- \ ~  j, at

vor dem Kriegerdenimal vormittags von 8/ -. 01̂ »

te0 =E .A- ?rÄiSr -Ä ' s
iEÄ *«S *S «S :SSmJ -mm.

* <̂ as Wiesbadener Maimecting stellt sich in seinen
statistischen Ergebnissen folgendermaßen darMzn den 18,Rennen
der drm Tage wurden insgesamt 88  946 M. an Preisen ge-
aeben Von diesen entfallen 48 640 M. für die Hmderniü-
,00 40Q M für die Flachkonkurrenzen. Dazu treien noch
f? 1« M für Züchterprämien und sechs Ehrenpreise Un erAMtzHWMRML

5 341°00E & Wtt2740 M.. 2t . Ritter 2640, SB..

Iä « ä & , SS WFlachrennen gewannen: Baron v. ^ ttersum 1U4/U M., ww
Weil 7000 W.. Graf Seidlitz-Saiidrezki, und Herr A. Webe
je 4000 M.. K. Henkell und H. Wencke,e 2500  M .. Ertens
1320 M. Orberg 1140 M. und zwölf Herren unter 1000 JJ£.
Lt Frhr .' v. Wangenheim und vr . Riese Mgten. m .den.Herren-
reiten je zweimal, Lt. Lotzmnd Hr .,W. Schulz ie einmal . Von
den Berufsreitern konnte keiner einen wchrsachen Erfolg er¬
zielen. Kühl, Bredereke. Weishaupt . Lommatzsch. Lurich.
Birghan , Rastenberger und G -Hrke siegten re einmal über
Hindernisse. Warne , Schlaffe, Gilligan und Spear ie einmal
aus der Flachen. Unter den Trainern tat sich besonders der
Wiesbadener Vereinstrainer C. Feller hervor, der Mit siEii
Pflegebefohlenen seinen Patronen drei Rennen hennfuhrm
durfte, je zwei Rennen brachten Passow und Birghan ,auf ihr
Konto je eins Blume . John , Lomar . Fries Holli, Lang.
Cooler, Winkler, Kalff und Reith. An Zuchterprannen er¬
hielten schließlich das König!. Württemberg . Vrivat -Gestut
Weil 381.50 M., Hr. P . Pakheiser 288.50 M ., Graf Seidliy-
Sandrezki und Herr A. Weber je 280 M., Herr ^ -„ Ruprecht
255 M„ Prinz Ludwig von Bayern 128 M ., Herr R.. Hmnel
103 M. und fünf Züchter unter 100 M. An den drei . Tagen
waren in sechs Rennen 113 Pferde gelaufen, dies ergcht den
schönen Durchschnitt von 6 Teilnehmern für das Rennen.

L K Rbein- und Taunusklub . Das war eine prächtige
Maitoür , die fünfte  Hauptwanderung  am 21. d. M.
Sie ging von Station Laufenselden durchs Hasenbach- und
Jammertal nach Katzenelnbogen. Trotz der vorangcgangenen
Regentage setzte das traditionelle Klubwetter gleich ba der
Abfahrt um 7 03 Uhr ein. Als kurz nach 10 Uhr das Romer-
kastell erreicht war , da war der Himmel blau und wolkenlos.
Doch kühl wehte die Mailnft und der Gang den Lohnersteg
hinauf , durch Laufenselden und den Buchenwald hatte Appetit
zur ersten Rast auf dem Kastell bewirkt. Lang durfte aber
nicht verweilt werden. Denn knapp war die Zeit bemessen.
Bis Niedertiefenbach, das um 12.15 Uhr erreicht wurde, ist das
Tal breit . Hoch und schmuck liegt Obertiefenbach. Hinter
Niedertiefenbach wird das Tal enger Muhle recht sich an
Mühle . Um 214 Uhr wird auf der Mittelmuhle der Kaffee
eingenommen. Dann geht's ins Jammertal , meist eme enge
Schlucht, welche der wasserreiche Dorsbach durchfließt. Der
Weg ist schwierig, man muß auf ,eden Schratt acAen.und darf
doch die abwechslungsreichen Naturschonheiten Nicht übersehen.
Das Tal endet kurz vor dem Dorfe ErgeShansen. Von hier
über Klingenbach wird das Endziel um 5(4 Uhr erreicht, wo
im Hotel Bremser das Essen eingenommen wird. Dabei dankt
der Klnbvorsitzende den Herren Gath und Daniel snr die gute
Führung und überreicht Herrn Justizrat Dr . Fleischer für
Text und Musik eines neuen Marschliedes em Dankzeichen.
Die Heimfahrt erfolgte mit der Kleinbahn nach Zollhaus und
dann mit der Aarbahn. ^

'* Fußball . Am letzten Donnerstag weilte die erst- Mann-
schaft des Königlichen Gymnasiums beun Fußballklub „Ge^
mania " in St . Goarshausen und spielte imentschieden 2 :2
(Halbzeit 1:1) . Bei dem ziemlich scharfen Spiel waren die
Gymnasiasten in der ersten Halbzeit andauernd überlegen,
dock konnten zählbare Erfolge nicht errungen werden Die
zweite Halbzeit sah ein gleichwertiges Spiel beider Mmin-
schaften. Das nächste Wettspiel der Gymnastalmannschast
findet voraussichtlich nach Pfingsten gegen den Mainzer,
Schüler-Sportklub in Mainz statt . '

Kleine Chronik»

Airs der Umgebung.
I Mainz , 29. Mai . Bei der Vergiftung  der Familis

Ebrba'rdt handelt es sich um F l e i s chk0 n s e r v e n , die
inAiAf,-hf>>nIkb durch die warme Witterung verdorben wurden.
Frau Ehrhardt kam heute auf ihren Wunsch aus dem Kranken-
b-ms m ihren Angehörigen. Sie wie ihre zwei Söhne müssen
aber noch eini ge Zeit das Bett hüten.  _

Gerichtliches.
Ans auswärtigen Gerichtssälen.

* Darf eine Berufung telephonisch eingelegt werden?
Das Landgericht zu Bochum hat , wie uns von juristischer
Seite geschrieben wirb , vor einigen Tagen eine Entschei¬
dung gefällt, die heute im Zeitalter des Telephons für die
Allgemeinheit von größtem Fnteressc ist. Die Willens¬
äußerung , ob ein Verurteilter gegen das Urteil Berufung
einleaen will , kann sowohl mündlich wie auch schriftlich er¬
folgen . Sie muß nur rechtzeitig eingelegt werden , bevor
die Frist , bis zu der eine Berufungsmöglichkeit vom Ge¬
richt festgesetzt ist, verstrichen ist. Nun hatte ein Landwirt,
der über sich ein Urteil hatte ergehen -lassen müssen, die
Absicht' gegen dieses Gerichtsurteil Berufung einzulegen.
Er batte aber die dazu vom Gericht bestimmte Frist ver¬
streichen lassen und sich erst am letzten Tage daran , erinnert,
als eine schriftliche Berufung nicht mehr rechtzeitig rn die
Hände des Gerichts gekommen wäre . Da er aber -da-,

' Urteil nicht rechtskräftig werden lassen wollte, so lreß er

Fleischvergiftung . Nach dem Genuß verdorbenen
Fleisches -erkrankten in Hamburg 30 Personen an Ver-
giftungserscheinun -gen. Alle 30 sind außer Lebensgefahr.
Der Rest des Fleisches wurde bei zwei Schlächtern be-
schlagn-ahmt . Es handelt sich-um Kuhfleisch, das von einem
auswärtigen Lieferanten bezogen war.

Unwetter . In Trebitsch und Umgebung sind schwer«,
Gewitter , verbunden mit wolkeNbruchartigem Regen und
Hagel niedergegangen . Dieselben haben arge Verwüstun-
gen angerichtet . Ein Nachtwächter wurde von einer nieder -,,
ftürzcüden Mauer eines im Ban befindlichen Fabrikge¬
bäudes aetroffen und getötet . Die - niedriger gelegenen
Stadtteile von Trebitsch stehen unter Wasser, stellenweise
Lb-r 1 Meier hoch. — Ein Wettersturz , der feit -Donnerstag
in Konftantinopel dauernd Regen brachte, hatte eine Anzahl
von Schiffsunfällen aus dem Marmarameer und dem
Schwarzen Meer zur Folge , außerdem Überschwemmungen
in Karamursal und- dom -Golf von Ismail und Brussa,
dessen tief liegende Küste stets durch Hochwasser gefährdet
ist. In Adrianopel und längs der -Orientbahn in Algerien
ist Schnee gefallen, „ , _

Das Schicksal einer Generalstochter . Im Krankenhaus
zu Pirmasens starb dieser Tage -eine ans Karlsruhe zu¬
gereiste Frau , die an Krücken ging und völlig -mittellos war.
Sie hatte bisher ihr L-eben als B-lumenbindertn gefristet.
Durch angestellte Nachforschungen ergab sich, daß die Arme
mit der Tochter des im - deutsch-französischen -Kriege ge¬
fallenen Generals v . Gevcr ^ identisch war . Ihre Mutter
war eine geborene v. Baldern.

i-| asideL' ; Industrie.
i= i Volkswirtschaft , b

Banken und Börse.
* Die Ansprüche an die KEichshank hilfeh sich in nor\

malen Grenzen und zeigen keine Veränderungen gegen das
Vorjahr,



Seite 6* Abend-Ausgabe . 1* Blatt. WissÄKÄener TagöLatt. Dienstag , 30 . Mai 1V11 . Nr . 350.

Berg - und Hüttenwesen.
w. Der Versand der Werke des Slahlwerksverbandes an

Produkten B. bertug im April 1911 insgesamt 496 704 Tonnen
Rohstahlgewicht. Davon entfallen auf Stabeisen 288 461
Tonnen, Walzdraht 67 356 Tonnen, Bleche 86 514 Tonnen,
Röhren 13859 Tonnen, Gas- und Schmiedestücke 41415
Tonnen.

Industrie und Mandel.
* Städtereinigung- und Ingenieurbau-Aktiengesellschaft in

Berlin und Wiesbaden. Die Generalversammlungsoll auch
beschließen über Herabsetzung des Grundkapitals, Zurver¬
fügungsstellung von Aktien im Betrage von 140 000 M„ Zu¬
sammenlegung des Aktienkapitals von 2:1 bezw. im Falle der
Zuzählung von 275 M. pro Aktie von 4 :3 (Ende 1909 wurde
bei 750 000 M. Kapital eine Unterbilanz von 534 647 M. aus¬
gewiesen).

Aktiengesellschaft für Verzinkerei und Eissnkonstrnh*
Hon (vorm. Jakob Hilgers) in Rheinbrohl. In der Generalver¬
sammlung wurde die Dividende auf 12 Proz. (wie i. V.) fest¬
gesetzt. Auf Anfrage teilte der Vorstand mit, daß der der¬
zeitige Auftragsbestand den am Schlüsse des Geschäftsjahres
(673 400 M.) um etwa 20 Proz . übersteigt. Dieser Bestand
beziehe sich aber lediglich auf das Unternehmen in Rheinbrohl.
Die aus der Abwicklung der Aufträge, welche gelegentlich der
Angliederung des Neuwieder Unternehmens übernommen
werden mußten, noch zu erwartenden Verluste wurden bereits
bei der Fusion mitberücksichtigt.

* Mechanische Jutespinnerei und Weberei in Bonn. Die
Generalversammlung beschloß, 6 Proz. Dividende (i. V.
6Va Proz.) zu verteilen, wozu 11000 M. der Spezialreserve
entnommen werden müssen.

* Zahlungsschwierigkeiten . Wie die „Frankf . Ztg.“ hört,
wendet sich das Abzahlungsgeschäft J. Ittmann (Inhaber
Siegfried Ittmann) in Frankfurt a, M. an seine Gläubiger Die
Passiva werden mit rund 1.30 Mill. M. angegeben, “während
über die Höhe der Aktiven ein Überblick noch nicht möglich
ist. Bei der Art des Geschäftes bestehen diese zum erheb¬
lichen Teil aus Buchforderungen, deren Realisierungen mit
Schwierigkeiten verknüpft sein dürften. Es ist daher die Höhe
der Quote noch nicht sicher ; einige Gläubiger schlagen
30 Proz. vor. Der Gründer des Geschäfts, Herr Julius Itt,
mann, hat dasselbe 1902 an seinen Bruder und jetzigen In¬
haber verkauft., während er selbst vor einigen Jahren die
Firma J, Ittmann in Berlin gründete. Stettiner, Berliner und
süddeutsche Herrenkonfektionsfinnen sind teils mit großen
Summen beteiligt.

Verkehrswesen.
* Westdeutsche Eisenbaha -Gesellschaft, Göin, Für das

abgelaufene Geschäftsjahr kommt, wie mehrere Blätter melden,
sine Dividende wieder nicht zur Verteilung.

Verschiedenes.
A. C. Englische Kohle am Weltmarkt- In der Kohlen¬

ausfuhr Großbritanniens macht sich seit einiger Zeit ein Rück¬
gang bemerkbar, der gerade für Deutschland von besonderer
Bedeutung ist. Die gesamte Kohlenausfuhr Großbritanniens
bezifferte sich im Monat April d. J. auf 5 030 570 Tonnen gegen
5 435 1011 Tonnen im April 1910. Die Menge hat also abge¬
nommen, und zwar sank sie um 7.4 Proz. Sie hatte in diesem
Jahre einen Wert von 2.84 Millionen Pfund Sterling gegen
3.22 _Millionen im April 1910; der Wertrüokgang stellt, sich
auf 11.7 Proz. ; er ist somit ganz beträchtlich stärker als der
der Menge. Wie ist nun das Verhältnis Deutschlands zu
dieser einen deutlichen Preisrückgang verratenden Entwicklung
der Gesamfausfuhr? Die britische Kohlenausfuhr nach
Deutschland bezifferte sich im April d. J. auf 765 540 Tonnen
gegen 812404 Tonnen im April 1910; sie hatte einen Wert
von 355 912 Pfund Sterling gegen 410 911 Pfund im April
4910. Berechnet man. die prozentuale Abnahme, so ergibt sich
bei der Menge eine solche um annähernd 8 Proz., beim Werte
aber eine solche um reichlich 13 Proz . Nur noch nach wenigen
Ländern außer nach Deutschland hat Großbritannien seine
Kohlenausfuhr einschränken müssen : nach Rußland gingen
79 658 gegen 229 139 Tonnen, nach Schweden 298 487 "gegen
340 360, nach Portugal , den Azoren und Madeira 86 091’ gegen
132 703 Tonnen und nach Italien 586 977 gegen 775 582 Tonnen.
Bei den anderen Ländern sind Zunahmen zu verzeichnen-

Handelsregister Wiesbaden.
= FransnsteänerWinaerverein, e, G. m, n.  H „ Frauen-

stein. In das Genossenschaftsregisterist unter Nr. 30 bei
dem Frauensteiner Winzerverein , eingetragene Genossenschaft
mit unbeschränkter Haftpflicht, mit dem Sitz in Frauenstein,
folgendes eingetragen worden : Peter Schneider und Joseph
Schmitt sind aus dem Vorstand ausgeschieden und an deren
Stelle Heinrich Zimmermann und Joseph Lenz in den Vor¬
stand gewählt.

Bericht der Preisnotierungsstelle
ier liandwirtschaftsk &mmer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreide nnd Raps.
Frankfurt a. M, 29. Mai. Eigene Notierung am Fruchtmarkt.

Berliner Bürge.
(Eigener Draht,beriebt des Wiesbadener Tagblatts. 1)
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Letzte Notierungen vom 30. Mai

Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz- und Discontobank
Dannstädter Bank.
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank . . . .
Deutsche Effekten - und Wechselba
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank , . . .
Nationalbank für Deutschland . .
Oesterreichische Kreditanstalt . .
Keiohsbank . .
Schaafhausener Bankverein . ... .
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hypotheken -Bank.
Berliner Grosse Btrassenbahn • • -
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Aefcien . • . ■Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Oesterreichische SUdbahn (Lombarde
Gotthard.
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb • >
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . .
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellschaft Berlin . - - ■
Süddeutsche Immobilien 60°/o . . . .
Schöfferhof Bürgerbräu . .
Cementwerke Lothringen.Farbwerke Höchst.
Chem. Albert.
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer . - .
Lahmeyer.
Schlickert . .
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . .
Adler Kleyer.Zellstoff Waldhof . . - -
Bochumer Guss.
Buderüs ■ . . . . .
Deutsch -Luxemburg . -
Eschweiler Bergwerk . . .Friedrichsbütte.
Gelsenkirchener Berg . .

do. Guss.
Harpener . .
Phönix . .
Laurahütte . .
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A.-G.

Tendenz : schwach.

| Vorletzte ! Letzte
Notierung.

166.30 156,50
116.10 116.10
233.25 263.50
145.25 146
120.75 120.25
187.75 187.90
157 156.75
12&Ö0 126.40

201
142.70 142.80
137.25 137.50

136.25
151 151
193 195.70
125 125
1.35.30 135.75
93 93

159.70
18.30 17.90

105.75 106
122
147.90 147.90
147.50 147.75
85.10 85.25

104.60 105
129 13(425
519 520

499
184.70 184.90
150.25 159.75
117 117
176.75 177.75
188.10 183

470
230 260.50
232.50 831.
114.75 114
192.40 191
ISO 131.40
140
201.20 193.70
81.30 80,80

181.60-
254.75 253.90
175.30 175.90
2/4 .90 275.25
160 159.75

Veizen , hiesiger . . . .
■ » norddeutscher.

joggen , hiesiger . . . .
»erste ,Ried - und Pfälzer
berste . Wetterauer . .
Hafer, hiesiger.

» neuer .
Mais . .

» La Plata . . . . .

Fü r 100 kg gute marktfähige W are.
Heutige Notierung.

Umsatz.  I Stim -muüg . I Preise.
klein

klein

mittel

klein

stetig

stetig

Stetig

stetig

. , . __ Mannheim , 29. Mai.
Amtl . Notierung der Börse (eig . Depesche ).

Weizen . . .
Roggen . Pfälzer neuer I )
Gerste , badische , neue.
Hafer.
Raps . .
Donau -Mais . ’ ’ \ ’
La Plata -Mais.

VorwoebU

21.00- 3135

17.75.

18.00- 19.00

14.75- 15,00

Offiz. Notierung.

Amtl . Notierung,

Mainz , 26. Mai.
Weizen.
Roggen .
Gersta . . . . . .
Hafer1 .
Mais . . . . . . . .
Raps.

Diez , 26- Mai.
Weizen.
Roggen . . . . . .
Gerste.
Hafer . . .
Heu . .
Raps  _

Kartoffeln.
Frankfurt a. M., 29. Mai. Eig . Notierung.

Kartoffeln in Waggonladung . .
do . im Detailverkauf.

Heu und Stroh.
Frankfurt a. M., 26. Mai. Amtl . Notierung,
ffeu . . .
Stroh . . .

21.75- 22.00
18.00

17.50- 18.00
18.00- 18.50
28.50—29.00

15.25
15.00

20.90- 21.30
17.40- 17.80

17.25- 18-60

21.18- 21.56
17.33

16.54- 16.92
17.80- 18.40

Per 100 kg.
6.00—7.50
9.50- 10-00

Per SOkg.

21.00

1775

18.00—19.00
1485
15.00

22.00
18.00

17.50- 18.00
18.00- 18.50
28.50- 29.00

15.25
15.00

20.90- 21.30
17.40- 17.80

1725- 18.60

21.69
1723

13.8t - 16.92
1720- 17.60

Per  100 kg.

Letzte UachrichLere.
Vom clsäffischen Zentrum.

M . Straßburg , 30. Mai . Ein nach Straßburg
eigens einberufener Telegiertentag des e l s a ß
lothringischen Zentrums  hat einen erregten
Verlauf genommen. Nach den Referaten verschiedener
Reichstagsabgeordneten äußerten sich die Delegierten
der verschiedenen Kreise. Allgemein stimmte man
darin überein, daß Name und Programm des elsaß-
lothringischen Zentrums nicht geändert werden sollen.
Es wurde dann folgende Resolution angenommen
Der Telegiertentag der elsaß-lothringischen Zentrums¬
partei erklärt , daß sogar die Zentrumsfraktion des
deutschen Reichstages bei der Beratung und Abstim
mung über die elsaß-lothringische Verfassungsreform
nicht im Sinne der Landesorganisation gehandelt
hat , und daß er deshalb deren Stellungnahme lebhaft
beda uert.  Weitere Schritte behält sich die Landes
.Organisation für den nächsten auf den 11. Juni (unbe¬
rufenen Telegiertentag vor.

Österreich und Bulgarien,
sill. Wien, 30. Mai . Wie die „Reichspost" meldet,

hatte der Minister des Äußern Graf Äehrenthal mit
dem gegenwärtig inkognito hier weilenden König
Ferdinand von Bulgarien eine einstündige Unter¬
redung , in welcher es sich angeblich um wichtige
politische  Angelegenheiten gehandelt haben soll.

Die Absichten des neuen französischen Kriegsministers.
wt >. Paris , 30 . Mai . Die „Francs Militaire " ver¬

öffentlicht eine Unterredung mit dem Kriegsmimfter
Gorran, der unter anderem erklärte, er sei von der Absicht
beseelt, das Oberkommando zu verjüngen und das
Einst fehlungs - und Protektorats wesen  un¬
barmherzig. zu bekämpfen. Sein lebhaftester Wunsch aber
sei es, unter einmütiger und gemeinsamer Mitwirkung aller
das Heer kriegstüchtig zu gestalten. Einem anderen Be¬
richterstatter erklärte der neue Kriegsminister, er werde für
das Wohl der Armee arbeiten, ohne sich von der Politik
beirren zu lassen. Zunächst werde er darnach trachten, das
von seinem Vorgänger vorbereitete Cadre-Gesetz, welches
zum miüdesten teilweise den bei den Beförderungen vor¬
kommenden übelständen abhelfen solle, baldigst der Ver¬
wirklichung entgegenzusthreu.

6.00- 8.00
9.50- 10.00

Per 50 kg.
3.20- 3.60

Kein Protekioratsgesuch?
wb . Paris , 30. Mai . El Mokri , der gegenwärtig

in Paris weilt , dementiert die Nachricht, daß der
Sultan Frankreich um Übernahme des Protektorates
über Marokko gebeten habe. Ter Sultan halte sich
nach wie vor an die Algecirasakte . El Mokri erklärte
ferner , der Lultan hoffe, daß die scherifischen Truppen
mit Unterstützung der Franzosen genügen werden, um
in -Mekinez die normalen Zustände wiederherzustellen.

Die Winzerunruhen in Frankreich.
wb. Epernay, SO. Mai . In den Weinbergen eines

großen Champagnerhauses wurden sämtliche Strochhüllen,
die die Weinstücke gegen Frost schützen sollten, zerstört. ' Man
glaubt, daß dieser Sabotageakt von Winzern verübt wurde,
die darüber aufgebracht sind, daß die anläßlich der letzten
Unruhen Verhafteten noch immer nicht freigelaffen worden
sind.

, . m Der Papst und Portugal.
llcl. Rom, 30. Mai . Gestern abend zirkulierten hier

Gerüchte, daß wegen der, letzten Enzyklika des Papstes
die diplomatischen Beziehungen zwischen Portugal und
dem heiligen Stuhl bereits abgebrochen seien. Tie
diplomatrsche Vertretung Portugals beim Vatikan hat
ihre Bureaus geschlossen,  und die Abreise des
Archivars der Nuntiatur in Lissabon, Mr . Aloisi, gilt
als bevorstehend.

Denkmalscnthüllung in KarcksbaL.
bri. Karlsbad, 30. Mai. Wie verlautet, wird der deutsche

Kronprinz der am 16. Juni stattfindenden Enthüllungsfeier
für das kaiserliche Bronzestandbild beiwohnen.

^ m B -nn Blitz erschlagen.
Dnrlach, 80. Mai (Eigener Drahtbericht.) Die 48Wr.

Ehefrau des Landwirts Klennert  wurde nebst ihrer 16jähr.

Tochter Bertha gestern abend bei einem schweren Gewitter auf
freiem Felde vom Blitz erschlagen.

Eine Pulverexplosion.
wb. Montpellier, 80. Mai . Im Hause eines Steinbruch¬

besitzers in Lunel explo üierte  der im Keller aufbewahrte
Pulberv orrat.  Zwei Personen wurden getötet und das
Haus vollständig zerstört.

London, 30. Mai . Das Unterhaus  nahm die
zweite Lesung der nationalen  Versicherungsbill
an. Die Regierung hofft, die Bill noch in dreier
Session zu verabschieden. Ferner wurde eine Bill an¬
genommen, in welcher das Überfliegen gewisser Ge¬
biete in Flugzeugen bestraft wird.

Wien, 36. Mai . In Bukarest ist der ehemalige Mi-
nrsterpräfldem und Kriegsminister, General Manu,  ge¬
storben.

-r-
Hanau , 30. Mai . (Eigener Drahtbericht.) In den Kreisen

Hanau und Gelnhausen hat sich gestern abend ein schweres
Gewitter  entladen , das von wolkenbruchartigem Regen be¬
gleitet war . Die . Wassermassen richteten in den Feldern
schweren Schaden an . Die Kinzig  ist infolge Hochwassers
g e st i e g e n.

hd . Schwelm, 30. Mai . Auf Veranlassung der Staats¬
anwaltschaft wurde die Leiche des am Donnerstag plötzlich ver-
itorbenen Geschäftsführers Wethe des „Schwelmer Tagblatts"
wegen Verdachts eines Giftmordes am Sonntag nach Be¬
endigung der Leichenfeier auf dem Friedhofe beschlagnahmt
und der 22jährige Sohn Miethes unter dem Verdacht des
V a t e r m 0 r d e s verhaftet.

Rheinzabern, 30. Mai . (Eigener Drahtbrricht .) Gestern
abend kam der als Hochstapler bekannte A. Lange,  der seit
mehreren Jahren von seiner Frau getrennt lebt, hier cm und
feuerte in der Wohnung seiner Frau sechs Revolver¬
schüsse  auf diese ab, welche den Tod der Frau herbel-
führten . Dann brachte er sich selbst drei Schüsse bei, ohne sich
iedoch schwer zu verletzen. Er wurde von Gendarmen ver¬
haftet  und in das Amtsgericht abgeführt.

Tilsit, 30. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Bei dem Brande
in Pillkallen  sind steven Grundstücks niedergebrannt.
Die Kinder, die vermitzt wurden, und die man verbrannt
glaubte, wurden sämtlich wiedergefunden.

Genua , 80. Mai . (Eigener 'Drahtbericht.) Der Aviatiker
Garros .stieg um 4.55 Uhr in Nizza  aus und landete um
8.21 Uhr m Genua.

Krtzte DandelsttachxrchjLtt.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt dom Bankhaus Pfeiffer  u . No., Lcmgaasse 16.)
Frankfurter Börse. 30. Mai , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 201, Diskonto-Kommandit 1877/». Dresdner Bank 157
Deutsche Bank 263.50, Handelsgesellschaft 166, Staatsbahn
158.75, Lombarden 18. Baltimore und Ohio 1084/°, Gelsen¬
kirchen 200. Bochumer 231Us, Harpener 181.75, Lürkenlose
188.50, Norddeutscher Lloyd 98.50, Hamburg-Amerika-Paket
136, 4vroz. Russen 92,25, Phönix 254.50, Edison 275.25,
Schuckert 177% , Übersee 185V8. Tendenz : Mont an matt.

Telegraphischer Witterungsbericht
von dar deutschen ' Seewarte zu Hamburg

vom Mai ) 8 Vftr vormittags*
1 — sehr leicht 2 — leicht , 3 — schwach , 4 = massig , 5 = frisch , 6 — stark.

7 = steif , 8 --- stürmisch , g Sturm , 10 --- starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum.
Keitum.
Hamburg . . . .
Swinemunde .
Neufahrwasser
Memel.
Aachen.
Hannover . . . .
Berlin . .
Dresden.
Breslau . . . . . .
Bromberg . • -
Metz .
Frankft ’.rt (Main;
Karlsruhe (Bad.)
München
Zugspitze
Stornoway • . .
Mali » Kead . . .
Valencia.
Scilly . .
Aberdeen.
Shields .
Holyhead
Ile d ’Aix.
St . kathieu . - .
Grisnez .
Paris.
Vlissingen • • - •
Helder.
Bodö.
Christiansnnd .
Shudenes . - - .
Vardö .
Skagen . . . . . .
Hanstholm
Kopenhagen . .
Stockholm
Hernösand . . . .
Haparanda . - - .
Wisby.
Karlstad . . . . .
Arclianget
Petersburg . - .
Riga . . .
Wflna .
Gorki . .
Warschau . . . .
Kiew . .
Wien.
Prag . .
Rom . .
Florenz . . . . . .
Cagliari . . . . .
Thorshavn . . . .
Seydisfjord - . .

s
«ca

'S - « ff
|1 § 2

Wetter.
Aenderung
des Barom
v. 5—8 Uhr

j morgens.
765,1 NO 4 heiter +17 1
767,6 0 4 wolkenl. +18
765,8 KO3 fl7 0,0- 0,4767,1 ONO2 f !4767,6 N3 +14 —0,0—04768,3 OSO 2 » -21
760,5 ONO2 heiter -15
763,9 NO 3 -17
764,4 04 wolkenl. -19 0,0 - 0,4762,5 NO 3 heiter -13
763,8 02 -19
766,2 02 wolkenl. 120 —0,0- 0,47594 NO 3 -15 0,0—0,4759,2 NO 3 heiter -18
759.1 NO 3 » -17
768,8 S1 bedeckt H5531,4 halbbed. 3
769,9 Ol wolkenl. riß -0,5 —1,4767,8 SO 2 heiter -14
764,8 wolkenl. -15 0,0- 0,4763,5 NNO 2 heiter -14 -0,5 —1,4770,6
769,1

NNW 1 wolkenl. -16
N 3 heiter -13

766,8 ONO2
WNW 3

wolkenl. -17 —0,0—0,4760,7 -18
763,2 NO 2 +15 —0,0- 0.4762,2 NNO 3 halbbed. +14 —0,5—1,4760,3 NS wolkeul. +16 0,0- 0,4761,9 ONO 2 --15
764,1 NO 4 heiter -16
772,9 WSW 2 wolkig ->>- 7 -0,0 - 0,4773,0 NO 1 beiter -11
770,1 02 wolkenl. -19 00 —0,4759,2 NW 8 bedeckt 3 —0,5—1,4769,9 82 wolkenl. -17 0,0- 0,4769,0 N02 -18 -0,0 - 0,4769,3 NNO 1 -15
769,4 NW 2 halbbed. -10 —0,5- 1,4771,1 N 2 wolkenl. -15
768,3 NNO 2 1
770,1 -19 0,5- 1,4769,8 WNW 2 heiter 4-20 —0,0—0,4
766,8 Na bedeckt -14 0,0—0.4
769,0 heiter IS 0,5- 1,4769,5 NW 1 * 14
765,4 ONO 1 wolkenl. +15 -0,5 - 1,4765,4 01 halbbed. + 18 -0,0 - 0,4760,8 NNO 1 wolkig +18
756,7 83 bedeckt +18 -0,0 - 0,4757,8
755.6
772,1
766.6

0801
W 5

Regen
bedeckt
Nebel

+16

i 1! 0,0—0,41wolkenl. + 8 0,5- 1,4

Kieder.

0
0
0
0
0
0

6.5- 12,40
0
0
0
0

0,1- 0,4
2.5- 6,4

0
00
0

0,1- 0,40
0
0
0
0
0
0
0
00n
o
0

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

3,0—6,4
0
0

0,5- 2,4

2.5- 6,4
6.5- 12,4
2.5- 6,4
0,1  - 0,4

20,5—31,4
c * imssH uuij 01 . jnaJ

von der Meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins zu  Frankfurt a.31
Meist heiter , trocken, warm, Gewitterneigung.
Witterungstieobaclitungen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

29 . M&i 7 Uhr
morgens.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends.

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

752.7
762.7
17,8
10,6
69

751,4
761,3
21.5
11.5
61

NO 4

760,2
760,1

Dunstspannung (mm) .
Kelative Fenchtigkeit (0/0) . . . . . . . .

10,5
Wind -Richtung und -Stärke . . . . . .
Niederschlagshöhe (mm) . .

N 03 N 4

Mittel.

751.4
761.4
19.0
10,9
652

Höchste Temperatur (Celsius ) 22,9. Niedrigste Temperatur 14,3.
Wasserstand des Rheins

am 30. Mai.
Biebrich ; Pegel : 2,05*n gegen 2,06m am gestrigen Vormittag.
Mainz. >, 1,30„ .. 1.32 „ ..
Canb. 2,30 „ 2,35 „

Di* AbendA«sgake rmrMHv Seitens
Leitung: W. Schuirs vom Äruyi.

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: A. Hegerkorst . Erben Leim-
BDm Brüm . Sonnenberk,: für Siadt und «attb:

8 - ^ ^ EenchtSiaal, Vermischtes, Evort u. Brieskasten: C. Losacker
Beraniwortllch für die Aî eigenn. Rcllamen: H. Torna nf; jämtlich in Wlcsdadern

Druck und Acrlag der L. Schellenbergschen HohBuchdruckeret in Wiesbadeu
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e Mode io ihrer VoUendtmg

Wiesbaden
Kirchgasse 42.

Fernsprecher 274.

finden Herren, -welche die grössten Ansprüche an elegante Kleidung stellen,
in meinem renommierten Spezial-Geschäft.

Den grossen Zuspruch, den mein Geschäft aufzuweisen hat , findet seine
Ursache in der unbestrittenen Tatsache:

Die enormen Waren -Vorräte in allen Abteilungen
sind von solch einer packenden Preiswürdigkeit, dass
ein jeder Einkauf unbedingt mit den Worten —
leistungsfähige ■— verknüpft ist.

loh empfehle:

Herren ^Anzüge
in Cheviot, elegante Dessins . Mk. 45 .— 36 .—
in engl. Geschmack, Ia Verarbeitung . . „ SA.— 55 .—
in echt engl. Stoffen, Ersatz für Maas . . „ 58 .— 8 « .—

Knaberv -Anzüge
in Blusen und Norfolk-Form.
in Schiller- und Mozart-Form.
in aparter Fasson und engl. Ausmusterung

W asch -Anzüge
in Satin, gestreift und uni . . . .
in Drell und Leinen . . . . . .
in Kittel-Fasson.

Mk. 3 . 5 ® I « .
6 . 50 34 . -

13 . — 36 . -

Mk . 1 . 0 » 5 . 50
„ 6 . 50 14
„ 3 . 50 15 . —

Lüster '-Sak.k.os,
für jede Figur passend, in enormer Auswahl,

von Mk. 3 — bis Mk. 34 —

Touristen ^Anzüge
in erprobten Qualitäten . . . von Mk. 18 .- 55.

Sie Anden
in grosser Auswahl

moderne Damenstiefel
im

Schuhhaus Ernst,
23 M &rUtstr &me %Z39

W'.eliPi  ületzgergassc.

Bitte die Hausnummer zu beachten!

Haupt -Preislagen:
Mk. 7.50, 8.50, 9.50, 10.50, 12.50,

14.50, 16.50. 750

Druck-Saugluft
Tcppich -JEnfstaubuMff*Tcppich -JEnfstaubMns»

icuum-Wohnungs Entstaubung
Lauesen &

cliein . Reinis « ns »-Ai «»t » s*,
Laden in allen Stadtteilen.

von Mk. 1.25 an.
2.50 ..Kasier-N.7... . .

Haarschneidemaschinen.
_ _ __ Schleife » gut u« » billig . —

Philipp liraeme o Dictzgergasse 2/ , -telepbon 2079.

Reue vollsaftige

- Zitronen
Stück4 , 5 und© Pfennig,

Dutzend 45, 55 und 65 Pfennig
empfiehlt

Eisr- und Buttergrotzhanvlung
I " . Leb 8 °, Aekepsw» 138.

Male: 13  Moritzstratze 13. 776

8a. 1942g
F122

LeKntpfUeliUgs
Minder

slnck der Uebertragung von Haar¬
krankheiten besonders ausgesetzt.
Durch regelmässige Waschungen der
Kopfhaut und der Haare mitteis

„Shampoon
mit dem schwarzen klopf"
wird diese Oeiahr vermindert , wenn nicht beseitigt . Das millioneruach

f  bewährte Haarpflegemittel„Shampoon mit dem sch war¬
zer . Kopf - macht das Haar scliuppenfrci glanzend und
gibt auch dürftigem Haar volles Aussehen . - Man ver¬
lange beim Einkauf ausdrücklich „ Shampoon mit dem
schwarzen Kopf “ mit der nebenstehenden | Schutzmarke
und lehne Nachahmungen des Onginal -Fabnkates Kate-
iwisrh ab rPaket 20 Pf., 7 Pakete M. >.20), auch mit.
Ei - Teer - oder Kamillen - Zusatz (Paket 25 Pi.,
7 Pakete M. 1.50) in allen Apotheken, Drogerien und

Schutzmarke. Parfümerie -Geschäften erhältlich.
Hans SchwarzKopf , G. m . i>. H.. Berlin N 37. F171

Restbestand
der noch vorrätigen 763

LinoleullMuser
hauptsächlich Jnlaid,

enorm billig.
MikirrK « ,

Tapetenhandlung, Kl. Bnrgstr. 9.

Kloppe!-
Valeneiennes-
Cluny-
in jeder Preislage empfiehlt dio
Schweizer SiBlsra-ManIaktir

Knsstnanl 319
aus St. Gallen,

Rlieinstrassc 3S.

Ä-
Wf'
Minen,
bestes Fabrikat,
v. SMk.an. 381
Franz Flössnei
Wellritzstr. 6.

Im hchönsterr Wichs,frflvcthft er fix, ■,igßr Iutzßobsrr!
beim Gebrauch von

MAl's ÜMt.
Gumiol gibt Glanz ohne Glätte

Stahlspäne , Cirine,
Frchbodenlack. i

Alle Putzartikel.
Luxemburgdrogerie

Fritz Rüttctier,
Kais«r-Friedrich-Ning 52.

Telephon 786. 507
„Behaftet mit hartnäckigem

llnu 1NII 886 hl 3A
habe, ich nach 1 St . Zucker's Patent.
Mcdizinal -Scifc ein dollst. reines Ge¬
sicht. Ich « bvauche Uhve Seife zeit.
Hebens. O. W." L St . hg Ps . (ig %\„\
u. 1.50 Mk. (35%in, stärkste Form)
Dazu Zuckooh-Creme (nicht fettend u.mild) 75 Pf . n. 2 Mk.
In allen Apotheken, Drogerien und
Parfümerien erhämich. F igg
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Zum Pfingstfest
Einheitspreis 10
für Damen u. Herren Mk . aJu* 5®

strahlt and glänzt alles in
neuer Gestalt . Auch der
Salamanderstiefel erscheint
in neuen Formen in bekann¬
ter Güte zum alten Preis.

Fordern Sie Musterbuch

Ltntus-
Ausführung Mk. 16 .50

SALAMANDER
Schuh«;es . m. b* Berlin

Niederlassung
'Wiesbaden:

2 Langgasse 2.

t iO Letzter lernsfein-L Assboden-fack
sowie alle

Farben , Lacke , Pinsel,
Bronzen , Polituren etc.

Metfas Weiss,
Marktstrass e 25,

vis-a-vis Moldauer . Telephon 4550.

Rcisckoffer,
Slnjugf., Taschen, Körbe:c. gut h.  sehr
billig Webergasse3, .Stll. Tel. 8229

6968

elsg. Herren- n. Dameu-
Stietel in schönsten und
neuesten Fass ., in Derby
mit amerikan ., französ. u.
Louis XY.-Absatz, auch
in Lack und für Kinder,
Bollen zu wirklich billig.

Preis, verkauft werd. Neugasse 22. 6642

La Caoba,
beste und mildeste 15-Pf ..Zigarre,

empfiehlt
Es . M . LSG - rLs,

46 Webergasse 46. 570

Loeken
Stück 50 PI.

Ohignons 10 Locken 5 Mark.

Zopfs
von S Mir . an.

Grösste Auswahl.

Haar unterlagen
für Frisuren jeder Art,

mit Deckhaar von 4 Mark an.

G. Defte,

lus
Ein

Posten Batistblusen
Batistblusen
Batistblusen
Stiokereiblusen

rS»weisse Stickereiblusen
weisse Voileblusen

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein

weisse
weisse
weisse
weisse

mit gesticktem Vorderteil

mit Stickerei und Einsätzen . .

mit Stickerei n. Spitzen-Einsätzen
und Tüllpasse . .

ganz aus Stickereistoff, ent-
3 zückende Sachen . . . .

ga,nz aus Stickereistoff,
J reich garniert.

Ein
Posten

elegante Aufmachung mit Jabot

Joseph Wolf, Kirchgasse
gegenüber

dem Mauritiusplatz

| . 95

3. 5 °

4. 75
PS

i
K 86 J
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Shantung- Seidenleinenin vielen neuen Farben
und in Streifenmuster.

für Jackenkleider

J . Hertz
Langgasse 20.

K94

LSchwendi
Müblgasse 11-13.

3E m
K77

Apfelwein,
glanzhell, haltbar u. wohlbekömmlich,
da nur aus besseren vollkommenreifen
Obstsorten gekeltert , von billigeren
Weissweinen kaum zu unterscheiden.
Bei der jetzt beginnenden warmen
Jahreszeit ein gesundes, durs tstillendes
Getränk, sowie zur Bereitung von jeder
Art Bowlen besonders zu empfehlen,
p. Fl . oh. Gl. S § Pf., bei 25 Fl. SK Pf.
bei 50 Fi. 25 Pf., bei 100 Fl. S4 Pf.

frei Haus geliefert. B9946
Carte ESIsatnoiie (Obstsekt),

Fl . in. Steuer nur Mk. S.5 ®, bei 15 Fl.
Mk. ! .* 0.

Dienstbach,

i

2 feltene GelegenheiLzpoften!
1 Partieposten In Offenbacher Damenhandtasche» in vielerlei Artenu.Ledersorten,
1 Partieposten Schweizer Stickereien , vorwiegend elegante Mullstickereien

ganz außergewöhnlich billig.
Spezialität: Gelegenheitskäuse, nur Menbogengasje 8.

r

6703

aiircl »s » sse SO  liälCilCS Rahe der Langgasse

AiiferticiiBg eleganter engl. J âmen-Kosiiime, ÜMä’nte] und Sj.oitkosttiine,
Spezialität : Echt eng]. Stoffe zu billigen Preisen.

Garantie für tadellosen Sitz und erstklassige Verarbeitung.

Kartoffeln,
gelbe gelbflcischige in prima Qualität,

habe noch 100 Zentner abzugeben.

Le©
•tone zu mnigeu nw ». habe noch 100 Zentner avzugeven.

Wägeier Damenschneider . 1 QttO l llkClIlllClK 9*“

S.Bud)da ()lt££ 2f 0 JLratß  A-A Jf  tW? &Jf &>

l . Wiesbaden , 4 Bäretisfraße 4.
9 . . . . . . . . . . . . , . , , - v  >

WW Woljnungs -Litiricotungen  ÄÖJÄ
auf Teilzahlung.

Komplette Zimmer. Einzelne Möbel.Betten. Polstermöbel. Teppiche. Dekorationen.
Hervorragende Bezugsquelle für t  t t  ♦ f 1

^4 .4 *4 -4 >4 ; ^ 7/^ iVefse . - jßrautpa &re. - --------- Enorme Auswahl. 4 .44 ,4 .4 .^
7TT 'vv y y Yy TT7 ~mr

Reise -, Hand -, Schiffs - u . Kaiser¬
koffer kaufen Sic sehr billig 6518

Neugaffe 22.

I^ Für Alle,^ |
4Pr  r

X
welche sich

tl!
foilli gstverschaffen wollen,
biete ich grosse Vorteile , er¬
möglicht durch kleine Laden¬
miete und geringe Spesen.

Ueberzeugen Sie sich
durch untenstehendes An¬
gebot:
Herrenanzüge

vonMk .40—15 °°
Koabenanzilge

"00
vonMk .20—

Herren- n.Knabeubosen
von Mk. 15— ^00

Liisterröcke
vonMk . 12—^ 00

Waschanzüge,
Sommerjoppen,Bernfskleidnng

in grösster Auswahl.

Rote
Rabatt¬
marken

lax 1
r

Snlzlierger, I
Ami Küisses ’top 4 , %

vis-ä-yis dem Tagbl .-Haus . I
777 a

♦♦OO

im HellklMloffel«.
dicke Ware, L11065

per Kumpf 25 Pf ., Zentner 3 — Mk.
C. Mirclmer , Rbcingauer Sir . 2.

«chlMla Ml Sch. 30E
Slitonea nrM 3,4,5E

Eierharrdlung Bcuder,
Hclenenstraße 3. B11140

für franke
; es 11«5

unentbehrlich!
_ _ . _ , _ bildet

aus Bilas Sanatormni , M„U-ßln Knochen
gesundes Blut und Säfte, ge-unde herven , - - vyj’derstands-
Haare , Zähne usw., erzeugt Spannkraft und Widm̂ tands
iähigkeit . Kinder bekommen bê l-ftti . al - Kl.ankheit undde» Aussehen. Mangel an JNanrsaiz« 6 „i„i >
Siechtun,. Die meisten Menschen ahnen ^ t,^ h^
schätzbarer Wert in dem ®ine \ ^ d welch> grosser
INahrsalzen, für uns Menscnen * .
Schaden, Krankheit Siechtum und w - ^ .V ^ ^^ hen Stoffen
stehen wenn es unserem Ivorpei Ifller , ber |ter sagt  in
jnaits-elt - Sa « . t » isr » t ( ^^ (den und alt werden
seinem Buche: Jeder , der & j sämtlichen Organe,
will, muss ernsUic. bestrebt .e d Gehirn üSw. stets
Lunge Leber Mwen Blese, ^ ^ ^ ^ ^ Nähr ?alz.
m flotter Funktion zu, , ^_ g , tgt , r | lt »p . Billlnger
genussganzunera slrch. ]iiga)z ^ ausserordentlioh  wichtig
schreibt : „Ion hal e en und Kranken empfehlen, zumal

k den Sp. Wen«ngenDsend vorhanden ist - « r.Jvaiirsatz m aen i AerzWersamnllung in Salzburg:
Saf 000 S'iuAinge und Kinder gehen <jährlich an

Weh |'ber lhOOOS û 2 d iel r ist.die Zahl
Nahrsalzhungei zugiun ^ Krankhe t »Her Art vorzeitig
der Erwachsenen, « _ aär . Walser schreibt : „Nur was
fn organisieHor Form in Gemüsen, Salaten, Obst usw. vor¬

handen ist," hiess es bis j êtzt, „kann für den Stoffwechsel
verwendet und assimiliert werden.“ Dieser Ansicht huldigte
auch ich früher. Die vielen Krfolge aber, die mit den
anorganischen individuell zusammengesetzten Nährsalzen er¬
zielt wurden, brachten mich auf andere Gedanken, so dass ich
jetzt die mineralischenNährsalze bestens empfehlen kann. —
Weiter sagt Dr.Waber : „Ich habe nachgewiesen, (lass der Nähr-
salzmsinsrel für die allerm ei steil Störungen im mensch¬
lichen Körper verantwortlich gemacht werden kann.

Dass unsere heutige Nährweise eine mineralarme ist,
wurde, auch schon im Deutschen Reichstage zur Sprache
gebracht. — (Professor I*r . Fa »>bei >der sagte in
einer Reichstagsiede: ,,Bs unterliegt keinem Zweifel, dass
viele Krankheiten unter anderen auf die zu geringe Zufuhr
von nährsalzreiclien Nährmitteln und zu reichliche Eiweiss-
nahrung zurückzuführen sind.“ Er bat das Reichsgesund¬
heitsamt , auch hierauf seinen Augenmerk zu lenken.

Ein Nährsalz, welches für den menschlichen Körper
leicht assimilierbar ist und Gesundheit und Wohlbefinden
befördert, versendet das Bilz sehe Sanatorium in Dresden-
Radebeul.

Preis ä Kilodose M. 4-.80 , J/a Kilodose M, 2 .8 ®,
Probedose M. 1.5 ®.

Dieser Preis ist als niedrig
zu bezeichnen, dadasBilz ’sche
Nährsalz ohne Beimengung
von Kochsalz geliefert wird.
Für Erwachsene rechnet man
täglich 4 Gramm, für Kinder

2 bis 8 Gramm
und das kostet ä Person
nur etwa 1*/s Pfennig.

Dieses kleine Opfer sollte jede
Mutter und Hausfrau aus' Ge¬
sundheitsrücksichten für ihre

Familie bringen.

Bilz-Nährsalz ist durch alle
Apotheken, Drogerien etc.
zu beziehen. Ausführliche
Prospekte sind in allen
Verkaufsstellen zu haben.
Jeder Kranke und Gesunde
sollte täglich Nährsalz ge¬
messen, dann würden
Krankheiten immer mehr

schwinden.

l „ ’ 3 Aerzte . Gute Heil¬
erfolge . Prosp . frei.

4 starke Bände.
2 Millionen

Exemplare schon verkauft , Preis 32 M.
Bilz’ Natnrlieilhel),

(Da 1550g) F11
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rs. Zlehrlüg ser3.AMm m.  urfai:£onetie:
Dom s. Bis 31. Mai 1911.) Nur die ©etointte
betreff-, ' ~ ' *

, ... Über 240 Mi. sind den
/enden Nnnnnern in Klammern beigefligt. Die Gewinne entfalle«

r auf die bezeichncten Lose beider Abteilungen. Ohne Gewähr.
1 29. Mar 1911, vormittags. Nachdruck verboten.
„ SCO 32 94 431 546 608 29 76 92 755 843 921 44 1047 188288 474 77 82 514 683 88 765 830 919 2132 83 291 820 503 90
«51 793 838 54 11000) 940 [500] S037 64 403 57 506 11 SO 47
630 86 900 54 58 4002 60 L53 78 (500) 455 640 732 38 981
5021 [5001 255 307 413 68 537 6044 56 67 78 82 120 1500) 55
17? 519 783 883 925 7080 151 234 72 430 43 87 577 [3000] 618
834 90 946 98 8087 1500] 147 292 305 498 533 642 812 905 62
9074 282 734 97 896 954 [1000}
' 10104 7 48 218 69 76 [500] 322 524 [1000] 797 98 895 970
95 11020 92 138 [1000] 76 265 66 408 19 40 699 726 44 668
052 • 12050 [1000] 124 99 254 73 315 473 586 . 13182 510 606
77 83 878 901 1-4013 154 204 77 [1000] 384 531 [500] 45 633
726 53 936 15403 44 610 30 775 983 1500] 1« 157 237 306 52
420 512 21 530 Y15'■17252 [1000] 303 421 70 572 619 751 53 87
969 18047 456 E42 716 85 90 840 [500] 996 J9U6 17 [3000]
223 303 63 94 523 .618 34 46 97 801 1500) 24 69 957 59

■20201 8 70 357 72 884 97 21003 8 393 481 539 49 57 684
!712 [1000] 807 970 22021 54 87 94 187 538 834 23099 [1000]
158 [1000] 200 368 418 565 66 667 78 24049 79 166 381 [500]
626 1500]. 729 81 824 910 73 • 25067 118 69 [500] 621 75 727
;26175 241 73 [500] 444 563 [1000] 816 [3000] 27027 32 344 96
487 628 917 28044 102 14 303 684 872 28014 63 120 290 388
120 564 77 687 723 73 897 [3000] 983

30080 [3000] 83 309 38 42 485 545 673 779 31153 [500]
380 417 54 674 [500] 726 79 909 13 82009 39 168 76 517 98
621 22 900 55 • 33147 248 91 308 53 89 445 83 97 621 [1000]
685 [500] 800 63 34277 301 [5000 ] 473 92 549 635 881 33 98
908 35005 [500] 89 15001 140 250 60 68 350 497 588 1500]
89 [3000] 647 729 843 70 936 43 80069 107 43 47 231 1500]
480 589 792 814 (1000] 37052 182 464 71 556 665 83 992
88181 225 [500] 51 482 598 716 863 39133 209 53 [1000] 383
81 558 811 12 [500] 37 [1000] 909 [1000]

- 40079 94 [500] 117 207 [500] 88 358 98 [500] 454 554 80 88
727 65 952 91 44032 253 394 481 643 42016 21 82 219 744
827 990 43168 91 98 226 367 500 642 80 784 44044 92 97
163 380 495 536 759 949 45107 97 225 723 55 863 1500] 46006
151 207 12 630 [3000] 713 851 922 27 47077 314 668 77 92
795 [1000] 48536 612 819 963 43159 203 19 404 21 605 79
97 808 12 962 [500]

50041 74 353 425 516 639 776 968 80 51005 92 130 [500]
82 397 467 635 926 77 99 52132 251 416 635 98 [500] 908
58305 12 402 11 946 54 045 415 529 66« 71 729 849 [1000]
55092 159 392 97 [500] 595 668 [500] 69 758 [1000] 56011 22
[500] 51 99 10S 209 359 88 522 54 641 727 626 57048 [1000] 93
163 563 710 47 866 [500] 938 . 58068 237 504 717 67 75 872 80
02 59413 45 63 [1000] 77 842 964

«0318 [500] 550 780 913 « 1066 329 72 [500] 570 78 626
32 97 701 819 23 [500] 921 «2037 132 254 366 613 58 77 965
03 63138 241 342 734 901 64143 256 572 620 38 65369
443 77 600 54 95 765 818 904 «6541 81 617 11000] 819 67014
148 264 307 475 600 15 27 81 95 706 51 886 683 )3 23 89
521 785 940 67 , 69010 11 94 [500] 298 333 66 493 549 58 90
729 829

70052 186 209 670 706 75 876 957 . 71022 [10001 142 243
328 47 478 98 781 879 915 81 72016 393 430 66 86 541 655 86
784 863 81 73077 177 263 348 483 94 632 65 810 30 [500]
74131 413 [1000] 31 768 75051 169 423 57 512 [3000] 80 641
37 757 76359 [1000] 62 532 640 801 [1000] 17 57 [500] 929 [1000]
77079 100 47 404 612 38 613 66 95 [3000J 757 73 876 928 7803791 134 38 45 370 73 561 [500! 606 [1000J994 790 828 943 70
[5606 ] 79035 40 150 84 209 12 320 481 510 714 79

80023 50 112 249 544 81 969 81084 128 228 442 56 888
088 82051 65 80 130 375 [3000] 419 29 83 92 613 965 83089
138 93 284 364 459 [3000] 625 56 [500] 09 705 84188 1500]
684 314 85 613 86 778 888 85111 294 831 476 798 825 [10001

59 86008 126 63 350 411 907 87147 245 365 410 557 803
U 88018 6113000] 243 57 303 32 [500] 92 602 603 747 884
89104 229 33 72 [500! 562 786

90212 25 [1000] 69 387 536 644 61 91016 134 86 [600] 514

735 37 70 93 956 59 92845 411 512 747 77 93015 25 33 91
254 85 309 462 602 10 12 46 [5001 73 878 94018 48 104 249
81 84 319 37 608 74 89 704 937 73 (10001 95057 199 634 38
88 880 929 96204 17 398 402 540 671 725 950 58 » 7002
167 655 771 901 98482 87 618 943 99046 60 107 280 490
737 911

100499 888 101053 177 [3000] 319 90 97 546 617 98 722
830 91 102073 79 121 292 364 478 660 771 103053 147 70
202 62 328 424 872 104537 74 621 71 [500] 865 68 IO0686
90 [1000] 803 79 991 106052 66 71 183 240 332 487 519 677
934 107094 146 [3000] 65 220 55 [500] 352 [5001 826 9,̂ 7
108002 [1000] 15 53 187 200 385 400 599 827 917 15003 53
[1000] 109197 [500] 438 555 80 656

110006 111 [3000] 97 237 [500] 560 69 [500] 677 708 805 949
111078 168 276 309 [3000] 94 973 85 112073 213 585- 86 665
76 701 896 113153 207 15 32 343 56 407 623 62 88 818 1000,
68 114403 37 769 843 115122 53 88 [500] 04 97 303 [1000
23 36 417 [500] 541 49 55 71 99 641 116246 87 424 50, 62l
28 [5000 ] 809 995 117088 239 443 [500] 525 118083 414 539
63 714 15 [3000] 928 118005 49 64 252 401 589 [10001 635 724
853 906

120080 196 306 480 576 614 791 [3000! 929 121006 366
80 n 000] 413 525 601 914 60 132016 686 651 703 43 947
12 3010 120 51 317 650 62 [500] 741 822 80 994 „„124160 289301 644 [500] 614 25 833 54 125113 94 [500] 536 53 647 881
96 126031 58 138 65 76 [500] 84 [500] 319 565 89 664 ,36 808
961 127093 105 67 84 210 [500] 15 [500] 331 53 405 517 603
12 74 911 23 63 1 28009 10 37 163 91 94 255 331 4o9 670 816
937 89 [500] IS9132 66 [500] 76 79 [500] 450 567 92 600 [500]
752 826 929 [1000]

130093 1,57[500] SS 245 387 [1000] 461 577 91 753 82 [5001
ovd 97 131051 98 160 236 37 45 307 46 95 96 633 609 11 [51-«]
48 713 ,955 82 132133 529 41 53 [500] 99 ,,659 863 78,80
133228 656 707 26 72 981 134148 77 231 467 666 83 94 720
97 99 849 135118 63 65 [1000] 87 308 568 95 623 SO 93 980
98 136037 49 196 606 [3000] 770 892 [10000 ] 918 41 52
137235 521 25 706 19 925 27 36 138157 218 350 482 625 26
66 778 138105 240 422 553 680 92 718 899 962

140139 232 58 63 474 501 740 63 81 805 144074 82 258
97 314 468 573 682 941 142165 240 92: 376 512 639 718
802 926 143224 561 [1000] 675 756 84 879 975 144021
[5001 23 71 97 241 69 91 886 48 91 427 721 934 53 82 145009
119 39 59 1500] 212 311 19 419 895 919 15001 46 146043 52
313 528 57 642 708 64 843 97 147051 209 400 502 99 858 9,0
[1000] 148114 53 97 244 351 [500] 547 688 734 61 81 843 936
63 69 149222 86 334 631 755 894

150085 308 484 816 72 923 [1000] 151176 208 316 517 647
888 941 [1000] 152051 96 209 65 484 579 604 716 33 37 67
990 153062 72 [500] 262 71 316 641 853 99 988 154049
73 [8000] 74 81 187 322 90 435 [1000] 89 609 806 [500] 29
155180 313 655 727 156109 46 230 312 57 [30000 ] 87 436
66 75,856 991 [1000] 157102 19 50 213 810 20 21 567 829
158180 245 300 563 653 [1000] 773 [500] 150146 553 641[3000]
80 776 860 920 64

166001 114 370 [500] 566 [3000] 71 616 838 969 [500]
161196 243 848 [500] 501 631 47 829 162056 296 356 86 840
47 163074 77 95 161 225 344 [500] 65 71 88 451 569 605 67
92 164028 248 79 87 366 425 35 537 [500] 165042 67 80
[500] 89 92 [5001 107 75 454 880 166082 265 97 322 418 53
625 798 856 94 167060 162 270 315 498 678 774 85 940 9o
168043 97 173 270 344 404 65 514 77 610 913 169041 344 465
[500] 561 72 641 704 874

170018 26 213 62 [500] 404
171111 17 36 263 302 [500] 421 25
715 40 828 35 57 936 172012 33
173075 658 836 93 174327 592
22 480 611 [8000] 18 675 [500] 886 . -
678 720 906 12 17 49 73 177285 592 848 985 [5000 ] 178133
284 449 [5000 ] 654 610 751 61 179281 340 56 446 690 736

180096 1500] 146 325 8 02 73 91 97 181143 85 381 86 432
71 653 879 999 182121 54 82 290 491 98 [500] 99 597 666 873
183018 75 97 100 29 55 254 328 [500] 476 661 814 983 [500]
184103 348 (1000] 607 783 13000] 993 185161 62 306 467
[600] 776 863 926 [500] 186031 67 327 415 514 80 91 629 92
775 830 93 187079 189 407 79 (3000] 516 [500] 70c 9£1982188267 86 803 440 579 [1000) 662 719 813 97 160142 [1000] 43
LöOUJ LbS 413 69 86 694 763 78 815[1000] 931

570 632 81 883 903 88
63 64 98 [600] 618 [500] 69
58 331 427 597 915 39 91
960 175066 103 26 316
176192 218 98 430 [3000]

!3. MlW Ser5. AM 224. W. Mus. Merle.
«80 m 6. bi « 31 . Mai 1911 .) Nur die Gewinne über 240 Mk. find den
betreffenden Nummern in Klammern bcigefügt . Die Gewinne entfalle«

auf di« bezeichneten Lose beider Abteilungen. Ohne Gewühl.
29. Mat 1911, nachmittags. Nachdruck verboten.

25 152 f30001 59 353 489 516 760 1166 87 473 682 [1000]
829 95 2246 71 396 602 7 79 848 964 3214 583 99 [3000] 866
SOI 4096 181 402 58 [5001 539 51 82 [5001 792 966, 5090
119 [1C001 214 502 12 91 628 67 963 6313 32 677 700 803
42 7072 148 92 1500] 263 433 571 688 949 8079 163 85
327 [3000] 59 90 402 606 63 ! «071 76 136 251 357 601 38 (32

16110 63 80 225 382 SOO 48 97 625 978 82 90 11284 382
1500] 428 [3000] 68 599 722 12024 138 237 346 861 13060 82
£31 43 307 426 514 82 601 23 702 43 98 955 14121 [1000] 214
802 76 [1000] 414 580 707 [500] 896 916 22 15030 120 255 70
008 23 63 622 753 65 856 97 953 16121 [1000] 60 64 200 386
88 94 625 731 53 64 [500] 942 79 17075 822 76 77 [1000] 522
[24 634 68 761 [600] 889 937 98 18447 62 68 89 99 571 771
1500] 19044 118 (3000] 312 509 47 89

20042 185 [1000] 470 727 84 821 21225 47 54 444 99 538
«18 74 866 [3000] 97 903 22146 [500] 61 309 25 411 515 29 90
685 727 825 900 23066 195 97 229 54 519 98 1600] 691 [5001
789 891 94 95 2 4044 105 [10001 52 217 60 342 [1000] 442 51 93
719 979 25020 87 9t 447 48 67 860 900 7 11 74 75 26052 184
269 753 27006 45 197 412 662 84 864 981 28)199 411 66 589
95 29171 222 372 82 91 406 502 43 44 91 825 41 49 952

30313 770 70 832 50 66 31091 239 88 306 8 554 58 977
93 [500] 32042 149 634 63 756 853 33076 11« 70 74 78 267
669 [5001 730 49 988 34009 15 137 79 287 305 1500] 18 43 480
96 529 33 86 840 951 35155 618 50 92 98 850 901 36239 473
842 [1000] 71 902 98 37004 194 246 302 74 618 718 911 38091
895 [1000] 473 547 75 878 39097 161 265 422 667 852

40048 64 15001 245 96 302 446 647 705 878 900 41 41000
3 598 664 95 710 897 948 95 42303 529 638 799 821 66 43072
73 285 384 425 48 719 [500] 932 89 44032 68 293 [5001 863 78
493 744 84 821 68 800 45014 247 323 411 [500] 550 95 647
1500] 719 71 46015 11000] 29 76 98 332 86 97 437 51 513 49
-1500] 74 88 647 55 62 721 823 61 911 47209 65 66 429 552 62
[3000] 92 651 734 67 863 48195 308 488 546 624 921 49063
199 252 314 448 534 628 748 57 69 [5001 852 925 85 [500]

50297 633 777 820 43 74 86 980 96 51063 214 402 17 34
89 607 720 38*88 805 92 [5001 969 52116 18 [80001 209 13000]
822 859 70 956 53105 11 [500] 646 744 98 [500] 819 4 , 54039
55 110 267 303 407 84 520 [1000] 80 730 72 93 55112 276 13000]
812 537 624 [500] 73 [1000] 74 720 77 81 838 67 73 56258
76 344 615 18 875 961 57014 110 12 [500] 287 67 6^0 3911000] 43 89 95 893 921 24 58170 389 409 698 864 88 931
5ä506O045847802305<455635784 758 [10001 77 815 919 59 6 1058 111
212 545 1500] 616 33 913 29 45 51 [500] 71 «2026 146 79
[3000) 81380 439 77 [5060 ] 541 61 83 [10600 ] 87 643 752 92 807
[3000] « 3025 81 89 [500] ISO 357 469 iloOO] 562 698 701 [3000]806 77 943 64292 334 42 [5001 530 88 671 717 830 « 5001
->pn Q01 ge 431 |500] 8°2 66077 109 244 66 34« 75 578 694
792 98 816 23 67024 120 [5001 69 81 239 366 91 444 (1000}544732 42 801 46 « 8045 135 355 62 [500] 430 599 60024 51 1500]
294 306 [3000] 415 626 [3000] 37

70192 421 517 33 91 [500] 632 721 76 976 71100 [3000] 32
72 281 384 406 534 739 900 73129 580 830 71 909 73023 103
56 300 506 625 804 74138 424 64 574 639 40 8,6 96 75037
86 98 122 226 300 88 91 96 [500] 76546 653 77059 259 486
508 23 [1000] 52 737 43 936 81 78011 218 326 57 420 39
[1000] 533 37 57 608 96 799 942 63 79089 221 [500] 23 391 416
[1000] 608 725 55 913

80258 83 531 739 980 99 81139 229 98 340 52 96 408
28 503 98 623 31 753 920 53 82047 [500] 87 206 445 52 809
43 13000] 921 47 83023 116 22 281 460 529 II0001 780 838
65 67 931 84078 274 451 513 38 62 83 1500] 85081 249
448 82 505 15 [1000] 782 [500] 894 86187 90 243 554„603
815 87046 73 94 157 248 79 [3000] 383 513 607 16 802 5
951 88093 234 624 763 896 932 86 89006 141 72 254 540 [500]
769 JK)o! o6 167 88 92 260 310 15 [500] 16 452 68 83 607 831
[500] « 1813 48 83 203 451 82 542 99 808 990 [500] «2119
[500] 57 211 38 602 885 930 L600J 55 68286 355 93 403 93 600

1 11 731 64 819[500] 63 88 964 94010 29 41 206 30 63 [10001
418 53 91 587 716 46 833 53 91 95041 60 187 399 735 39
96191 482 94 505 728 959 97137 [100001 246 62 [500] 309 75
461 73 521 23 631 33 87 753 972 83 92 98154 62 32a 406 679
711 [3000] 998 9 9000 44 61 106 54 [500] 436 [3000] 69 507
47 929 84

100048 136 68 71 83 215 [1000] 660 712 838 902 101038
198 224 345 65 531 101059 126 77 272 llOOOl 96 409 19 610
21 735 804 999 103128 249 1500] 570 703 66 808 70 [1000 937
104002 12 185 301 68 [500] 465 [1000] 105027 74 [3000] 214
419 27 536 609 78 709 106119 280 1500] 421 91 500 684 775
800 939 107173 233 38 319 470 70 709 927 11000] 108033
262 481 616 805 78 916 71 109200 [500] 93 472 97 603 [500]
748 808 10 29 70 909 [5001 70

110432 79 86 513 40 626 716 808 903 68 111105 40 260
443 [500] 594 678 91 15001 712 862 99 991 113076 189 207 31
71 408 71 74 660 769 82 817 64 929 1 .13193 249 406 21 525
686 114030 117 43 69 264 337 582 998 115102 20 430 653
110053 83 92 200 312 417 84 583 84 945 117197 326 631 52
91 [3000] 794 808 [10001 21 118023 122 225 94 437 43 864 73
119135 292 328 408 630 796 889.955

120022 56 72 87 201 [3000] 5 477 521 54 648 858 63 991
[1000] 121104 98 211 405 31 76 98 585 670 710 815 24
[3000] 92 122064 117 68 378 89 527 60 690 95 868 123060
264 331 95 435 03 560 629 853 124067 200 96 464 562 66,99
[500] 963 125060 [1000] 93 [5001 187 555 816 126406 22 520
977 127065 130 90 664 753 89 805 128314 87 525 605 972
129146 65 98 318 19 709 [3000] 90 836

130206 65 872 503 665 735 37 131944 [500] 64 [500] 263
393 522 639 65 86 874 945 132363 [600] 407 674 768 939 4,0
133064 69 108 459 525 85111000161 928 90 134062 322
857 86 135182 252 321 28 680 840 65 70 130065 71 177
208 24 412 11000] 585 736 845 137084 133 44 J1000] 49 82
348 481 539 97 635 69 851 [3000] 88 93 [3000] 138120 1000
31 [3000] 246 415 91 558 731 49 139020 119 205 47 348 [1000]
505 (500) 710 15 [1000] 981

140173 455 78 98 629 800 983 141115 [10001 421 47
62 627 83 707 14208 .3 362 456 [1000] 562 600 24 50 7/9 948
64 67 143003 37 315 44 588 93 653 1500] 78 811 144155
81 228 648 733 150901 992 145140 293 304 80 (5001 462
593 97 647 808 41 146098 277 409 78 593 695 768 827 969
147007 189 298 347 56 696 609 72 [500] 784 837 [3000] 908 52
11000] 67 148100 66 15001 366 523 [3000] 834 979 149276 329
45 54 89 598 623 34 59 774 82 96 820 922

150163 205 11000] 327 33 682 742 939 [500] 151108 [5001
99 [1000] 241 374 418 590 [500] 803 58 97 153214 499 586
648 77 725 85 92 901 [1000] 5 153293 335 443 50 [5001 613
[1000] 24 707 829 903 61 154226 410 522 723 857 913 72 87
155290 463 76 580 603 50 156 .304 30 490 157089 118 40
246 [500] 76 333 458 576 778 848 70 158070 136 203 66 546
769 912 159013 88 96 268 374 572 79 615 53 843 81

160094 175 302 466 75 666 738 82 [500] 800 5 161347
568 627 750 854 909 162080 132 36 216 79 465 89 [500] 531
652 744 53 800 163129 214 4,3 99 327 .35 97 416 505 621 708
816 11000] 164022 42 148 65 93 544 60 83 690 732 52 165057
128 853 414 64 574 884 921 81 [1000] 98 160099 112 487 531
846 912 25 71 167182 251 84 504 [10001 25 627 51 729 TßOO}861 130001 168015 113 19 387 467 537 99 662 83 169039 50
639 826 980

170004 167 86 [3000] 531 [500] 665 71 78 [500] 171189
269 71 91 [1000] 390 519 22 68 78 633 57 [500] 744 870 [3000]
172020 [10001 66 69 207 [500] 326 93 [500] 473 782 173246
931 36 171069 113 44 223 29 311 17 23 47 97 550 632 833
987 175031 309 25 441 57 78 525 881 956 176182 90 292
431 82 61 76 96 566 685 748 88 980 177017 69 239 371 89
528 40 [500] 836 917 80 178283 315 [500] 518 998 176058 179
88 90 283 454 60 73 [500] 543 47 62 99

180115 435 68 538 638 97 914 181047 119 78 94 485 544
607 967 130001 85 182297 587 775 924 74 93 183013 181 232
369 85 533 601 735 184191 250 321 587 609 957 67 185057
269 83 577 949 58 186014 367 [10001 404 11000] 566 622 728
914 187033 [500] 244 362 69 [500] 009 700 23 188071 113
268 89 309 636 76 [1000] 803 915 32 [500] 53 189066 251 [500]
503 [500] 600 817 -

gm Gewinnrade verblieben:  2 Prümien zu 300000 Ml.
s Gewinnez» 15000. 8 jn 10000, LSz» 5000. L44 zu 3000. 406 ä«
1000, SSOi« 500 Ml.

Gesellschaftsreisen
nacli Brüssel ~W (9 Tage ) ab Mainz Mil SS5 . ,

Ostend « ab Cöln Mk . LLS,
nach Brüssel H ® oaiwS (Ki Tage ) ab Mainz 3Sk . 200 . ,

Ostende « « '-* ■A ® ab Cöln 181t. » » « .—.
Nächste Abfahrten: 2 « . .Sunä , 8 . Z-. Ii und tS.  August er.

Maris dir.7Tap,1,150 ab Mainz bis laiuz,1.135 ab Metz bis Metz
Nächste Abfahrten: SS . gl-eni , 1 » . .Full , AI . August.

Alles einsohliessl. Hotels, Verpflegung etc. Ausführliche Programme
durch das Keisebureau: F67

L. Lyssenhop & Co., Gr. m, b. H.. Mainz 18.

Berliner ffGissbier
(Brauerei Gebhardt, Berlin)

zu beziehen durch

Carl Enders,
Alleinvertreter,

Herderstr. 21 — Tel. 2379.
NB. Beste Bezugsquelle für Wirte

und Wiederverkäufer.

Zu den englischen

SröBiiBgsfeierliÄeilM

I

(22 .- 25 . Juni)

und der

Flottecliini ki Spitliead
(24 . Juni)

mit den Dampfern des

Norddentechen Lloyd, Bremen.
Nähere Auskunft daselbst und bei den Agenturen

in Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,
Wilhelmstrasse 56,

in Frankfurta. 1.: Chr. Emil Derschow,
Kaiserstrasse 14. F199

S

Reise-Handtaschen
in Kunstleder . . 5.35, 3.75, 2.25, 1 »̂
in Leder . . . . 6 .95, 5.95, 4.95, 4. 50
in Segeltuch . . . . 7 .50, 6.20, 5. ,F̂
Ta Kindleder 21.-, 16.-, 12.-, 8.90 b. @ . 95

K Kupee-lCofer
Ü

mm_

in Kunstleder . . 7.75, 5.75, 4.50,

in Jagdleinon . . . . 7 .25, 6.50, ♦5,75
in Vulkan-Fiber . . 14.—, 12.50, 3 .© «^

■

in Japan-Geflecht. . . 5.95, 5.25, 4. 50

Rucksäcke für Kinder. . . . 45 Pti
RUCkSäCke für Damen u. Herren 2.95, 2.45, 1.65, a . 35

Reise-Rollen. . 2.85, 1.75, 95, 45 pf.
Schirm-Hüllen. 3.25, 2.25, 1.70, ©5 pf.

Reise-Hutschachteln . . 4.75, 2.50, 1.95, @5 pf.

Reise-Kartons . 4.25, 2.35, 1.50, © © pt.
Jfapanisclie Hsrndliürbe in sillen 1Preislnren.

V

SKusammonleglinrc Vrinklieclier von 1 © Pf. an.
! Alumiiiiium -JFelilflascImn !

Heise - Koller in Fichten, Pappel und Kohrplatten in
solidester Ausführung zu billigsten Preisen.

W
Eau de Cologne

Flasche 95, 55, tlw Pf.
Eau de Cologne 1 50

1/ 2 Liter - Flasche 1.

Ferner Eau de Cologne
„gegenüber dem Jülichs¬
platz “ , „4711“, „Jülichs¬
platz No. 4" .

Grosse Auswahl erst¬
klassiger deutscher , fran¬
zösischer, englischer und
amerikanischer Speziali¬
täten in Parfümerien u.
Toilette -Seifen.

Schwammbeutel
von

Seifendosen
90, 75, 50,

Zahnbürsten-Hiilsen
75, 65,

Nadel- u. Zahnpul¬
verdosen, 65,50,40,

Taschen- Apotheke
95, 65,

Haarbürsten
1.75, 1.25, 95,

Brenn - Scheren und
Apparate

1.10, 85. 45,

50
30
45
25
55
75

35

Pf. *■an. B
■

pf. m
s

pf. mm
pf. ü bm
pf. ma
pf, ma

«"
pf. B

Zahnbürsten . Reise - Kleiderbürsten , Nagelpflege-
Instrumente , Toilette -Artikel in Elfenbein imit.

oder Glas mit Nickel in grosser Auswahl.
K38

BlumenthaL
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ßeidisbank -Giro-Konto.
ff’ostscIiecfe *Iiojito Sr . 3S19 STraultfart a . M.

eis  Wiesfoadeis,
Eingetr . Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftsgebäude : lauritiusstrasse 7.

f 5ßO Geschäftslokal.
Telephon ( «*7S  Direktion.

Der Verein nimmt von Jedermann ) aucli vom Siclitmitgliedern:
IBarlelten , mindestens Mk. 300.—, gegen ‘/a- und ganzjährige Kündigung

zu besonders zu vereinbarendem Zinsfusse.
Sparkasse . Einlagen von Mk. 5.— an bis zum Betrage von Mk. 3000.—

zu 3Vs “Io Zinsen naoh vollen Monaten berechnet.
Die an den drei ersten Tagen eines Monats geleisteten Einzahlungen, sowie die an den

drei letzten Tagen eines Monats erfolgten Rückzahlungen werden für den ganzen laufenden
Monat voll mitverzinst.

Laufende ISecIimsng ohne Kreditgewährung(Scheck-Konten) gegen tägliohe
Verzinsung, provisionsfrei, mit 3 "/» verzinslich.

Mitgliedes- ö.  des Wereisss werden:
Torschüsse gesrefeeti auf 3 Monate gegen Wechsel oder Schuldsehein

gegen Sicherstellung, im letzteren Falle durch Verlängerung von 3 zu 3 Monaten
bis 1 Jahr erstreckbar.

Wechsel diskontierkEredit in laufender ilccimung gewahrt
ohne Berechnung von Provision.

Ferner erledigt:
We hsel -Inkasso , An - und Verkauf von Wertpapieren

unter kulanten Bedingungen, Einlösung von verlosten Wertpapieren , Sorten, Koupons,
letztere frühestens3 Wochen vor Verfall. Auszahlungen im In-, auch Auslande,
Ausstellung von Reise-Kreditbriefen. Annalime von offenen und ge*
sclilonsenen öepots . Vermietung von Safes unter Selbstverschluss
der Mieter in unserer absolut feuer- und diebessicheren Stahlkammer zum Preise
von Mk. 10 pro Jahr.

Geschäftsberichte , Prospekte etc. stehen gratis zu Diensten und der Vorstand ist gern zu weiterer Auskunft bereit.
F351

Tennis.

Prima Moclidruck- 597

Gartenschläuche,
O

:C3
L
05
00 - ^ [i
3

fc _
sowie sämtl. Gummiwaren empfiehlt

Baeumcher & Co.,
Ecke der Langgasse u. ScliGtzenhofstr.

e. 100T°mistc«-,Sl>ort-
mid Tennis -Anzüge, k. u. l. Hosen
(65eleqeul):it§!üuf) in allenn@ro;(U
früher 25 40 Mk.. jetzt1»—20 Mk.,
Schwalbacher Sir . 44,1 St . »Attecs

ZMe NW
— mündelsicher. —

Zinsfuß für Spareinlagen tu
jeder Höhe 3'/s°/o.

StrengsteGeheimhaltungbe^
zügl . der Sparguthaben.

Rückzahlungen in jeder Höhe in der
Regel sofort.

pt die Spareinlagen haftet
die Stadt Biebrich mit
ihrem gesamten Vermögen und
ihren gesamten Einkünften.

Verzinsung der Einlagen vom Tage
der Einzahlung bis zum Tage
der Rückzahlung. _ F293

Einzahlungen auch durch Reichsbank-
Giro und auf Postscheckkonto
Frankfurta. M. No. 3923.

Kassenlokal: Rathaus Biebrich.
Geöffnet von8—12 Vsu. 3—5 Uhr.

Internationale Alpenfahrt
Grösstes aotomobilsportSiches Ereignis 1911.

Automobil ^Werke m . b . BL, Zwickau , Sachsen,
erhielten vom K. K. Oester . Automobil -Club in Wien folgendes Original -Telegramm:

Aoto-Cli“
Diese ganz hervorragende Leistung wurde erreicht auf einem

Normalen Tcurenwagen
von 10 Steuerpferden.

Fahrer : Direktor 'August Horch.

Aisdi -Antom « bil - Werke
m . b. H.

Zwickau (Sachsen ).
Leiter : Direktor August Horch.

Verkaufsstelle: Ingenieurbureau Wilhelm Haeuclien , Wiesbaden , Prankenstrasse 25. — Telephon 4608. F124
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Kn die Wähler
der Lutherkirchengemeinde!

In dem Wahlflugblatt der sogenannten „positiven RichLnKg" wird
den ausgelvsten und zur Wiederwahl gestellten bisherigen Mitgliedern des Kirchenvor-
standes und der Gemeindevertretung der Lutherkirche und der ganzen kirchlich freieren
Richtung der Vorwurf gemacht, dass sie den „alten, von unfern Vätern teuer erkauften
positiven Christenglauben aus unserer Kirche verdrängen lassen" wollen. Wir pro¬
testieren im Namen der vereinigten freieren Richtungen dagegen, als gegen
eine durch nichts zu rechtfertigende Unterstellung und als gegen slhM0vzlijh
zu bedauernde Verschärfung des Wahlkampfes . unser-
freiere Richtung hat niemals das Existenzrecht der sogenannten positiven Richtung in
der Kirche bestritten und wird eS niemals bestreiten. Kein positiver Geistlicher in
Wiesbaden kann sich darüber beklagen, daß ihm von dem liberalen Kirchenvorstand bei
seiner Tätigkeit jemals ein Hindernis in den Weg gelegt worden ist. Jene positive
Richtung aber, die mit jenem Flugblatt um die Stimmen der Wähler wirbt, bestreitet
nach mehr als einer Aeußerung ihrer Vertreter der freieren Richtung das Existenzrecht
in der Kirche.

Unsere kirchlich freiere Richtung will nicht minder wie
jene Richtung unserer Kirche den alten Christenglauben
erhalten . Aber sic weiß auch, daß das nur geschehen kann, wenn man
offen und ehrlich ûnd mit unbedingtem Wahrheitssinn die
heiligen Schriften erforscht und das Evangelium zu unterscheiden
weiß von den Lchrrn über das Evangelium und.über Jesus, die Menschen gemacht haben
und machen. Wir sind überzeugt , unserer Kirche damit ClUtil N0t-
wendigen Dienst zu tun , und damit zu Helsen, daß sie vor dem Geschick
bewahrt bleibt, vor dem einst der große Gottesgelehrte Schlciermachcr bangte, daß „das
Christentum mit der Barbarei und die Kultur mit dem Unglauben" geht.

Was den Hinweis aus das praktische Christentum in jenem
Flugblatt anbelangt, so erkennen wir gerne an, was irgendwo von der „positiven
Richtung" ans diesem Gebiet geschieht.

Auch unsere Richtung arbeitet freudig au diesen Werken der
christlichen Liebe , die nach Unserer Meinung nicht in den Kampf der
Richtungen hineingezogen werden sollten , nach Kräfte » mit . Und endlich
bekennen wir als unsere Ueberzeugung, daß uns die kirchliche Abstempelung
aller Liebcstätigkeit nicht als das erstrebenswerte Ziel erscheint, und daß
wir auch in den vielen Humanitären Anstalten und Vereinen unserer
Stadt das Walten des Geistes Jesu Christi erkennen.

Mit der Nichterfüllung der in jenem Flugblatt erwähnten Forderung, daß der

„positiven" Richtung ein Drittel der Sitze in Kirchenöorstand und Gemeindevertretung
eingerüumi werde, verhält cs sich wie folgt:

Wir haben den einen Kirchenvorsteher, der sein Amt niedcrlegen wollte, gebeten,
cs zu behalten, weil wir das nach Ernennung eines zur kirchlichen Rechten sich zählenden
dritten Pfarrers im Interesse einer sicheren Majorität der freiere»
Richtungen für unumgänglich nötig hielten. Die Sitze der drei endgültig durch Tod,
Wegzug rc. ausgeschiedencnGemeindevertreter haben wir 0f ) i1C f £$ Üdi)£ tt
Vorbehalt der positiven Richtung angeboten. Mehr konnten wir bei dieser
ersten Erueuernngswahl auch schon aus dem Grunde nicht anbieten , weil
wir sonst bewährte bisherige Vertreter grundlos aus der Liste
hätten streiche» müssen. Unser Anerbieten ist von Herrn Pfarrer
Hofmann in einem uns tief verletzende » Briefe , abgelehut worden,
der dem Wahlausschuß die Lust zu weiteren Verhandlungen benahm.

Die Berechnung des Herrn Pfarrer ggofmami in seinem offenen Brief an
Herrn Professor Fresenius aber wirkt auch insofern irreführend, als er bei seinen
Zahlen im Kirchenvorstandedie Pfarrer Nicht mitzählt , die doch auch Sitz und
Stimme hierin haben. Von diesen3 Pfarrern, — so viele werden es vom 1. Juli an
sein — gehören2 zur kirchlichen Rechte » und 1 zur kirchlichen Mittelpartei.

Zur Richtigstellung der gegnerischen Behauptungen bemerken wir noch, daß
unsere vereinigten Richtungen nicht blos Mitglieder der Linken um¬
fassen, sondern auch die Mitglieder der Mittelpartei und selbstständige Glieder
unserer Gemeinde, die theologisch weiter rechts stehen als Manches Mitglied der
Rechten.

Evangelische Mitbürger:
Wenn Ihr wollt, daß der protestantische Geist , der Geist , der allein

im Gewissen an Gott gebundenen Freiheit und Weitherzigkeit weiter
in unserer Wiesbadener Gemeinde herrsche , und daß uns die toleranten
Grundsätze unserer Nassauischen Landeskirche erhalten bleiben, dann gebt
den von uns im Namen der vereinigten freieren Richtungen vor¬
geschlagenen Kandidaten Eure Stimme . § 306

Wiesbaden , den 30. Mai 1911.

Der wahlaurschutz
der vereinigten freieren Richtungen.

Mittwoch , den 31. Mai , von 11 Uhr vorm, bis 7 Uhr nachm, findet im Rathans für unsere Luthergemeinde
die Erueuernngswahl für den Kirchenvorstand und die GeMeindevertretlMg statt.

Es ist hochnötig, daß derjenige Teil der Gemeinde, der den alten , von unseren Vätern Lener erkämpften. Positiven
Christenglauben aus unserer Kirche nicht verdrängen lassen will und der ganz besonders das praktische Christentum in
unserer Stadt treibt und trügt , endlich auch in Kirchenvorstand und Gemeindevertretung seiner Wirksamkeit und Bedeutung ent¬
sprechend vertreten ist.

Wir haben aus eine Anfrage der kirchlich- liberalen Gegenpartei, wieviel Sitze in den kirchlichen Körperschaften unsere Seite
besetzen wollte, den gewiß bescheidenen Anspruch aus ein Drittel erhoben, sind aber mit diesem Wunsche entschieden
ahgewiesen worden. Dadurch sind wir gezwungen, in offener Auseinandersetzung selbständig vorzugehen. Nun soll die
IÜCfft £ftf § C entscheiden! Darum wenden wir uns an die

Zur Wahl bringen wir folgende Herren in Vorschlag:
i. §m den Mchenvorstand:

1. Oberregierungsrat Kilo von Wardeleöen, Adolfsallee 16.
2. Amtsgerichtsrat Dr. Hskar Aassmeyer, Schiersteiner Str . 18.
3. Lehrer an der Mittelschule Jacob Jacobi, Rüdesh. Str . 20.

n. Mr die Gemeindevertretung:
1. Kaufmann Earl Mrodt, Kaiser-Friedr.-Ring 56.
2. Kammerherr Hraf Garl von Wylandt, Schiersteiner Str . 6,

3. Elsenbahnbetriebssekretära. D. Graöig, Luxemburgstr. 4.
4. Zimmermeister Ghristian Keili-ecker, Adolfsallee 38.
5. Lehrer an der Mittelschule Wichard Köbel, Kaiser-Friedr.-

Ring 47.
6. Oberlehrer Martin Knffelmann, Kaiser-Friedr.-Ring 61.
7. Rechnungsrat August Keerl, Rüdesheimer Straße 30.
8. Sattlermeister Hermann Wmnp, Moritzstraße 7.
9. Regiernngs- u. Forstrat Wudols Weudt, Adelheidstr. 70.

10. Rentner Wilhelm Will, Scheffelstraße 6.
Wclh ẑetLet xoexhen vov  dem WerĤ LokerL ernsgegeHen.

Nun auf zur Wahl!
Namens vieler Mitglieder der LAthergememde:

K. Döring, Königlicher Steuersekretär. H. Kissesheimer, Tapezierermeister. K. Kofmann, Pfarrer.
W. Kremer, Oberpostschasfner. G. v. Lmvtzow, Major a. D. Geh. JustizratA. Weyer, 1. Staatsanwalt a. D.

Ar. Wickel. Gütervorsteher. W. Schäfer, Geschäftsdiener.
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Moderne Spazierst &cke W. Renker,
Stock- und Schirm-Fabrik

Marktstrasse 32,
> TclrjtllfHi S2S9S. — —

Kurhaus Wiesbaden.
Freitag , den 3 . Jnni L» LL , abcnä * S Clir , im kleinen Saale:

ijichtbllder -W  ortrags »*
Herr H . Heiland , Berlin. _ „ F246

Thema: „Motortoorist und Orosswild-Jäger‘.
1.—3. Reihe : 2 Mk., alle übrigen Plätze und Galerie: 1 Mk. (.sämtliche

Katze numeriert ). Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen zu.wollen.
Städtische Hiirverwaltnng.

ßejjentlieher Vortrag
am Donnerstag , den 1. Juni , abends K Ehr,

im grossen Saale der Wartburg,
über: B11154

Nationale Aufgaben in der Gegenwart.
Redner : Herr Generalmajor z. D. Klingender.

Jedermann, auch Frauen sind freundlichst eingeladen.

Zu Pfingsten
das Beste !!

Man überzeuge sieb .!
Herren-stiefel:  Hauptpmslatjen ! ßamen-Stiefcl:

Mark

6.50
7.50
8.50
9.50
10.50
12.50

Mark

5.75
6.50
7.50
8.50

10.50
12.50

besonders emjifolilem zra
itmmentl billig :. Preisen.Jg: Farbige Stiefel

EErattne und schwarze Kinderstiefel
mifc und ohne Lackkappe in grösster Auswahl zu billigen Preisen.

Schuhhaus Sandei,
Wiesbaden , Marktstraße 22. Telephon 1894.

768

„_ Unter Garantie der Echtheit!
Reizende Geschenk-Artikel in nur echten» Schnnrck mit Edelsteinen, als

auch Srlbergeräte , wie z. B.: .
12 Obstmesser Gabel» 180« Fein,über) ,
in Etuis ... nur 28 Mk., 12 « asteelH-l tu

Etuis (800 Feinßlber) nur 20 Mi.

Schmuck. Silber u. Kunstgegenst. Sprichst. 11—2 (o Mm. v.Kochbr.), na chm. 4 b.

Das

MsbOemr SegWatt
ist

In ZotzheiA
zum Preise bou 8E) Wfß*  monatlich

direkt zu beziehen durch:
Jakob Kroth, Wilhelminenstratze 2,
Philipp Seelbach, Wiesbadenerstran - 54.
Otto Beutler , Wresstadenerstrage 40,
Anton Bohland, Wiesbadenerstraße .
Karl Kraft , Kölner Konsum, Wresbadenerstraße 20.
Georg Gaufs , Obergasse 10,
Heinrich Moos, Biebrtcherstraße 18,
Wilhelm Schnell, Wilhelmstraße 23,
Wilhelm Schüler , Schrerstemerstraße ,

SAnrster. Taunusstratze d.
Ernst D-schn-r. Dotzheim-Wiesbaden , Dotzheimerstr. 181.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Verlag.

(MtfiptM
auf öuSröMserdum
BMökSkeim7Mkm
2AulfüMuntzen SeZ KmersxMS

«Sifsia Lrömfsr"
am L9.5um.1.uLlulNSN rnüWr7mmim %.

Auskunftu.flQt3i?oraugOegtellün9 äurdl'den Berhetirsperem P71

in der

Lutherkirchengemeiilde.
Vereinigte freiere Richtungen.

Während der Wahl befindet sich unser Wahlbureau im Hause
Marktplatz Nr. 7, 1. Stock.

Gegenüber den vielen gegnerischen Versuchen der Wahlbeeinflussung
machen wir besonders darauf aufmerksam,

Satz die Wahl S| C^ CiHl ist.
Die Stimmzettel der einzelnen Parteien sind in Papier und Größe

gleich und werden zusammengesaltet der Urne übergeben. vm
pt die vereinigten freieren Richtungen:

Der wahlauzschutz.
Für die Spargelzeit

empfehle:
la Wests , u. Holstein. B -inschinken

im Ganzverk. Pld . 1.30 u. 1Mk«
I«Wests . Schinkeno.Knock.,ca W»

schwer, tm Ganzverk. Pfd. 1.30 Mk.
Ia Wests. Nußschinken, 1—2 Pw.

schwer, im Ganzverk. Psd. 1.30 Mk.
Io Wests. Blasenschinken

im Ganzverk. Pfd. 1.40 Mk.
Ia Wests. Lachsschinken

im Ganzverk. Pfd. 1.80 Mk.
Io Barrser Lachsschinken

* im Ganzverk. Psd. 2.00 Mk.
Ia Wests. Schinkenspeck

int Ganzverk. Pfd 1.30 fit.
Norddeutsche Wurstyalle,

tnu *Marttstr . 8, gegenüb. d. Rathaus.

Kleine frische

Hi 124  IC
Jtiitfä5 U.

frische Schmutz-

13 fjjyf
Küiü5 7*Ns.

empfiehlt

P . Lehr,
Ellenbogengasse 4 und

18  IHoriirale1B. 814

SAW°°ML « . ijoum. . ». . o.40
5 SPlf8 ♦ . von »» ^.^8

Alle Haarardeitcn billigst.

f .Kreiser,@tf 6? eL® tr-
nahe der Emser Str.

Für die Wahl zum Kirchenvorstand und zur Gemeindevertretung,
die am Mittwoch , den 3L . Mai , von 11 Uhr bis 7 Uhr nach¬
mittags im Rathaus , Bürgecsaal , stattsindct, empfehlen die Kirchcn-
vorsteher und Gemeindcvertreier der Ringkirche den Wählern die auZ-
geschiedenenHerren

einmütig zur Wiederwahl.
Es sind dies für den Kirchenvorstand:

1. Professor Ludwig Mochhuth,
2. Fabrikant Christian Hoppli,
3. Rektor Erhard Kolb.

Für die Gemeindevertretung:
1. Rentner Hermann Baenerle,
2 . Bankier Hermann Becker,
3 . Rentner Frans Blank,
4 . Rentner Karl Burk,
5. Lehrer Faul öapprich,1
6 . Kaufmann Franz Flössner,
7. Schuhmachermcifler August Hipp,
8 . Kaufmann Wilhelm Machenheimer,
9. Lehrer Carl Andreas Müller,

10 . Schuhmachcrmeister Heinrich Treisbach.
Unser Zettel trägt den Aufdruck: „Ringkirche , Gemeinsamer

Zettel " , was wir wohl zu beachten bitten , da ein einseitiger Gegen¬
zettel aufgestellt ist. ^ . F305

Im Auftrag:

Are "Afcrvvev öer : WrrrgkivcHe
Merz , Flrilippi , Kehlosser.

"MZuuerturnverein.
Am Donirerstag» den 1« Jnni , abends 9 Uhr» findet in der Turn»

halle, Platter Straße 16 eine
Vorbesprechung „

der Jahreshauptversammlung vom 10. Juni d. Js . statt. Die Mitglieder werden
zu zahlreichem Besuch dieser Borversammlung cingeladen. x ^30
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Steingut
Teller , gerippt. 7 Pf.
Geleekumpen , weiß . . . 3 Pf.
Schüssel », fZj gerippt. . . 8 Pf.
Salzfässer , ff. bemalt. . . 28 Pf.

1 Waschgarnitur , AK
creme, groß . . . . «Je/ Pf.

porzellm.
Detlev,  flach, dünn . . » . i © Pf.
Teller , tief, massiv . . . . 1Z Pf.
G Paar Tassen , ff. bemalt, 75 Pf.
® Paar Tassen m. Goldrand 85 Pf.
Teekannen , ff. dekoriert. . 25 Pf-
Teetassen , ff. dekoriert. . . 25 Pf.

Glas.
Kompotteller . . . . . . 5 Pf.
Zitronenpressen . . . . S Pf.
Dickmilchschalen . . . , 10 Pf-
1 Satz Schüsseln . 6 Stück 95 Pf.
Bierbecher , lk Liter . . . 5 Pf.

Römer , Kristall, 6 Stück 19 « Pf.

Sommer-Artikel.
Gießkannen . . .von 35 Pf. an
Drahtspeiseglocken . . . 35 Pf.
Bügelbretter , überzogen. . 95 Pf.
Aermelbretter , überzogen . 35 Pf.
Blnmengitter .45 Pf.
Blumenkasten in allen Längen

von 70  Pf . an.

Gas- und Petrolkocher
Original Haller,

zu enorm billigen Preisen.

Original Mex Original
Emkoch-Apparate und -Gläser,

sowie
Adler -Konservengläser in allen Größen.

Eis - und FLiegeuschräuke
in großer Auswahl.

Eismaschinen , ^ 25Original Blizzard . von Mk. an

Ecke Mchgasse
und Frieörichßratze. Mo Nietschmam N Ecke llirchgaffe

und zriedrichstrahe.
SpszßMLäL: Komplette Küchen-Einrichtnugen.

iWWZDM

Am 13 . Juni d. I ., nachm.
Uhr , werden durch das Unter¬

zeichnete Gericht in Biebrich auf dem
Rathause das in dortiger Gemarkung
belrgene Wohnhaus mit Hofraum,
Mittelwohnhaus mit hinterem Hof¬
raum und Hinterhaus, Rathaus¬
straße 90, groß 10 a 2 qm, Wert
145,000 Mk.,zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , 23. Mai 1911.
Königliches Amtsgericht

Abt . 9 . §257
Bekantmachung.

Mittwoch, den 31. Mai d. I ., nach¬
mittags , soll irr tan DilstvWen
Gehru , Pfaffeubiorn und Schlüfers-
kvyf das nicht zur Einlösung ge-
dom-miMe Holz nochmals versteigert
werden.

Die Bed'ingiuugen werden trn
Dermlne 'bekannt geneben werden.

'Es kommen mm  Aiusge'vot:
4 Starte. EichewRutzscheit, 2,20 xa

lang , Gaotenpfosten,
3 Staute. E-iichen-Schei thot z.

Ä) Rimte. Buchen-Scheichoiz.
14 Statte . Buchen-Prügethoiz,

600 Buchen-Wellen.
ZusaUmM-kunft nachm. 4 Uhr vor

Ktarenbal , Restauration Jägerhaus.
Wiesbaden , den 27. Mai 1911.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 31. Mai 1911,

mittags ' 12 Uhr, versteigere ich im
V«vstetg>orungslokate

Helenenstraße 7:
1 Büfett , 1 Sofa , 2 Sessel, ein
Aktenschrank, 1 Klassiker-Bibliothek,
2 Warenschränke, 1 Ausstellkasten
und 100 Flasche» Bordeauxweine

öffentlich zwangsweise gegen Bar-
Aahlinng. B11171

Wiesbaden , den 36. Mai 1811.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

_ Rauentaler Straße 14._
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 31. Mar er., mittags
12 Uhr, t» njtekjare ich irrt Haufe
Helenenstraße 7, hier:

1 Pianino . 3 Schreibtische, ein
Sekretär , 4 Vertikos, 1 Spiegel¬
schrank. 1 Waschtoilette, 2 Sofas
u. 5 Sessel, 1 Fahrrad u. a. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . B11170

Lonsdorser , Gerichtsvollzieher,
_ Schar nhorststraße 7,_

Ein Barren , neu,
bill. zu berf. B>e »ma , Blücherstr. 14, 2.

Ganze oder Teile alter künstl.

Bekanntmachung.
.Üiuu Vornähmie von Bauavbeiten

Meiibt die Trauorkapelle auf dem
Südteieühofe von Dteustag , den
80. M« i d. Js . ab,  bis auf weiteres
geschlossen. *

Wiesbaden , tan 27. Mur 1911.
Die Friedhossdepntation.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 31. Mai er., vorm.
11 Uhr anfangenö , versteigere ich
AwangAveife im PfandloBal Helenen-
itraße 24: Möbel aller Art , darunter
1 Viano , 3 Nähmaschinen, 4 Kom¬
moden. 3 Wandspiegel. 1 Schreibtisch,
Diwan . 1 Biktoriowagen, 3Majolrka-
vastzn u. a . m. öffentlich mchstbtetend
gegen Barzahlung : daran anschlietz.
alls Pfand um 12 Uhr im Hause
Adolfstraße 6: 1 Registrierkasse, eine
Ladentheke, 2 Spiegel , Blumenstöcke
u. Töpfe, 1 elektr. Lichtanlage, eine
Markise, künstl. Blumendünger , Deko¬
rationssachen . Glasoasen , Musik¬
noten u. <i, m. Letztere Berste igernn«
findet sicher statt.

Wiesbaden , tan 30. Mai 1911.
Baue , Gerichtsvollz., Körnevstr . 3.

Mittwoch, den 31. d. M., vormittags
11 te Uhr, werden in tarn Haufe

geMtsie 24:
2 Pianinos , 2 golb. Uhren, 3 gold.
Ketten , 2 Ohrringe , 2 Armbänder,
1 Kuh, 1 Abricht-Maschine. 1 P.
Herren -Kleidersioffe, 1 Kassenschr.,
4 Kleiderschränke, 1 Billard , ein
Schreibtisch, 2 Vertikos , 4 Kom.,
2 Konsolen. 4 vollsi. Betten , bret
Sofas , 2 Sessel, 1 Gaslüster , eine
Nähmaschine, 1 Tisch. 2 Nacht-
schränkch., 1 Regulator . 2 Teppiche,

,.;14 Bilder . 1 P . Rippsachen u. a. m.
öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . B1116Ö

Habermann , Gerichtsvollzieher,
Wallufer Straße 12.

Bekmmtmachmrg.
lNittwoch, den 31. Mai 1911, nach¬

mittags 2 Uhr. worden in tarn Ver-
stcsgenungslvk Ute

Helenenstraße 24,
dichter:

1 Kassenschr., 3 Schreibmaschinen.
4 Schreibtische. 2 Stehpulte , zwei
große Warenschränke. drei Akten¬
schränke, ein Konferenztisch, eine
Wiener Bank, 1 Ledersessel, 1 Sofa
und 2 Sessel, 1 Vertiko und eine
Täblettenmasichne

gegen Barzahlung öffentlich zwangs-
weise versteigert.

Wiesbaden , den 30. Mar 1911.
Weiß, Gerichtsvollzieher,

Jahnstratze 34.

Mittwoch, den 31. Mai , nachm.
3 Uhr, werden im, Haufe

AlMWM 24:
2 Pferde , 2 Büfetts , 1 Kasfen-
schrank. 2 Bücherschränke, fünf
Schreibtische, 3 Diwans , 1 Kre¬
denz, 1 Kleider.-, 1 Spiegelschvank,
2 kompl. Wetten-, 1 Cchvoiomäschine,
1 Trumsau , 1 Fluvtotlettg , zwei
Sofas , 4 Sesfsl . 2 . Vertites . ein
Sviegel , 1 Chgiselongiue, 1 Partie
Blumen , 1 Partie Zigarren , sechs
Loderstühle u . a . me.

öffentlich Mangsweife gegen Bar»
zahbumg versteigert . Bingi

Wiesbaden , den 30. Mai 1911.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufcr L>teaße 12.

im Gartensaal des Hotel „Friedrichshof ", Friedrichstr . 43.
Für Rechnung dessen, den cs augeht, versteigert der Unterzeichnete

Freitag , de», 2 . Juni d. Is .,
und nötigenfalls die folgenden Tage, vormittags /slO Uhr anfangend:

Möbel : Prunkschrank, Tische, Stühle, Sessel re., alte Ge¬
mälde , Porzellane , Fayencen : Gruvpen, Krüge, Flörsh.
und andere Marken, Wanbleller :c., Nass . Steinzeug , Holz-
fignren : Got. uud Renaiss., Geweihe , alte Waffe »»:
Halbrüstung, Armbrust, Stadschloßgewehre, Staugenwaffen und
dergl., antike »». mittelalt . Bronze », alte bunte engl.
Kupferstiche, sowie viele andere div. alte Sachen

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
= : Besichtigung am Donnerstag , den 1. Jurri, .

mittags von 3 Uhr an.
Günstige Gelegenheit für Sammler.

Georg Jäger, Auktionator II. Taxator,
Schwalbacher Str . 43 . Telephon 2448.

BCPÜf!SiieaWel« me«.| 59
fi |f W UMW. « UW. 725ylllkü Nr.40-46. . |

ilfe« st
auswärtige Firma nur Mittwoch, den
81. Mai, in Wiesbaden, Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz , Zimmer Nr. 1,1 . Etage.

Gartenhäuscheu,
Holz, feste Wände, 1 Fenster , ver.
schließbare Türe , 2 Mtr . breit und
tief , 3,50 Mtr . hoch, sofort zu kaufen
gesucht.. Off . unter S . 457 an den
Tagül .-Werbag-.

Messne Ir. fandotD
wohnt jetzt 206

Bierstadter Strasse 23.

empfiehlt
der

Marktstratze 2~

Mainzer Schuh-Bazar
SeliösBffeltl,

Telephon 4283.

üb%  föeiis ¥ogSia «i't «TaSälettesii
F124

fdfü) eiilietrofen:
UrrmiL Holimrder

Tafelkirse
per Pfd. Mk . 1.2V.

Verkauf von lh Vid . an.

Gmmericher 722
Warrrr - ErpedMoK,

Wiesbaden,
Warktstr . 20 . Tel . 2318.

ermöAliebsn eins »»t -SL» -'
wülireud der Somms -r - und Weise - Weit

genuf -sfertig , BeiubsU . v. Hetcbuihofla 1 bulgar.
bäht ., vege 'n Oaru9 (Um « « «*«»♦ beseitigen die Käulnisbakterien
u. verbiiten -dadpreb die «8 »s». Selttftversirmiif , Arterien,
vedfalkung frliliseHig . » Itern . 45 Tabl . Mk. 2.50. Zu
haben in Wiesbaden : SSi-jinie «»- m.  TTsuiKsisapotirelre . Intei’ r ss.
wiasenecbaftl . Prospekt kostenlos da elbst , sowie vom ätSstkter, «»!.
S,a »»orator «uati v . ä®r . K . Wii «irlsen , Goethestr . 25.

sftniiprhrnnt 3 Mb . 20 Pf. bihö6
4HSUCU1UIUIFwanken6v . lv, Laden. eooouo yieûu umiuuuac
Ein gut ei,,geführtes Reinigungs -, Aahkuug abMMhte . Offerten unter

. . _ I . 457 an den LagU .-Ge-rLag.

^ Erfindung,D->R.-G.-M. 436 808 gegen einmalige

m \- ü. KeMMM-MM
am Platze, mit gut erhaltenem Inventar,
umständehalbersofort preiswert zu ver¬
kaufen. Nur Bargeschäft. Näheres da¬
selbst Moritzstratze 50.

itetafaliiier listorrnti,
«enest « leichte Type , billi « L1027

Weliritzstraße 27 . Mayer.

ielt-Ieteklive.!
Beobachtungen tauf Reise, i«
Badeort pp. ), ErmitteUrng . ,
Eüe-Llfiürcn, Heirate - Aus-
tüufte über Vermögen er. an allen

Plätzen der Welt!
Diskret! Größte Praxis!

Zuverlässigst l
B)et ©ktiv -Burea »i

Scharnhorftstr. :ts , 1. Tel. 4180.

MNe Reparaturcr» -rn Rolläden
macht billig !>»«-k»« tc. Göbenstrahe 7.
Telephon 2000. B 10793

Kprinrntlirpl » on  Portemonnaies,
Pt |JUlUÜ !lUi Damcntaschen. Brief-
nnd Zigarrentaschen u. s. w. üb rnimmt

Laeerzr Mayer , Portcfenillcr,
Stiehlst rahe 0, Part.

Alle Tapezier - u. Polsterarbeiten,
sowie Aubringen von Gurdiueri,
Markisen nsw., werden gut u . billig
ausgefühvt . W. Egenolf jr ., Frted-
vichstrasie 27.__

Ml. ttinWeM.
f?aiD., ohne Stellung , empf. sich den
'hochgeehrtLn Damen zur Anfertigung
schick., Dählor »Mata -Kostüme. Garan¬
tie für tadellofen Sitz ul billige Be-
vechuung. Offerten unter E. 456 au
den Dagbl.-Mrla g.

Schneider -Reparatur -Werkstätte
besorgt Reinigsn , Aufbügeiu . Franz
Suszhcki, Mauergasse 10, Part.

Modes,
>eteg. garn . Hüte von 7.50 M'k. an,
Modelle mit 50 % veduztert , Formen
u. Straußfebsrn.

Nägele, Ktechgafse 76, 1.

Lolventem. reprasentablem Herrn,
welcher mit prima Referenzen dienen kann und dem cin eigenes Kapital in Höhe von einiaen
tausend Mark zur Berfügung steht, ist Gelegenheit gegeben,

als Fttiallcitcr
sich eine gute Existenz zu gründen. Branchekenntmfse nicht erforderlich. Jüngere Herren bevorzugt.
Nur ganz ausführliche Offerten mit Aitersangabe werden berücksichtigt, und sind zu richten unter
r . <«. 397 © an glasesensstein L Vogler Ä .-G., Berlin W. 8 . P71
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Eine größere westfälische

KpjrklstdeMlltrgtzell-MdM
iia® f* r Wiesbaden einen rührig«Vertreter.Schutz ietausMll
Nu>r solche wollen sich. rneliden, dve rn
der! Müb'elllva.nche mit G^polgi tcrtiig
sind. Meldungen inenden erbeten
Wiesbadene r Ho f, ZimmeT 212._ .

Tüchtig . ' Retoucheur-
spez. für kl. Sackcn gesucht.

E. H. Schiffer/ 5oofvhotogravh. ,
Verloren

-cmf dem Wege nach der flotte ß<oK>.
Damen -U'hr, Sonntag , 28, 2Sieber*
bringer gute Bel . Adelhcidstr, 44,

Braunes Portemonnaie
mit Geld und Trauring verloren gez.
8. S. - It . v. H . Wiederbringer Belohn.
Schmitz . Adolsstraße 10, L. 607

Abhandeu gekommen
am Fveitag , nriÄags zwMen 18 u,
1 Uhr vin schwarzer

VON

gewährt gegen  massige Prämie der

Allgemeine Deutsche Mietversicherungs "Verein a . G. zu Berlin W 9
Einzige1 vcn der Aufsichtsbehörde für das Deutsche Reich privilegierte Gesellschaft

Subdirektion für das Grossherzogtum Hessenu. Wiesbaden: fetsMoia«& €!©., Bankgeschäft, Slain *.
Agenten an allem ©rtem gesucht . P124

Gefall , abzlugcben in der P -apelerte
Holstinsky . Kl . B-nMtraße 9.L Schellenberg’sche

Hof-Buchdrückerei
Kontor : Langgasse 21

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer -Driscksachsn.
Trauer -Meldungen in Brief- und
Kartenform , Besuchs - und Dank¬
sagungs -Karten mit Trauerrand,
Todes -Anzeigen als Zeitungs¬
beilagen , Nachrufe u. Grabreden»

Aufdrucke auf Kranzschleifen.

FürTrimsrfiill«empfehlen
wir unsere Anstalt zum Trauerhute

Schleier, Crepes, Flore etc,
Größtes Lager.
Billige Preise. 44

Gerstel&Israel  >

von Damen - und Zst -ren-
Garderobe in vollllandig
unzerlremitem Zustande.

Eilige Aufträge können von
einem ztini andern Lage ge¬
liefert werden. — Gewöhnliche
Lieferzeit 8- 1 Tage . 886

zMskitkßelmIch.
Fjlinlrn

in all»» StavtieUe».

Spezialhaus für Putz,
Langgasse 19. — Tel. 2116,

Nach schwerem Leiden ist gestern früh Herr

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,
Trauer-Stoffe,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre . K3i

Mitglied des Vorstandes der Deutschen Bank,
verschieden.

Dem Heimgegangenen , der unserem Institute seit
sieben Jahren angehörte , war wegen seiner hervor¬
ragenden kaufmännischen Begabung und seiner um¬
fassenden Kenntnisse erst vor wenigen Monaten die von
ihm zuletzt bekleidete Stellung übertragen worden, in
der zuversichtlichen Hoffnung , dass der kräftige , in den
besten Jahren stehende Mann in der Erfüllung seiner
verantwortungsvollen Aufgabe eine langdauernde , unser
Institut fördernde Wirksamkeit entfalten werde.

Ein trauriges Geschick hat seiner Arbeitsfreudigkeit
und Schaffenskraft ein frühzeitiges Ende gesetzt und
aus unserer Mitte eine Persönlichkeit genommen, deren
harmonische Geschlossenheit im Denken und Handeln
den Verstorbenen zu einem von uns allen aufrichtig
verehrten Freunde und Mitarbeiter gemacht hat . Mit
diesem Empfinden werden wir seiner immer gedenken.

Berlin , den 29. Mai 1911. pg?

Alleinverkauf
des nr . Schlagers d. Zt . wiach « « w
TÜTfff. strebt . Kmlsm . über « . Mt . 200,
welche jedoch sichcrgestellt werden , sind
erfordert . Orfe -rtcn unter PostSager-

Kirchgasse 39/41,
jSottt Grüner Wald,

karte 90, Wiesbaden1

Wiesbadener

Bestiiltunffs-
InIMni

Gebr. Usngebaurr.
Dampf-Kchreinersi.

Gegr. 1856.
Telsfa » 411. HS

Zargmagazin
Schwnlvncherstr . 36.

Ein lädchen
igekommon,A- Die glückliche Geburt

^ eines kräftigen
f/  Jungen

zeigen hocherfreut an
Architekt C. Cramer und Frau,

Minna, geb . Lendle.
Strassburg i. E., den 24. Mai 1911.

Herman Hisgen
und Frau,

Minny, geb . Brecher.

[  Apffelstrasse

Ihre heute vollzogene Vermählung
beehren sich anzuzeigon

August Stracke, Hotelbesitzer, Stadtratu. Richter,
Katll. Stracke?venvitw. Heymann.

Wiesbaden , Eäuentaler Strasse 14.Ostende . "

Liefe rant dcö Vereins
"für Feuerbestattung. kuksichtsrat und Vorstand

der Deutschen Bank.S Uebernahme vonnlngcn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Freunden und Bekannten die tiefschmerzliche Mitteilung, daß es dem Herrn über Leben
od gefallen hat, meine liebe Frau, unsere gute Schwester, Schwägerin und Tante,jeder besondere» Meldung.

Todes -An ;rige.
•m schwerem Leiden wurde uns gestern nach:
enbesorgte Gattin, Mntter, Schwiegermutter
ümutter und Tante, Frau

heute früh nach langem, schwerem Leiden zu sich in die Ewigkeit abzurusen.
(Phil. 1. 21.). a .„ . _ .. tIm Namen der Leidtragenden:

Heinrich Werirator, Schneidermeister.
Wiesbaden, den 30. Mai 1911.

Geisbergstraße 10.

Die Beerdigung findet statt: Donnerstag, den 1. Juni 1911, nachmittags3'/s Uhr, von
der Leichenhalle des Südfricdhofes aus. *

; durch den Tod entrissen,

den 29. Mai 1911.

Keo Schwarzeubergrr,
Namen der tieftrauernd Hinterbliebenen,

im 61. Lebensjahre

Nürnberg.
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Wiesbadener fremden - Liste.
AdamB, Frl ., St. Leonards

Metropole u. Monopol
Adaimson, Oberst, London

Nassauer Hof
Adler, Kim., m. Familie, Ob»

Centralhotel
Ages, Kfm., Sassenheim, Eeichspost
Mexandrowiifcz, FiL, Kattowitz

Prinz Heinrich
ran Alphea, m, Frau, Holland

Royale
Alschwang, Frau Reut ., Moskau

Zum Spiegel
App eit, Frl ., Berlin, Taumusstrasse 67
Arnolds, Fabrikant , m. Frau , Tiplitz

Bellevue
Arntzenius, Frau Rent ., m, Schwester,

Haag — Pension Reuter
Arons, Frau Rent ., m. Bed., Berlin

Quisisanßi
Ar z,  Frau Rentner , Dresden

Schwarzer Bock
B

Bach, Kfm., m. Tochter , Weershof bei
Berlin — Nerostraese 5

Baclomkef, Kfm., Bochum
Hotel Krug

Bade, Frau Hauptmann , Hagenau
.Sanatoriumi Dr. Lubowski

de  ßare -Comogne, Gutsbes., m. Frau,Brüssel — Rheinhotel
Barth , Kfm., Remscheid, Hotel Rie
Bartheimes, Kfm., Oberetein

Karlshof
Bartholomäus, Frau, Kassel' Schützenhof
r . Bau, Fräulein, Bielefeld

Frankfurter Hof
Baudaum, Rent ., m. Fr,, Wfennsee

Pension Prinzessin Luise
Baudresel, Dr, med„ m. Fr ., München

Centralhotel
Bauer, Stud., Dresden — Reichshof
Bauetmeister, Köln — Hotel Krug
Baumann, WeihgrosshändW, Bochum

Villa Küster
Becher, m. Frau, Dauborn

Hotel Krug
Bechmiann, Kfm., Hamburg

Europäischer Hof
Beckmann, Kfm., Hamburg, Burghof
Beckmann, Fräul ., Hannover

Nassauer Hof
Behrens, Fabrikant , Berlin, Bellevue
Bellaehmi, Künstler , m. Fr ., Berlin

Hotel Happel
Berechard, Kaufmann, Hamburg

TauntJS'hotel
Bergan, Frl . Lehrerin, Leipcig

Villa Rupprecht
v. Bergen, Frl ., Bonn, Nassauer Hof
Bergmann, Direktor , Düsseldorf

Pension Wemker-Paxmiann
Bergmann, Frl ., Riga, Hotel Cordan
Berlage, Fr ., Bochum — Pariser Hof
Bemartz , Augenarzt Dr., m. Frau,

Rheine — Wiesbadener Hof
Bäges, Kfm., Dillenburg — Erbprinz
Binel, Paris — Rose
Binholld, Kfm., Köln — Reichspost
Bitsch, Justizrat , n». Frau , Herninig

Sanatorium Friedrichshöhe
Blan ke, Kfm., Braunschweig

Hotel Einthoinn
Bikdchmann, Fd ., Chartolttenburg

Zum Spiegel
Blum, Kfm., Waldernbach

Hotel Nonnenhof
Blum, Frl ., Dill hausen, Zur Sonne
Büium, Kfm., Wakfcuoh, Grün. Wald
Bhimenthial, Kfm.. m. Frau, Nord-

hausan — Zum Spiegel
Bobrowski, Frau , Hanau, Evg. Hospiz
Bode, Kassel — Evang. Hospiz
Bodet, Frau Dr., Brauweiler

Hotel Westminster
Bodstein, Kfm., mi, 2 Schwestern,

Berlin-Wilmersdorf — Römerbad
Böhndel, m. Frau, Rellingen

Goldenes Kreuz
Boesmann, Fr.v m . Tochter, Bremen

Kaiser-Friedrich-Rimg 66
Bottler, Kfm., Waldenoh

Grüner Wald
Ballig, Gultsbes-, m. Frau , Köln

Hotel Westminster
olongaro-Crevenma, m. Frau , Frank¬furt — Nassauer Hof

ßolz, Kgl. Kammersänger, Stuttgart
Bellevue

Bonneral, Kfm., Essen — Bellevue
Borbstaedt , «Obersitleut. a. D. u. Gen.-

Landschaftsrat a. D., m. Fr .j Was-
keim — Schwarzer Bock

Borgmamn, Fabrikant , Apolda
Wiesbadener Hof

Bornath, Kfm., Berlin
Zum neuen Adler

Bosch, Oberleut. a. D., Berlin
Nassauer Hof

T. d . Bottlenberg , Baron , Schloss Bal-
deney bei Essen, Privathotel Etting

Botwink, Kfm.., Minsk — Kronprinz
Botwink, Minsk — Schwarzer Bock
Brandt , Kfm., Köslin — Taunushotel
Brandt , Fr . Rente ., Possen

Ta.unus-Hotel
Brandt , Fr ., m. Tocht., Leipzig

Villa. Mercedes
Brandt , 0 ., Kfm., m. Fr ., New-York
1 Hotel Grüner Wald
Brandt , H., Kfm., m. Fr ., New-York
' Hotel Grüner Wald

Brandt , Kfm., m. Fr ., Magdeburg
Rhein-Hobel

Bredenbrucb, m. Fr ., Recklinghausen
Evangel. Hospiz

Bremmer, Fr ., Herten i. W.
Zur Stadt Biebrich

P.resse, Fr ., Amerika — Hotel Nassau
Breu, Postsekretär , m. Fr ., München

Taunus-Hotel
ten Brink, Boppard — Hotel Nizza
Bruck, Fr ., Charlottenburg

Schwarzer Bock
Bruckmann, Hofrat , Heilbronn.

Hanusa-Hote!
Büchner, Frl ., Römerbach — Z. Sonne
Brüninghaus, Kfm., m. Fr ., Lüden

scheid — Nonnenhof
v. Brunn, Offizier, Darmistadt

Taunus-Hotel
Buckowosky, Rittergutsibes., m. Fr .,Izietscker — Taunus-Hotel
Büdingen, Chicago — Hansa-Hotel
Bürtz, Rechtnstewalt Dr., Hamburg

Hotel Nassau u. Cecile
Buhle-Eichler, Fr ., Warnemünde
„ . „ Pension Violette
Buom, Frl ., England

Luftkurort Neroberg
Rurmeister, Poliizeiwachtimeister, Ber¬lin — Hotel Ohristmann
Busch, Ingen., Kassel — Hansahotel
Buscher, Erl., Düsseldorf
„ , , Pension Fortuna.
Buschovbrueb, Rente ., m. Fr ., Eisern

Taunus-Hotel
Busse. Frl . Vorst , m. Schwester, Her

ford in W. — Wiesbadener Hof
c:

Cahn, Kfm., Frankfurt — Nonnenhof
Cahra, Fr ., Speyer — Kronprinz
Calmoni, Gerichtsassessor Dr., Berlin

Hotel Wllheäima
Gammler, Insterburg — Engl. Hof
Carlsen, Schauspieler, Königsberg

Zum Krauz
Cattanco, m. Fr ., Mailand

Hotel Nonnenhof
Charvat, Köln — Hotel Krug
Chiippindall, Stud., Herrogate

Taunus-Hotel
Cioedy, Kfm., Hannover — Einhorn
Coelsch, Fr . Rentn ., m. Tochter, Köln

Zwei Böcke
Cohen, Fr ., Hamburg — Pens. Wild
Comes, Fabr ., Köln — Nonnenhof
Conschenski, Bankdirektor , Berlin

Hotel Nassau u. Geeilte
Coppe, Fr . Reirrtn., m Schwester,

Brüssel — Taunus-Hotel
Cor;;s, Fahr ., M.-Gladbach

Hotel Reichspost
Cornelius, Kfm., Mnüchen

Hotel ErbprinzCowttes, m. Fr ., Boston — Rose
Crohn, Justizrat , Bonn

Saalgasse 38, 1
Ousehat, Kfm., Aachen

Zum neuen Adler

" yj^ y^>-

B
Dabelstem, Fr ., Hamburg

Hotel Weisse Lilien
Dahms, Gutsbes, m. Fr .. Sterkow

Hotel Einhorn
Danhausen, Rentn ., m. Fr ., Hannover

Hotel Aliecsaal
Danicke, Ing., m|. Fr ., San Franzisko

Hotel Rose
Dannenberg, Kfm., Berlin

Taunus-Hotel
Daubert, Fr . Oberstleute ., m. Sohn,

Wattenberg — Hotel Minerva
Davidsohn, Kfm,., Breslau — Berg
Davis, Fr ., Südafrika — Rose
Depeäng, Fr ., Herten in W.

Zur Stadt Biebrich
v. DegtäKeld-Sehönburgh, Graf, Eides-zalla — Hohenzolllern
Deibel, Fr ., Königsberg

Grabenstrasse 0
van Leiden, m. Fam., Deventer

Rhein-Hotel
Derby, Ir ., Philadelphia

Hotel Continental
Derenbach, Dr., m. Fr ., Mülheim

(Rhein) — Hotel Bellevue
Deutsch, Mainz — Prinz Nikolas
Devandre, m. Fr ., Brüssel

Hotel Nassau u. Cecilie
Dickson, Dublin, Pens. Internationale
Dicker, Kfm., m. Fr ., Emmerich

Zum neuen Adler
Dieminghoff, Dir., m. Fr ., Köln

Hansa-Hotel
Dierke. Geh. Oberreg.-Kat , m, Sohn

Berlin — Pension Hmriboldt
Dietz, Darmstadt — Reichspost
Dilworth, Fr ., m. Jungfer , New-York

Hotel Rose
Dörken, Kriegsgerichtsrat , m„ Fr .,Düsseldorf — Hotel Aleesaal

örken, H.. Fabrikant , m. Fr ., Gevel
berg — Hotel Alleesaal

Dörken, P ., Fabrikant , in. Fr ., Gevels¬
berg — Hotel Aheesaa!

Dörken, W., Fabrik ., in. Fr ., Gevels¬
berg — Hotel Alleesaal

Dörken, H., Fabrikant , Gevelsberg
Hotel Alleesaal

Dörken, Dr., Berlin — Alleesaali
Donner, Fr . Amtmann . Leipzig

Hotel QueJJenhof
Dorhout, m. Fr ., Brüssel

Biemers' Hotel Regina
Dorhout, 2 Damen, Velp

Biemers Hotel Regina

Dormeier, Kfm., Krefald — Union
Dressier, m. Fr ., Potsdam

Hotel Reichspost
Droage, Fr . Landrat , Arnsberg

Pension Mite
Düvel, Intendanturrat . Colrnar,

Gartenstcasse 18
Dull, Kfm., Nürnberg — Bellevue
Durlach, Kfm., Hamburg

Hotel Reichshof
13

Edersheim, Dr., Haag
Hotel Nassau u. Cecilie

Egan, New-York
Metropole und Monopol

Eiohe, Eabr., Frankfurt —- Hot . Nizza
Eichelberg, Frl . Opemsangerm, Berlin

Pension Guhl
Eiehwede, Dr.. m.. Fr ., Berlin ,

Hotel Nassau u. Cecilie
Eick, Oberzahlmeister a. D., m. Er.,

Bremen — Evangel. Hospiz
Eickhoff, Fabrikbes., m. Er., Blanken¬

burg — Taunus-Hotel
Eike, Hildesheim — Kaiserbad
Eiesnusann, Kim., Schramberg

Wiesbadener Hof
Ekberg, Osbersund — Römerbad
Elasson, Fr ., m, Tochter, Stocldiolm<

Pension Rupp
Eller, Kirnt, Elberfeld — Hot . Happel
Engefsmanti. Weingutsbee., Kreuz-
, nach — Metropole und Monopol
Ermeccerus, Fr . Geheimrat, Marburg

Pension Prinzessin Luise
Erichsen, Fr ., Christiania — Rose
Erichsen, Frl ., Christiania — Rose
Eysenblätter . Frl ., Königsberg i. Pr.

Villa. Olanda

Fecher, Frau, mt Tocht., Chicago
Hansahotel

Fentz, Leutnanat , Hannover
Pension Thorapia

Feyerherm, Ob-erpoistsekretär, Dresden
Am Römiertor 2

Fezer, Kfm., Stuttgart
Zum neuen Adler

Fichte!, Hamburg —- Bellevue
Finuinore, m. .Frau, San Francisco

Nassauer Hof
Fischer, Frau, Bernburg

Haus Damibachtal
Fishwick, Rentner , m. Frau, Engffand

Pension Hertha
Flachau, Rent ., m, Frau , Neustadt

Hotel Vogel
Flanagan, 2 Herren, Amerika

Nassauer Hof
Flunder, Prof ., m. Frau , Pirchim

■Reichsposc
Flasbarth , Krefeld — Metropole
Fliegei, Kfm,., Leipzig, fiotel Happel
Förster , Kfm., m. Frau, Köln

Hotel Happel
Fornian, Journalist , Prague

Frankfurter Höf
Framta -Filopal, ICfm., Egypten

Rneinhotel
Frank , Rentner , m. Fr ., Aue imobilf.

u. Bed., Chicago — Palastbotel
Franken , Fabrikbes., m, Fi -., CJelsen-

kirchen — Viktoriahotel
Frau , Kfm,, Hannover — Erbprinz
Freesen, Bahnassisi ent, m. Fr ., Duis¬

burg — Prinz Heinrich
Freislieeben, Frau, Göthen

Weisse Lilien
Fremery, Kfm., Köln

Hotel Westminster
Freyberg, Halle — Qtiisisana
Fried, Frau , Klingenberg

Kuranstalt Dr. Schloss
Friedilaender, Kfm., Berlin

Grüner Wald
Frideerieb, m. Frau , Gera, Fürstenhok
Froebei-, Rechtsanwalt Dr. jur„ Jena

Quisisana
Fuchs, Kfm,, Breslau — Reichspost
Fuchs, Heilbronn — Hahsahot .il
Fucker, Erfurt — Wiesbadener llof
Fülles, Rentner , Brühl

Hotel Adler Badhaus
Fugmm.nn, Kfm., Dresden, Bellevue
Fuhrmann , Oberleut., Pardubitz

Metropole u. Monopol
Fuld, Bankier, Pforzheim

Sendigs Eden-Hotel
Fuld, Lehrer, Waldkwch

Grüner Wald
Iw

Gablenz, Kfm., m. Fr%u, Hamburg
Alleesaal

Gadiot, Ing., m. Frau , Maastricht
Wilhelms.

Gaeb, Kfm., Waldenoh, Grüner Wald
Mc. Gaehen, Rentner , m. Fr ., Liseard

Taunushotel
Gaertig, Offizier, Hagenau im Eisass

Wiesbadener Hot
v. Gaffron, Frau Baronin, Wildpark

Hotel Westminster
Ihre Dunchl. Fürstin N. Gagarine,

Russland — Rose
agenheim, Kfm., m. Sehw-, Gailingen

Burghof
v. Galitzin, Fr ., Kiew — Centraihoael
Gaul, Frau Prof., m. Tochter, Grune-

wald —- Schwarzer Bock
Gavalir, Kf:m,, m. Fam., Odessa

Kuranstalt Dir. Schloss

Geiger, Montabaur — Zum Römer
Gensken, Frau Konsi.-tori,airat, Wis¬

mar — Pension Wild
Genth, Kfm., m. Fam., ZiesarReiohshof
Gerberding, Kfm., m. Frau , LissaAlfeesaal
Gerhard!, Kfm., Lüdenscheid

Wiesbadener Hof
Gerhardt , Frl ., Zwickau, Quellenhof
Gerstäcker, Hard — Pala t̂hotel
Gerstein, Dr., Hamburg

Nassauer Hof
Geys, Oberleut., ra. Frau , LandauTaunushotel
Gilkord, m. Fam. u. Gouvem., New

York — Quisisana
Ginsberg, ro, Frau, Poltawa

Kronprinz
Gladke, Kfm., Berlin. Grüner Wald
Gloch, Ingenieur, Dillenburg

Prinz Nikolas
Gogswraardt, nn Fam., Amsterdam

Nassauer Hof
Goldfrank, Kfm., Nehstadt

Frankfurter Hof
Goldscheider, m. Frau , Südafrika

Nassauer Hof
Goldschmidt, m. Fr ., Halberste.de

Rose
Goldsmith, Frau , Kalifornien

Kuranetalit Dr. Abend
v. GoJitzins, Rent ., m. T. u. Bedien.,

Kiew —■Villa Alma
v. d. Goltz, Frau Baronin, Berlin

Frankfurter Hof
Ritter v. Gorosiwicz, Os’tropo

Nassauer Hof
Grace, m. Frau , New York

Nassauer Hof
Grass, Rentner , m. Fr ., Lippehne

SavoyhoteJ
Grasshof. Erfurt , Schwalb. Str. 12
Greene, Frau, Boston — Rose
Gregor, Kfm... Leipzig — Erbprinz
Gröschner, Bürgermeister, m. Frau,

Bad Sulza •— Englischer Hof
Grote, Kfm., Chemnitz, Taunushotel
Grub, Postinspektor , Waldernbach

Nonnenhof
Grumbach, Kfm., St. Blasien

Cen/tralhotel
Grundke, Kfm,, Breslau

Grüner Waild
Grüne, m. Frau, Karlshorst

Dotzheimer Str . 180
Grunebaum, m. Familie, London

Palasthatel
Günther, Sekretär, Magdeburg

Hotel Bender
Günther, Detmold, Bärenstr . 7, II
Guggenheim, Kfm., Berlin.

Grüner Waild
Gufcmanm, Kfm., m. Frau, Koblenz

Centralhoiteä
Guttmann, Kommerzienrat, München

Wiesbadener Hof
van Gyn, m. Frau , Dordrecht

Nassauer Hof
H

Haas, Berus bei Saarlou-'s
Friedrichstrasse 31

Hachen, Kfm., Stettin , Hotel Vogel
Haemisch, Dr. med., m. Fr ., Tempi in

Einhorn)
Häselbarth, m. Frau , Hamburg

Palasthotel
Haussier, Kfm.. Pfullingen, Karlshof
Hagström, Stockholm

Vier Jahreszeiten
Hahn, Kfm.., Berlin, Centralhotel
Halbmark, Bergin,gen., mit Frau,

Schwedcm— Hotel Berg
Hamann, Kfm.. Hannover, Hot . Berg
Hamerschläg. Kfm., in. Fr ., Minden

in W. — Prinz Nikolas
Hammershausen, Kfm., Düsseldorf

Reichspos»
Hammerstem, Kfm., Berlin

Kuranstalt Dr. Schloss
Hannema, Fr ., Amsterdam

^ WiilhevtaMa
Hannes, Kfm., m. Frau , Godesberg

Wiesbadener Hof
Hannstein , Frau Sanitätsrat , m. T.,

Charlottenburg — Zum Spiegel
Harke, Kfm., Leipzig, Centralhotel
Harrass, Domänenpächter. Kniebau

Weisses Ross
Harris, Kfm., Forst in S.

Nassauer Hof
Harseim, Kfm., m. Frau, Eisenach

Pariser Hof
Hartcop, Fr . Sanitätsrat , Barmen

Taunushotel
Hartmann, Kadett , Karlsruhe

Hotel Ries
Hartmann , Kfm., Rostock

Hotel Krug
Hartmann , Kfim, Spandau

Rheingnuer Hof
Hartmann , Rentner , Kreuznach

Darmsfädter Hof
v. Hartmann , Fr ., Russland — Rose
Hartoch , Kfm., Berlin — Grün. Wald
Hartoch, Kfm., Berlin, Grün. Wald
Hartung , Ingen., Bremen

Prinz Nikolas
Hatry , 2 Fräul ., Kaiserslautern

Viktoriahotel
Hause, Berlin — Rheingauer Hof

Haussig, Reg.-Baumsftr., Neustebtän;
Schwarzer Bock

v. Haxthausen, Fräulein, Pomimern
QujsisajnÄ

Hazenfus, Kfm., Warschau
Savoy-Hotel

Heath, Frl ., Cheltenbam
Pension IntematjoBale

Heerwagen, Baumeistier, mit Frau,
Eisenach — Hotel Eies

Heilbronn, Kfm., m. Frau, London
Rhein hotd

Heinrich, Kfm'., Stuttgart
. _ Europäischer Hot

Heinrich, Baumeister. Tübingen,
Zum neuen. Adle?

Heinrichs, m. Fatmilie, Russland
Nassauer Hof

Haidmann, Kfm., Straesburg, Einhorn
Helldorff, Frau , Frankfurt , Reichshof
Heller, m. Fr . u. Bed., San Francisco

Nassauer Hof
Heller, Frau, Elberfeld — Union
Hellermann, Kfm., Marktbreit

Einhorn
Hemmrmgsen, Rent ., m. Fr ., Glück»

bürg — Evangel. Hospiz
Henkes, Kfm., Amsterdam

No nnen :ho i
Henneisen, Fr ., nt. Tocht., M.-Glad¬

bach — Metropole u. Monopol
Hennigee, Pastor , Bahrdorf

Prinz Nikolas
Ilcnnnch , m. Frau, Langensalzia

Goldenes Kreuz
Herbst , Fräulein, Friedenau

Goldener Brunnen
Herbst, Kfm., Karlsruhe

Hotel Happel
Henbstntt , Frl ., Strassburg, Union
Hertel, Kfm., m,. Frau , Hamburg

Prinz NikoJas
Hestmann, Polizeidirektor. Schweden
TT . Hotel Weins
Heu, Kfm., Berlin — Erbprinz
Heumann, Kfm., m. Fr ., Haihisfarth

Pension Karpin
Heydenberg, m. Frau, Schweden

Viktoriiaihotel
Heymann, Czenstochau

Sanatorium Friedrichshöhe
Heymann, Kfm., Chemnitz

Pension Edeliweiss
Hieronymus, Prof, Dr., m. Fr.

Hansohoteii
Hudt , Weinsberg — Metropole
Hirsch, Frau , Charlotteniburg

Kuranstalt DietentnflhU
Hirsch, Kfm,, m. Fr ., Berlin

Imperial
Höriges, Pastor , m. Frau, Dorking inEngland — Bellevue
Hoffmamn, Fr ., m. Söhn, Beuchen
Tr r Taunushotel
Hof mann, Kfm., m. Frau , Köln

Zum neuen Adler
Holmborg, Rusß. Konsul, mit Familie,Tromisö— Minerva
Holtzmann, Leutnant , Strassburg

Hotel Mehler
Holzapfel, Frau Gutsbes., m. Nichte,

München — Burghof
Horstmann , m. Fam. u. Bed., Frank¬furt — Nassauer Hof
Horstmann, m. Frau , Elberfeld

Reticbshol
Biotop, Frl ., Zeitz --- Pens. Collumibia
Howard, m. Frau, Boston

Nassauer Hof
Howkes, Kfm., m. Fam., Birmingham

Taunushotel
Huber, Kfm., Berlin, Hotel Happel
Huber, Frau , Frankfurt , Friedrichshof
Hubbe, Frau, m. Schwester, Berlin

Zum neuen Adler
Hummel, Kfm., Berlin

Grüner Wald
Hutschmamn, Plauen i. V. —- Silvana

Indorf, Fr ., Frankfurt , Zumä Spiegel!
Intel mann. Fräul . Rent ., Riga

Europäischer Hof
J

Jacob!, Direktor, Günitdorf
Wiesbadener Hof

Jamnings, m. Familie, Darmistadt
Kheinhobel

Jentsch , Hauptmann, Diedenhofen
Quiisisana

Jepp , Frl ., Holland —- Villa Beatrioe
Joast , Kfm., Leipzig — Erbprinz
Jonsson, Fr ., Finnland — Astoriahotel
Jounig, Frau, Hakedalen (Norwegen)

Rosa
Jüdelsky, Ing., m. Frau , Warschau

Goldenes Ross
Jünger , Kfm., m. Frau , Aachen

Zum neuen Adler
Jüngst , m, Frau, Betzdorf

Zum Poathorr
K

Kahlenbeck, Fr ., Bochum — Royalee
Kahlenberg, Kfm., Charäottenbuig

Pension Wölffran»
Kaiser, Frl ., Köln — Rheinhotel
Kaiser, Kfm., Köln — Rhednhotel
Kaiser, nt. Fr ., Erfurt — Sonate
Kallem, Kfm., Berlin, Grüner Wald
Kammei, Kfm.., Insterburg , Burghof
Kamp, Kfm., m. Ft ., Braunschweig

Grüner Wald
(jtn ummmiin ii: :m m r llngnr miimaiig imi IXZJJxiZLiX.r3txrrxxrrsxixxziz2crrirrrzxrn :zxzzj,

L. SCHELLENBERG ’iSi
HGrsuCHDRUCKEREI
WIESBADEN ,LANGGASSE 21
BUCH- UND KUNSTDRUCKEREI.

HERSTELLUNG VORNEHMER
DRUCKSACHEN ALLER ART.
ILLUSTRIERTE KATALOGE,
WERKE , PREISLISTEN ETC.
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